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WchivurSige Politik

Die Augen der Welt sind jetzt auf Deutschland gerichtet .
Denn die wirtschaftlichen und politischen Zusammenhänge der

Menschheit sind so enge geworden , daß die Entscheidung über

die Zukunft des deutschen Volkes , die am 12 . Januar fallen
wird , in allen anderen Ländern mit nicht viel geringerer
Spannung erwartet wird als in Deutschland selbst . Der

Ausfall unserer Wahlen ist von größter Wichtigkeit für die

Erhaltung des Friedens und für die G e st a l t u n g
der wirtschaftlichen Beziehungen der Völker

unter einander . Der neue Reichstag wird über die Frage
der Handelspolitik zu entscheiden haben , denn Ende

des Jahres 1917 laufen die jetzigen Handelsverträge mit

unseren Nachbarstaaten ab . Deutsche Handelspolitik aber

ist unmittelbar entscheidend für die ganz Mittel - Eurovas . Und

auch für die Richtung der englischen Handelspolitik , die für

die deutsche Arbeiterschaft so ungeheuer wichtig ist . wird der

Ausfall der Wahlen schwer ins Gewicht fallen . Die große
Gefahr , daß das englische Weltreich zur Schutzzollpolitik über -

gehe und damit die deutsche Industrie in eine schwere Krise
verwickele , kann nur dadurch vermindert werden , ivenn es ge -

Ungt , die Schutzzöllner am 12 . Januar zurückzuwerfen .
Wenn je , so waren gerade die letzten Jahre geeignet , die

arbeitenden Massen über den Fluch der Schutzzollpolitik
aufzuklären . Der agrarische Schutzzoll hat die Lebens -

mittel in Deutschland außerordentlich verteuert , zur selben

Zeit , wo internationale Ursachen und die Dürre des Sommers

ohnehin die Preise in die Höhe getrieben hatten . Die Sozial -
demokratie ist fürwahr keine Feindin der Landwirtschaft . Im
Gegenteil . Wir , die Erben der kapitalistischen Gesellschaft ,
haben alles Interesse daran , diese Erbschaft in möglichst
gutem Zustande zu übernehmen . Wir treten für die Entfaltung
aller Produktivkräfte ein . in der Landwirtschast nicht weniger
als in der Industrie . Und eine unserer obersten Aufgaben

erblicken wir darin , zu erhalten die Springquellen alles Reich -

tums . den Boden und den Arbeiter , die der Kapitalismus so

oft zerstört und geschädigt hat .
Aber der Zollschutz ist kein Mittel , um die Bodenkultur

zu fördern ; er dient nur der Erhöhung der Grund -

rente der großen Besitzer . Er legt der überwiegenden
Mehrheit des Volkes die größten Opfer auf . verteuert die

notwendigen Lebensmittel , trifft am härtesten jene , die

das geringste Einkommen haben , ohne der Landwirt -

schaft dauernd zu nützen . Denn die künstliche Steigerung der

Getreidepreise durch den Zoll bewirkt bloß , daß der Boden -

preis in gleichem Verhältnis steigt . Der neue Käufer , der

Erbe , der seinen Miterben den künstlich erhöhten Anteil hat

auszahlen müssen , ist genau so weit als vor dem Zollschutz .
Der Tribut , der den arbeitenden Massen auferlegt wird .

bleibt . Den neuen Besitzern aber ist er schon ungenügend
geworden . Sie verlangen neue Zollerhöhungen , Ausdehnung
des Zolls auf die wenigen noch zollfreien Produkte , den

lückenlosen Zolltarif . Den fordern jetzt unsere Agrarier , denen

jedes Gesetz ein Greuel ist , das ihnen nicht neue Liebes -

gaben sichert . Sie verlangen die Einführung von Zöllen
auf Milch . Obst und Gemüse . Sie sind mit dem jährlichen
Tribut von etwa 909 Millionen Mark , die in ihre Taschen
fließen , nicht zufrieden , sie wollen mehr , sie gehen aufs ganze .

Die Sozialdemokratie ist bereit , die zur Hebung der

Landeskultur nötigkn Summen zu bewilligen , durch tüchtige
Schulbildung , durch Förderung des landwirtschaftlichen Unter -

richiS , durch Unterstützung der arbeitenden Bauern die Ertrags -
fähigkcit des Bodens zu steigern . Aber jeder Arbeiterfamilie eine

jährliche Brotsteuer von 79 M. aufzuerlegen , um das Ein -

kommen der Großgrundbesitzer zu erhöhen , den Bodenpreis zu

steigern und eine zügellose Bodenspekulation zu entfesseln , das

hält sie allerdings für ein V e r b r c ch e n.

Mit dem landwirtschaftlichen Schutzzoll ist aber der

i n d u st r i e l l e aufs engste verbunden . Die Großgrund -
bcsitzcr haben sich ja stets mit den Kapitalmagnaten der -

bundcn , um vereint die Massen des Völkes zu schröpfen .
Darin waren Zentrum , Konservative und Nationalliberale

stets einig und sie werden sich zu diesem edlen Zweck auch im

künstigen Reichstag wieder finden unter der Patrouanz der

Regierung , deren Chef ja bei der Tcucrnngsdebatte feierlich

versichert hat , « iß die bewährte Wirtschaftspolitik nicht ge -

ändert werden solle .
�

Der industrielle Schutzzoll

heute nicht minder schädlich

schaftlichc . Schon
�

längst

Erziehung einer Industrie
dem Weltmarkt . Tie - vrager

ist aber für die Arbeiterklasse
geworden als der landivirt -

dient er nicht mehr der

zur Konkurrenzfähigkeit auf
der Schutzzollpolitik sind heute

gerade die Vertreter der mächtigsten Industrien , die längst

ihre Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkt bewiesen haben .

Der industrielle Schutzzoll hat heute vornehmlich den Zweck ,
die Bildung und Erhaltung der Kartelle und

ihrer Monopolprofite durch Ausschließung der aus -

ländischen Konkurrenz zu erleichtern . Die treiben dann die

Preise der Jndustriecrzcugnisie auf dem Judustriemarkte in

die Höhe , verteuern dem inländischen Abnehmer den Kauf -
preis um den Betrag dcS Zolles und sind dadurch in der

Lage , ganz wie der Staat eine Art indirekte Steuer von

» Neu Konsumentcu zu erheben . In die Hunderte von

Millionen geht der Tribut , der den arbeitenden Klassen
Deutschlands durch den Kartellschutzzoll auferlegt wird zu -
gunsten einer Handvoll Großkapitalisten .

Zugleich sind die Herren der Kartelle die Führer und

Treiber in den Unternehmerorganisationen , die unaufhörlich
gegen unsere Gewerkschaften rüsten , um die Lohnerhöhungen
unmöglich zu machen , die die durch sie und ihre agrarischen
Verbündeten produzierte Teuerung wettmachen sollen . Mit

den Agrariern zusammen fordern sie Ausnahmegesetze gegen
die Verbände der Arbeiter , um in ihren nationalen Plünderungs -
verbänden desto ungestörter und selbstherrlicher schalten zu
können .

Aber der industrielle Schutzzoll , der zum Kartellschutzzoll
geworden ist , schädigt noch in anderer Weise die Interessen
der arbeitenden Massen . Die Kartelle sind am gefestigtsten
und verbreitetstcn in den sogenannten schtveren Industrien ,
die Rohstoffe und Halbfabrikate produzieren . Sie ver -

teuern den Weitcrverarbeitern der Fertigindustrie die

Produktion . Diese Industrien aber sind eS , die einen weitaus

größeren Teil ihres Kapitals in Arbeitslöhnen ausgeben . Ihre
Entwickelung wird durch den Kartellschutzzoll gehemmt und

damit die Nachfrage nach gelernter " Arbeitts -
kraft vermindert . Dadurch aber hält er das Steigen der

Löhne hintan . Verteuerung der Lebenshaltung , Verlang
samuug der Steigerung des Arbeitslohnes , das sind die un

heilvollen Wirkungen industrieller Schutzzollpolitik .
Der Schutzzoll des einen Landes zieht aber den des anderen

nach sich. Unseren Fcrtigindustricn wird der Absatz ins
Ausland immer mehr erschwert . Allgemein sind ja die

Klagen der Vertreter dieser Industrien , daß auf Grund
des bestehenden deutschen Zollsystems der Abschluß
günstiger Handelsverträge ganz unmöglich
geworden ist . Die Kapitalisten freilich wissen sich zu Helsen
Sie gründen Filialbetriebe im Aus lande , um den

fremden Schutzzoll zu sparen . Das mag für die K a p i t a

listen ein Ausweg sein , aber nicht für die Arbeiter .

Dieser hat ' nicht das geringste Interesse an solcher Ersetzung
der Warenaussuhr durch die Kapitalaussuhr . Sein Interesse
verlangt vielmehr , daß das deutsche Kapital im I n
lande in dew Industrien mit dem größten Arbeitsbedarf
angelegt und dem Arbeiter so die Gelegenheit geboten wird ,
im Jnlande m ö g. I i ch st lohnende Arbeit zu finden .

Wird das Schutzzollsystem also ökonomisch für die Jnter -
essen der Arbeiterklasse immer verderblicher , so politisch
immer gefährlicher . Das Schutzzollsystem bleibt ja
nicht auf einen Staat beschränkt . Jedes kapitalistische
Land — nur England bildet noch eine wichtige Ausnahme —

sperrt durch hohe Schuhzollmauern den freien Verkehr . Und
dies zu derselben Zeit , wo die rasch fortschreitende Akkumu
lation , die kolossale Reichtumsanhäufung bei dem konzen
trierten Kapital die Ausdehnung des Marktes immer

mehr für den Kapftalismus zur Notwendigkeit macht . Denn

zur selben Zeit und aus denselben Ursachen häuft sich das
Kapital , das nach Verwendung strebt , in den Händen der

Kapitalmagnaten an , in der die Massen der Bevölkerung an -
gcsichts der zunehmenden Teuerung ihre notwendigen Ve -

dürfnisse nicht befriedigen können . Die sozialistische
Gesellschaft würde alle die ungeheuren Produktions
mittel sofort dazu benützen , um das für die Volksgenossen im

I n n e r n der Staaten Notwendige zu produzieren : die Kapi
talisten suchen das Kapital zu exportieren , immer neue

ausländische Märkte zu erschließen , um ihren Profit zu
steigern .

Die schutzzöllnerische Wirtschaftspolitik
st eigertalsodenGegensatzder Staaten unter -
e in ander . Da jeder den anderen aus dem Welt -
markt auszusperren sucht , so sucht jeder mit Gewalt

sich einen möglich st großen Teil des Welt -
Marktes anzueignen . So wird die kapitalistische Ex -
pansionspolitik im Verein mit der Schutzzollpolitik zur k 0 l 0-
nialen Eroberungspolitik . Es entsteht das Ideal
der Kapitalisten : ihr Reich auf Kosten aller anderen zu einem

Weltreich , zu einem Imperium zu machen , das so um -
fassend ist , daß alle wirtschaftlichen Bcdiirsnisse des Kapitals
in seinen Grenzen befriedigt werden können . Und da die
Kapitalisten in ihrer immer straffer werdenden ökonomischen
und politischen Organisation die Staatsmacht immer mibe -
dingter beherrschen , da Burcaukratie und Militär bei einer
solchen Politik ihre Macht zu vermehren hoffen , wird die i m-
perialistische Politik immer mehr zu der alle kapi -
talistischen Staaten beherrschenden .

So sind Schutzzollpolitik und imperia -
l i st i sche Eroberungspolitik , Teuerung und

Kriegsgefahr� unauflöslich miteinander
verbunden . Tic Frage der Handelspolitik ist zugleich die

Frage von Krieg und Frieden .
Die Sozialdemokratie aber ist die einzige

Partei , die in der Bekämpfung des Schutzzolles , des agrari -
schen wie des industriellen , in der Feindschaft gegen den Im -
perialismus kein Schwanken und kein Zögern kennt . In der

Fortschrittspartei wächst die Neigung zu schütz -
zöllnerischcn Kompromisseleien und noch weniger ist sie in der

Frage des Imperialismus irgendwie verläßlich . Ist doch kein

Zweifel , daß die F 0 r t s ch r i t t s P a r t e i i m B u n d e m i t
den Nationalliberalen alles aufbieten wird , um
einer hohen Regierung zu beweisen , daß sie in patriotischem
Bewilligungseifcr für den Moloch Militarismus und Mari -

nismus sowie in kolonialpolitischer Begeisterung dem schwarz -
blauen Block nicht nachsteht .

Wählt sozialdemokratisch und ihr stimmt gegen die

Teuerung und für den Frieden, !

Lehrreiche Hahlen !

Zahlen zeigen , wie regiert wird ! Dies Goethewort kommt

einem bei der Betrachtung des Reichsetats für 1012 unwilllsirlich i »

den Sinn . Sehen wir einmal zu.
Aach dem Entwurf des ReichShauShaltsetatS für 1912 stehen

sich die Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Etats mit

2986 Millionen Mark

gegenüber . Die Einnahmen sollen für 1912 zunächst durch Zölle und

Bcrbrauchsabgabcn aufgebracht werden und

1593 Millionen Mark

ergeben . Die Zölle und Verbrauchsabgaben treffen in erster Linie
die große Masse der Nichtbefitzenden , da sie aus den wichtigsten
Lebens - und Gebrauchsmitteln ruhen und somit als Kopfsteuer
wirken !

Die ReichSauSgaben , hauptsächlich für den Militarismus und
die Kolonien , sind unausgesetzt im Steigen und müssen daher durch

entsprechend wachsende Einnahmen gedeckt iverden . Am besten und

gerechtesten wäre dies durch die Einführung direkter Steuern zu
bewirken . Dagegen aber sträubt sich die hcnschende Klasse der Bc -

sitzenden , und da sie die Gesetzgebung in der Hand hat , so werden
die notwendigen Beträge einfach in Gestalt indirekter Steuern der
arbeitenden , nicht besitzende » Klasse auferlegt . Die Einnahmen aus

Zöllen und Verbranchsabgaben betrugen :

1378 . . . . .235 Millionen Mark
1885 . . . . .346
1895 . . . . .681
1900 . . . . .806 „ „
1007 . . . . . 067
1012 . . . . .1593

Der Rest der Reichsewnahmen setzt sich in der Hauptsache zu -
sanutzen aus den Einnahmen der

ReichSpost und Telegraphenverwaktimg 781 Millionen Mark
Reichsdruckerei . . . . . . .. . 12
Bankwesen . . . . . . . . . . 16

ReichSeisenbahnverwaltung . . . . .139 „ „
Matrikularbeiträgen

. . . . . . .

52

Wie man sieht , wird fast die ganz Reichs einnähme den Taschen
der besitzlosen Klasse , des Proletariats , entnommen , denn auch die
Ueberschnsse der Reichsbetriebe werden ja durch die kapitalistische
Ausbeutung der proletarischen Arbeiter herauSgewirtschaftet l

Am 12. Januar hat daS Boll sein Votum gegen diese
Mißwirtschaft abzugeben I

_

€d) th und Ihr — Freisinn .
Geheime Liebschaften plötzlich dem Lichte der Oeffentlichkeit

preisgegeben zu sehen , ist immer unangenehm , das halten
unsere lieben Freunde von rechts schon so manches Mal
deutlich empfunden . So ' nem kleinen Techtelmechtel mit einem

„ anständigen " ArbeitSwilligcugesetze ist auch heute noch manch
braver Liberalpolitiker nicht abgeneigt , er würde ihm noch
iveniger abhold sein , wenn — ja , „ grüß ' mich nicht unter den
Linden " !

Wie nicht anders zu erwarten war , hat die gesamt »
bürgerliche Presse unsere Enthüllung der famos - vcrgnügteit
Methode , Neichsvcrbaudsgcldcr heranzuschaffen , nahezu
stillschiveigend übergangen ! Sogar solche Blätter
wie die „ Frankfurter Zeitung " erledigten die Edithenthiillungen
mit wenigen Worten , die die Sache als „ veryältnismäßig "
harmlos hinstellen .

Es gibt auch für das freisinnige Schweigen
Gründe I Es steht z. B. fest , daß der F r e i s i n n s h e l d
Dr . Mugdan der jetzt wieder in seinem alten Kreis -
Lauban - Görlitz anfgestellt ist , positivster Freund des
RcichSvcrbondeS ist ! Er ist s 0 g a r Mitarbeiter des bcrüch -
tigten „ Handbuches für nichtsozialdemokra -
tische Wähler " , das der Reichsverband des Herrn Liebert
herausgegeben hat !

Dr . Mugdan hat auch eifrigst Propaganda gemacht
für das übelste Gebilde der politischen Agitation . So schrieb
er unter anderem an den früheren Reichstagsabgeord -
neten und Sozialistenfresser Bcckcr - Sprcndlingen folgenden
netten Brief :

. Mir schrieb heute Herr Bovenichen sGcsSäftsführer de ?
RcichsverbandcS !), den ich nach Ihrer Adresse fragte , daß Sic
vielleicht in ein nähereSVerhältniö zum Reichs -
verbände treten würden . waS ich freudig begrüßen
würde , besonders wenn Sie dadurch nach Berlin übersiedeln .

Mit vorzüglicher Hochachtung und besten Grüßen
Ihr ergebener

gez . Mugdan .
Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung . "

schrieb im November 1906 eine freudenvolle Belobigung an
die süddeutschen F r e i s i n n i g e n . die der dantals in
Bayern neugcgründeten Gruppe des Reichsverbandcs zur Bc -
kämpfung der Sozialdemokratie beigetreten waren , nachdem
ste das „ seine Kind " mit ans der Taufe gehoben hatten !
Wortlich heißt es da :



„ Auch der Freisinn hat sich wiederholt — wir erinnern nur
* an die Ersatzwahl in Hagen — der eifrigen und wirkungsvolle »

llntersiiiimiig durch den Rcichsvcrband zu erfreuen gehabt . "
Als der Entscheidunriskampf der N a ch w a h l f ü r E r

l a n g e n - F ü r t h — Februar 190Ci — zu Ende war , ging
an den Reichsverband folgendes nette Brieflein ab :

„ Zu dein glücklichen Ausfall der Wahl haben auch Sie
ungemein viel beigetragen , indem Sie durch Äer
t e i l u n g V o ii F l il g s ch r i f t e n und vor allen Dingen durch
die ersprießliche Agitation der drei von Ihnen e n t -
sendeten Redner in äusicrst wirkungsvoller Weise den Kampf
gegen die Umfturzpartci forderten . Für diese talk rüstige
Mithilfe sprechen wir Ihnen »« streu wärmsten Dank ans ,
sowie unsere Anerkennung f ii r d i e Gewandtheit und
Geschicklichkeit , mit der Ihre Herren Vertrauensmänner
die Sache des Bürgertums vertreten haben . Daß durch
die Aufklärung des Bürgertums über die wahren Bestrebungen der
Sozialdemokratie der Kampf gegen dieselbe in der durchgreifenden
Weise geführt wird , das beweist Ihnen auch wieder die Reichstags -
Nachwahl in unserem Kreise und wünschen Ihnen zu Ihren Be -
strcbungcn ferner den besten Erfolg .

Mit vorzüglicher Hochachtung
Die Borstandschaft

des Vereins der deutsch - freifinnigen Partei Fürth .
gez . Julius E i s s e n b e i jj , gez . M. U h l s e l d e r ,

1. Vorsitzender . stellv . Schriftführer .
Aus dem Wahlkreise des lieben Herrn

Dr . Mugdan kam während der Blockivahlen an den

Reichsverband der folgende stimmungsvolle Bericht :
Unsere beiden Versammlungen , vorgestern in Neichenbach und

gestern in Lauban , waren große nnlionale Kniidgebungen und
schlössen iiiit de » wärmsten DankeSwortcn für den ReichSverband .

Namentlich gestern in Lauban war die Begeisterung für den
Ncichsverband groß . Die dortigen Führer sämtlicher politi -
scheu Parteien erkannlen Sie Verdienste dcS Reichsverbandes , speziell
der Ortsgruppe in Lauban , an , lvie auch die Verdienste deS Ver -
bandes iin allgemeinen im ganzen Detttschland . "

Sehnliche Kundgebungen käme » an den ReichSverband
aus einer ganzen Anzahl solcher Wahlkreise — Hof in

Bayern , Stettin , Lennep - Mettmann ( Eickhoffs
Wahlkreis ! ) , Plauen in Sachsen usiv . usw . — die
alle durch ReichsvcrbandShilfe im Januar 1907 freisinnig b e -

fetzt wurden !
Um nur noch ein Brieflein aus der Liebeskorrespondenz

zwischen Freisinn und ReichSverband abzudrucken , sei hier
das gebracht , welches aus dem freisinnig vertreten gewesenen
Wahlkreise Zeitz an den ReichSverband ging .
Es heißt da :

„ Dcni Vorstand deS „ Reichsverbandes zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie " Berlin , sage ich in einen wärmsten Dank für
die mir übersandten lOlZÖO Flugblätter und auch für die Abgabe
von Rednern . Wenn wir , nachdem in zwei Wahlperioden ein
Sozialdemokrat nnser Vertreter war , diesen , und zwar sofort in
der Haupiwähl , mit einer Mehrheit von über &000 Stimmen auö
dein Reichstag hinausgeworfen haben , so verdanken wir dies
wesentlich der Mitarbeit des ReichsverbandeS . ES galt vieömal ,
um das Ziel der Verdrängung der Sozialdemokratie zu erreichen ,
den festcii Zusammenschluß aller bürgerlichen Parteien . DiescS
Ziel ist glänzend erreicht . "

Es darf wohl angenommen werden , daß jetzt die

Führer und Mitglieder der Freisinnigen Partei ,
denen daran liegt , als polittsch saubere Männer an

gesehen zu werden , dafür sorgen ) das ; aus all ' ihren
Wahlkreisen der Reichsverband mit eisernem Besen hinaus
gekehrt wird . Oder will der Freisinn noch weiterhin Leute
unter sich haben , die mit dem ReichSverband ans die Art
teilen , daß 20 Prozent der vereinnahmten Gelder an Harmsen

famburg , 30 Prozent an „ Edith " und die übrigen
0 Prozent an die liberale Partei kommen ?

u. a. die Bestimmung : Auch außerhalb des Dienstes hat der Ar - 1 dafür zurückgezogen wurde . Die demokratische Vereinigung bcab -

beiter sich achtbar und ehrenhaft zu führen und sich von der Teil - 1 sichtigte dann , in einer größeren öffentlichen Versammlung die

nähme an orduungsfeindlichen Bestrebungen und Vereinen fernzu -
halten . Auf Grund dieser Bestimmung war den Arbeitern alles

verboten , was die Eisenbahnverwaltungen als ordnungSfeindkich
erachteten .

Die große Unzufriedenheit unter den Eisenbahnarbeitern und
die oppositionelle Stellung , die sich seit Monaten bei ihnen be

merkbar machte , ließen die Behörden vermuten , daß aus den Reihen
der Eisenbahner bei der Rcichslagswahl der Sozialdemokratie eine

erhebliche Stimmenzahl zufallen würde . Angst und Schrecken über -

kam die Eisenbahnverwaltungcn , als sie bemerkten , mit welcher Be.

geisterung die sozialdemokratischen Wahlflugblätter von den Eisen -

bahnern aufgenommen wurden . Da mußte etwas geschehen , um

die Eisenbahner von der Abgabe sozialdemokratischer Stimmzettel

abzuhalten . Am 16. Dezember verfügte deshalb der preußische

Eisenbahnminister v. Breitenbach Folgendes :
„ Die Vorschriften in 8 2 Ziffer 1 und 3 der gemeinsamen

Bestimmungen für die Arbeiter aller Dicnstzweige erhalten fol
genden Wortlaut :

8 2 Ziffer 1. Jeder Arbeiter ist den Vorgesetzten Gehorsam
schuldig und hat allen Anordnungen der Verwal

tung Folge zu leisten .
8 2 Ziffer 3. Auch außerhalb des Dienstes hat der

Arbeiter sich achtbar und ehrenhast zu führen und sich von der

Teilnahme an sozialdemokratischen und anderen

ordnungsfeindliche » Bestrebungen . Vereinen
und Versammlungen fernzuhalte n. "

Nach 8 16 Ziffer 3 der gemeinsamen Bestimmungen kann so

fortige Entlassung ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist er .

folgen , wenn der Arbeiter diesen ihm auferlegten Verpflichtungen

nicht nachkommt .
Diese Verfügung ist eine direkte Wahlbeein -

s l u s s u n g.
Wir wollen es heute dabei bewenden lassen , diese Tatsache fest .

zustellen . Tie Eisenbahner aber fordern wir auf . sich durch diese

ungesetzliche Verfügung des Ministers nicht beirren zu lassen , son
der » dessen ungeachtet von ihrem Wahlrecht nach ihrer politischen

Ueberzeugung Gebrauch zu machen . Auch die im Staatsdienst

. . . . . . . . . . . .

. . . . .■ ■ ■ ■

Der Aett unserer Kolonien .
amtlichen „Statistischen Jahrbuch für das

lebten in den sämtlichen deutschen Kvlonien

Die Soeislilemolii ' ätie in der Stichwahl .
Die Beteiligung der Sozialdemokratie bei Stichwahlen und die

Zahl der von ihr in der engeren Wahl erzielten Mandate veranschau »
licht die folgende Zusammenstellung :

Die Resultate ergeben ganz unzweideutig , daß sich für uns die

Aussichten , in den Stichwahlen zu siegen , immer mehr verschlechtern .
Die kapitalistischen und ausbeuterischen Interessen schweißt die bei
der . Hauptwahl noch in Sondergruppen gespaltenen Gegner zu der
einen reaktionären Masse gegen die Arbeiter zu -
sainmeli . Diesmal sehen wir schon in der Hauptwahl den Zu -
saNinicnschlilß der Konservativen , Antisemiten , Ultramontanen und
der scharfmacherischen Nationalliberaleii . Um sogenannte falsche
Stichlvahleu Zu vermeiden , verständigt man sich in einer Reihe von
Kreisen auf S a iniii e l kan d i d a t c n . die den reattionären Be -

strebungen der drei Hanptgruppen — U l t r a m o n t a n c , A g r a »

r i e r und Großindustrie — besonders genehm sind .
Bei der vorigen Wahl sah das greisenhafte Freisinnsbürgertum

als Stütze der Agrardcmagogcn eine „ neue Morgenröte des
Liberalismus ' anbreche ». Gar bald schwaniineii ihm die Felle
fort . Nim rtttet es da ' Vaterland durch einen wilden Sturm gegen
die schwarzblaue Burg — wobei die Helden allerdings nicht ver -

gessen , die Konservativen schon jetzt für die Stichwahl iun Wahlhilfc
gegen die Sozialdemokratie anzubetteln .

Nachher ivird man auch um die Gunst der Schwarzen buhlen .
Jetzt schon hält der Freisinn den Nailoiialliberalen . die in anderen
Kreisen mit dem schwarzblauen Block gegen links kämpfen , die
Steigbügel .

Wenn es sich um den Kampf gegen die Sozialdemokratie bandelt ,
da ivarcn sie alle »och immer ein Herz und eine Seele . Ob der
Freisinn diesmal Fuß beim Male hält , in der Stichwahl der Parole :
Kampf gegen rechts ! neu bleibt , wolle » wir abwarten —
aber wir sind aus Enttäuschungen gefaßt !

Nach dem

Deutsche Reich "
im Jahrs 1910

18 646 Deutsche .
Davon waren aber Angehörige der Schutztruppe und der

Polizei
SS75 ,

so daß
ganze 18671 Zivilpersonen

übrig bleiben I Darunter befanden sich aber noch zahlreiche
Beamte , Missionare usw . !

Das ist nnser famoses „Nen- Dentschland " !

Der Gesamthandel Deutschlands

mit diesen sämtlichen Kolonien bezifferte sich 1910

auf 49>/z Millionen Einfuhr
und 48' / « „ Ausfuhr .

Demgegenüber betrugen die entsprechenden Ziffern des

deutschen Gesamthandels
9539 Millionen Einfuhr
8079 „ Ausfuhr !

Kann es schlagendere Beweise für die völlige BedentnngS -
losigkeit unserer famosen Kolonien geben ? I

Und für diese Kolonien verpulverte daS Deutsche Reich
bereits

mehr als 1600 Millionen Mark !

» » laaiianaaVaaivai »

Zur Kcicl ) stagswal ) l .
Ministerielle Wahlbrclnslnssnng .

Für die Arbeiter bei den prcutztsch - hcssischen Staaiseistnbahnen
vnd den Reichkciscnbahnen in Elsaß - Lothringcn sind an Stelle
einer Arbeitsordnung die „ Gemeinsamen Bestimmungen für die

Zlxbciter aller Dicnstzweige " erlassen . § 2 derselben enthielt bisher

stehenden Arbeiter haben nach dem Gesetz daö freie Wahlrecht
und niemand , auch kein Minister , hat das Recht , einem Wahl -
bercchtigien Vorschriften darüber zu machen , txelchcr Partei er bei
der Wahl seine Stiigme nicht geben darf . Wer einen Wahlberech -
tigien an der Ausübung seines Wahlrechts hindert , macht sich
straffällig . Vor dem Forum dcS Reichstags wird der Mi -

uistcr v. Breitenbach ob dieser behördlichen Wahlbecinflussung
Rechenschaft abzulegen haben .

Klerikales Denunzianten - Gesindel .
Die klerikale Neustädter Zeitung " veröffentlicht folgendes :

Dir Herren BerfammlnugSleiter
werden gut tun , von unseren Wahlversammlungen die Sozial -
demokraten grunvsählich auszuschließen . Ver -

anlasiung zu dieser Mahnung geben uns die Erfahrungen aus
früherer wie aus jüngster Zeit . In Lvnschnik beispielsweise
haben die „ Genossen " durch wüstes Skandolicren die Fortführung
einer Zentrumowahlvetsamnilung , in Ivelcher unser Kandidat
Herr Strzoda sprach , unmöglich gemacht . Schon bei Beginn der
Versammlung giaubten die roten Radaubrüder ihrem Hasse gegen
Thron und Altar dadurch Ausdruck geben zu sollen , daß sie
beim Hoch auf Kaiser und Papst demonstrativ
die Mütze auf dem Kopfe und die Hände in den
H o s e n t a s ch e u behielten . Nachdem sich die sozialdcmo -
kratischen Flegel — es sollen dies einig « Leute sein , die im
Sommer in Hamburg und in Thüringen auf Arbeit
sind — so einer MajestätSbeletdignng schuldig ge -
macht hasten , hinderten sie schließlich unseren Kandidaten durch
fortgesetzte Rüpeleien am Weiterspreckien , so daß die Versamm -
long in einen anderen Raum verlegt lverdcn mußte , zu dem der
roten Sippe der Zutritt verweigert wurde . Wie hier , so treiben
es die Roten auch anderwärts .

DaS ist die Taktik der Klerikalen . Hinterm Rücken die Gegner

beschimpfen , ist leicht , wenn aber dann die ZcntrumSmätzchen nicht
mehr geglaubt werden und sich Widerspruch dagegen geltend macht ,
dann wird der Zentrumsredner gleich am Reden gehindert und
die Versammlung gestört . Da kennt die Wut der Schwarzen keine

Grenzen und sofort greift man zum gemeinsten Mittel : der

Denunziation wegen StajestätSbeleidigung .

Eine demokratische Wahlparole für die Sozialdemokratie

wurde im Preise Essen ausgegeben . Der demokratische Kandidat ,
Redakteur Echorek , ist seit längerem krank , weshalb seine Kvndi -

Frage der Stellungnahme zur Wahl zu erörtern und wandte sich au

die Essener Stadtverwaltung um Hergäbe des städtischen Saal -

baueS , der anderen bürgerlichen Parteien zur Verfügung steht . Die

Stadtverwaltung verlangte darauf von der Leitung der demokra -

tischen Vereinigung die Zusicherung , daß in der Versamm -

lung weder ein Sozialdemokrat zu Worte gc °

lassen , noch für die Sozialdemokratie Propa -

ganda gemacht werden solle ! Diese Zusicherung wurde

abgelehnt und also war die Versammlung unmöglich gemacht . Die

demokratische Vereinigung beschloß dann in einer Mitglicdcrver -

sammlang die oben wiedergegeben « Parole .
Der reaktionäre Streich der „ liberalen " Stadtverwaltung

Essen , die sich übrigens auf eine Ministcrialverfügung beruft , dürfte

ihr Früchte tragen .

Einen albernen Schwindel

leistet sich die Scharfmacherpresse . Sie bezeichnet einen gegen' die
Wahlbeteiligung der Arbeiter Deutschlands gerichteten Wahlaufruf

eines Anarchistenstammtisches , der sich „ Gewerkschaftskartell Bei -

lins und Umgebung " nennt , als von — Sozialdemokraten her¬

rührend ! Die Wahlenthaltung der Arbeiter könnte den Volks -

bedrückern passen !
»

Junkerlicher Wahlbohkott .

Die vom Kreis subventionierte „ Luckauer Kreiszeitung " droht

den Luckauer Kaufleuten mit dem Boykott , wenn sie nicht

konservativ wählen . — Der Herr Landrat weiß aber nichts

davon . Er hütet die Gesetze .
*

Für den Staatsstreich .

Einer dankenswerten Offenheit befleißigt sich der k o n s c r v a-

tive Pastor Möller , der in einer Wählerversammlung in

Hörste bei Halle in Wests , nach dem wohl unverdächtigen Zeugnis

des „ Haller KreiSblattes " gesagt hat : „ Er als Konserva -
tiver sei selbstverständlich für die Aufhebung
des ReichStagswahlrechts , das ein Unglück für unser
Volk bedeute - "

M

Ein Erfolg der Zentrumshetze !

In N c u m a r k t O. - Pfalz wurde am Sonntag einem

sozialdemokratischen Flugblattverteiler von fanatisierten Zen -
trumslcuten der Schädel gespalten . Der Mann i st t o t .

Die Partei für „ Wahrheit , Freiheit und Recht "

entwickelt sich immer mehr zu einer Partei des sittlich vcr -

kommenen Gesindels . ' ■
'

■ — |

Die SenatswahleD .
Paris , 7. Januar . jEig . 0 « . )

Heute hat Frankreich ein Drittel seiner Senatoren neugewählt .

Die Erneuerung deS Senats erfolgt nach dem Wahlgesetz von 1881

in drei , in Abständen von drei Jahren stehenden Teilwahlcu . Die

Serie , die beute darankam , umfaßte die Departements in der alpha -

beiifchcn Reihenfolge von Ain bis Gakd , dazu Algerien , Guadeloupe
und La Reuilion mit im ganzen 91 Mandaten , wozu noch sechs

Ergänzungswahlen in anderen Departements kamen .

Schon infolge deS indirekten Wahlrechts , das die Masse der

Bürger von der Teilnahme am Wahlakt ausschließt , konnten die

SenalSwahlen auch diesmal keine Bewegung im Volke hcivorrufen .
Da » bedeutet natürlich nicht , daß um die Mandate nicht hitzig
gekämpft wurde . Aber die Leidenschaft gab sich nur bei

den Kandidaten kund , die um sie rauften . Die auffallendste

Erscheinung bei diesen Wahlen war die ungewöhnliche Zahl von

Deputierten , die es vorzogen , in » Oberhaus überzusiedeln .
Nicht weniger alS S1 Deputierte beivarben sich um SenatSmaubate ,
und zumeist waren eS radikale Regierungsrepublikaner , die ebenso
radikale frühere Senatoren ohne viel Skrupel aus dem Sattel zu
heben bemüht waren . Der offenbare Verfall und die wachsende

Unpopularität der radikalen Partei mag eine rechtzeitige Versorgung
rätsam erscheinen lassen . Auch ist der Kämpf um die Betvahvnng
des schon durch seine neniisährlge Dauer wivtschastlich vofzu -
ziehenden Senatoremnandats nicht mit den großen Kosten der

Deputiertenwaht verbunden , und er ist obendrein bei

gutem Einvernehmen mit der Regierung ungemein erleichtert .
Selbst die sonst in trivialem vulgLrdemokratischcn Optimismus
reklamierende „ Lanterne " leugnete nicht , daß diesmal die Personen -

fragen im Wahlkampf einen nur zu großen Platz einnahmen , wenn

sie gleich aus der Tatsache , daß in einigen Departements , besonders
in der Bretagne , die Gegner der bisherigen reattionären Senatoren
als „Republikaner " aufiraien und um die Wahlhilfe der Regierung
baten , den Trost schöpfen wollte , daß auch die „Prizipien " nicht ganz
vergessen worden seien .

Wie es in Wahrheit damit auösah . geht schon daranß hervor ,
daß sich die „ radikalen " Kandidaten über d�e alte Parteiforderung
der Aufhebung des Senats vorsichtig auSschwiegen . Auch
die „ Lanterne " beschied sich von vornherein mir der Erwartung eines
Gewinns von „ wenigen Einheiten ' , der dem Senat eine etwas
raschere Gangarr in den siZkaltschcn , politischen und sozialen Reform -
sragen verleib «» sollte . Ilud wenn «in alter „ehrlicher Feind d s

Zweikammershstems wie Pelleta n seine Zuflucht im Oberbmis

suchte, so lag darin das Bekenntnis , daß er die Hoffnung, seine
Parteigenossen dcsten Abschaffung programmgemäß verwirkliche » zu
sehen , fahren gelassen habe .

Wenn sich also die heutige Wahl derart abseits von der Arena
der großen politischen Kämpfe abipielte , so bedeutet da ? keineswegs ,
daß der Senat an politischer Geltung verliert . Vielmehr kann
Man sagen , daß cr um so mehr gewinnt , je sichrer die sozial -
reattionären Snöimmgen und die politische Skepsis i » der

Bourgeoisie werden und die von der Depmi . rtciitammcr
repräsentierte ParlamenISdemolratie an Ansehen und — infolg !
der wachsenden Rolle des Finanzkapitals — ab tatsächlicher Mach

einbüßt . Das selbstbewußte Vorgehen der Senatskommission in d- -

Frage des deutsch - französischen Abkommens gibt zweifellos eine be
deutende moralisck e Slärknng deS Senats kund und diese könnte fiS
in den bevorstehenden eiuscheidendeii Auseinandersetzungen über die

Verbesserung der Atter ' versicherung , die BergwerkSgesetzgcdung nsw
der Ardeiterschaft mehr fühlbar machen , als manchen Parteigenossen
dle im Kampf gegen Caillau ; auch die Bundesgenossen im Seim
willkommen heißen , lieb sein dürfte . Charakteristisch ist auch der von der
„ Assoziation der Eis - nbahnattionäre und Obligationenbesiyer ' — d. h
von den Eisenbahiigcsellschastiei » — zu den Senatswahlcn heran ?
gegebene Aufruf , der von einem langen Gezeter über den sijßriidei
Kurs der Bahnpapiere und dl - an ihm angeblich schule -

! rag«iideii «Eingriff «' des Staates in die Berwalnmg der

Privatbahnen auf die Forderung an die Wahlmänner
hinausläuft , von den Kandidaten die Verpflichttinng auf das Pro -
gramm der unbeschränkten kapitalistischen Ausbeutung zu verlangen
Der Deputiertenkammer , als dem Tummelplatz der . Inkompetenz ' , soll



der Senat a ! « ein Parlament der „ kompetenten * Vertreter des kapi -
talistiichen Interesses wie der auserlesenen erfahrenen Lenker der

auswärtigen Politik entgegengestellt werden . Die kapitalistische
Bourgeoisie möchte den Antiparlamentarismus von rechts und links

dazu ausbeuten , das allgemeine Stimmrecht unter Vormundschaft

zu stellen .
Die geeinigte sozialistische Partei hat keine ein -

heitliche Taktik für die Wahlen gefunden . Einige Departements

zogen die Wahlenthaltung vor , andere hatten vollständige Kandidaten -

listen aufgestellt und wollten die allerdings nicht gerade ergiebige
Gelegenheit zu prinzipieller Propaganda ausnützen . Erfreulich war ,
dag ein Kompromiß allgemein abgelehnt wurde , trotzdem vielleicht
damit ein odc , das andere Mandat hätte erlangt werden können ,

während auf e - ne Eroberung von Mandaten aus eigsnet Kraft nicht

zu rechnen war . Mit der zweideutigen Sorte von „Sozialisten " , die

sich von der Radikalen und von Regierungs Gnaden aufstellen liegen
und deren anmutigstes Exemplar der von dem bekannten

Medizinmann und politischen Verwandlungskünstler Legitimimus
nach Guadeloupe verkuppelte Herausgeber der „ Action "
und dreier anderer ungelesener und doch einträglicher Tagblätter
Herr Henri Börenger war , hatte die Partei natürlich nichts zu
schaffen . Aber auch sonst wäre ein mit radikaler Hilfe erlangtes
Mandat kein zuverlässiger Gewinn gewesen , wenn man nach der

Erfahrung von IllW urteilen darf , wo im Departement Herault ein

Herr Delhon als „geeinigter Sozialist " auf einer gemeinsamen
Liste mit radikalen Kandidaten stand , auch gewählt wurde , aber

hernach aus der Partei auf Nimmerwiedersehen verschwand . Dafür
hatte sich freilich ein alter Radikaler aus dem Puy - de - Dbme , namens

Eantagrel , nachträglich in die Partei einschreiben laffen . Er starb
aber bald nachher , so daß die Partei im Senate ohne Vertreter
blieb .

Das Wahlergebnis .
Paris , 8. Januar . Nach den bis zum frühen Morgen im Mini -

fterium eingegangenen Ergebniffen sind bei den Senatswahlen
gewählt worden : 6 Reaktionäre , 26 Progressisten , 10 Links¬

republikaner , 48 Radikale und Sozialistisch - Radikale . 3 sozialistische
Republikaner . Bisher gewinnen die Linksrepublikaner 8 Sitze , die
sozialistischen Republikaner einen . Die Reaktionäre verlieren 2,
die Progressisten 4, die Radikalen und die Sozialistisch - Radikalen
3 Sitze .

poUtilcbe ( leberkickt .
Berlin , den 8. Januar 1912 .

Vaterländische Opferwilligkeit .

Obgleich „ unsere " Junker , die katholischen wie die prote -
stantischen . sich ständig ihres Patriotismus rühmen , haben sie
bekanntlich bei der letzten Finanzreform gegen den von der

Regierung denk Reichstag vorgelegten Eroschafts - und Nach -
laßsteuerentwurf gestimmt . So weit reichte ihre vielgepriesene
vaterländische Opfcrwilligkeit nicht , daß sie irgend einen
beträchtlichen Teil der durch die Finanzmißwirtjchaft der

herrschenden Klassen notwendig gewordenen ungefähr 590
Millionen Mark neu « » Steuern auf ihre eigenen Schultern
übernahmen . Weit bequemer dünkte es den reichen Herren ,
die neuen Steuerlasten den breiten ärmeren Volksschichten auf -
zuladen . Deshalb beträgt denn auch im Deutschen Reich der

Erbschaftssteuerertrag nur ungefähr den fünften , sechsten Teil
des Betrages , den Frankreich jährlich aus der Erbschaftssteuer
zieht , und nur ungefähr den neunten bis zehnten Teil der
Summe , die das englische Bürgertum alljährlich an Erbschafts -
und Nachlaßsteuer an den Staat zu zahlen hat . So wurde

dieser Tage aus London gemeldet :
Vom 26 . Dezember bis 31 . Januar , also innerhalb 6 Tagen ,

haben die Behörden in London u. a. die folgenden Nachläffe geprüft
« Md den Bewag der Erbschaftssteuer festgesetzt i

Erblasser : Betrag der Erbschaft Bettag der Steuern
Mark Mark

Rathanael Cohen . . . . 13223130 1 900000

John Roderick . . . . .7 348 340 1 460 000
Thos . Georg Gibso » . . . 7 255 760 1000 000
W. B. Huntington . . . . 6 636 700 800 000

Ladh Joicey . . . . . .4 656 200 600 000
Rev . C. H. Mannsell . . . 2 374 260 440 000
Wm. HitchinS . . . . .3042040 384 000

Das macht sechseinhalb Millionen Mark innerhalb sechs Tagen
nur auS sieben großen Erbschaften . Nicht eingerechnet sind die

zahlreichen kleineren Erbschaften , die in der gleichen Zeit geprüft
worden find und die aucki noch ein erhebliches Sümmchen an Steuer -

betragen eingetragen haben .

Die Reichsten der Reichen können durch eine vernünftige
Erbschaftssteuer wirksam besteuert werden , wie dies Beispiel
zeigt , allerdings steht , was man auch immer an der englischen
Industrie - und HandelSbouraevisie auszusetzen haben mag .

diese in politischer und moralischer Hinsicht weit über dem auf
Volkökosten genährten und erhaltenen preußischen Junkertum .

Tie Feuerbestattung in Prensten .

Durch Gesetz ist zwar jetzt die Feuerbestattung in Preußen ge -

stattet : durch allerlei schikanöse mintsterielle Verfügungen ist sie

aber derartig erschwert worden , daß sie für einen großen Teil

der preußischen Staatsbürger oder , wie es im ministeriellen

Jargon heißt , der . Untertanen " , nur auf dem Papier

siebt . Welcher Wust bon schönen Lchördsichen Bescheinigungen .
Urkunden , Feststellungen usw . erforderlich ist , zeigt folgender

Bericht der „ Flamme " , des OrganS der deutschen Feuer »

bestattungSvereine über «ine am 4. Dezember 1911 m Hamburg
verbrannte weidliche Leiche , die au « Preußen dorthin zur Feuer »
bestattung gesandt worden war .

Folgende Urkunden waren erforderlich :
1 Die kaum leserliche letztwtllige Verfügung der

betreffenden 74 Jabre 4 Monat « allen , an Nückeninarksschwindsiichl
verstorbenen ? ame vom 30 . November , notariell beglaublgt .

( Kosten dieser Beglaubigung bei der darin erfolgten Zugrunde »

legung eines Objeklö von 3000 M. (I), im ganzen 22,90 M. )
2, Die polizeilich « Bescheinigung vom 1. Dezember 1911 . daß

dir Tod nicht durch eine strafbare Handlung herbeigeführt ist .

( Stempelkosten 3 M. : ob sonstige Kosten damit verbunden sind , ist
aus der llrkunde nicht ersichtlich

3. Dt « amtsärztliche Bescheinigung über die Leichen -
schau . Siempclloslen wiederum 3 ivt .

4. Die amtsärztlich , Bescheinigung über die vor -
schriftsinäpig » Einsargmig . Eteinpellosten Ä M. Di » Kosten der
Bes <tic >nia »»gcn zu 3 und 4 sind , abgesrh « » von dem Stempel ,
nicht ersichtlich .

Die Bescheinigung über die Leichenschau ist so kenn -

zeichnend , daß wir sie im folgenden unter Fortlaffung der Namen

wiedergeben :
„ Amtsärztliche Bescheinigung .

Auf Grund des Gesetzes betreffend die Feuerbestattung vom
14. September d. I . habe ich heute im Beisein des behandelnden
SrzteS , des Herrn TanitätSrats N. N. , die Besichtigung der Leiche
der hierselbst gestern verstorbenen unverehelichten Renlnertn A. B.

» on hier vorgenommen .

Die Identität der L' eiche ist zunächst durch Herrn
Sanitätsrat N. N. , der zugleich der Testamentsvollstrecker der Ver -
storbenen ist , festgeslellr worden . Die Verstorbene ist 75 Jahre
alt geworden , ist 153 Zentimeter lang und zeigt einen regel -
mäßigen , mittelkräftigen Körperbau und einen mittleren Er -

nähruiigszustand . Besondere Kennzeichen sind an der Leiche nicht
zu bemerken .

Der eingetretene Tod ist festgestellt durch die Kälte
deS Körpers , durch die Beschaffenheit der Hautfarbe . ( Hier folgt
eine sehr eingehende Beschreibung der Totcnflecke , der Mund -

starre usw. , von deren Wiedergabe wir absehen . ) Die TodeS -
ursaclie ist nach Angabe des Herrn SanitätSrats R. R. ein lang -
wierigeS Nervenleiden ( Tabes dorsalis , NückenmarkSschwindsucht )
mit anschließender Erschöpfung . Der Befund bei der Leichenschau
spricht nicht gegen eine derartige Todesursache .

Zeichen eines gewaltsamen Todes sind an der äußeren Leiche
nicht zu bemerken .

Birginität ( Jungfräulichkeit ) ist , soweit sich dies noch feststellen
läßt , vorhanden .

Auf Grund obiger Ermittelungen und der Leichenschau er -
scheint eS mir zweifelsfrei nnd bescheinige ich dieS hiermit amts¬

ärztlich , daß eine natürliche Todesursache vorliegt , und daß ein

Verdacht , der Tod sei durch eine strafbare Handlung herbeigeführt
worden , sich nicht ergeben hat .

Dies begutachtet diensteidlich der Wahrheit gemäß
Der königliche Kreisarzt .

0 . P. "

Nicht minder originell ist das Schriftstück Nr . 4, die Bescheini -

gung über die vorschriftsmäßige Einsargung . Diese amtliche Ur -
künde hat folgenden Wortlaut :

„ Die Leiche der am 29 . v. M. verstorbenen unverehelichten
A. B. ist heute vormittag 6 ) 4 Uhr in meiner Gegenwart ein -

gesargt worden .
Die Leiche war bekleidet mit einem Leichenhemd

aus grauweißem Baumwollstoff und lag auf einem mit Hobel -
spänen gestopften . Kissen aus demscllicn Baumwollstoff und auf
einem Laken , ebenfalls aus diesem Baumwollstoff .

Der Sarg bestand aus 1 Millimeter starkem Zinkblech ,
war weder lackiert noch gestrichen , hatte keine Beschläge oder Ver -

zierungen aus Metall und war 2 Meter lang , 62 Zentimeter breit
und 70 Zentimeter hoch . Dieser Zinkbeschlag lvar eingelassen in
einen gewöhnlichen Holzsarg und konnte aus demselben heraus -
gelpzbeir werden .

Der Sargboden war bedeckt mit einer 6 Zentimeter
hohen Schicht von Hobelspänen .

Der Sarg ist in meiner Gegenwart geschlossen und bon mir
mit zwei Plomben , die folgendes Zeichen tragen . J . 3 . " ver -

sehen worden .
DieS bescheinigt diensteidlich der Wahrheit gemäß

Der königliche Kreisarzt .
O. P.

ES fehlt noch so mancherlei , so z. B. ein Attest , das angibt , ob

die Verstorbene zu Lebzeiten auch an Hühneraugen gelitten hat ,
wie viele falsche Zähne sie hatte usw . Das ist doch entschieden
höchst wichtig für di « Aufrech tÄhaltung der Moral im preußischen
christlichen Staat . � !

O, Schiida , du mein Vaterland ,

Du Land der Ochsen und Junker !
- - - - - - - - -■ v.; ■..

: - - - - - , . -

Die Auslieferung der „christlichen " Arbeitcr an die

Zechenbarone

scheint perfekt zu sein . In einer , große » ZentrumSversammlung
im Wahlkreise Bochum - Gelsenkirchcn gab - der - Zentrmnssührcr

Justizrat Dickamp in Unwes«iihelk ' ' LcZ ' - Parkeivotftanbsmitt
gliedes Graf Dahlem die Erklärung ab , daß das Zentrum für den

Kandidaten Heckmann eintreten werde , falls dieser mit dem bis -

herigen Abgeordneten , dem Sozialdemokraten Hue , in die Stichwahl
kommen sollte . Heckmann ist zwar Arbeiter , aber natlonälllberäl .

Man hat ihm nür deshalb äüfgestellt , um die indifferente Arbeiter -

schaft noch einmal für die gechenparte » einsangest zil stinnch . Nach
den Enthüllnngen über die »ach den . Wahlen bebörssthende Ab -

murksung der christlichen Gewerkschaften durch die von Rom kam -

mandicrten ZentrumSsührer bedeutet die Erklärung des Zentrums -

fllhrerS in der Bochum « Versammlung nichts anderes , als daß die

Macher der christlichen Bcrgarbeittrbewegung mit de » Zechenbaronen
völlig im Reinen sind . : �

- - - - - -

Selbstverständlich wird auch der ärgste Arbeiterhaß das Zentrum
nicht zu solcher Selbstlosigkeit bringen tolmeU , daß es de » National -
liberalen ohne Gegenleistung beispringt . Es braucht eben die Hilfe
der sonst als Ketzer und Glaubenöfeinde verschrieenen National -

liberalen , um die stark gefährdeten Eitze in Köln und Essen zu halten .

Fischer kontra Korum - Kopp .
Der Dtreii zwischen der Kölner und der sogenannten Berliner

Richtung tm Zentrumslager zeitigt immer kuriosere Blüten . Der

Hirte de « „verseuchten Westens " , wie der Fürstbischof Kopp von
Breslau das Kölner Erzbistum getauft hat , der Kardinal Erzbischof
Fischer , hat es für nötig gefunden , der Welt kund zu geben , daß er
der „ Köln . Volkszeitung " Und ihrem Besitzer , Herrn Karl Bachem ,
die Stange hält . Er hat bei Herrn Bacheni zu Mitlag gegessen und

den „Bachemiten " gestattet , diese Tatsache in alle Welt hinaus »

zuschreien . Natürlich kann Herr Fischer speisen , wo und wenn er

will ; seine hohen Amlsbrüder Kopp und Korum werden ihm aber

diese deutliche Demonstration sicher nicht vergessen .

Zeutrumsgemeinheit .
Anläßlich der vom Landgericht Berlin II aufgehobenen Psändung

einer Lichenurne schreibt da » Stuttgarter ZentrumSblalt :

„ Wie lange wird es wohl . . . noch anstehen , bis auf
der oder jener Auktion oder im Leichenhausc zu 3; . auSgeboten
wird : „ Im Ansitreich zu verkaufen Herr Bäckermeister 2). in Vlirfu -n»
form mit Sargasche rP ' uud noch wiegend " , oder Kornbranntivein -
und Wetßbierwirischaftsbesitzersgattin A. in tadellos aufgelöstem
Zustande . "

Wie bildend wirkt dach die katholische Kirchcttmoral auf die Ge¬
müter der gentrumsfedervicchet !

Ein neues Jagottiverbot .
Unter dem Titel „ Die verbotene Flaminenschrift " teilt das

„ Berliner Tageblatt " mit , daß ihm der Berliner Polizeipräsident
v. Jagow auf Anfrage erklärt habe , er werde am Abend des
12. Januar eine Verkündigung der Wahlresultate durch Scheinwerfer
oder Transparent nicht dulden — natürlich aus Verkebrsrücksichten I

In Landon , Paris und sogar in Wien , von den Gioßstädien Nord »
amcrikaS garnichl zu reden , ist die Vetkündigting dct Wahlreiultate
auf diese Weise seit Jahrzehnten üblich , und da « „ Berliner Tage »
blali " fragt mit Recht , wo die VerkehrSrücksichteii blieben , als beim
BekanitNvcrden der sozialdrmokraiiscken MandatSverluste von 1007

grobleiidc Patriotcnmussen vor das ReichSkaiizlerpalaiS und vor die
Berliner Wohnung Wilhelms II . zogen .

Der ganze Vorfall ist wieder eine aufreizende Bestätigung des

schandbollen ZnftattdcS . daß selbst in der Rcichshauplstadt alles Tun

und Treiben der Bürger van junkerlichen Polizeigewalligeit reguliert
wird . Aber wenn Herr v. Jagow die VenuNdttitg der Wablrelultaie
aus optischem Wege auch deshalb nicht dulden ivill , weil sie diesmal
wohl ganz anders ausfallen werden wie 1907 , so ist es umso not -

wendiger , daß — zum Ausgleich — dem Herrn v. Jagow und all

seinen Standes - und Amtsgenossen von den Wählern schon am Tage
de « 12. Januar ein kräftiges Licht angezündet wird l

Kein TerroriSmuS .

Zuin Wahlkreis Breslau - Land —Neumarkt gehört auch ba « Dorf

Malisch a. O. , wo unsere Parteibewegung seit kurzer Zeit außer -
ordentlich gute Fortschritte macht , sehr zum Aerger unserer kons « -
vativen Gegner . Einer der wütendsten von ihnen äußerte kürzlich ,
das beste Mittel gegen die im Dorfe immer größer werdende Sozial -
deinokratie sei , daß sich die Hauswirte verpflichten ,
keinen Sozialdemokraten als Mieter aufzunehmen
resp . den schon vorhandenen die Wohnung zu kündigen . Das e r st e

Opfer war der Vorsitzende des Sozialdemokratischen Vereins . Ihm
tvurde die Wohnung gekündigt . Kein Wirt im Dorfe i st

zu bewegen , ihnt eine Wohnung zu v e r in i e t e n. Zwei andere

ledige Genossen , die in einem Gasthof wohnten , wurden , als dem
Wirt bekannt wurde , daß sie Sozialdemokraten sind , nachts um
2 Uhr aus ihren Betten geholt und mußten , um

sich vor Tätlichkeiten zu schütze tt , schleunig st das

Haus verlassen . In einer Baubude mußten beide den an -

brechenden Morgen bei empfindlicher Kälte erwarten .

Militärjustiz !
Das OberkricgSg «icht des 17. Armeekorps in MariettViirg ( West¬

preußen ) verhandelte gegen den Oberleutnant Runkel vom Deutsch -

ordens - Regiment , der vom Kriegsgericht wegen Körperverletzung zu

zwei Monaten Gefängnis verurteilt worden war , und gegen Leutnant

v. Hippel , der wegen tätlicher Beleidigung 20 M. Geldstrafe erhalten

hatte . Die Herren hatten einen nächtlichen Zusammeitstoß mit

Zivilisten , wobei Oberleutnant Runkel dem Zigarrenhändl « Wiens

zwanzig Hiebe mit dem Säbel versetzt und schwere

Verletzungen am Kopf , Schulter , Armen zugefügt hatte . Das

Oberkriegsgerickit setzte die Strafe für Oberleutuant Runkel auf daS

M i n d e st m a ß von 43 Tagelt Gefänguts herab und sprach Leutnant

v. Hippel völlig frei .
Somit ist alles in Ordnung .
Unsere deutsche MUUärjustiz — hurra ! hurra ! hurra ?

franfcnid ) .
Marokko kostet Opfer .

Paris , 7. Jauuar . Siecle verlangt , daß die Regierung vor
keinem Opfer zurückschrecke , um Casablanca zu einem großen
Hafen platz zu gestalten und von dort Zufahrtswege in das

Innere Marokkos zur schaffen , die außerhalb der spanischen Zone

liegen mühten . Denn die Besetzung des Gharbgebietcs durch die

Spanier bedeute für die Bahn von Tanger nach Fez , wie

immer die französtsch - spanischen Verhandlungen ausfallen mögen ,
ein schweres Hindernis , vielleicht sogar eine Gefahr .

Wie auS F c z von gestern gemeldet wird , dauern die U tt -

ruhen in der U m g e b u n g von Sefru an . Major B r 4 in o n d

ist mit Truppen abgegangeii , um die aufrührerischen Stämme zu
züchtigen . Auch General D a I b i e z hat Mekines mit zwei Batall -

loncn Infanterie , einer Batterie und Lliur Schwadron In der

Richtung auf Sefru verlassen , wv er zusammen mit Major Bremond

vorgehen wird , um die Berber abzuschitelden . Eilte Rekogitos -
zierungspatrvuille ist im Motorboot von Mehedia den Scbuflutz
stromaufwärts bis nach Sidimohammedei - Euh vorgedrungen , wv
die Stromfälle die weitere Fahrt sperrten .

Portugal .
Republikaner und Klerikale .

Paris , 8. Januar . Nach citier ZeitUttgSmclduNg umzingelten
200 Carba n ari in Santarem in Portugal eine Kirche und

nahmen 23 Priester fest , die eine Verschwörung gegen
die Republik angezettelt haben sollen .

RußlancL

Das Ende der Redefreiheit in der Duma .

�
Wie sehr die �oalitioit der „ Ordnungsparteien " in der

Duma die Redefreiheit der Äbgcordnetcn bisher auch einge »
schränkt hat , so hat die Reaktion bis zur letzten Zelt dennoch
keinen so energischen Vorstoß gewagt , wie das jüngst gegen¬
über dem Genossen K u s n e tz o w der Fall gewesen ist . Aus

Anlaß der bekannten Interpellation wegen der Ermordung
Dr . Karawajews durch die Echtrussen , die von der Dumamehr -
heit ohne Prüfung der Urkundlichen Beweise verscharrt worden

ist , hat der echtrussijche Abgeordnete G o l o l o b o w sich an
den Justizminister mir der Bitte gewandt , den Sozialdemo -
kraten Kusnetzow wegen V e r l e u - m d u n g zur V e r a n t -

Wartung zu ziehen . Ter Ministerrat hat nun im v ö l l i -

gen Widerspruch mit den gesetzlichen Besti m-
m UN g en » diesem Gesuch des Echtrussrn stattgegeben ,
obgleich er noch vor kurzem in eiuenl ähnlichen Falle eine der -

artige Handlung als unzulässig erklärte . Allerdings handelte
es sich damals um den Pogromisten Purischkewitsch , während
sich jetzt die Gelegenheit bietet , einen Sozialdemokraten der

bewährten russischen Henkerjustiz auszuliefern . Mit KuS -

netzow soll der Anfang werden , dann werden die übrigen
folgen , denn da die Sozialdemokraten als einzige Partei in
der Duma die Scheußlichkeiten des russischen Regierungs -
systemS aufdecken , so werden alle , die sich dadurch getroffen
fühlen , bei dent Justlzminister Schutz finden können . — Heute
die Eckitrussen , morgen die Direktoren der Katorgagefängnisse ,
und übermorgen vielleicht Asew , dieser bewährte Galgen »
lieferant Nikolaus II .

_

Die Protestaktion gegen das Justizverbrechen .
Die ProtesibcwegMig gegen die unschuldige Ve ' tfteiluNg der

sozialdcmokraiischen Dutitaabgeordtteten und gegen die schmähliche
Haltung der Duma , die sich zum Schutzwall der Regierung aus -
warf , nimmt immer größeren Umfang in Petersburg an und hat
auch bereits «freulicherweise regen Widerhall in der Provinz ge -
funden . Außer zahlreichen Protcsttcsolutionen der Petersburger
Arbeiter und eintgen Meetings auf den Fabriken wird von folgenden
Proteslversatmitlmtgcn in den Provinzstädten Bericht gegeben . In
R i g ä sond neben der Schiffsbanwcrft Lange eine Versannitlung
statt , an der 900 Arbeiter icilnahmen , die eine Protestresolution an
die Duma richteten . Eine ähnliche Resolution wurde auf einem Meeting
auf der Waggonfabrik „ Phönix " ( 2000 Teilnehmer ) angenommen .
In Moskau fand eine Reihe von Versammlungen der Handwerker
statt , die gegen das Justizverbrechen und die Verfolgungen der Ge -
wertschaften protestierten . In Charkow nahm eine Versammlung
der Studentiniieii des Weiblichen Medizinischen Instituts eine Prolest -
resalutto » an . Selbst im fernen A st r a ch a n haben die Arbeiter
eine »»ifassende Protestbelvcgnng gegen den Justizmord an den
sozial demokratischen Abgeordnete » eingeleitet . Mit riiropälschenr
Maßstab gemessen erscheinen alle diese Protestbersamnikiingen »och
schwach und unorganisiert . Aber gegenüber der furchtbaren polits -
schon Depression der letzten Jahre in Rußland kann der jetzige Auf -

schwuttg de « KlaflenbewußtseittS der russischen Proletarier nicht hoch
genug bewertet werden .

perfien .
Kein neues Parlament ?

Teheran , 8. Januar . Das K a b i n e t t hat dem General -
schatzmeistcr Shustcr amtlich mitgeteilt , daß eine Kam »



Mission ernannt ist , die aus dem belgischen ' Zolldirektor
Mornard und vier Persern besteht und Shusters Obliegen
heiten übernehmen wird . Mornard fungiert als provisorischer
Schatzmeister .

Die Ansicht gewinnt Boden , daß das Kabinett nicht
mehr ernstlich Wert auf die Wahl eines neuen
M e d s ch l i s legt , da ein neues Medschlis nach der jüngsten
Aktion Nußlands in Persien noch a n t i r u s s i s ch e r sein
dürfte als das jetzige . _

Henkertate » der Russen .
Tübris , 7. Januar . ( Meldung der Petersburger Telegraphen

Agentur . ) Das Todesurteil des Feldgerichts gegen den

Führer der FidaiS Hadichi Ali Dalvafurusch sowie gegen den

Neffen Sattar ChanS , den Führer der FidaiS des SiadtviertelS

Emirhis , Emir Mohained Chan , welcher dem fünften Regiment
Widerstand leistete und gegen seinen Gehilfen sowie endlich gegen
die Mitrcdalteure des NevolutionSblattes „ Schiirak * und Kerim Chan
ist heute vollzogen worden . Sechs Angeklagte wurden frei

gesprochen . Das Haus deS Dawafurnsch ist in die Luft g e

sprengt worden . Ein Teil der Haubitzenbatterie ist hier ein -

getroffen .

Insgesamt sind 15 Mann hingerichtet worden
Von allen , die dem Kriegsgericht übergeben worden waren , wurden
26 freigelassen und begnadigt . Die Hingerichtete » Waren fast sämtlich
von der Bevölkerung ausgeliefert worden .

Ood den jFürforgezöglingen Berlins
wird in dem neuesten Jahresbericht der Waisenverwaltung ,
der das Etatsjahr 1910 (1. April 1910 bis 31 . März 1911 )
behandelt , viel weniger als in ihren früheren Jahresberichten
erzählt . Es ist sehr zu bedauern , daß die Waisenverwaltung
in der zusammenfassenden Darstellung dieses wichtigen Zweiges
ihrer Tätigkeit so wortkarg geworden ist .

Den spärlichen Angaben des Berichts entnehmen wir , daß
stu letzten Etatsjahr 67ö Zöglinge neu zur Fürsorgeerziehung
überwiesen wurden , leider beträchtlich mehr als im Jahre
19�9 , wo nur 583 überwiesen worden tvaren . In welchem
Alter die neu Ueberwiesenen standen , darüber sucht nran
diesmal in dem Bericht vergeblich nach irgendeiner Mitteilung .
Auch das erfahren wir diesmal nicht , aus welchen Gründen
die Ueberlveisung erfolgte . In den früheren Jahren waren
unter den Ueberweisungsgründen bei den Knaben besonders
die Eigentumsvergehcn ( Diebstahl , Unterschlagung , Betrug ) ,
bei den Mädchen besonders die Sittlichkeitsmängel ( „ Unzucht " )
sehr zahlreich vertreten . Aus dm Bericht ist aber nicht ein
mal zu ersehen , mit welchen Ziffern überhaupt die Knaben

beztv . die Mädchen an der Gesamtzahl der neuen Ueber -

Weisungen beteiligt waren .

Dagegen erfährt man , daß von 657 endgültigen Ent -
l a s s u n g e n des letzten Jahres ( gegenüber 589 endgültigen
Entlassungen des vorletzten Jahres ) 474 auf das männliche Ge -
schlecht und 253 auf das weibliche entfielen . Aber auch hier fehlt
wieder das wichtigste , nämlich eine eingehende Mitteilung über
die Gründe der Entlassungen . Angegeben wird nur , daß
447 der endgültig Entlassenen , 260 der niännlicheu und 187
der weiblichen , die Volljährigkeit erlangt hatten . Das
bedeutet , daß fast zwei Drittel der männlichen und fast drei
Viertel der weiblichen Zöglinge erst in dem Augenblick end¬

gültig entlassen wurden , wo für sie mit Vollendung des
2l . Lebensjahres die Fürsorgeerziehung ohnedies auf -
hören mußte . Aufhören muß sie spätestens mit Vol¬

lendung des 21 . Lebensjahres auch dann , wenn kein Erfolg
zustande gekommen ist . Bei wie vielen der endgültig Ent -

lasicnen ein „ Erfolg " angenommen wurde , darüber schweigt
der Bericht . Man möchte gern wissen , wie viele Jahre
hindurch die Zöglinge den „ Segen " der Fürsorgeerziehung
genossen hatten , als sie endlich und endgültig entlassen wurden .
Aber auch hier hat der Verfasser des Berichtes es für über -

flüssig gehalten , eine bezügliche Angabe zu machen . Wir

haben junge Leute kenneu gelernt , die mit 21 Jahren ent -

lassen wurden , nachdem sie eine volle Hälfte ihres bisherigen
Lebens in der Fürsorgeerziehung ( zum Teil noch in der früher
üblichen Zwangserziehung ) zugebrächt hatten . Da , wie schon
oben erwähnt , die weiblichen Zögtinge in der Mehrzahl wegen
„ Unzucht " in Fürsorgeerziehung genommen werden , so kann
man über die Ausdehnung bis zur Vollendung des 21 . Lebens -

jahres sich allerlei Gedanken machen . Bis zu einem Alter , in
dem viele andere Mädchen bereits verheiratet sind , wird die

Fürsorgeerziehung an Mädchen probiert , die vielleicht nur

wegen ungewöhnlich zeitiger Reife in „ Unzucht " geraten sind .
Aus den Angaben , daß 675 neue Uebcrweisungcn und

andererseits 657 endgültige Entlassungen erfolgt sind , müßte
auf eine Zunahme der G e s a m t z a h l der Fürforgezöglinge
um 18 geschlossen werden . Während aber das Etatsjahr 1909

nach Ausweis seines Jahresberichtes mit 3833 Zöglingen ab -

geschlossen hatte , meldet der Bencht für das Etatsjahr 1910 ,

daß dieses mit 3832 Zöglingen abschloß . Wie die

Differenz zu erklären ist , wissen wir nicht . An den 3832 Zög -
lingen aus 1910 war das männliche Geschlecht mit 2601 , das

weibliche mit nur 1231 beteiligt . In diesen Gesamtzahlen
sind auch die widerruflich Entlassenen noch mitenthalten , deren

Zahl am Schluß des Etatsjahres sich auf 314 männliche und

89 weibliche stellte . Nach Abzug der widerruflich Entlassenen
schloß das Etatsjahr 1910 mit 3429 Zöglingen .
Was über deren Unterbringung in dem Bericht mit -

geteilt wird , ist wieder sehr lehrreick . Abzuziehen sind hier
67 noch gar nicht Untergebrachte , andererseits 300 Entlaufene ,

ferner 43 im Gefängnis und 145 im Krankenhause befindliche
Zöglinge , weiter auch k93 widerruflich der eigenen Familie
zur Erziehung übcrlassene Zöglinge . Von den übrig
bleibenden 2681 Zöglingen waren in der Lehre 480 Knaben

und 1 Mädchen , in einer Dienst - oder Arbeitsstelle 476 Knaben
und 304 Mädchen . Diese Zöglinge wohnten in der Familie ihrer
Lehrherren oder Arbeitgeber , die ihnen zugleich Pfleger waren .

Sonst waren in fremden Familien noch 67 Knaben und 64 Mädchen
untergebracht die wohl noch im schulpflichtigen Alter standen .
In Anstalten befanden sich überhaupt 1289 Zöglinge , aber in
den eigenen Erziehungshänsern der Stadt
Berlin nicht mehr als 253 , nämlich 181 Knaben im Er -

ziehungshaus Lichtenberg , 44 Knaben im Erzichungshaus
Birkholz , 27 Mädchen im Erziehungshaus Kleinbeeren , ein

Mädchen im Waisenhaus Berlin . Noch immer hat die Stadt
Berlin so wenig eigene Erziehungsanstalten , daß die Waisen -
Verwaltung bei der Mehrzahl der Fürsorgezöglinge , für die

sie Anstaltserziehung als nötig ansieht , private Anstalten be -

nutzen muß . 1036 Berliner Zöglinge finden wir in

privaten An st alten , 516 Knaben und 520 Mädchen .
Welches diese Anstalten waren , darüber schweigt diesmal der

Bericht .
Die besonderen Berichte über die drei ErziehnngShäuscr

der Stadt enthalten manche Mitteilungen , die Einblick in die

Berantw . Redakteur : Albert Wachs , Berlin

erziehsichp Behandlung der Zöglinge gewahren . Die Anstalt
Lichtenberg berichtet über eine Umgestaltung der

Werkstätten , die es ermöglichen soll , die in auswärtigen
Lehrstellen sich nicht bewährenden Lehrlinge in den Werkstätten
des Hauses auszubilden und zu Gesellen zu machen und den
in einer auswärtigen Lehrstelle unterzubringenden Lehrlingen
die in der Anstalt verbrachte Lehrzeit anzurechnen . In dem

Abschnitt über die ä r z t l i ch e Behandlung der Lichten -

berger Zöglinge wird hervorgehoben , daß die Ueberwcisungen
nach Irren - und Epileptikeranstalten sich gemindert haben .

Beachtung verdient , was der Anstaltsarzt über die Gründe

dieser Minderung ausführt . „ In Betracht kommt dabei " ,

sagt er , „ unter anderem eine vermehrte Niicfficht -

nähme im gesamten Bereich der Fürsorgeerziehung
auf psychisch verdächtige Zöglinge und ein

verständnisvolleres Eingehen auf die Eigenart dieser . " Das

heißt : bei besserem Verständnis für die Eigenart der Zöglinge
wird ein Erzieher fertig auch mit manchem nicht normalen

Zögling , der unter der früheren Gewaltpädagogik reif für das

Irrenhaus geworden wäre . Immerhin mußten aber auch in

1910 aus Lichtenberg noch 15 Zöglinge nach der Irrenanstalt
Herzberge und einer nach der Epileptikeranstalt Wuhlgarten
überiviesen werden . Das Erziehungshaus Birkholz
meldet gleichfalls Erfreuliches . „ Die Zöglinge haben, " lesen
wir da , „sich gut eingelebt und fühlen sich wohl . Die frei -

heitliche Handhabung des Betriebes hat günstig
auf sie eingewirkt . Dafür spricht der Rückgang der Ent -

w e i ch u n g e n bis auf die Hälfte des Vorjahres . Teilweise
war es , soweit Entweichungen vorkamen , krankhafte Veran -

lagung , die zum Verlassen der Anstalt führte , teilweise ge -

schah dies aus Sehnsucht nach den Eltern oder durch Verfüh -
rung von anderen Zöglingen . " Auch hier hat also der Per -

zicht auf Zwang und Gewalt sich bewährt . Birkholz berichtet

ferner , daß bei Dienstun . erbringung möglichst auf Wünsche der

Zöglinge eingegangen und zunächst Beschäftigung auf Probe
gegeben lvurde . Der Bericht sagt : „ Wiederholt wurde fest -

gestellt , daß Dienstherren es nicht verstanden , die Eigenheiten
oder krankhasten Neigungen richtig zu behandeln , und daß
deshalb Mißerfolge nicht ausbleiben konnten . " Das Er -

ziehungshaus Klein beeren , das für Mädchen be -

stimmt ist . weiß über die in Dienst befindlichen Zöglinge nur

Gutes zu berichten .
In diesen drei eigenen Anstalten der Stadt befinden sich

knapp ein Fünftel aller in Anstalten untergebrachten Zöglinge .
lleber die mehr als 1000 Zöglinge , die in Privat -

a n st a l t e n stecken , sagen die Berichte der Waiscnverwaltung
regelmäßig so gut wie nichts . Diesmal erfährt man , wie

' chon oben bemerkt , nicht einmal die Namen der Anstalten .
Die Anstalten werden jetzt häufiger als sonst revidiert ,
aber zwischen den einzelnen Revisionen liegen begreiflicher -
weise auch jetzt noch sehr lange Zeiträume . Der Bericht für
1910 meldet über das Ergebnis der Revisionen : „ Die Ver¬

bindung mit einigen dieser Anstalten , die nicht mehr unseren
Anforderungen genügten , lvurde abgebrochen . " Welche
Anstalten mögen das gewesen sein ?

Soziales *
Aerztestatiftik .

In der soeben ausgegebenen Nummer der „ Deutschen medizi -
nikchen Wocfienfchrift " veröffentlicht der bekannte Medizinalstatistiker
Sanitätsral Dr . Friedrich Prinzing in Ulm auf Grund des
vom Geh . Sanitätsrat Prof . Dr . I . Schwalbe herausgegebenen

Reichsmedizinalkalenders für Deutschland auf das Jahr 1012 '
l Leipzig , Thieme 1911 , abgeschlossen am 1. November 1911 ) eine

außerordentlich nueressante Uebersicht über die statistischen Verhält -
nisse der Aerzle Deutschlands im Jahre 1911 . Wir entnehmen der -
selben folgendes :

Die Zahl der Aerzte in Deutschland beträgt im Jahre 1911
32 835 . Nach dem Statistischen Jahrbuch fiir das Deutsche Reich für
1911 war die Einwohnerzahl Deutichlands in der Mitte des Jahres
1911 etwa 65 497 000 , somit kommen auf 10 000 Einwohner 5,02
Aerzte . Die Zunahme ist etwas geringer als im Vorjahr .

Seit drei Jahren vermehrt sich die Zahl der Aerzte in Deutsch -
land ungefähr ebenso rasch wie die Bevölkerung . Da sich aus der

Volkszählung von 1910 für die Jahre 1906 —1909 genauere Bevölke -
ningSzahlen ermitteln lassen , so können jetzt für diese Jahre richtig -
Verhältnisziffern für die Aerzte berechnet werden :
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einzelnen Landes -

1901 . . 27 978
1902 . . 28 860 882
1903 . . 29 679 819
1904 . . 80 071 392
1905 . . 30 655 684
1906 . . 30 931 276
1907 . . 31 416 485
1908 . . 31 640 224
1909 . . 31 669 329
1910 . . 32 449 480
1911 . . 32 835 386

Die Acrztezahl �verteilt sich auf die
eile verschieden .

Ostpreußen . . . . .3 . 42
Weslpreußen . . . . 3,27
Groß - Berli » * ) . . . 11,73
klebriges Brandenburg . 3. 83
Pommern . . . . .4,20
Posen

. . . . . .

2,88
Schlesien . . . . .3,98
Sachsen

. . . . . .

4,52
Schleswig - Holstein . . 5,59
Hannover . . . . .5 . 13

Auf 10000 Einwohner kamen Aerzte :
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Ganz Preußen . . . 4,88 5,02 4,04 4,88 4,90 4,90

Bayern . . . . . .5,00 5. 23 5,19 5,25 5,25 5,26
Sachsen . . . . . .5,04 5,22 4,96 4,84 4,75 4,78
Württemberg . . . . 4,14 4. 47 4,46 4,40 4,42 4,38
Baden . . . . . .6,03 6,16 6,07 6,01 6,02 5,98
Hessen . . . . . .6,24 6,17 6,06 5,88 6,96 5,88
Elsaß - Lothringen . . 4,59 4,97 4,90 4,93 4,82 4,86

Vergleicht man die Jahre 1901 uud 1911 , so sieht man in den

meisten LandeSteilen ein « kleine Abnahme der Zahl der Aerzte im
Verhältnis zur Einwohnerzahl ; eine geringe Zunahme zeigen die

Provinzen Brandenburg . Posen , Rheinland , ferner Bayern , Württem -

berg und Elsaß - Lolbringen , In den Provinzen Sachsen und Hcffen -
Nastau sind die Zahlen gleich groß . Im Verlaufe des Jahrzehnts
zeigen sich allerdings Schwankungen , meist in der Richtung , daß

anfangs eine Zunahme , nachher ein Rückgang stattfindet , aber stets
in ganz engen Grenzen .'

Die Verteilung der Aerzte auf die G r o ß st ä d t e zeigt folgende
Tabelle :

ES entfielen auf 10000 Einwohner Aerzte :

in 1901 1906
Wiesbaden . . 25,7 25,6
München . . 14,1 16 . 4
Straßburg . . 13,5 14,7
Königsberg . 14 . 6 12,0
Halle a. S . . 13 . 0 12,9
Kiel . . . . 18,6 14 . 4
Frankfurt a . M. 12,0 12 . 0
Mainz . . . 12 . 0 11,4
Breslau . . . 12,7 12,0
Hannover . . 11,5 11,6
Groß - Berlin . 11,25 11,15
Posen . . . 11 . 1 11,5
Karlsruhe . . 10,7
Köln . , , . 9,5
Kassel . . . 10,7
Stuttgart . . 11,4
Dresden . . 11,2
Danzig . . . 10 . 2
Braunschweig . 8,1
Erfurt . . . 8. 9
Leipzig . . . 9. 9
Nürnberg . . 7,7

Die Zahl der
drei Doppelzählmigen ;
Aerztinnen verzeichnet .
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9. 6

11,5
10 . 7

9. 5
9. 0
8. 7
7. 8
9. 3
7. 3

Aerztinnen beträgt 113 , nach Abzug von
1908 waren 55. 1909 69 und 1910 102

Von den 113 Aerztinnen des Jahres 1911
kommen auf Berlin 34 , auf München 3, auf Breslau 6, auf Ham -
bürg , Dresden , Frankfurt a. M. je 5, auf Hannover und Düffeldorf

je 4, auf Heidelberg 3, auk 8 Gemeinden je 2 und auf 28 je eine ,
Die Zahl der weiblichen Medizinstudierenden bat in Deutschland

sehr zugenommen ; sie war im Winter 1909 — 1910 371 , im Winter
1910 — 1911 527 und im Sommer 1911 549 , darunter sind die Aus -
länderinnen einbegriffen .

Eine Steigerung des Spezialistentums ist auch im

Jahre 1911 zu beobachten . Im Jahre 1906 gab es 4004 Spezial -
arzte , 1907 : 4374 , 1910 : 4610 , 1911 : 4983 .

Aus den letzten Jahren geht hervor , daß in Deutschland bei

einem Zugang von 900 bis 1000 jungen Medizinern das Verhältnis
der Aerzte zur Bevölkerung auf gleicher Höhe erhalten würde . Da

jedoch seit 1907 die medizinischen Vorprüfungen uud Studierenden

ungemein rasch an Zahl zugenommen haben , so muß man vom

nächsten Jahre an mit einem bedeutenderen Zu «
wachs an jungen Aerzte n rechne » . Die Zahl der Vor -

Prüfungen betrug 1906/1907 : 1038 , 1907/1908 : 1335 , 1908/1909 :
1451 , 1909/1910 : 1731 . Die Zahl der M e d i z i n st u d i e r e n d e n

betrug :
Sommerbalbjahr Winterhalbjrhr

• ) Berlin mit 32 Vororten .

1905 . . . . . 6 032 6 080
1906 . . . . . 6 570 7 219
1907 . . . . . 7 574 7 773
1908 . . . . . 8 250 8 879
1909 . . . . . 9 239 10 263
1910 . . . . .11125 11240
1911 . . . . .11927 noch nicht

festgestellt .
Dabei sind die ReichSausländer einbezogen ; ihre Zahl hat sich

ebenfalls erhöbt ; denn während sie in den früheren Jahren meist um
1000 schwankte , war sie im Sommer 1909 1991 , im Winter 1909 —1910
1491 und im Sommer 1910 1499 .

Hus Induftrie und Handel *
Die Roheiseaerzeugung in Deutschland und Luxemburg betrug

nach den Ermittelungen des Vereins deutscher Eisen - und « tahl -
industrieller während des Monats Dezember 1911 insgesamt
1 377 637 Tonnen , gegen 1 313 896 Tonnen im November 1911 und
1 307 084 Tonnen im Dezember 1910 . >

Die Erzeugung während der Monate Januar bis 31 . De -
zember 1911 stellt « sich auf 15 534 223 Tonnen gegen 14 793 325
Tonnen in dem gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres .

letzte Nachrichten .
Rußlands Beute .

Peking , 8. Januar . ( Meldung des Reuterschen Bureau ? . ) Die

russische Regierung hat der chinesischen erklärt , daß die Unabhängig -
keit der äußeren Mongolei in ihren inneren Angelegenheiten , die
unter der Leitung des Cheptsun Dampa . Hutuktv stehen , der am
29 . Dezember zum Monarchen ausgerufen worden war , anerkannt
werden müffe . Es wird in der Mitteilung hinzugefügt , daß
Rußland die Mongolei bei der Aufrechterhaltung der Ordnung

unterstützen werde und eine Bahn von Kiächta nach Urga zu bauen

beabsichtige . Künftig werde China keine Truppen in der äußeren
Mongolei mehr halten und keine Kolonisten dorthin senden dürfen .
ES soll China jedoch gestattet sein , die Aufsicht über die auswärtigen
Beziehungen deS Landes zu behalten . — China hat noch keine
Antwort auf die Erklärung gegeben .

Eisenbahnkatastrophe in Kanada .

Montreal , 8. Januar . Zwei Züge der Canadian Pacific
Eisenbahn sind bei Terrebonne in voller Geschwindigkeit
zusammengestoßen . 33 Personen wurden getötet .

Straßcnbahnzusammenstoß .
Teplitz , 8. Januar . ( W. T. B. ) Ein Wagen der elektrischen

Straßenbahn geriet auf einer abschüssigen Stelle ins Gleiten und

stieß mit einem anderen , ihm entgegenkommenden Straßenbahn -
wagen zusammen . Mehrere Personen wurden verletzt , eine wurde
getötet .

_

Italienische Arbeiter im Kampf mit der Polizei .
Paris , 8. Januar . ( B. H. ) In der Ortschaft tzoeuf an der

deutsch - französischen Grenze kam es gestern zwischen einigen
italienischen Arbeitern� und französischen Gen .
darmen zu einer wüsten Schlägerei . Die Gendarmen mußten
mehrfach von ihren Revolvern Gebrauch machen . Einige von de »
italienischen Arbeitern sind verletzt worden . Ein Gendarmerie -
Oberwachtmeistcr hat 11 Messerstiche erhalten , ein anderer Gen -
darm ist ebenfalls durch Messerstiche schwer verletzt worden . Von
den italienischen Arbeitern konnten gestern abend noch einige ver -
haftet werden . _

Massenvergiftung in einem SpcisehauS .
New Jork , 8. Januar . ( P. C. ) Ein furchtbares EifersnchtS -

drama hat sich heute in Philadelphia abgespielt . Die Inhaberin
eines Spcisehauses war auf eine bei ihr wohnende Pensionärin ,
die sie des intimen Umganges mit ihrem Mann verdächtigte , eifcr -

süchtig und versuchte sich ihrer Rivalin durch Gift zu entledigen .
Sie vermischte zu diesem Zwecke das Mittagessen mit Strychnin ,
besaß aber die Unvorsichtigkeit , von den vergifteten Speisen zu
essen . Sie brach bald nach dem Genüsse zusammen und wurde

sterbend in ein Krankenhaus gebracht . Fünf andere Personen ,
die die vergifteten Speisen zu sich genommen hatten , sind bereits
unter grüßlichen Schmerzen gestorben , eine große Anzahl anderer

schweben in Lebensgefahr .

Der Torpcdobootszerstörcr außer Gefahr .

Washington , 8. Januar . ( W. T. B. ) Der Torpedoboots -

Zerstörer „ Terry " , über dessen Schicksal man besorgt war . teilt durch
Funkenspruch mit . daß er sich unter eigenem Dampf auf der Fahrt
nach Hampton RoadS befinde .
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Der Krieg .
Ein Dementi der Fried ensadsichten .

So » stantin » pel , S. Januar . Ein offiziöses Communique stellt

!est. daß die in tendenziöser Weise verbreiteten Gerüchte über die

lbsicht eines Friedensschlusses jeder Grundlage entbehren . Die

Pforte habe keinerlei Verhandlungen angebahnt und auch keine

europäische Kanzlei angesichts der heroischen Verteidigung der otto -

manischen Kämpfer und der militärischen Lage daraufhin sondiert .
Die Meinung der amtlichen Kreise und des ottomanischen Volkes

gehe dahin , daß aus der Grundlage der italienischen Ansprüche von

Frieden keine Rede sein könne .

Vom tripolitanischen Kriegsschauplatze .
Tripolis , 7. Januar . ( Meldung der Agence HavaS . ) In

Homs wurden gestern zwei Bataillone , die zum Schutze von Per .

schanzungen an einer entfernteren Stelle verwendet wurden , von
zahlreichen Arabern angegriffen . In einem heftigen Kampfe , der
drei Stunden dauerte , erlitten die Araber schwere Verluste . Die
Italiener hatten 21 Verwundete .

Nach einem Telegramm aus Kairo läßt Lord Kitchcner das
afrikanische Ufer des Suezkanals bewachen . 200 Reiter sind nach
Jsmaila , andere in den Distrikt von Kabrct gelegt worden , um
den Beduinenbanden , die sich bei Elpantara gebildet haben , den
Durchgang nach der Cyrenaika durch Aegypten zu versperren .
bOO Kamelrcitcr lagern bei Kilometer 44 und 66, wo die Brücken
über den Kanal geschlossen wurden . Die von Palästina kommen -
den Banden , die versuchten , Munition nach der Cyrenaika durch -
zuführen , werden zurückgehalten . Tie Postenkette am Sinai wurde
verstärkt .

Wie aus Tunis gemeldet wird , versuchten Türken� 16 Schnell -
feuergeschütze bei Elbien über die Grenze zu bringen . Dies ist
ihnen jedoch verboten worden .

Angebliche türkische Grausamkeiten .
Paris , 8. Januar . Ein Telegramm des „ M a i in " aus

Tripolis berichtet , daß in der Nacht vom ö. zum 6. d. M. eine
starke türkisch - arabische Truppenabteilung die Ortschaft Garga -
resch angegriffen habe , deren Bevölkerung die italienische Autori -
tät anerkannt hatte . Die vereinigten Truppen erschienen völlig
unerwartet und ermordeten alle Personen , die ihnen in die Hände
fielen , Männer . Frauen , Kinder . Sobald die italienischen Vor -
Posten Kenntnis von dem Ueberfall erhielten , verständigten sie das
Oberkommando , das sofort eine Kavallerieabteilung gegen die An -
greiser entsandte . Beim Herannahen der Italiener ergriffen aber
Türken wie Araber die Flucht und konnten nicht mehr gestellt
werden . Das von ihnen in der Ortschaft angerichtete Blutbad war
ein grauenhafte ? . Ueberall lagen Leichen mit aufgeschlitzten
Leibern , zertrümmerten Schädeln und ausgerissenen Augen . Einer
Nutter war�ihr Kind aus den Armen gerissen worden . Die cnt -
menschten Soldaten banden dem unglücklichen Geschöpfe Hände
und Füße zusammen und schleuderten es an die Mauer . Mit
zertrümnierter Schädeldecke blieb das Kind liegen . Ueberall waren
ähnliche Grausamkeiten gb verzeichnen , welche wahrscheinlich aus
dem Grunde verübt wurden , die Araber zu veranlassen , sich nicht
den Italienern anzuschließen .

Eine deutsche Rotekreuz - Expedition nach Tripolis .
Frankfurt o. M. . 7. Januar . Die deutsche Hilfserpedition des

Roten Kreuzes für das türkische Lager in Tripolis wird sich, wie
der Berliner Korrespondent der „ Frankfurter Zeitung " hört , am
Mittwoch in Hamburg auf einem von der Lcvante - Linie zur Ver -

figung gestellten Dampfer einschiffen und wird möglichst nahe an
ie tripolitanische Grenze heranzukommen suchen , um von dort

mit 156 Kamelen inS Innere transportiert zu werden .

Oesterreichische Truppen auf türkischem Gebiet .

Belgrad , 8. Januar . Serbischen Blättern wird aus Uesküb
telegraphiert , daß 46 österreichisch « Soldaten mit Offizieren die
türkische Grenze überschritten haben und sich bei Mettalra , unweit
von Plewlie ( Taslidje ) , auf türkischem Boden im Sandschack Nowi -
basar eingilartierten , und zwar auf Grund eines Befehls der
Grenzkommission in Sarajewo . Die türkischen Truppen verhalten
sich passiv und erwarten Befehle .

MilitärtechoischeS über die Lage in Nordafrika .
Rom , den 4. Januar . ( Eig . Ber . )

In den militärischen Kreisen , soweit sie ernst zu nehmen sind ,
fängt man jetzt an , der nationalistischen Phrasendrescherei und der
legendenhaften Berichte vom Kriegsschauplatz überdrüssig zu
werden . In einem Artikel der Zeitschrift „ P r e p a r a z i o n e".
die ein offiziöses Organ des Generalstabes ist , findet sich eine sehr
klare und sachliche Schilderung der militärischen Lage , die gründlich

[mit
all dem geschwollenen Unsinn aufräumt , den die nationalistischen

Redaktionen erbarmungslos über Italien ausschütten . In dem
Artikel beißt es :

k „ Wir haben in Afrika 166 666 Mann stehen , bei ungefähr
gleicher Zahl von Feinden . Die Zahl dieser könnte selbst die der

unseren übertreffen . Was ist damit getan , daß man sie in den

Korrespondenzen vermindert , wenn doch die tatsächliche Zahl im

Felde die gleiche bleibt ? Ein Teil unserer Berichterstatter leistet
uns herzlich schleckte Dienste . Wenn Europa ihnen Glauben

schenkte und ihre » Angaben , nach denen wir uns mit wenig 1666

schlechtbewaffncten und demoralisierten Individuen herum -
schlagen , würden unsere 166 666 Mann eine herrliche Figur
spielen . Glücklicherweise übertreiben die türkischen Blätter im

entgegengesetzten Sinne . . . . Was bedeuten übrigens all diese
sophistischen Unterscheidungen zwischen regulären und irregulären
Truppen , zwischen Türken , Arabern , Beduinen und was weiß ich ?
Sie mögen regulär oder irregulär sein , Türken , Araber oder

Beduinen , immer sind es Leute , die zu kämpfen verstehen , und
wie sie es verstehen ! Man muß ihre Tapferkeit nicht nach ihrem
Verhalten beurteilen , das sie als Gefangene und Entwaffnete
zeigen , wenn sie sich in jeder Weise unterwürfig erweisen , um

ihr Leben zu retten ; man muß sie im Felde beurteilen , wenn sie
das Gewehr in der Jöand haben und ohne Deckung , fast ohne
Artillerie , den Angriff auf unsere Verschanzungen und Konter -

forts wagen . Wieviel besser wäre es gewesen , wenn man , an -

statt den Feind zu diskreditieren , eingesehen hätte , daß man in

Italien die nackte Wahrheit sagen darf . Was nützt es , nach
jedem Treffen den Feind als zerstreut , ja , als aufgerieben hin -
zustellen , wenn man am nächsten Tage einen neuen Angriff gegen
unsere immer besser gefestigten Positionen melden muß ? Die

Wahrheit ist die folgende : Wir haben in Afrika 166 666 Mann ,
die seit mehr als zwei Monaten fast jeden Tag ein Treffen aus -

halten und immer Herren des Feldes bleiben , weil sie den Feind
zurückweisen und ihm größere Verluste zufügen , als unsere
Truppen erleiden , ivas von vornherein selbstverständlich ist , wo
es sich um den Angriff von Vcrschanznngen handelt . Trotz alle -
dem ist nun der Feind so widerstandstüchtig , daß er noch immer

nicht die Hoffnung verloren hzt , unsere Linien zu dtftchbrechcn
und es jeden Tag von neuem versucht . Diese Hoffnung wird mit

jedem Tage eitler , weil unsere Befestigungen täglich vervoll -
kommnet werden , aber diese tollen Versuche beweisen doch , mit
was für . einem Feind wir zu tun haben . "

Der Artikel stellt dann seine Betrachtungen darüber an , daß
die nach Ansicht des Autors zweckmäßige Aktion im ägöischen Meere

durch internationale Rücksichten verhindert wurde , weshalb sich der

Kriegsschauplatz auf Tripolitanicn und die Cyrenaika beschränken
muß . Der Autor halt dafür , daß unter diesen Umständen der Vor

marsch ins Innere wahrscheinlich nötig werden würde .

„ Was nun die Truppen betrifft , die zu diesem Unternehmen

nötig wären , so muß man bedenken — obwohl gewisse Korre¬
spondenten täglich mit der Feder 1666 Araber vernichten , wie

Simson die Philister mit der Eselskinnbackc — , daß die in der

Oase von Tripolis stehende Macht nur um geringes vermindert
werden darf , und die an den anderen Orten ganz und gar nicht ,
wobei zu erwägen bleibt , daß man nicht vorrücken kann , ohne im
Rücken gedeckt zu sein , und daß wir mit einem ungeheuer beweg -
lichen Feinde zu rechnen haben , der immer da angreift , wo man
ihn am wenigsten erwartet . Deshalb müßte sich die Expeditions -
kolonnc nach dem Garian mit neuen Truppen bilde » oder
vielleicht besser mit denen , die jetzt in der Oase stehen , wobei man
diese durch neue zu ersetzen hatte . "

Das bedeutet also , daß man aus den heutigen 166 666 Mann
156 666 oder 186 666 machen möchte . Ob bei der allgemeinen Lage
in Europa es zweckmäßig sein würde , den Truppenkontingent in
Italien entsprechend zu verminder » , ist zum minsteden fraglich .
Das Organ des Gcneralstabcs kommt also zu dem Schluß , daß
weitere Klassen unter die Waffen zu rufen seien .

Schließlich sagt das Blatt ganz ricbtig . daß es eine politische
und nicht eine militärische Frage sei , ob die Regierung die Opc -
ratio » in Afrika mit größerer oder geringerer Energie betreiben
will . Militärische Fragen seien die , die sich auf die Ausführung
des von der Regierung gefaßten Planes beziehen . Will man in
den heutigen Positionen überwintern , so sind keine weiteren Ver -
stärkungen nötig , höchstens könnte man noch einige Kanonen
brauchen .

„ Will man dagegen einen Vorstoß ins Innere machen
und das dürfte man nicht nur in Tripolitanicn , sondern müßte
es gleichzeitig in der Cyrenaika tun — , dann wäre es nötig , neue
Truppen zu senden und die Operation aus eine breitere Basis
zu stellen , lim auf der Küste Fuß zu fassen , müssen wir durch
die Wüste . Will man das , so kann es gesckzchcn : aber dann muß
man sich darüber klar sein , daß dazu eine zweite , wenn auch
etwas geringere Expedition nötig ist . "

MgenräSe Glofkn .
Die Bretter , mit denen in Teutschland heute die Vernunft der

oberen Klassen vernagelt ist . heißen nationale Ileberhebung und
königlich preußische Unterwürfigkeit . Und die Nägel dazu ? Bureau -
hratiSmus , Dogmatismus . Militarismus nebst einigen anderen
l - iSmuS .
1 •

i Ein Staat , der auf nichts pochen� kann als auf feine blutige
zKacht , d. h. auf Blei und Beil — wie ärmlich ! „ Blei " und „ Beil "
yind noch dazu die gleichen Buchstaben — und die sollen das ganze
Alphabet der StaatSkunst bedeuten ?

»

Ihr klagt über die Entsittlichung der Massen ? Fördert die
Gleichheit der Existenzbedingungen — und ihr werdet Wind bringen
in die Segel der öffentlichen Sittlichkeit I

»

Zwei Geschlechter machen heute
Llarriere in unserem Staat ,

Liebe , ehrenfeste Leute
Trinken Bier und spielen Skat ,

Und sie heißen kurz und schlicht :
Duckedich und Denkenicht l

«

„ Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen " ,
wütet der Fluch JehovaS . Wie ? Die Arbeit ein Flucki ? Man
kann den Sozialdemokraten nirf >t verargen , wenn sie sagen : » Da
habt Ihr Euren Bourgeoisgott l "

»

WaS ist von Mausheim bis Ratzekobern
In Deutschland zu seh ' n ?
Nur Wetterfahnen , die nach der obern
Windrichtung sich dreh ' n.

Dampf und Elektrizität sind die großen Drachen am Wagen
der Zeit . Da « Genie bändigt sie und triumphiert . DaS Kapital
kutschiert niit ihnen und genießt . Das Volk lenkt sie und darbt .

Die Drachen stampfen ; die Lenker murren . Seid ihr eurer
Rechnung sicher , Genie und Kapital ? Und auf wie lange ?

»

Nationalismus ist geographisch begrenzter Kollektivegoismus —

Huternationaltsmus ist unbegrenzter Humanismus .

Die einen , beeidet und beamtet ,
Verkaufen sich wahllos Herren und Fürsten ,
Indes , beseidct und besamtet .
Die andern im Golde nach Golde dürsten .
Bei solcher gefährlichen Not der Zeit —
Wo finden die Ehrlichen Brot und Kleid ?

»

Nichts kann euck entflammen mehr und entzünden —

Ihr habt zu schäumen verlernt und zu schwärmen ;
Denn alle habt ihr im Leibe den Knecht .
Ihr ringt mit hungrigen Gedärmen
Nach fetten Weiden und üppigen Pfründen ,
Von Strebern und Schranzen ein ganzes Geschlecht .

Bleibt mir doch vom Leibe mit dem sogenannten Patriotismus
der herrschenden Klassen .

Wer ließ in Mittelalter und Neuzeit oft genug seine Streitmacht
unter den Fahnen de » „ Erbfeindes " kämpfen ? Wer ? Deutsche Fürsten !
Wer verkaufte mehr als einmal die Söhne des Landes nach jenseits
des Ozeans gegen bar an dortige Kriegsherren ? Deutsche Fürsten !
Wer führte an deutschen Höfen und Kanzleien die Sprache dcS
Mordbrenners Ludwigs XIV . ein , bloß um vornehm und aufgeklärt
zu erscheinen ? Deutsche Fürsten !

Und nun gar der Patriotismus unseres Adels ! Nahmen die
Herren mit der kleinen Präposition vor ihrem Namen in früheren
Jahrhunderten nicht regelmäßig Söldnerdienste in beliebigen Heeren
des Auslände » und gar nicht selten direkt gegen Deutsch -
land ? Und wüten sie nicht heute mit Zöllen und allerlei Hilfs -
Mitteln agrarischer Selbstliebe gegen den deutscheil Bauern - und
Bürgerstand ?

Wie » aber steht eS mit dem Patriotismus derer vom Kapital ?
Von unseren in allen fremdländischen Papieren spekulierenden Ge -
Heimen Kommerzienräten im allgemeinen gar nicht zu reden
— der Kanonenkönig Krupp , der Mordgewehrmagnat Mauser ! Ob -
wohl voll heißer Liebe zu diesem Lande der Gottesfurcht und
der frommen Sitte . senden sie , tvenn ein Geschäftchen winkt ,
skrupellos ihre lieblichen Fabrikate über die Alpen wie über den
Ural . Ja , der Krupp Ja , der Mauser ! Ja , der Patriotismus I

Wir spreizen uns hinten : wir spreizen uns vorn ;
Wir haben ja unsere Klassengesetze
Und Zölle auf Branntwein und Zölle auf Korn .
WaS schert uns , o Masse , dein Massengehetze ?
WaS schert unS , o Gasse , dein Gassengeschwätze ?
Wir haben ja unsere Klassengesetze
Hinten und vorn .

Aus dem Artikel ersieht man , daß die Kreise , denen man

einiges Urteil in der Frage zutrauen kann , die Lage in Tripoli -
tanien ganz anders ansehen als die patentierten Nationalistcu .
Und da die Tatsachen meist viel härtere Köpfe haben als die

Phrasen , da dürften die Militärtechniter recht behalten . Wenn

nicht der Friedensschluß vor der Tür ist , so wird man in kürzester
Frist von dem italienischen Volke neue und un -

geheure Opfer an Menschen und Geld fordern .

Die Kevolution in China .
Dcr revolutionäre Vorstoß »ach dem Norden .

Peking , 7. Januar . ( Meldung des Reuterschen Bureaus . )
48 Europäer und 18 Japaner sind unter sicherer republikanischer

Bedeckung aus Sianfu in Hankau eingetroffen . H an kau ist

jetzt vollständig geräumt . Man glaubt , daß die Kaiser -

lichen nach Peking zurückgehen , da berichtet wird , daß die Rc -

publikaner die Absicht haben , den allgemeinen Vormarsch

nach Norden anzutreten .

Mißstimmung gegen Teutschland .
Brüssel , 8. Januar . Tie „ Agence d ' Extreme Orient " meldet

aus Peking : Die Aktion der Revolutionäre gegen
Deutschland dauert fort , sie droht ernste Formen anzunehmen .
Der deutsche Gesandte in Peking hat sich an die chinesische

Regierung gewandt nnd ihr vorgehalten , daß die Anschuldigungen

gegen die Deutschen durch die chinesische Regierung entkräftet wer -

den müssen . Infolgedessen ist dcr Kricgsminister telegraphisch

verständigt worden , er möge mit dem revolutionären Leiter in

Unterhandlung treten und ihm sagen , daß der frühere Kriegsminister
General Suchaung bereits vor der Revolution eine beträchtliche

Zahl von Kanonen und große Munitionsvorräte in Teutschland

bestellt habe und daß deshalb die Kaiserlichen im Besitze zahlreicher

deutscher Kanonen seien . Es sei also nicht der Fall , daß die Deut -

schen den Kaiserlichen gegen die Revolutionäre geholfen hätten .
Der Minister warne vor einer Fortsetzung der Boykottierung
dcr Deutschen , da diese » Verhalten schwere politische Folgen

nach sich ziehen könnte .

Zur Lage der Kleinbauern und land -

uiirtfcbaftlkben Arbeiter .
IV .

Rentenquetscherei . Mangelhafte Unfallverhütung . Notwendigkeit
von Revisionen .

Die „ Jagd auf Simulanten " wurde von allen BerufSgenosscn -

fchaften ganz energisch betrieben und durch Herabdrücken oder

Entziehung der Rente viel Geld natürlich erspart . So berichtet
„ Westpreusicn " stolz , daß auch Verletzte uachuntcrsucht wurden , die

sogenannte „ Dauerrenten " bezogen .
„ Bis zum Abschluß des Berichtsjahres ist mithin die außer -

ordentliche Rentenrevision im ganzen in 16 Landkreisen und in
einem Stadtkreise durch den Genossenschaftsvorstand vorgenommen
worden . Tie dadurch erzielte Ersparnis beträgt bis jetzt im

ganzen 28 295,35 M. jährlich , wovon 25 969,35 M. bereits als
Dauerrenten zuerkannt waren . Das Durchschnittsalter der

Rentenempfänger , die bereits Dauerrenten bezogen und deren
Renten infolge der allgemeinen Rentenrcvision eingestellt bezw .
geändert wurden , ist auf 4g Jahre ermittelt . Kapitalisiert man
den ersparten Betrag dcr Dauerrenten im Durchschnitt aus nur
12 Jahre , so ist der Genossenschaft eine Ausgabe von 311632,29
Mark erspart worden . Außerdem würde zu diesem Betrage noch
die Ersparnis an den vorübergehenden Renten hinzutreten . "

Der „ Obervertrauensarzt " in „ Posen " macht zu diesem Thema

seitenlange Ausführungen , in welchen er seinen ländlichen Kollegen

lang und breit Aufschluß über den „ heutigen Stand dcr Wissen -
schaft " in punito llnfälle gibt , auf Bruchschäden , Gebärmuttervor -

fülle usw . besonders hinweist . Bezeichnend ist es , daß dieser „ärzt -
lichc Berater " schon aus dem Studium dcr llnfallaktcn seine Lpscr
erkennen kann :

„ Ter ärztliche Berater nahm an allen Kontrolluntersuchungcn
dcr Rentenempfänger teil . Bei den Vorbereitungen der Kantroll -
Untersuchungen hatte er in erster Linie die Sluswahl der zu
ladenden Rentenempfänger zu treffen . Geladen wurden nicht
nur solche , bei denen eine Rentennrinderung in Betracht kam ,
sondern auch alle diejenige », bei welchen anscheinend der Dauer -

Kannibalen wollt ihr zivilisieren ? In fernen Ländern ? Macht
doch mit unseren heimischen Menschenfressern den Anfang ? Haben
wir nicht noch immer unsere Fugger und Welser ?

*

Kultur und Militarismus — die Verinenschlichung der Mensch -
heit und die Vertierung der Menschheit ! Auch ein charakteristisches
Kapitel im Buche der EnUvickelungen unserer Tage , ein Kapitel voll
Antithesen ! Die Kultur , als eine spontan wirkende Kraft , erhebt und
vertieft die Geisler — der Militarismus , als eine zwangsmäßig
vorgehende Macht , unterdrückt und verflacht die Charaktere . Jene ,
eine geistige Nötigung , versittlicht — dieser , eine mechanische
Institution , entsittlicht . Die Kultur empfiehlt die freiwillige Unter -
werfung deS einzelnen unter «in als gut anerkanntes Gesetz ,
die Hingabe an Volk , Vaterland , Menschheit — der Militarismus
gebietet diktatorisch die individuumfeindliche Unterjochung des
EinzelwilleuS durch die willkürliche und zufällige Fuchtel des
Gewaltstaates . Jene , die Schule der Selbstachtung , hat eine be -
freiende Kraft in sich — dieser , der Zuchlmeister der AutorilätS -
anbetung , entnervt . entmannt , cntivürdigt den selbstbewußlen
Menschen in uns . Die Kultur schafft Orgauisatioilen , die von unteu ,
d. h. aus dem Volke heraus , sich natürlich entwickeln , Organisationen
der Beglückung und deS Fortschritts — der Militarismus will alles
von oben , d. h. von der leweilig herrschenden Macht , vorgeschrieben
und kommandiert wissen . Jene erzieht zum produktiven Volks - ,
dieser zum unproduktiven Herrendienst . Bei dcr Kultur ist alles
innerlicher , beim Militarismus alles äußerlicher Herkunft . Diese
nennt die Freiheit ihren Gott — jener dient dem Götzen Drill .

Der Soldat von heute ist in erster Linie Prätorianer , ein Polizist
im Dienste der Satten gegen die Hungrigen . Schafft den Hunger
der Hungrigen ab . ihr Satten — und ihr braucht weder Prätorianer
noch Polizisten mehr !

Beste Staatsform heiß ' ich jene ,
die des Volkes Wort und Willen

Bürgt am reinsten zu verlautbar ' n
und am stricktesten z » stillen ;

Beste Staatsform heiß ' ich jene ,
die den Gott im Menschen ehret

Und die freie Selbstentwicklung
jedem einzelnen gewähret ;

Beste Staatsform , protestiert auch
Hofkaplan und — Domestik ,

Bist du , höchste Völkerblüte ,
gottgewollte Republik .

»

# AuZ » Von heute " und . Moderne Zkenien "
von Trnft Ziel .



zustand eingetreten hxrt , um solche Rentenempfänger von nutz -

losen Nachuntersuchungen auszuschließen . Bei der Durchsicht

der Akten wurde eine beträchtliche Anzahl von Rentenempfängern

herausgefunden , die bereits seit Jahren eine nach den heutigen

Anschauungen über Gewöhnung an Ünfallfolgen zu hohe Dauer -

rente bezogen . " „ .
Auch in „ Oberbayern " war man sehr „fleißig :

„ An örtlichen Kontrollen der Rentenempfänger waren auS

144 Gemeinden 514 Verletzte beteiligt . Bei 174 Vorgestellten
- ( 33,85 Proz . ) wurde die Rente gemindert , bei 140 Vorgestellten

( 27,33 Proz . ) wurde dieselbe aufgehoben , bei 170 Vorgestellten
( 33,08 Proz . ) blieb die Rente unverändert ; gefehlt hatten 30

. Verletzte <5. 84 Proz . ) . " -

Auch „ Braunschwcig " ist mit der Rentenkontrolle sehr zu .

frieden :

„ In den Berichtsjahren haben neben der laufenden Kon -

trolle der Rentenempfänger 5 außerordentliche Revisionen statt -

gefunden , in welchen 176 Rentenempfänger untersucht wurden .

Auf Grund dieser Revisionen wurden 91 Rentendnstellungs - oder

Herabsetzungs - Bescheide erlassen und in 35 Fällen die Herab -

setzung oder Einstellung der Rente beim Schiedsgericht beantragt .
Das Ergebnis dieser außerordentlichen Revisionen war wiederum

recht günstig , denn es kamen durch sie Renten im Jahresbetrage
von 5644 M. in Fortfall . Das bedeutet für die Berufsgenossen .
schaft , wenn wir nur noch eine durchschnittliche Rentendauer

von 6 Jahren annehmen , eine Kapitalersparnis von 33 864 M.
Von dieser Summe sind die Kosten der einmaligen Revision in

Höhe von 2810 M. abzusetzen , so daß immer noch eine Ersparnis
von 31 654 M. zu verzeichnen ist . "

Desgleichen meldet „ Brandenburg " :
„ Das Ergebnis darf auch für das Berichtsjahr als sehr

günstig bezeichnet werden . Von 522 untersuchten Fällen konnten
in 291 Aufhebungen und Minderungen erfolgen , die,� soweit
rechtskräftige Entscheidungen vorliegen , zu einer Ermäßigung
des fortlaufenden Jahressolls der Renten von 39 455,78 M. —

vor der Revision — uui 11 129,40 M. — also auf 28 326,38 M.

( 28,21 Proz . ) geführt haben . "
Im Berichte „ Pfalz " finden wir über das Ergebnis der Be -

triebSkontrolle folgende Ausführungen :
„ Der technische Aufsichtsbeamte besichtigte im Jahre 1910

in 60 Gemeinden 5283 Betriebe erstmals und stellte in diesen
Betrieben 31546 Mängel fest . Außerdem wurden 57 Neben -
betriebe gelegentlich der Besichtigung der Hauptbetriebe revidiert ,
wobei 40 Mangel konstatiert wurden . Ferner wurden im Be -

richtsjahre in 58 Gemeinden 1150 Betriebe nachbesichtigt . "
„ Lothringen " brummt , daß die Bauern so wenig Interesse an

den Verhütungsvorschristcn haben und meint :
„ Da kann es nicht wundernehmen , daß bei dem allgemeinen ,

wohl im ganzen Reiche vorhandenen Mangel an Sympathie für
die berufsgenossenschaftliche Unfallversicherung sich leicht Nach -
beter finden , die in ihrem Schimpfen auf den genossenschaftlichen
Geschäftsbetrieb die Person nicht von der Sache trennen können .

Darum kann die Hoffnung günstigerer EntWickelung und
gerechterer Achtung der Erfolge in der Durchführung wie in der
Verwaltung im allgemeinen nur auf ziemlich weit vor uns
liegende Jahre hinausgestellt werde « , d. h. es bleibt die Unfall -
Verhütung und das Einleben der ganzen Unfallversicherung das
Arbeitslos mehrerer Generationen .

„ Die Mitwirkung der Gemeindebehörden bei der Nachbesich -
tigung der Betriebe , die seinerzeit durch Verfügung des Kaiser -
lichen Herrn Bezirkspräsidenten für unerläßlich erklärt worden
ist . kam der Durchführung zum Teil in genügender und aus -
reichender Weise zustatten . Dabei wurde meistens die Hilfe des
Gemcindepolizeidicners oder - Feldhüters herangezogen , die zwar
nicht als besonders sachverständig betrachtet werden kann , aber
für die gewöhnlichen , nicht komplizierten Fälle gemeinhin aus «
reicht . Die Bürgermeister selbst lehnen die Besichtigung all -
gemein ab , weil sie , wie angegeben wird , dadurch Schwierigkeiten
in ihrer Stellung zu gewärtigen haben . "

Den murrenden Kleinbauern wird ins Stammbuch geschrieben :
„ ES muß auch dieses Jahr wieder betont werden , wie er -

heblich nach der Anzahl und selbstredend auch dem Umfange
der Leistungen nach die Aufwendungen für die Betriebsunter .
nehmer und deren Ehefrauen selbst im Vergleich zu denjenigen
sind , die durch die Arbeiter , für die allein ursprünglich die

Arbeiterunfallversicherung in Aussicht genommen ist , verursacht
sind . "

Ueber den Wert der Betriebskontrolle berichtet „ Provinz
Sachsen " wie folgt :

„ Einer erstmaligen Revision wurden 3483 Betriebe unter -
zogen , hiervon entsprach nur einer den Unfallverhütungsvor -
schriften , während von den zur ersten Nachkontrolle gekommenen
5915 Betrieben 1248 in Ordnung waren . Aus den weiteren Hin -
weis , daß auch ohnedem die Anbringung der Schutzvorrichtungen
auf Grund der schon seit dem Jahre 1906 bestehenden Unfall -
Verhütungsvorschriften erfolgen müsse , erhielten die Beamten
ungläubige oder lächelnde Gesichter , hin und wieder auch die
Antwort : „ Wir wußten aber doch nicht , was alles gemacht werden
muß . "

Da gewöhnlich über die Kostenfrage geklagt wird , so bemerkt
der Bericht „ Rheinland " zutreffend :

„ Uebrigens ist auch zu berücksichtigen , daß eine Anzahl der
Vorschriften lediglich Verhaltungsmaßregeln darstellen , deren Be -
obachtung keine Kosten verursacht , wie z. B. das Verbot des
Sitzens auf dem Jauchefatz , der seitlichen Wagenleiter , einem
seitwärts hervorgestreckten Brett , dem sogenannten Faulenzer ,
ferner des Stehens auf der Deichsel usw . "

„ Mittelfranken " berichtet :
Erstmalige Nach -
Kontrollen kontrollen

Summa der Mängel . . . 17744 SIlö
Summa der Betriebe . . . 2963 1664
Mängel auf 1 Betrieb . . 6,0 3,07

Im Bericht „ Nnterfrankcn " finden wir , daß 30107 Mängel
entdockt wurden :

„ Auf jeden Betrieb entfallen somit - ~ r ~ — 6,15 Beanstan -
4o9o

düngen . Das ist gegen das Vorjahr eine geringe Besserung . Die
Nachkontrollen ergaben im allgemeinen ein gutes Resultat , doch
mußten in einer Reihe von Gemeinden empfindliche Ordnungs .
strafen gegen säumige BetrieliSnntcrnehmer ausgesprochen wer -
den . Nicht unerwähnt soll die öfter hervortretende Beobachtung
bleiben , bah gerade in besser situicrtcn Geineinden die Betriebs -
Unternehmer weit schwerer an die Abstellung von Mängeln in
den Betriebseinrichtungen herantreten wie in ärmeren Ge -

meinben . "
Dringend nötig sind auch die Bctriebsrevisionen in Schlesien ,

wie dessen Bericht meldet :

„ Die technischen Anfsichtsbeamten haben an 192 Tagen in
88 Gutsbezirken und 193 Gemeinden insgesamt 3947 landwirt -
schaftliche Betriebe ( 3860 Hauptbetriebe und 87 Nebenbetriebe )
besichtigt .

Von den 3947 revidierten Betrieben wurden 3913 Betriebe
~ 99,14 Proz . beanstandet ; ohne Mängel waren nur 34 Betriebe
= 0,86 Proz . ( ! ) Die Zahl der beanstandete » Maschinen und
Betriebseinrichtungen beträgt insgesamt 25 802 ; mithin fanden
sich im Durchschnitt 6,59 Mängel in jedem beanstandeten Be -
triebe . Im einzelnen richteten sich die Verstöße gegen folgende
Teile der Unfallverhütungsvorschriften : Teil I ( Maschinen ) in
10 756 Fällen , Teil II ( Nebenbetriebe ) in 439 Fällen , Teil III

( Hauptbetriebe ) in 14 607 Fällen . *

Unbeanstandet blieben 18 868 Betriebseinrichtungen . Außer¬
dem haben die technischen Aufsichtsbeamten in 8 Kreisen —

Breslau - Land , Glatz , Militsch , Neumarkt , Strehlen , Grünberg ,
Neustadt , Gr . Strehlitz — an 32 Tagen Nachrchj) sionen ausge¬
führt , um zu kontrollieren , inwieweit die von ihnen getroffenen

Anordnungen seitens der Unternehmer der beanstandeten Be -
triebe befolgt worden sind . Die Nachrevision hatte das Ergebnis .
daß von 334 zum zweiten Male revidierten Betrieben 195 —
58,38 Proz . erneut beanstandet werden mutzten , während von
407 erstmalig revidierten Betrieben , welcbe die technischen Auf -
sichtsbeamten bei der ersten Revision nicht besichtigt hatten , 374
— 91,89 Proz . noch Mängel zeigten .

Diese Zahlen lassen erkennen , daß für die Durchführung
der Unfallverhütungsvorschriften in den einzelnen Betrieben bis -

her sehr wenig getan ist und daher eine planmäßige Ueber -

wachung der landwirtschaftlichen Betriebe dringend erforderlich
ist , um — soweit als möglich — durch Maßnahmen der Unfall -

Verhütung dem Anwachsen der Unfallasten vorzubeugen . Der
Genossenschaftsvorstand wird daher die Betriebsrevisionen in
möglichst ausgedehntem Maße fortsetzen und darauf hinwirken ,
daß auch auf sonstige Weise (durch Vorträg « in landwirtschaftlichen
Vereinen usw . , durch Einwirkung auf die Maschinenfabrikanten
usw . ) die technischen Ausstchtsbeamten im Interesse der Unfall -
Verhütung eine möglichst erfolgreiche Tätigkeit entfalten . "

Im Berichte „ Posen " finden wir , daß von 9295 besichtigten
Betrieben nur 981 in Ordnung waren !

„ Oberfrankcn " meldet :

„ Im Berichtsjahre wurden nicht weniger als 13 660 Per -
fehlungen gegen die Unfallverhütungsvorschriften in den land -
wirtschaftlichen Hauptbetrieben und 191 Verfehlungen in den

landwirtschaftlichen Nebenbetrieben konstatiert . Es treffen so-
mit auf die Hauptbetriebe 6,01 ( im Vorjahre 6,10 ) und auf die
Nebenbetriebe 2,01 ( im Vorjahre 1,8 ) Mängel pro Betrieb . "

Die Armut der Bauern berücksichtigen auch die Ausstchts -
beamten bei ihrer Kritik der Zustände auf dem Lande . So schreibt
„ Oberdayern " :

„ In einigen Bezirken , vor allem in den holzarmen Gegen -
den des Flachlandes , geben die außerordentlich schlechten baulichen
Einrichtungen zu häufigen Beanstandungen Anlaß . Jnsbeson -
dere ist es der Bodenbelag der erhöht liegenden Arbeitsplätze ,
der in der schlimmsten Weise vernachlässigt wird . In Erman -
gelung guter Bretter findet zur Herstellung solcher Böden alles
Verwendung , was sonst nicht mehr zu brauchen ist , wie z. B.
Stücke von teilweise schon morschen oder nicht genügend starken
Brettern , Stangen der verschiedensten Dicke und Länge , ZSagen -
leitern , alte gebrochene Türen usw . "

Weiter wird ausgeführt :

„ Anderweitige Mängel , die da ? landwirtschaftliche Unfall -
gebiet berühren , waren nickst selten zu beanstanden . Hinsichtlich
des leichtsinnigen und vorschriftswidrigen Abbaues von Sand -
und Kiesgruben kann eine Besserung leider bis heute noch nicht
verzeichnet werden . Das gleiche gilt auch von der Sorglosigkeit
und Nachlässigkeit der ländlichen Fuhrwerkslenker auf öffentlichen
Straßen . "

Wer die Landwirtschaft alz „ wenig unfallgefährlich " ansieht ,
wird nachstehende Notiz aus dem Bericht „ Oberbayern " mit Grauen

lesen :

„ Besonders bemerkenswert ist ein Unfall , welcher sich an der
Transmissionswelle eines Säulengöpels ereignete , obwohl diese
Welle in einer Höhe von 2,40 Meter über der Rundbahn der
Zugtiere an der Decke des Göpelraumes verläuft und daber einer
Verwahrung nicht bedarf . Die lö�jährige Tochter des Betriebs -
Unternehmers hatte das Gespann zu leiten , wobei sich die Peit -
schenschnur an der Welle verfing und aufgewickelt wurde . Statt
nun die Peitsche loszulassen , stieg das Mädchen auf den Zug -
bäum des Göpels , um die Schnur von der Transmission loszu -
machen . Hierbei wurde es jedoch von der rotierenden Welle am
Kopftuche erfaßt , mit dem Tuche wurden die Haare aufgewickelt
und schließlich auch die Kopfhaut zum größten Teil abgezogen .
Außer dieser förmlichen Skalpierung erlitt die Beklagenswerte
auch noch erhebliche Verletzungen an der Stirne , am linken Auge
und an der Nase . " _

Hus der Partei .
Sozialdemokratie und Gesetzlichkeit .

Diese Frage wird augenblicklich von unseren Genossen in den

Vereinigten Staaten eifrig diskutiert . Der Fall Mac Namara

hat diese Diskussion besonders lebhaft gemacht .
Unter anderem hatte M. D. Haywood in einer Broschüre über :

„ Industriellen Sozialismus " erklärt :
„ Wenn der Arbeiter durch eigene Erfahrung oder durch das

Studium des Sozialismus zur Erkenntnis dieser Wahrheit ( des
historischen Materialismus ) kommt , dann handelt er auch dem -
gemäß und verliert allen Respekt vor den Eigentumsrechten der
Profitnehmer . Er wird jede Waffe gebrauchen , die ihm hilft ,
den Kampf zu gewinnen . Er weiß , daß die bestehenden Eigentums -
gesetze von Kapitalisten und für Kapitalisten gemacht sind . E r
wird daher nicht zögern , sie zu durchbrechen . Er
weiß , daß jede Handlung richtig ist , die den Interessen der Arbeiter -
klasse dient , weil sie Arbeiter vor dem Untergang und Tod bewahrt .
DaS Verständnis des historischen Materialismus stellt den Arbeiter

geistig auf festen Boden , läßt ihn kühn und selbständig denken . "
Diese Auffassung des historischen Materialismus wurde lebhaft

bestritten , unter anderem von dem Genossen Hillquitt , der den
Standpunkt Haywoods als anarchistisch und unmarxistisch ablehnte
und die Notwendigkeit für die Arbeiterbewegung , auf gesetzlichem
Boden zu bleiben , betonte .

Genosse Louis Tarcai , Redakteur des New Uorker ungarischen
Parteiorgans „Testverisek " , wendete sich an Genossen Kautsky
und befragte ihn um seine Meinung in der Streitfrage . Dieser
antwortete in einem Brief , den die amerikanische Parteipresse ver -

öffentlicht .
Er lautet :

Sozialdemokratie und Gesetzlichkeit .
Berlin - Friedenau , 13. Dezember 1911 .

Werte Genossen !
Die Schrift von Haywood und Bahn über „ Jndustrtal Socia -

liSm " ist mir nicht zugekommen ; ich habe kein Urteil über sie . Der
mir zugesandte Ausschnitt ist zu kurz , als daß ich es wagen dürfte ,
auf ihn allein gestützt , ohne Kenntnis des Zusammenhanges , in dem
er steht , ein Urteil über ihn zu fällen .

Sollte aber der Zusammenhang ergeben , daß der Passus so
aufzufassen ist , wie Genosse Hillquitt ihn auffaßt — und der
Wortlaut scheint dafür zu sprechen — dann müßte ich mich in der

Frage auf die Seite Hillquitt ' s stellen .
Ich möchte nur das von ihm Gesagte ergänzen , eine materiali -

frische Begründung unserer Gesetzlichkeit geben , die zugleich die Be -

dingungen zeigt , unter denen sie gilt .
Als Ausgangspunkt meiner Erörterung möchte ich den Klassen -

kämpf des Proletariats wählen . Die Hauptwaffe des Proletariats
ist seine große Zahl . Nur durch seine große Masse kann es siegen ,
nur durch die Reife seiner Masse den Sieg festhalten . Das setzt das

lange Bestehen einer einheitlichen Aktion und Organisation vor -

aus , und diese wieder ist nur möglich als öffentliche Organisation ,
das heißt aber auch , als legale Organffation . Auf ungesetzlichem .

heimlichem Wege lassen sich nur einzelne Individuen organisieren ,
nie die SKaffen . j

Alles ist verwerflich , was die öffentliche Ovganisation der

proletarischen Massen erschwert oder ihr Interesse von dieser Art
der Organisation ablenkt .

Wo der gesetzliche Boden zu einer proletarischen Massenorgani -
sation noch nicht gewonnen ist , da müssen wir freilich auf die Ge -

setzlichkeit pfeifen , wir müssen uns ungesetzlich , heimlich organi -

steren , ungesetzliche , heimliche Propaganda betreiben , wie in Ruß -

land , aber unser Zweck muß dabei der sein , den gesetzlichen Boden

für die Organisation und Propaganda zu erobern .
Wo wir aber diesen gesetzlichen Boden gewonnen haben oder

bereits vorfinden , müssen wir ihn ausnützen und alles vermeiden ,
was diesen gesetzlichen Boden gefährden könnte , also auch jede Un -

gesetzlichkeit . Selbst wenn unsere Gegner diesen gesetzlichen Boden
in ihrer Praxis mißachten , dürfen wir nicht dasselbe tun — wenig¬

stens so lange nicht , als diese ungesetzliche Praxis unserer Gegner

nicht so weit geht , daß sie jedes gesetzliche Wirken der Masse unmög -
lich macht . Wir müssen unter Umständen danach trachten , die Massen

gegen die Ungesetzlichkeit unserer Gegner zu empören — das können
wir nicht , wenn wir selbst die Ungesetzlichkeit predigen und üben .

Aber auch dort , wo ein gesetzlicher Boden für die Organisierung
und Aktion der Massen fehlt , wo wir also gezwungen sind , zu un -

gesetzlicher Organisation und Aktion zu greifen , werden wir nie
den individuellen Kampf gegen die Eigentums -

gesetze predigen und üben dürfen .
Wir dürfen nicht vergessen , daß da ? Privateigentum nicht bloß

auf Gesetzen beruht , die die herrschenden Klaffen geschaffen haben ,
sondern auch auf einem ethischen Empfinden , das ein Produkt einer

jahrtauscndlangen EntWickelung der Gesellschaft ist und das im
arbeitenden Proletariat ebenso wie in der Bauernschaft und im

Kleinbürgertum lebendig ist , nicht bloß in der Kapitalistenklasse .
Im Gegenteil , die Praxis der Kapikalistenklasse bezeugt viel mehr
Verachtung der Heiligkeit des Privateigentums anderer , als die

Praxis der Lohnarbeiter . Die Masse der Lohnarbeiter verachtet den
Dieb . Die Kapitalisten beugen sich verehrungsvoll vor den großen
erfolgreichen Dieben .

Den individuellen Kampf gegen das Eigentum predigen , heißt
das Interesse der Arbeiter von der Massenaktion auf die individuelle
Aktion , also von der wirksamen auf die unwirksame Form der
Aktion ablenken . Diese Art der Aktion ist aber nicht bloß un -
wirksam , sie steht auch im Gegensatz zu dem ethischen Empfinden
der Masse der Arbeiterschaft , sie stößt diese ab und beeinträchtigt
aufs Empfindlichste die propagandistische Kraft des Sozialismus ,
wenn sie als dessen Ausfluß erscheint .

Der individuelle Kamps gegen das Eigentum bringt uns auS
dem Kontakt mit der Masse der Lohnarbeiterschaft , dafür bringt er
uns in Kontakt mit dem Lumpenproletariat . Dessen Daseins - und

Kampfbedingungen sind ganz andere als die der Lohnarbeiter .
So unentbehrlich diese für den Bestand der Gesellschaft , so über -

flüssig , ja schädlich die Lumpenproletarier , die bloße Parasiten sind .
Beide führen den Kampf gegen die bestehende Gesellschaft , beide

sind besitzlos und enterbt , beide müssen das bestehende Eigentum
bekämpfen . Aber das arbeitende Proletariat kämpft offen als

Masse , seine Waffen sind Solidarität und ökonomische Unentbehr -
lichkeit , sein Ziel die Aenderung der Eigentumsgesetze . Das

Lumpenproletariat kämpft individuell und versteckt , seine Waffen
sind Lüge und Vertrauensbruch , sein Ziel nicht die Aenderung der

Eigentumsordnung , sondern nur die Aneignung fremden Eigen¬
tums .

Der Kontakt mit dem Lumpenproletariat , da ? Akzeptieren
seiner Kampfmethoden , muß die proletarische Bewegung korrum -

Pieren und desorganisieren . Dies wird noch gefördert dadurch , daß
die proletarischen Elemente , die jene Art der Aktion pflegen , not -

wendigerweise Lockspitzeln zum Opfer fallen .
Die herrschenden Klassen haben alle Ursache , die individuell «

Aktion der Arbeiterschaft gegen Eigentum und Leben einzelner zu
fördern , weil sie dadurch die Arbeitersache schädigen . Dazu wenden

sie Lockspitzel an , die sich an die Elemente heranmachen , die zur
individuellen Aktion geneigt sind . Ni « hat noch eine herrschende
Klasse Lockspitzel angewandt , um die gesetzliche , öffentliche Orga -
nffation der Massen zu fördern . Diese Organisation fürchten
unsere Gegner . Sie kann ihre Macht gefährden . Dagegen fürchten
ste nicht die individuelle Aktion der Arbeiter , die einzelnen Jndi -
viduen gefährlich werden kann , dagegen die Macht der herrschenden

Klasse in ihrer Gesamtheit nur befestigt , das kämpfende Proletariat
schwächt .

Auf Schritt und Tritt sehen sich die Kämpfer der individuellen

Aktion von Spitzeln umgeben , ohne daß sie diese von ihren Genossen
unterscheiden können . So löste sich bisher stets eine derartige

Bewegung schließlich in allseitiges Mißtrauen aller gegen alle auf ,

während die öffentliche , gesetzliche Aktion der Massen immer mehr
das Vertrauen des einzelnen zu seinen Kameraden und damit zu

seiner Sache stärkt und hebt .
Alles das macht es notwendig , auf da ? entschiedenste der indi -

viduellen , ungesetzlichen Aktion und ihrer Predigt in jedem Lande

entgegenzutreten , wo die Bedingungen gesetzlicher Organisation

gegeben sind . Und überall und unter allen Umständen ist die indi -

viduelle Aktion gegen das Eigentum einzelner verwerflich .
Man kann begreifen , daß einzeln « Genossen zu solcher Aktion

drängen , wenn die Organisation der Massen zu langsam vorwärts -

schreitet , lange keine Resultate gibt und die herrschenden Klassen

selbst den bestehenden Gesetzen in allen Fällen Hohn sprechen , wo

diese Gesetz « dem Proletariat nützen könnten . Aber wie verdient

und selbstlos auch die Genossen sein mögen , die sich durch Ungeduld
und Liebe zum Proletariat zu individueller Aktion hinreißen lassen ,
wir müssen sie auf das Energischste bekämpfen , denn nichts kann

den Vormarsch des Proletariats mächtiger hemmen , nichts unsere
Sache mehr gefährden , nichts das Proletariat tiefer degradieren ,
als die Auflösung der gesetzlichen Massenaktion des Proletariat ?
in eine Serie individueller Verbrechen .

Mit Parteigruß

_
Äarl Kautsky .

Eine Haussuchung

hat in den Geschäftsräumen unseres polnischen Bruderblattes , der
„ Gazeta Robotnicza " in Kattowitz am Donnerstag
stattgefunden . Gesucht wurde nach dem Manuskript eines Artikels .
der augeblich Beleidigungen eines katholischen Kaplans enthalten
soll . Das Manuskript wurde nicht gefunden , dagegen einige Exem »
plare der Nummer mit dem inkriminierten Artikel beschlagnahmt .

GexverKscKaMicKes .
Uler terronfiert ?

In Nordenham sind unter Bertraucnsbrnch der Unter -

nehmer die Arbeiter des gesamten Baugewerbes ausgesperrt
worden . Zuzug ist streng fernzuhalten .

Dieser Beitrag zur Frage „ Wer terrorisiert ? "
kommt jetzt nach den Zuchthausgesetzrufen der sächsischen und

hamburgischen Regierung gerade recht . Arbeiter , sichert
Euch bei den Reichstagswahlen gegen noch
ärgeren Unternehm erterrorisnlusl

Berlin und Umgegend .

Achtung , Lederarbeiter !

Die Firma Matz u. Co . , Friedrichstr . 94. hat am Sonnabend ,
den 6. Januar , 23 Lederarbeiter entlassen , angeblich wegen Ein «

schränkung der Produktion . Dem Fabrikausschuß wurde

erklärt , daß bei Wiedereinstellungen die entlassenen Leute bevorzugt



werden soilen . ®üfc dieS nur eine AuSred « ist , geht daraus hervor

daß schon am Freitag der Meister Pfeifer und der Auchkollege
Recke auf der Suche nach Arbeitern waren , denen sie einen um

ö Pf . niedrigeren Lohn , als ihn die Entlasienen hatten , boten .

Daraus ersieht man , was von den schön klingenden Versprechen der

Firma zü halten ist und was die „ Produknonseinschränkung ' mit

der Entlassung der Arbeiter zu tun hat . Die Organisation will

man aus dem Betriebe entfernen und den Arbeitern die Löhne

herabsetzen .
Wir ersuchen daher unsere Mitglieder , sowie alle Arbeiter , bor

Arbeitsannahme bei der Firma Matz u. Co. sich mit dem Orts -

vorstand der Lederarbeiter Rudolf Zander , Schöneberg - Berlin ,

Belziger Str . 19, in Verbindung zu setzen . Der Arbeitsnachweis ist

Engelufer 15, Gewerkschaftshaus , bei Busse .
Der OrtSvorstand des Zentralverbandes der

Lederarbeiter .

Deutfcves Reich .

Lohnkämpfe der Bäcker und Konditoren

im Jahre

Im vergangenen Jahre haben die Beschäftigten in den Bäckereien ,
Konditoreien und den Schokoladen - und Zuckerwarenfabriken eine

große Anzahl von Lohnbewegungen und Streiks durchgeführt , die
anerkennenswerte Erfolge in der Verbesserung der Levenshaltung
mit sich brachten . Bemerkenswert ist , daß vom Unternehmertum in

derselben Zeit am tollsten gegen die Arbeiterorganisation gewütet
wurde . So beschlossen die Bäckermeister aus ihrem Jnnungsverbands�
tag in einer Resolution , die Regierung zu ersuchen , daß das Streit

postenstehen und der Boykott durch Gesetz verboten werden soll . In
diesen Bestrebungen werden sie von der meistertreuen Schutzgarde
— den Gelben — tatkräftig unterstützt . Wie nicht anders zu er -
warten ist , sind die Unternehmer , vom Kleinmeister bis zum Fabri -
kanten , prinzipiell gegen den Abschluß von Tarifverträgen und setzen
alles daran , um einen friedlichen Ausgang der Bewegungen mir

Taritabschlüsien zu vereiteln .
Es wurden 155 Lohnkämpfe geführt , die sich auf 3S5 Orte mit

6755 Betrieben und 21 758 darin beschäftigten Arbeitern und
Arbeiterinnen erstreckten ! an den Kämpfen beteiligt waren 19 893

Personen . Die beiden Vorjahre weisen nur 138 Kämpfe mit
17 158 Personen auf . Die Mehrzahl der an den Bewegungen Be -

teiligten waren in Bäckereien Beschäftigte ; an zweiter Stelle kommen
die Schokoladen « und Zuckerwareniabrikanten , in geringem Maße
dann die Konditoren . 139 Bewegungen mit 8175 Personen wurden

ohne Kampf beendet und zwar 125 mit 7976 Beteiligten mit vollem ,
vier mit teilweisem und eine ohne Erfolg . In 24 Fällen mit
11694 Perionen erfolgten Arbeitseinstellungen . wovon 18 mit
11 145 Personen mit vollem , drei mit teilweisem und
drei ohne Erfolg endeten . Eine Aussperrung wurde ab -

gewehrt , der Unternehmer mußte sich zur Anerkennung des

KoalitionsrechteZ bequemen . Als Erfolge sind anzuführen : die Ver -

kürzung der Arbeitszeit für 19 389 Personen um wöchentlich 59 356
Stunden oder im Durchschnitt pro Beteiligten um 5 Stunden in der
Woche . Dieses überaus günstige Resultat ist vornehmlich auf die

Bestrebungen der Bäcker zur Durchführung der 6tägigen Arbeits -

Woche zurückzuführen . Die Lohnerhöhungen betragen für 16 985

Personen pro Woche 29 529 M. oder im Durchschnitt 1,79 M. wöchent -
lich für den Beteiligten . Die Bezahlung der Ueberstunden oder
eine höhere Bezahlung erhielten 15 987 und die Bezahlung der

Sonntagsarbeit 4759 Personen . 8851 Personen errangen sonstige
Vorteile , für 169l Personen wurde der Kost - und Logis »
zwang beseitigt : 6239 Beteiligte erhielten Ferien . Trotzdem
sich die Unternehmerorganisationen prinzipiell gegen die Tarif «

Verträge auf ihren Tagungen aussprechen , konnte der Kreis der
unter vertraglichen Bestimmungen Beschäftigten ganz bedeutend er -
wettert werden . Es wurden 112 Tarife iür 19486 Personen ab -

geschlossen , wovon 96 Verträge ohne Kampf und 16 Tarife durch
Streiks zum Abschluß kamen . Die Lohnbewegungen und Streiks
verursachten dem Verband der Bäcker uud Konditoren eine Ausgabe
von 157 213 M. , d. i. fast fünfmal mehr als im Jahre vorher . Die

Gegner bemühen sich sehr häufig , der Oeffentlichkeit vorzurechnen ,
daß die Errungenschaften der Lohnkämpfe in keinem Verhältnis stehen
mit dem durch die Streiks verlorenen Verdienst . Solche Berech -
nungen sind natürlich Unfinn . Für die Bäcker stellt sich die Rechnung
so : an Arbeitstagen gingen verloren 93 941 und der Verlust des

Arbeitsverdienstes betrug 282 826 M. Demgegenüber steht jedoch
eine jährliche Arbeitszeitverkürzung für 19 339 Personen von
2 618 512 Stunden und die für 16 935 Personen erreichte
Lohnerhöhung beträgt 1 535 598 M. im Jahre . Mit diesen Erfolgen
hat die Organisation den Beweis geliefert , daß alle reaktionären

Bestrebungen der Unternehmer und ihrer gelben Schützlinge nicht
imstande sind , die Bewegung aufzuhalten . Je rücksichtsloser von
dort gegen die Arbeiter gewütet wird , um so schärfere Formen
nehmen die wirtschaftlichen Kämpfe an und die Beschäftigten in

diesem Berufe werden um so früher zu der Erkenntnis gebracht , daß
der Zenlralverband ihre einzige Interessenvertretung ist .

Der Ausstand der Linoleumleger der Firma Schröder u. Baum -

Effen ist infolge Annahme eine » Tarifvertrages beendet . Die

Sperre über die Firma ist aufgehoben .

TlusUmd .

Kohlenarbeiterstreik im Borinage .
Brüssel , 7. Januar . <Eig . Ber . ) Der Streik dauert

fort und ist nun ausnahmslos über das ganze Kohlenbecken aus -

gedehnt , indem sich noch die ausstehenden Gruben einschlössen . Die

von den Unternehmern gemachten Propositionen , statt am 1. und
1V. des Monats jeden zweiten Sonnabend auszuzahlen und auch

zum Teil mit Lohnerhöhungen von 39 Centimes pro Tag vor -

zugehen , wurden von den Streikversammlungen abgelehnt , so
von der Horner , wo 3599 Streikende dagegen stimmten .
Wohl erscheinen manchen Arbeitern die Lohnerhöhung und die Aus -

zahlung an Sonnabenden alle 14 Tage als Konzessionen , doch das
Gros der Streikenden beharrt auf der wöchentlichen
Auszahlung . Die Unternehmer erklären die wöchentlichen Ab
züge für die PenfionSkasse einmal nicht möglich , weil das
Gesetz vierzehntägige Beitragseinhebungen vorschreibt und dann
weil eine wöchentliche Verrechnung eine komplizierte und
mühselige Bruchteilverrechnung zur Folge hätte . ES ist aber nicht
einzusehen , warum die Unternehmer nicht wöchentlich zahlen und
alle 14 Tage die Abzüge für die Pensionskasse machen wollen , wie

die Arbeiter verlangen . Damit 26 999 Arbeiter jede Woche ihren
sauer verdienten Lohn ausgezahlt bekommen können , lohnte es sich

schon der Mühe , ein bißchen Schreiberei mehr von den Beamten

leisten zu lassen .
Die Versammlung der Föderation der Bergarbeiter

des Borinage hat , wie bereits telegraphisch gemeldet , am Sonn «
abend beschlossen , die Vorschläge der Unternehmer abzulehnen
und den Streik weiterzuführen . 18 Gewerkschaften stimmten für die

Fortsetzung deS Streiks , drei enthielten sich, erklärten aber nach der

Abstimmung , daß sie sich den Beschlüssen anschließen . Die Zahl der
Streikenden beträgt 26 999 . Im Streiklager herrscht Ruhe und

Ordnung . _ _

Wirtschaftliche Kämpfe in Großbritannien .
Die Aussperrung der Weber inLancashire , die

nunmehr schon 19 Tage dauert , ist bisher ruhig verlaufen und hat
wenige bemerkenswerte Zwischenfälle gebracht . Die Versuche der
Regierung , die streitenden Parteien einander näher zu bringen ,
haben leinen Erfolg gehabt und augenblicklich sieht es aus , als ob
der große Kampf ein recht langer und zäher sein wird .

Wie schon in früheren Berichten erwähnt wurde , spielt die Lohn -
sorderung der Arbeiter in dem Streite offenbar eine entscheidende 1

Nolle . Sm 28 . November des vergangenen Jahres versprachen die i Datsachen verdunkeln und die korrupte schnnchige Sache der „ naftw
1>._i __ _ _ __ __ __ _ _W___ OY..Id..1X ■..- .C � mm i'v� . v x 1 44MM 7. . m+y
Unternehmer den Arbeitern auf einer gemeinschaftlichen Konferenz ,
auf die eingereichte fünfprozentige Lohnforderung am 5. Ja -
nuar Antwort zu geben . Die Antwort ist verneinend

ausgefallen . Die Unternehmer erklären , daß die herrschenden
gespannten Beziehungen zwischen den beiden Parteien eine

gerechte und vorurteilsfreie Beurteilung der Frage seitens
der einzelnen Unternehmer nicht zuließen , und . vertrösten "
die Arbeiter auf den Zeitpunkt , an dem die Frage der Unorganisierten
gelöst sei . Das Spiel der Unternehmer ist klar . Sie wollen die

Arbeiterschaft durch die Aussperrung so sehr schwächen , daß ihnen
später der Mut und die Neigung zu einem Lohnkämpfe fehlen .
Unter diesen Umständen ist es verständlich , wenn jetzt die Arbeiter

auf die Regelung der L o h n f r a g e als eine der Friedens -
bedingungen bestehen . Der Allgemeine Gewerkschaftsverband
schickt sich an , einzugreifen , und wird aller Wahrscheinlichkeit nach ,
die Ausgesperrten finanziell unterstützen .

»

London , 6. Januar 1912 . Die Distriktsverbände der Berg -
arbeiterföderation bereiten sich augenblicklich auf die am

19. , 11. und 12. Januar stattfindende Urabstimmung über den General -

streik vor . In dem Zirkular , das der schottische Verband an seine
Mitglieder verschickt hat , heißt eS : „ Wenn wir die Forderung durch¬
setzen , werden wir nicht allein die vielbestrittene Frage des auskvmm -

lichen Lohnes an allen abnormen Arbeitsstellen lösen , sondern auch
wenigstens den Arbeitern den M i n i m a l l o H n in allen Fällen
sichern , wo die Arbeit durch Ueberfüllung der Grube , Bruch von

Maschinenteilen , Herabfallen deS Hangenden usw . unterbrochen
wird , immer natürlich unter der Voraussetzung , daß der Arbeiter
oder die Arbeiter die gewöhnliche Zeit in der Grube gehalten
werden . "

In den meisten Revieren finden augenblicklich große Versamm -

lungen statt , in denen die Bergarbeiterführer reden . Genosse

Hubert Smith , der Vorsitzende des großen Bergarbeiter¬
verbandes der Grafschaft Dorkshire , führte vor einigen Tagen in
einer Versammlung zu Wakefield aus , daß die Bergarbeiterföderation
für den Minimallohn einlrete in dem vollen Bewußtsein , daß sie
eine große Verantwortlichkeit aus sich nehme , wenn eS zum Streik
kommen sollte . ES sei jetzt unmöglich , umzukehren . Der Kampf sei

angefangen worden und müßte um jeden Preis zu Ende gekämpft
werden .

»

An der Nordostküste Englands und am Clyde streiken mit Ge -
nehmigung ihrer Gewerkschaften einige tausend Arbeiter der Schiffbau -
industrie und täglich gewinnt die Bewegung an Ausdehnung . Das
Streitobjekt ist der Entlassungsschein , den viele Unternehmer
eingeführt haben und der den Arbeitern ebenso verhaßt ist , wie ein
ähnlicher Schein der Reedergesellschaften den Seeleuten verhaßt war .
Ein Arbeiter , der keinen Entlassungsschein aufweisen kann ,
bekommt keine Arbeit oder wird entlassen . An dem
Flusse Wear streiken augenblicklich schon 2999 Mann , weil man
einige ihrer Kollegen , die keinen Schein aufweisen konnten , entlassen
hat . In den nächsten Tagen wird eine Konserenz zwischen den Ver -
rretern der Arbeiter und Arbeitgeber stattfinden .

Eiseubahnerstreik in Argentinien . Wie aus Buenos Aires

gemeldet wird , hat der Ausstand der Lokomotivführer
und Heizer begonnen . Der Verkehr der Personenzüge ist eingeschränkt ,
der der Güterzüge fast vollständig lahmgelegt .

Hus der frauenbewegimg .
Frauen , vor die Front !

Frauen , auf die Schanzen !
Nur noch wenige Tage , dann fällt die Entscheidungsschlacht

in dem heißen Ringen um die Neugestaltung des Deutschen Reichs -
tages . Noch jede ReichstagSwahl war ein Ereignis von größter
Wichtigkeit und Bedeutung , aber die diesmalige Wahl ist von einer
unübersehbaren Tragweite . Reiht diesmal der deutsche Michel , der
so oft betrogene , nicht mit einem entscheidenden Ruck die alte
Zipfelmütze herunter , indem er im neuen Reichstag die Sozial -
demokratie zu einem ausschlaggebenden Fakwr macht , dann werden
Lebensmittelwucher , Steuerdruck , Militarismus , permanente Kriegs .
gefahr , Arbeiterausnahmegesetze das Volt bis zum Zusammen -
brechen peitschen .

Darf und wird ein mündiges Volk sich in solcher Lage noch
einmal von dem Sirenengesang der sich national geberdenden
Heuchel . und Schwindelparteien einfangen lassen ? ! Wahrhaftig ,
ein Volk , das nach all den gemachten Erfahrungen , nach all den
brutalen Schlägen auf den Magen auch diesmal wieder seinen
politischen Verführern und Bauernfängern auf die nationale Leim -
rute hopst , ein solches Volk verdient es , nicht mit Ruten , sondern
mit Skorpionen zerfleischt zu werden .

Für di « aufs Blut ausgepreßten Massen ist es einfach die
mtalste Lebensnotwendigkeit , der Schandwirtschaft der nationalen
Streber und Gewinnschneider und all ihren Trabanten ein Ende
zu machen . Arbeiter , Mittelstand , Kleinbauerntum , die ganze
Beamtenwelt , alle sind durch die nationale Raub , und Wucher -
Politik der Prozentpatrioten blutig geschädigt worden . Für sie
alle ist es ein Gebot höchster sittlicher Notwendigkeit , sich am
12. Januar mit einem gewaltigen Ruck freizumachen von dem
gleisnerischen bürgerlichen Raubgelichter , durch deren Politik sie
so schmählich geprellt und geschunden wurden . Nie mehr diesen
schillernden Gauklern ins Garn zu gehen , nie mehr den Lügen -
petern Vertrauen schenken , die nun schon so manchesmal mit den
süßesten Reden und den heiligsten Beteuerungen vor der Wahl
alles versprochen haben , um sich nach der Wahl mit den hinter -
listigsten und schamlosesten Wortbrüchen über alle gegebenen Ver -
sprechungen hohnlachend hinwegzusetzen .

Jeder wahre Vaterlandsfreund schüre deshalb die aus tiefer
innerster Ueberzeugung glimmende Unzufriedenheit , ja die dumpfe
Verzweiflung in den Hütten und in allen Kreisen der ehrlichen
Arbeit zur wilden , nicht mehr zu bändigenden Flamme der Em -
pörung an . Einer das ganze Land durchbrausenden cdfcn , not¬
wendigen und heiligen Empörung , die hoffentlich in einem unwider -
stchlichen Ansturm die sich national nennenden unheilvollen Profit -
Patrioten für immer von ihren Plätzen an der Gesctzgebungs -
Maschine hinwegfegen soll .

Fort mit den elenden Steuerräubern . '
» ort mit den schmählichen LcbrnSinittrlvcrtrurera ?
Keine neue Wuchermehrheit darf in den neuen Reichstag

hinein !
Daß in dem heroischen Kampf nicht auch das Frauengcschlecht

mit der Waffe des Stimmrechts zugunsten der Gerechtigkeit mit
eingreifen darf , ist eine der schreiendsten Ungerechtigkeiten , auf die
überhautp das ganze elende System der herrschenden Beutepolitiker
aufgebaut ist . Dieses hochmütige herrschende Drohnenpack , dessen
aufgeblasene Erhabenheit über das Volk keine Grenzen kennt , das
aber noch niemals zu stolz war , sich vom Aermsten aus dem Volke
alimentieren und ernähren zu lassen , zeigt bei all seinen Plünde -
rungszügen auf die Taschen des Volkes nie soviel Ritterlichkeit , die
bedrückte Frauenwelt auch nur um einen Pfennig weniger zu brand -
schätzen und anSzubenten . Aber diese Serrcn von Kraut und
Schlot , diese traurigen „ Ritter " ohne Ritterlichkeit , diese falschen ,
elenden „ Heiligen " ohne Heiligkeit , diese ganze „ Noblesse " ohne
Verpflichtung , sie stülpt ihrer Armseligkeit und Jämmerlichkeit die
Krone durch die Feigheit auf , der auf das niedrigste von ihnen
vergewaltigten Frauenwelt das Wahlrecht , die scharfe Waffe gegen
die rohen Angriffe ihrer übermütigen Bedrücker vorzuenthalten .

Nun wohl : Wir entrechteten , wir vielgeplagten und für das
Wohl unserer Lieben aufopfernd tätigen Frauen , wir werden mit
den Waffen , die uns noch verbleiben , das Menschenmögliche gegen
unsere Feinde leisten .

Wir richten die stimmberechtigten Männer auf , die sich zag und
schwankend , unschlüssig und wankelmütig vor den gemeinen Lügen
der wandernden und schreibenden Gesinnungslumpen zeigen , die die

nalen " Parteien zu retten suchen .
Und dann , Genossinnen , wollen wir uns zur Flugblattver -

breitung stellen , zur Stimmzcttclvertcilung , wir wollen am Wahl -

tage die säumigen Wähler zur Wahlurne holen , wir wollen unS

mit uneingeschränkter Disziplin für alle Arbeiten den Wahl -
komitees zur Verfügung stellen . Wir haben jetzt zu zeigen » daß

unsere seit der letzten Wahl gewaltig gewachsene Frauenorganisation
nun im Feuer des Wahlkampfcs praktisch zu marschieren weiß .

Genossinnen » an die Arbeit !

Genossinnen , vor die Front und auf die Schanzen !

Jim aller Alelt .
Schon wieder eine Eisenbahnkatastrophe .

Erst am Freitagabend ereignete sich auf dem Bahnhof Austerlitz
in Pans ein Eisenbahnunfall , wobei 21 Personen mehr oder weniger
schwer verletzt wurden . Kaum hatte man sich von diesem Schrecken

erholt , als die Meldung von einem neuen viel schwereren
Eisenbahnunfall aus B o n d y in der Nähe von Paris ein «

traf . Sonnabend abend stießen auf der Station Pont des

Coquetiers , etwa zwölf Kilometer östlich von Paris zwei Eisen »
b a h n z ü g e zusammen . Die Strecke dort ist nur eingleisig . Ein
vom Ostbahnhof abgelassener Zug wartete auf der genannten Station ,
der ein aus entgegengesetzter Richtung kommender Zug gemeldet
war . Inzwischen war vom Ostbahnhof der zehn Minuten

später fällige Zug in der Richtung auf Pont des Coquetiers ab «

gefahren . Dieser Zug war es . der auf den in der Station wartenden

von hinten auslief . Die Wirkung des Zusammenstoßes war ent -

setzlich . Ein mit Reisenden vollbesetzter Wagen wurde

gänzlich zertrümmert . Zehn Personen , darunter ein kleines Mädchen ,
die unter den Trümmern lagen , wurden sofort getötet . Drei
Männer wurden schwerverletzt ins Krankenhaus eingeliefert .
Siebzehn Personen sind leichter verletzt . Der Zusammenstoß soll
darauf zurückzuführen sein , daß der Führer des aufgefahrenen Zuges
die Signale nicht beachtet hat . _

Zentrumschristliche Erziehung .
Während des Wahlkampfes zeigt sich wieder einmal , daß der

Zentrumsmannen liebstes Argument immer noch Knüppel - und

Dreschflegel sind . Und es kann ja auch gar nicht anders sein »
solange Zentrums - Hetzpfaffen mit allen Mitteln der Ver -

leumdung ihre Schäflein gegen Andersdenkende aufwiegeln . Die

Prügelhelden empfinden daher auch nicht das Entwürdigende ihre »
Handelns , im Gegenteil : die im heiligen LandeTrierer -
scheinende „ Neunkirchener Zeitung " meldet frohlockend folgenden ge »
waltigen Sieg über Vernunft und Ausklärung :

„ Uchtelfangen , 29 . Dezember 1911 . Während der Weih «
nachtsfeiertage versuchte ein Zettelverteiler unseren Ort mit sozial «
demokratischen Flugblättern zu beglücken . Er fand aber
schon gleich zu B e g i n n s e i n e r A r b e i t e in e s o l ch e
Aufnahme , daß ihm der Mut verging , seinen
Rundgang fortzusetzen . Hier ist kein Boden , auf dem

sozialdemokratische Ideen gedeihen können . "

Sturmschäden und Kälte .

Die Mosel und ihre Nebenflüsse führen Hochwasser und

sind über die Ufer getreten . — In der E i f e l herrschte gestern
starker Schneefall . Auch die Saar führt Hochwasser .
In Merzig ist der Stadtpark überschwemmt , und bei
B e t t i n g e n steht das Wasser bis an den Damm der Eisenbahn »
strecke Saarbrücken —Trier . Bei H i l l b r i n g e n ist ein Kies »
schiff , das durch da « reihende Hochwasser gegen »ine Brücke ge »
trieben worden war . gesunken .

Die heftigen Stürme , die gestern fast in ganz Frank »
reich herrschten , haben an der atlantischen Küste mehrere Schiffs »
Unfälle verursacht . In R o y a n wurden die Leichen zweier Ma »
trosen an die Küste gespült . Man glaubt , daß sie zur Besatzung
des wahrscheinlich gestern nacht untergegangenen Dampfers . Espana "
gehören .

Nach einer Meldung aus A st r a ch a n find auf einer Eisscholle ,
die sich losgerissen hat , viele Fischer in « Meer getrieben
worden . Ein Eisbrecher ist zur Hilfeleistung abgegangen .

In N e w A o r k sind gestern zwölf Personen erfroren . Die
Kälte läßt jetzt nach .

Kleine Notizen .
Zwei Kinder deS Arbeiters Schach in Halle a. S. , im Alter

von 6 und IVj Jahren , die mit Streichhölzern gespielt und einen
Brand verursacht hatten , wurden dabei so schwer verletzt , daß
sie nach dem Diakonissenhause gebracht werden mußten , wo sie ihren
Brandwunden erlagen .

Arbciterrisiko . Wie auS B s t h u n e gemeldet wird , flog daS
Dynamitlager der Bergwerksgesellschaft Gouy - Servin i n d i i
Luft . Zwei Arbeiter kamen dabei ums Leben .

Bei einem Brande , der am Sonntag in einem D ü ss e l d o r f er
Hotel auskam , ist ein geistesschwacher Mann verbrannt . Zwei
Mädchen , die aus dem obersten Stockiverk herabsprangen , erlttlen
Arm « und Rippenguelschnngen : in gleicher Weise wurde ein unten
stehender Mann , auf den eins der Mädchen fiel , verletzt . Ferner
trugen ein Brandmeister und drei Feuerwehrleute Verletzungen davon .

Methylalkohol in Leipzig . Außer den am Heiligabend ver »
storbenen vier Personen sind bisher im ganzen vier weitere Per »
sonen nach dem Genuß von alkoholischen Getränken erkrankt , von
denen zwei gestorben find . Die beiden anderen befinden sich außer
Lebensgefahr im Krankenbause . Die behördlichen Untersuchungen
sind noch nickt abgeschlossen .

ö « « « « « « » « » sssi

Sozialdemokrat. Wahivereio
Bezirk fiumraelsburg.
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4 . Wahlkreis .
Am Donnerstag , den 11 . Jannar 1913 , abends 8 Uhr :

1 0 Volksversammlungen
in folgenden Lokalen :

Kellers pestsSle , Koppetistr . 29 ,

Boekers Geseüschaftshaus , Weberstr « 17 ,

Borgmann , Andreas = Festsäle , Andreasstr . 21 ,

Brauerei Friedrichshain , Am Friedrichshain 28 - 29 ( oberer saai ) ,

Elysium , Landsberger Allee 40 = 41 ,

Markgrafensäle , Markgrafendamm 34 ,

Comeniussäle , Memeler Str . 67 ,

Drachenburg , Vor dem Schlesischen Tor ,
Pestsäle Süd - Ost , Waldemarstr . 75 ,

Graumanns Festsäle , Naunynstr . 27 .

Tagesordnung :

Diskussion .

6. Wahlkreis .
Heute Dienstag , den 9. Januar 1912 , abends 8V2 Uhr :

DeM . Wähler- Versammlungen
in folgenden Lokalen :

SM " Vor der Entscheidung !
Referenten : R. Barth , Büchner , Freier , Koblenzer , Litfin , Leid , Poetzsch , Weber , Wermuth , Wutzky . » 28/ '

Die Perhündung des ftlal ) lretultals erfolgt am Bahltsge abends 9 llhr in den voritelKnden Veriammlungslohalen .
"

2 . Wahlkreis .
Donnerstag , den 11 . Januar , abends SVg Uhr :

Zwei Oeffentl . Aahlerversammllingen
Kliems Festsäle , Hasenheide 12/13 ,
Nißles Pestsäle , Dennewitzstr . 13 .

Tagesordnung :

- Auf zur Reichstagswahl !
Referenten : siZlll glfLell » nd der Kandidat deS Kreises RicllllTtl FlSCliCP .

— Freie Aussprache . — — — .

Parteigenossinnen und Genossen ! Sorgt für Massenbesuch dieser Versammlungen .
207/4 » _

Per Voratand .
_

dritter Wahlkreis .
Heute Dienstag , den S . Januar , abends 8' /z Uhr :

Öffentliche Wählerverlammlung
im Gewerkschaftshause , Engelufer 15 .

Tagesordnung :

- Auf zur Reichstagswahl !
Referent : Geschäftsführer Richard Fischer .

— — 2. Freie Diskussion . '

« 0/4 Per Rinbernfer .

fer Unit
Ort . verwaltans Berlin .

Bureau : Berlin C. , fiüjaitdnlerftv . 11/12 , Restaurant Schilling . Amt III , 2438 .

Achtung ! �ji '

Sir empfehlen bei Veranstaltung von Vergnügen usw. den geehrten Vorst linden , Komitees
und Saalinhabern unseren

kostenlosen Arbeitsnachweis , Rosenthalerstr . 11/1Ä .
Geschäftszeit täglich von 10 ' /, —1 Uhr mittags .

Kapellen vom größten bis kleinsten Orchester stehen jederzeit zur Beifügung . Der Vorstand .
KB. Unsere Mitnliedcr sind im Besitz einer Kontrollkarte . Dieselbe ist sür das 1. Quartal weist und mutz
mit dem BcrbandSstempcl verschen sein . Alle andere Legitimation ist ungültig und ist sosort anzuhalten .

H . & P . Uder ,
Berlin KO . 16 ,

engcl - Ufcr 5 .
Tabak - Großhandlnng und Tabakfabrifc .

Rauch - , Kaa - , Schnupftabake , Zigarren , Zigaretten .
Vorteilhafteste Bezugsquelle für Wiederverkäufer .

Größte Auswahl gelagerter l £ is ; arren in allen Preislagen .
sämtliche he - Zigaretten zu 0£ft,ia,sri *cn -kannten Marken IOI 4 .

Cchailplatten
mM Verleih - Institut . |
| Auch nach auswärts . Prosp . gratis . 1
I Karl Borbs , Berlin 69 I
| _

Nene Königstrasse 38. >

Krallertl Kömgölldt , Sch - vh - user » lleelo .

Komerlhalltu S-ßmilch , TOfT
Swintmündkl Gestlischlistshllvs ,

Swincmünder Strastc 48 .

Frallkes Fegsäle, »».

Kram ' Festsäle, « ösiwer su . 8.

Fllvlits Ktselllchastshass, DrtMr . « .

Pharus-Säle , mü « - - « , . u « .

SttdjÖD, Mnllerftr . 136 .

Gerwama- NrachWe, ue .

Stadt - Thklder Moabit , « « . M- - « « * 7/4 »

Kraverei Patzeuhofer , * * * * & '

Tagesordnung :

„ Auf zur Abrechnung am IS . Januar . "
Aasprache des Kaadldatea SchrWeller Georg Fedebom .

Referenten : Paul Dupont , Theodor Fischer , Theodor Glocke , Konrad HSuisch ,

Hugo Heimau « , Karl Koblenzer , Karl Leid , Wilhelm Pieck . Heturich Ttröbel .

Hans Weber , Siegfried Weinberg .
224/3 * Per Torstud .

Charlotienburg .
Heute Dienstag , abends 8 Uhr , im „ Volkshaus " , Rosinenstraße 3 :

Oeffentliche Volksversammlung
Tagesordnung : LSO/Ä

Vortrag : „ In letzter Stunde ! Referent : RtUrt R » » k . « .
� Diskussion . = = = = =

Mitbürger , Arbeiter ! Erscheint in Maffen ! Das Wahlkomitec .

Wittenberg-Scliweinitz!
leiden . Ehrlich - Hata , Schäden d.
Quecksilb . — Konsultation frei !
Blutuntersuch . , Fäden im Harn , etc .
! ! Teilzahlung ; gestattet ! !

1& Go. ( konz . Spez . Lab . )
Frledrlchstr . 189

a . d . Hocbb . Spr . 9- 2, 4- 8, Sonnt . 1 1- 12.

Herrmann Stramins
Restaurant

Frankfnrter Allee 68 .
Empseble alle » freunden und Be-

kannten mein Weist , und Bäuerisch .
Bierlokal . Vorzügliche Küche . Mittag -
und Abendtisch , jede » Abend ssrei -
konzert . Um geneigten Zuivrnch bittet

Herrmann Stramm .

Engrosschlächter .
Heute Dienstag , den 9 . Januar 1912 , abends 8 Uhr , im Elysium , Landsberger Allee 40 :

OeffeifttlielfteYerüainmluiig '
Tagesordnung : 212/6 *

1. „ Der Weg zur Macht . " Referent Stadtverordneter Genosse Fritz Wilke .

2. „ Was will der Zentralverbaud ? " Referent Kollege . Hensel . — Freie Aussprache .
Kollegen ! Erscheint in Massen zu dieser Versammlung !

Der Einbcrufer : Paul Bergmann . Elisabethstrahe 11.

Arbeiter ! Parteigenossen ! Alle Wähler aus Orten deS

Wahlkreises Wittenberg - Schweinitz werden drin -

gcnd aufgefordert , am lÄ. FaUUarihrer�Sahlpsttcht
im Kreise Wittenberg - Schweinitz zu genügen .

Die Parteigenossen werden ersucht , die Wähler an

allen Orten auf ihre Pflicht hinzuweisen .

283/4 Der Vorstand des Wahlkreises Wittenberg - Schweinitz .

Achtung! Wähler ! Achtung!
Die Reichstagswählcr vom Kreise Prenzlau - Slnger -

» liindc , die hier in Berlin arbeiten , werden zum Mittwoch ,
den 10 . Januar , abends 8 Uhr , zu cin - r kurzen Be -

fprechung nach Saal » des Gewcrkschaftshauses , Engel -
ufer 15 , eingeladen . 285/5 *

Der Kandidat des Kreises : Rich . Hackclbusch .

Lerantwortlichcr Redakteur : Albert Wachs , Berlin . Für den Jnjeratentell oeraiitw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. VcrlagSanstalt Paul Singer w Co , Berlin SW .
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AahZbetvegung in LroiZGerlin .
Am Sonntag vor der Wahl .

Ter verflossene Sonntag war ein Tag umfangreicher
Wahlarbeit . Allenthalben waren die Genossen auf den : Posten ,
den einzelnen Wählern Flugblätter ins Haus zu tragen : ein
Teil war damit beschäftigt , Kuverts mit Adressen zu versehen
zwecks Kuvertierung der Flugblätter und Stimmzettel , die

noch zur Verteilung gelangen sollen .
Besonders reichlich war die Arbeit , welche die Genossen

in den benachbarten Landkreisen zu leisten hatten . Tie Ge -

nassen , die nur in der Stadt zu arbeiten haben , machen sich
kaum einen Begriff von den Mühen , welche die Genossen auf
sich nehmen , die draußen auf dem Lande die Agitation be -
treiben . Je wie weit die Kräfte reichen , müssen einige Gc -

nassen die Belegung mehrerer Dörfer übernehmen . Bis in
die kleinsten Ortschaften sind unsere Genossen eingedrungen .
Der Schneefall am Sonntag , der in den entfernt gelegenen
Orten ein recht erheblicher war , erschwerte die Wege . Aber
der Arbeitseifer der Genossen überwand spielend alle Hinder¬
nisse . Wohin man auch kam , überall begegnete man freudigen
Gesichtern . Es machte unseren Genossen sichtlichen Spaß , von

Haus zu Haus , von Ort zu Ort ziehend , die sozialdemokrati -
schen Flugblätter zu verbreiten . In vielen Orten waren

Versammlungen anberaumt , zu denen außerdem noch
Handzettel verteilt wurden . Nur ein Teil dieser Versamm -
lungen konnte in geschlossenen Räumen abgehalten , ein
anderer Teil war auf Grundstücken anberaumt , die uns zur
Verfügung gestellt wurden . Angenehm war es gerade nicht
für Ordner wie für Besucher , bei der kalten Witterung im

Freien sich aufhalten zu müssen : aber auch das wurde durch -
gesetzt .

Besondere Anstrengungen hatten am Sonntag die Wahl -
kreisleitungen und das Sekretariat der Provinz Brandenburg
gemacht . Etwa 200 Redner hatte das Sekretariat in die von

ihm zu bearbeitenden Kreise gesandt , von denen eine Anzahl
in mehreren Versammlungen zu reden hatten , teils in eigenen
teils in gegnerischen Versammlungen . Die Konservativen
arbeiten mit Hochdruck , alle Mittel sind ihnen recht . Wo es

ihnen nicht gelingt , die Versammlungsmöglichkeiten uns ganz
zu unterbinden , da treffen sie Maßnahmen , um die Wähler
von dem Besuch sozialdemokratischer Versammlungen abzu -
halten , indem zu dem gleichen Zeitpunkt , an welchem unsere
Versammlungen anberaumt wurden , die Wähler zn Krieger -
Vereins - oder Feuerwehrversammlungen zusammengetrommelt
werden . Aber trotz aller dieser Mittel kann konstatiert werden ,
daß überall die beste Stimmung für unsere Sache herrscht .
Um aber diese zum Ausdruck kommen zu lassen , bedürfen die

Genossen in der Provinz besonders am Wahltage dringend
Hilfe . Und diese Hilfe können die Berliner Genossen sicher

leisten . Wir hoffen , daß zahlreiche Genossen bereit sein werden ,
am Wahltage sich zur Arbeit in der Provinz zur Verfügung
zu stellen .

Die Ueberficht über die Reichstagswahlbezirke und Wahllokale

liegt der heutigen Nummer unseres Blattes für Berlin und
die Vororte bei . Wir bitten unsere Genossen um Durchsicht ,
um sich genau über ihr Wahllokal zu orientieren . Die Ver -

öffentlichung der Uebersicht und der Wahllokale in den

größeren Vororten erfolgt in der morgigen Nummer .

kleines f emlleton .

Die teuflische Hierarchie . Mit der Frage : Ist der Gebrauch des
Worte ! . Teufel ' in der Mehrzahl zuläsfig ? beschäftigt sich, und

zwar nicht etwa in sprachlicher Beziehung , fondern mit der bitter -
ernsten Miene eines WisienschaftlerS der Pfarrer Dr . Zisterer in der

Zeitschrift . Der Katholik ' _ ( 1912 , XU) . DaS Ergebnis der tief -
Nimigen Untersuchungen , die nicht weniger als 23 Seiten in An -

spruch nehmen , ist , daß man wohl von . bösen Geistern ' , nicht aber
von . Teufeln ' reden darft Denn der Teufel , Satan oder Luzifer
ist der einzige souveräne Fürst und unbeschränkte Monarch
im Reiche der bösen Geister , die seine untertänige Diener
und persönliche Hilfskräfte find. � Wa § nun dieses Reich anbetrifft .
so hält der Verfasser für erwiesen : ,1 . daß das Reich der bösen
Geister ein einheitliches ist ; 2. daß sie sich solidarisch verbunden

fühlen , und 8. daß sie ohne unmittelbare Teilnahme ihre ? Hauptes
und Fürsten Streifzüge auf der Erde ausführen und den Menschen
und dem Vieh schaden können ' .

Ob es dem stammen Manne , der eine solche Vertrautheit mit
den Einrichtungen des Teufelsreiches an den Tag legt , nicht gelingen
sollte , den bösen Geistern , die bei der ReichStagswah ! sicherlich ihr
Spiel treiben werden , rechtzeitig und gründlich das Handwerk zu
legen ?

Theater .

Les si ng - T h ea t e r : Das Tänzchen , Schwank von
Hermann Bahr . ( Die Buchausgabe erschien bei S . Fischer
in Berlin . ) Im ersten Akt scheint Bahr auf aktuell politische Satire
loszusteuern . Eine Kollektion von Staatsstützen zerbricht sich im
Separee eines feudalen Berliner Weinrestaurants die
Köpfe , was bei den nächsten Reichstagswahlen zum Wohle
des geliebten Vaterlandes und der notleidenden Landwirt -
fchaft zu tun sei . Joachim v. Bicst - Zeser , Rittergutsbesitzer und
Leuchte der konservativen Fraktion , gibt seinem Aerger Ausdruck ,
daß die Landräte sich nicht immer genügend tummeln . Sie müßten
gegen die oppositionelle Rasielbande mit noch viel schneidigeren
Schikanen ins Zeug gehen . Wozu zahlt man sie sonst ? Der

Zynismus , mit dem die tönens - patriotischcn Zeitungs - und Volks -

Versammlungsphrasen im engeren Kreis in das vulgäre Porte -
monnaiedeutsch übertragen wenden , ist gut getroffen . Wer strapa -
ziert sich — ruft Biest , irm » ,ch zwinkernd , oen Kameraden zu —

im Tienste Preußens ? Wer leistet in Vertoaltungen und Armee
die leitende Kommandoarbeit ? Wir und überall wir . Dafür muß
man zum Donnerwetter doch auch « ine Gegenleistung haben ! Ein

jüdisches Agefforchcn�das aus Grund der Millionen seines reklainc -
gewaltigen , Haarwasser fabrizierenden Erzeugers , von Biest als
Bräutigam für seine Tochter zugelassen ist , beeifert sich, den Makel
der Geburt durch doppelte Vortrefflichkcit in der Gesinnung weit -
zumachen . Als sich der Schwärm verlaufen , rücken Junker Biest ,
Urheber der Lex Biest , des neuen mit dröhnenden Paukenschlägen
inszenierten SittlichkcitsgesetzeS , und einige andere bemooste
Häupter zu einer gemütlichen Nachsitzung zusammen , in der preisend
mit viel schönen Reden der Vorzüge , die das politisch sonst so nieder -
trächtige Berlin in seinem Nachtleben befitzt , gedacht wird .

DaS weitere ist leider ganz flüchtige Sckmxinkarbeit . Vahrs
Junker gerät wie der Reichstagskaudidat der Thomaschen , Moral '
in eine für sein offizielles Sittlickkcitsaposteltum höchst lompro -
mittierliche Situation . Doch waS sich dort bei oller Schärfe der

Eine „ Kundgebung für den Liberalismus "

wurde in Berlin unter Mitwirkung des Hansabundcs am

Sonntag veranstaltet . In einer Versammlung , die nach dem

„ Rheingold " ( Bellevuestratze ) einberufen worden war , sollte für
den Kandidaten der Liberalen im ersten Reichstagswahl -
kreis Berlins , den arg bedrängten Herrn Kacmpf , Stimmung
gemacht werden . Ter erste Wahlkreis ist der einzige von den

sechs Wahlkreisen der Rcichshauptstadt , den die Liberalen bisher
noch zu behaupten vermocht haben . Es gilt ihnen als Ehren -
fache , nicht auch ihn jetzt an die Sozialdemokratie zu verlieren .
Darum arbeiten sie hier mit fieberhaftem Eifer und mit den

stärksten Mitteln .

Um von dieser „ großen Kundgebung " möglichst jeden Gegner
fernzuhalten , hatten ihre Veranstalter idcn Zutritt nur gegen
besondere Eintrittskarten gewährt . Damit aber das Versamm -
lungslokal nicht leer bliebe , war Wochen hindurch in den frei -
sinnigen Blättern immer wieder das liberale Bürgertum animiert
worden , sich ' rechtzeitig den Zutritt zu sichern . Die Führer des
Liberalismus und des ihm dienenden Hansabundes können mit
dem äußeren Erfolg zufrieden sein : der große Saal des Etablisse -
ments „ Rhcingold " war bis in seinem letzten Winkel gefüllt .
Aber die Zusammensetzung dieses aus allen Wahlkreisen Berlins

herbeigeströmten Publikums zeigte mit lehrreichster Deutlichkeit ,
daß der Liberalismus in der breiten Masse des
Volkes kein Terrain mehr zu verliere it hat ,
weil er hier längst keins mehr besitzt . In der

Zuhörerschaft , die da durch die liberalen Wahlvereinc wie . durch
den Hansabund zusammengetrommelt worden war , könnte man
lange suchen nach Männern aus der minderbemittelten Bevölkerung ,
aus der >schicht der kleinen Gewerbetreibenden , der kleinen Beamten ,
der Arbeiterklasse . Die „besseren " , sich „besser " dünkenden Vertreter
von Handel und Industrie waren es , die hier dominierten , Kauf
leutc , Industrielle , Börsenmänncr , die sich ihrer Geltung bewußt
waren . Und neben ihnen sah man als Gegenstück zahlreiche An -
gestellte , die wohl größtenteils durch ihre Herren Chefs hindirigiert
worden waren , um als Füllsel zu dienen . So erweckt die „ Kund -
gcbung für den Liberalismus " wenigstens den Anschein , daß sie
doch nicht ganz unter Ausschluß des arbeitenden Volkes stattfand .

Als Redner traten auf der liberale Wahlkandidat Kaempf , der
für „starke Wirkungen " unentbehrliche Stadtverordnete Cassel und

schließlich als besonderes Zugmittel der Hansabundpräsident Pro
fessor Rießcr . Alle drei suchten einander zu überbieten in Lobes
Hymnen auf den Liberalismus , der <>as Wohl der Allgemeinheit ,
des ganzen Volkes , anstrebe . Und alle drei ergingen sich in den
bekannten , oft gehörten Angriffen gegen die Sozialdemokratie . Wie

mag den Muß - Teilnehmern der Versammlung , den Angestellten ,
zumute gewesen sein , als sie diese Schutzpatrone des
liberalen Unternehmertums über die „ Freiheit der
Persönlichkeit " reden hörten , die der Liberalismus angeblich gegen
die Sozialdemokratie schützen muß ! Mit welchen Gedanken mögen
sie die Ausführungen des Herrn Kaempf begleitet haben , der über
die „ Kluft zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern " jammerte
und offenbar nur deshalb in den Reichstag zurück will , um sie
ausfüllen zu helfen ! Am „eindruckvollsten " sprach aber doch , wie
immer , wieder Herr Cassel , der die dröhnende Phrase virtuos
beherrscht . Zum soundsovielten Male deklamiert er von dem „gött -
lichen Odem der Freiheit " , nach dem der Liberalismus ringt , und
stellte ihm die „ schwüle Luft des Zuchthauses " gegenüber , die er
im „ sozialdemokratischen Zukunftsstaat " erwartet . Daß auch Herr
R i e ß e r keine neue Nummer im Kampf gegen die Sozialdemo -
kratie bedeutet , wird manchen seiner iZuhörcr enttäuscht haben .
Neu , wenigstens in ihrer Fptm , war höchstens seine Erklärung ,
daß der Liberalismus „nicht Unzufriedene , sondern Zufriedene "
will , weil er „ in der Zufriedenheit die Morgenröte
einer freiheitlichen EntWickelung " sieht . Also nicht
mehr die Unzufriedenheit , sondern die Zufriedenheit soll ein Hebel
des „Fortschritts " fein ! Zu solchem Unsinn hat der Liberalismus
schließlich gelangen müssen , weil er eine SchutzirupIe dcS Unter¬
nehmertums ist , das sich i u dem prokit akbl e n G e sch äst
des Ausbeutens nicht stören lassen wstl . Ahe

'
mag

wohl die „freiheitliche EntWickelung ' aussehen , die dem Präsidenten

des Hansabundcs , dieser Organisation der Großkapitalisten des

Handels , vorschwebt ?
Dle Kundgebung endete , ohne daß es zu einer Diskussion kam .

Es wurde , wenn wir recht gehört haben , auch gar nicht erst gefragt ,
ob eine solche gewünscht werde . Aus dem Schlußwort des Vor -

sitzenden klang , wie aus den Ausführungen der drgj Redner , eine

starke Portion Siege sgewißhelt , aber sie lam wohl leinein

so ganz von Herzen . Die Liberalen wissen , daß für einen Kaempf .
einen Führer des Großkapitals , bei den Wählern �

der

werktätigen Bevölkerung nichts zu holen ist . Und auch das wissen
sie , daß auch im ersten Wahlkreis diese Schicht der Wählerschaft
stark genug vertreten ist , um erfolgreich ihre Stimme gegen den
Liberalismus in die Wagschale zu werfen .

Den Liberalen Berlins gilt es als Ehrensache , den ersten Kreis

noch einmal gegen den Ansturm der Sozialdemokratie zu behaupten .
Ehrensache muß es für unsere Genossen sein , daß auch im

ersten Wahlkreis der Rcichshauptstadt das Volksgericht
vom 1 2. I a n u a r zu einer überwältigenden Kundgebung
für die Sozialdemokratie wird . Wer das Wohl des
Volkes will , der wählt am 12. Januar im ersten Wahlkreis den
Kandidaten der Sozialdemokratie , Genossen Wilhelm
D ü w c l II

Satirc leicht und lustig abrollt , ist hier mit einer Ueberfracht outrier -
ter Wendungen und augenscheinlicher Unmöglichkeiten beladen . Der
Jnseratenagent , der dem Grafen zum Tänzchen aufspielt , hat
weder mit dem Figaro her Mozartschen Oper noch überhaupt mit
einem Menschen Aehnlichkeit . Er soll in seiner Skrupellosigkeit ein
ganz besonders pfiffiger Kopf sein und . lästt sich dann doch durch ein
Nichts ' ins Böckshorn jagen : Die karikaturistische Freiheit schlägt
um in völlige Zerfahrenheit , die mancherlei drollig - grotcsken Ein¬
fälle helfen darüber nicht hinweg . Der Schwindler bildet sich ein ,
durch die Entlarvung des konserimtiven Herolds deutscher Zucht als
Schürzenjäger selbst ein berühmter Mann zu werden . Sein Weib -
chcn lockt den alten Sünder zum Rendezvous : er nimmt ihn in
dem kritischen Momente mit Blitzlicht auf . — Die Kosten des noch
magereren Schlußaktes hatte der jüdische Haarwasserfabrikant , der
dem künftigen Schwiegervater seines Sohnes zu Hilfe eilt —
Reicher mimte die Rolle überwiegend komisch — fast ausschließ¬
lich zu tragen . Die Idee , daß die Frechheit des Junkers , der aus
Furcht vor dem Skandal schon aufs Mandat verzichten will , sich an
der Frechheit des alliierten jüdischen Parvenüs als Stütze wieder
aufrichtet , ist pikant und übermütig ausgemünzt . Herr Labin
senior macht dem Verzagten vor , wie er in der Versammlung zu
deutschen Männern , zu Männern , die sich durch kleinlichen Klatsch
gewiß in ihrem Vertrauen nicht erschüttern lassen , sprechen müsse .
Daß gegen das Zeugnis des bewußten Blitzlichtbildes auck die
großmäuligste Suada nicht aufkommen würde , an derlei Selbst -
Verständlichkeiten darf man dabei freilich nicht denken . Biest be -
grüßt den Vorschlag Lavins als erlösenden Gedanken , und der In -
seratenagent tut so, als ob ihm seine Waffe aus der Hand ge -
schlagen wäre . In Anerkennung seiner Talente soll er eine An -

stellung�bei den Konservativen crbalten .
Gespielt wurde sehr flott . M a r r s Junker war , namentlich

im ersten Akt . ganz vorzüglick . Dem unmöglichen Inseraten -
gewann Forest geschickt schmackhafte Wirkungen ab . DerMD _ _ _■

_ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _

Applaus hatte mit einer starken Opposition zu kämpfen . ät .

Freie Volksbühne ( im Herrnfcld - Theater ) : S i m s o n
und D e l i I a. Von Sven Lange . Turw Ibsen ist das Ehe -
Problem auf der Bühne zur offenen Diskussion gestellt worden .
Se . ne Frauen Jind fast durchgängig als das „stärkere " , die Männer
als das „ schwächere " Geschlecht , gekennzeichnet . Seitdem , geht das
Drama der Ehe schlechtweg durch die moderne Literatur des skan -
dinaviscken Nordens . Daß das so ist , bat seine Ursache wohl zu -
nächst dcixt *, daß die Fror » aort am srühcstei ? und raschesten zu ihrer
rechtlichen und sozialen Verselbständigung gelangt ist . Skandina -
vische Schriftsteller sind auch wieder mit der Behandlung der spczi -
fischen Künstler - und Dichter - Ehc bahnbrechend vorangegangen . Die
Mitglieder der Freien Volksbühne haben das Problem dieser Ehe
in Hamsuns Schauspiel „ An des Reiches Pforten " , sodann in
Wieds Komödie „ 2x2 — 5 " kennen gelernt . Als drittes Problem -
drama kommt nun Sven Langes „ Simson und Delila " . In allen
dreien baut sich der Konflikt aus der Vcrschiedenartigkeit des rein

menschlichen und geistigen Wesens zwischen dem Mann als Schaffen -
den und der Weibnatur mit ihrem Recht auf Liebe auf . Aber
während in den beiden ersten Dramen junge , sich „ unverstanden "
wähnende Frauen aus kleinbürgerlicher Sphäre vorgeführt werden .
greift Lange zurück auf das reife Weib , das , selbst Künstlerin , mit

ihren reizbaren Nerven auf Abwege gerät . Sie wirst sich einem

reichen Dummkopf in die Arme . In ihm erblickt sie den „ Mann " .
der nichts weiter an ihr als das Weib begehrt , bei dem sie stillen
„ Frieden " sucht und dessen Geld vor Sorgen behütet . Materielle

Ein sindiger Junker

ist sicher Herr Helmuth v. Blücher in Ruhlsdorf - Niederbarnim . � Es
war unseren Genossen gelungen , das Pachtgrundstück eines Herrn
Brackrock für die Abhaltung einer Versammlung unter freiem Himmel
zu erhatten . Da aber Herr v. Blücher Eigentümer des Grundstücks
ist , so hatte der Mann nichts Eiligeres zu hin , als einen Bevoll¬

mächtigten für sich zu bestellen , der ausgerechnet bis zum 13. Janupr
d. I . das Hausrecht auszuüben hat . Infolgedessen >var seit einige »
Tagen in allen Gasiivirtschasten der umliegenden Ortschaften von

Ruhlsdorf folgende Bekanntmachung angeschlagen :

„ Auf Sonntag , den 7. Januar 1912 , ist eine öffentliche Wahl -
Versammlung anberaumt . Dieselbe soll auf meinem an der Kloster -
selber Landstraße belegenen Acker stattfinden . Dieses Grundstück ist
an Herrn Hermann Brackrock verpachtet . Ich habe demselben als

Eigentümer verboten , irgendwelche Wahlversammlungen auf meinem
Grundstück abhalten zu lassen . Ich warne hiermit Jeden , mein

Grundstück , zu betreten , da ich Jeden wegen Hausfriedens -
b r u ch c s bestrafen lassen werde , welcher den Aufforderungen meines

Bevollmächtigten nicht nachkommt . Das Hausrecht und Vollmacht
ist von heute bis zum 13. Januar 1912 dem Rentier Emil Wegener
Hierselbst übertragen .

RuHlsdors - Niederbarnim , den 3. Januar 1912 .

Hellmuth von Blücher . '

Nützen wird dem Herrn von Blücher seine Maßnahme nicht ' ,
im Gegenteil hat er uns damit einen großen Dienst geleistet . Jetzt
werden die Wähler erst recht wissen , was sie am 12. Januar zu
tun haben .

Erster Wahlkreis .

Am Sonntag fand in Dräsels Saal eine Wühlervcrsammlung
statt , die in erster Linie bestimmt war , die Angehörigen des
Mittelstandes , die Angestellten in Industrie und Handel
darüber aufzuklären , daß sie von den Parteien , die sich als Reiter
des Mittelstandes aufspielen , nichts zu erwarten haben . Der erste
Referent , Genosse Eduard B e rn st e i n , wies überzeugend nach ,
daß die kapitalistische Entwickelung in fortgesetzt steigendem Matze
die Zahl der selbständigen Handwerker und Handeltreibenden ver -

ringert , also den alten Miiielstand vernichtet . Gegen diese Eni -

Wickelung anzukämpfen , ist weder den Vertretern konservativ - zünft -
lerischer Bestrebungen , noch den liberalen Verfechtern des Schulze -
Delitzscheu Genossenschaftswesens möglich . Die Angehörigen des

sogenannten neuen Mittelstandes , die stzhr zahlreiche Gruppe der
Angestellten mit technischer oder kaufmännischer Mldung , gehören
ihrer wirtschaftlichen Lage nach zum weitaus größten Teil nicht
dem Mittelstande , sondern der Arbeiterklasse an . Ihre Interessen
fallen deshalb mit den Interessen der Arbeiterklasse zusammen .
Volle Koalitionsfreiheit ist die Grundbedingung für eine Verbesse -
rung der Lage der Arbeiter wie der Angestellten . Nun sind aber

Werie stehen ihr höher als ideelle künstlerische . Recht besehen übt

also der Dichter an der Moral der Bühnenkünstlerinnen — denn

Dagmar ist Schauspielerin — eine herbe Kritik und erhebt offen -
bar den typischen Einzelfall zu einer allgemeingültigen Erschci -
uung . Sven Lange nennt sein Stück mit Recht eine „ Tragikomödie " .
Komisches Zwischenspiel endigt schließlich mit erschütternder Tragik .
Der Dichter wird ob der Untreue des Weibes zum Wahnsinn ge -
trieben und erschießt sich selbst — anstatt , wie er gewollt , das ehe -
brccherische Pärchen niederzuknallen . Es ist ein Drama von eigen -
artiger Symbolik und vollmcnschlichem wie dichterischem Feingehali ,
das auf die Zuschauer eine um so stärkere Wirkung ausübte , als

Fritz Witte - Wild die Charaktere und Situationen dank seiner
sorgfältig nachschaffcnden Regiesührung ysychologisch zu vertiefen
wußte . Nun zum dritten Male sahen wir Paul Paulsen in

solchen Schriftstellerrollcn . Hier gab er als Peter Krumback wieder

eine darstellerisch sehr glückliche Charakterleistung des ungebundenen
Dichteriums . Ergreifend war , wie er nach mehrwöchigem Umher -
irren in den Wäldern äußerlich verwildert in seine Wohnung
zurückkehrt . Laura , das Dienstmädchen , wurde von Toni Willens
dem Ernst der Situation vollkommen angemessen erschreckt und

staunend zugleich gegeben . Als Dagmar stand Marie E i f e n h u t

aus der Linie einer durch Erscheiniing , Gebärdenspiel und Sprache
ausgezeichneten Leistung , während Fritz Junkermann den

Schauspieler Lundberg als starker Simson mit köstlicher Komik vor
dem Souffleurkasten oder , wie die Berliner sagen , der „ Gedächtnis -
kirche " , verkörperte . «. k.

Humor und Satire .

Dem Reichsverband in die Mapp » .

EsbrausteinRuf . . .

Ich weiß von einem Mann ein Lied ,
fein Liebchen hieß Brigittigiit ,
er nahm sie überallhin mit
und teilte mit ihr den Prosit .
Wer weiß wie das geschichtschiehtschieht ?
Es war ein Reichsverbandiditl

Hymne .

ZsuS , wir danken dir ,
daß du uns verschont hast
mit der Liebe dieser Brüder .
Und wir bitten dich ,
du mögest auch ferner
uns verfolgen und hassen lassen
von solchem Lumpengesindel .
Antkn .

Notizen .

Kunstchronik . Im Kunstsalon von Paul C a s s i r c r
sind Kellektionen von Richard Dreher , Werner Hoffmann und Max
Oppenheimer und Einzelwerke von van Gogh , Degas , Monet , Sisley ,
Ulrich Hübner , Max Beckmann , Kardorff u. a. ausgestellt .

— Der Komponist Humperdinck hatte sich in London
während der Proben zu der „ Mirakel ' - Musik , die er zu Reinhardts
Ausstattungsstück geschrieben hat , stark erkältet . Nach seiner Rück - «
kehr nach Berlin trat eine Nervenlähmung zutage und im Gefolge �
davon eine vollständige linksseitige Lähmung . Man erhofft aber
eine Wiederherstellung .



diejenigen Parteien , die sich als Retter deS Mittelstandes auf »
spielen und die , welche um die Stimmen der Angehörigen deZ so «
genannten neuen Mittelstandes werben , Todfeinde der Ar -
beiter - und Angcstelltenkoalikion . Der Angestellte ,
welcher seine Stimme einem Konservativen gibt , verkauft die Jnter -
essen der großen Masse seiner Berufsgenossen an deren Feinde . Auch
für die Liberalen , die ja vorgeben , allen Berufs - und Erwerbs -

aruppen Helsen zu können , kann der Angestellte , der cS ehrlich mit
den Interessen seiner Klasse meint , nicht stimmen , denn das , tvaS
die Liberalen den Angestellten versprechen , können sie nicht halten .
Man kann nicht Gott dienen und dem Mammon , nicht dem Kapital
und den Interesse » der Angestellten , der vom Kapitalismus Aus¬
gebeuteten . Die Partei , welche die Interessen der Arbeiter ver -
tritt , vertritt auch die Interessen der Angestellten . Deshalb können
wir den Angestellten mit gutem Gewissen zurufen : Die Partei der
Arbeiter , die Sozialdemokratie , ist auch eure Partei , denn sie
kämpft für eure und der Arbeiter Interessen gegen das Kapital .
Wer das begriffen hat , der kann nicht anders , als dein Kandidaten
der Sozialdemokratie seine Stimme geben . ( Lebhafter Beifall . )

Der zweite Referent , Genosse Horn , zeigte im Hinblick auf
die Tätigkeit deS verflossenen Reichstages , daß die Parteien , die sich
als Freunde der Angestellten aufspielen , nichts für deren Jnter -
essen getan haben . In der Frage des Koalitionsrechts , der Kon -
kurrenzklausei , der Erweiterung der Sonntagsruhe , dem Eigen -
tumsrecht an Erfindungen des Angestellten , sowie bei der Reichs -
versicherungSoodnung haben die bürgerlichen Parteien gegen die
Interessen der Angestellten gehandelt . ES wäre töricht , wenn die
Angestellten diese Parteien unterstützen wollten . Der Kandidat der
Fortschrittlichen Volkspartei , Herr Kaemps , ist kein Vertreter
der Angestellten , fondern des Kapitals . Seine Partei gibt
zwar vor , die Freiheit des ganzen Volkes zu vertreten , aber sie ver -
tritt nur die Freiheit der Ausbeutung der Arbeitnehmer durch das
Kapital . Die Angestellten haben auch keinen Grund , den Kan -
didaten der Demokratischen Vereinigung zu wählen , dewn was er
vertreten will , daS vertritt die Sozialdemokratie viel konsequenter
und wirksamer . Auch dürfen die Angestellten nicht vergessen , daß
eS Mitglieder der Demokratischen Vereinigung sind , die unter Dul -
dung ihrer Partei eine Zersplitterung der Organisation
der kaufmännischen Angestellten betreiben . Die Angestellten baben
alle Veranlassung , in Vertretung ihrer eigenen Interessen für die
Sozialdemokratie zu stimmen . «Beifall . )

Der sozialdemokratische Kandidat Wilhelm Düwell , der
hierauf das Wort nahm , kennzeichnete die Bestrebungen der Par -
teien , die sich um da » Mandar des ersten Wahlkreises bewerben .
Die Freisinnigen wollen Vertreter des ganzen Volkes sein , hüten
sich aber , mit dem Volke zusammenzukommen . IM Weinrestaurant
„ Rheingold " veranstalten sie heut ein « „ große Kundgebung " hinter
verschlossenen Türen , wo nur die legitimierten Anhänger deS Frei¬
sinns Zutritt haben . Das ist natürlich keine Kundgebung deS
Volkes , sondern eine Kundgebung von Vertretern des Börsen - und
Handelskapitals , diü heut nicht auf der Börse , sondern im „ Rhein -
gold " zusammenkommen . Die Wähler werden natürlich nicht hinter
diesen Börsen - und Handelskapitalisten herlaufen . Der Freisinn
erklärt jetzt , er wolle die Reaktion bekämpfen , und doch hat er die
Reaktion unterstützt . Der Kampf des Freisinns gegen die
Rechte ist kein ehrlicher Kampf . Es ist der Kampf des verschmähten
Liebhabers , her die Liebe seiner ungetreuen Braut zurückgewinnen
möchte . Der Freisinn würde ja froh sein , wenn er den Konserva¬
tiven uneder in die ArM sinken und mit ihnen gemeinsam Volks -
feindliche Politik machen könnte . Die Aufstellung eines demo -
kratischen Kandidaten bedeutet eine nachteilige Z e r s p l i t t e «
r u n g der Stimmen . Die Demokraten sagen , nur daS sozial¬
demokratische Endziel trenne sie ' von uns . Sie fordern einen immer
wachsenden Anteil des Arbeiters am Ertrage der Arbeit . — DaS
ist eine unklare , verschwommene Forderung . Wenn der Anteil des
Arbeiters am Arbeitsertrage immer wachsen soll , dann muß der
Arbeiter doch schließlich zum vollen Ertrage der Arbeit und damit
zu unserem Endziel kommen : Jedem den vollen Ertrag seiner Ar -
beit , indem die kapitalistische Ausbeutung beseitigt wird . — Warum
also einem Kandidaten die Stimme geben , wenn eine andere
Partei da ist , welche seine Forderung viel klarer und konsequenter
bertritt . — Nach einer Kennzeichnung des antisemitischen Kandi -
daten kam der Redner zu dem Schluß : Es gilt , durch Stimmabgabe
für die Sozialdemokratie den . Kampf gegen Ausbeutung
und Unterbrülkung jeder Art zu unterstützen . ( Lebhafter Beifall . )

Mit einem kernigen Schlußwort des Vorsitzenden Tätcrow
erreichte die Versammlung ihr Ende . j

Zweiter Wahlkreis .

In drei öffentlichen Wählerversammlungen , die am Sonntag -
mittag stattfanden , wurden Vorträge über die Reichstagswvhl ge¬
halten . Trotz Schneewetker waren die Versammlungen gut besucht .
Bei Kliem in der Hasenheide sah es um 12 Uhr allerdings noch
ziemlich leer auö , aber eine halbe Stunde später hatte sich der große
Saal gefüllt und der Vortragende, - Stadtverordneter Hugo Hei -
mann , fand ein sehr aufmerksames Publikum . Der Referent
schilderte den Aufstieg der Arbeiterklasse in Deutschland und wie »
auf ihre geschichtliche Mission hin , sowie auf den Verfall des

Bürgertums , das in keinem Lande eine so jämmerliche Rolle spiele
als in Teutschland , das in der Furcht bor dem Proletariat sich der
herrschenden Macht der Junker beuge und sich selbst aufgegeben
habe . Mit großem Beifall begrüßte die Versammlung die Aufforde .
rung des Referenten , am 12. Januar die Macht des Proletariat »
wieder zu stärken und sozialdemokratische Vertreter in den Reich ? »
tag zu senden .

Die Versammlung im großen Saale der Bockbrauerri ,
Tempelhofer Berg , tvar recht gut besucht . Hier referierte Kurt
Vaake , der oftmals die lebhafte Zustimmung der Versammelten
auslöste , als er mit scharfer Kritik die Politik der Liberalen angriff
und an der Stichumhlparole HeydebrandS zeigte , was vom nächsten
Reichstag erwartet werde . Tie Aufgabe der wirklich demokratisch
gesinnten Wähler sei , die Sozialdemokratie zu stärken , damit sie
den volksfeindlichen Plänen mit Erfolg entgegentreten könne . Im
zweiten Kreise müsse unser Kandidat , Richard Fischer , mit
großer Mehrheit wiedergewählt werden . ( Stürmischer Beifall . ) —
Zur Diskussion meldete sich . als Gegner ein junger Mann , der sich

ganz unklar , aber sehr dreist und abfällig über die Sozialdemokratie
äußerte . Tie LcrfammaGen hörten ihu eine Weile ruhig an , aber
schließlich lachte man ihn auö , und er mußte sich dann von dem
nächsten Redner , fowi « vom Referenten die gebührende Zurecht -
Weisung gefallen lassen . — Der Vorsitzende Motz die Versammlung
mit einer Ansprache , in der er die Notwendigkeit eifriger Agitation
und . eines rücksichtslosen Kampfes gegen den fteisinnigen Kandi -
daten betonte .

In der V i k to rt a - B ra u e r e i in der Lützowstraße refe -
rierte Genosse Heincmann in gutbesuchter Verstimmlung . Als
Rechtsanwalt behandelte er daS Thema von der juristisckien Seite
und führle aus , daß nehe » ven großen politischen Btatznohmen ,
die den Reichstag zuletzt beschäftigten , dem Reichstage auch Gc -
setzcsvorlagen unterbreitet worden sind , die bestimmt sind , die
Kulturfortsckiritte der Arbeiter �u hemmen und niederzudrücken .
Der Arbeiterschaft soll daS KoalitlonSrccht und der Gebrauch des -
selben möglichst beschränkt werden . DaS Strafgesetz soll dahin auS -
gebaut werden , um mit ihm den Protest des Volkes gegen die Wirt -
schaftspolitik unserer herrschenden Klassen - unterdrücken zu können .
In leicht verständlicher Weise behandelte dann der Redner jene Bc -
stimmungen des von der Regierung - dem Reichstage vorgelegten
Gesetzentwurfes . An der Hand von Tatsachenmaterial wies
Redner nach , daß auch Freisinnige an der Verschlechterung der
heutigen Rechtszustände mitgearbeitet haben , ja der Freisinnige
Lcnzmann war sogar für die Beseitigung der Schwurgerichte , dieses
PaladiumS des Freisinns , eingetreten . Redner schloß mit dem
Wunsche , daß am l2 . Januar in allen Berliner und großstädtischen
Wahlkreisen und vielen auf dem Lande die sozialdemokratischen
Kandidaten alS Abgeordnete gewählt werden mögen . Die mit
großer Aufmerksamkeit verfolgten Ausführungen des Referenten
fanden ungeteilten Beifall . Diskussion fand nicht statt . Der Vor -

sitzende Tlaju » wie » nach darauf hin . daß der Freisinn an den

gegenwärtigen wirtschaftlichen Zuständen einen großen Teil der

«Schuld trägt und bezeichnete eS als dringend notwendig , daß die

Wähler des zweiten Berliner ReiöhStagSwahlkreiscs dem Kandidaten
der Sozialdemokratie , dem Geschäftsführer Richard Fischer , ihre
Stimme geben .

vierter Wahlkreis .

Zu einer imposanten Kundgebung , die einer gewissen festlichen

Weihe nicht entbehrte , gestaltete sich die für Sonntag von den «Ae-

iiossen des Südostens im vierten Wahlkreis nach den Gesamträumen
des Etablissements „ Sanssouci " einberufene Versammlung , die sich
mit den bevorstehenden ReichStagSwahlen beschäftigte . Schon lange
vor der festgesetzten Zeit füllte sich der große Theatersaal mit einer

Menge , die erfüllt war von dem Gedanken , daß es bei den nun so
nahe gerückten Wahlen mehr denn je darauf ankomme , einen ver -

«lichtenden Schlag zu führen gegen Reaktion und Halbheit . Gegen
12 Uhr bot die Straße nahe dem Lokal ein lebhaftes Bild . Aus

allen Straßen des Südostens , die am Kottbuser Tor ihren

Kreuzungspunkt haben , rückten die Genossen in Gruppen heran ,
die sich in den Bezirken zusammengefunden hatten . Der große
Saal und die umfangreiche Galerie vermochten die Massen nicht

mehr zu fassen , so daß auch der kleine Saal noch in Anspruch

genommö ' ' werden mußte .
Gleich nach IL Uhr wurde die Versammlung im großen

Saal eröffnet . Auf der Bühne , zu deren Seiten die Riesen -

Weihnachtsbäume ihre elektrischen Kerzen erstrahlen ließen , halte
der Männerchor „ Fichte - Georginia " Aufstellung genommen .

„Ich warte Dein , wenn über braune Felder
Der erste Hauch des Leben ? wieder weht :
Ich warte Dein , wenn durch die winterlichen Wälder
Der FrühlingSsturm als LebenSwecker geht . "

So singt dos Lied von der freudigen Erwartung des Tages der

Völkerfreiheit , groß und golden . Und es gab Ausdruck der

Stimmung , die die mehr als L0<X> Hörer beseelte . Nachdem der

Beifallssturm verklungen , nahm Genosse Waldeck Manasse
das Wort zu seiner Rede . Die weihevolle Einleitung gab ihm An -
laß , anzuknüpfen an die internationale Sprache des Gesanges und
der Jnternationalität der sozialistischen Bewegung zu gedenken ,
mit Hinweisen darauf , daß eine ganze Welt Anteil nehme an dem ,
>vas der 12. Januar den Deutschen bringen solle . Deshalb geh « «ine

solche Wohlbewegung auch in dem einzelnen Kreise weit hinaus
über die Frage , ob in ihm der Sieg unser «verde . Bezeichnend sei ,
daß alle Kulturbewegung und alle Freiheit nur im Proletariat ihre
wirkliche Stütze finde , desselben Proletariats , das alle materiellen
Werte des Lebens schaffe . So sei unser Ideal die Arbeit , die die

ganze Welt zu einer Werkstatt mache , wo alle für jeden und jeder
für alle arbeite . Ob er nun so oder so in der Schaffung materieller
Güter seine Pflicht tue . oder ob er mit großen Gedanken oder
schönen Gedichten oder wunderbaren Melodien den Menschengeist
entfalten belle und die Herzen erfreue . Tie Arbeit , die der flapita -
lismuS und die Reaktion heute noch mit einer gewaltigen Dornen¬
hecke umgeben hielten , inerde vom Erlöser Sozialismus «oach ge -
küßt werden und eine freie werden . Das sozialistische Ideal
müsse schon bei der Jugend gepflegt weiden . Es müsse in der
Familie nicht nur gepredigt , sondern auch gelebt werden . Diese
Pflege deS Sozialismus sei die beste Wahlvorbereitung für alle
Wahlen . ( Stürmische Zustimmung . ) Tann ging Redner auf unser
Programm näher ein und zeigte die gegnerischen Parteien im

Spiegel ihrer Taten . Er schloß : Tue eiu ) «der seine Pflicht in dem

Kampfe , aber vertiefe er sich auch in unsere Schriften , denn nicht
gedankenlos solle er wählen . Ein römischer Kaiser , der vordem die

verfolgten Christen den wilden Tieren habe vorwerfen lassen , habe
am Ende seiner Tage sagen müssen : Du hast gesiegt , Gvliläer . Da

beugte er sich vor dem Zimmermannssohn von Nazareth . So werde
die bürgrliche Gesellschaft auf ihrem Totenbett ausrufen müssen :
Du hast gesiegt , Sozialismus ! Und in dem Sinne bitte er , am
12. Januar die Stimme abzugeben und unablässig zu arbeiten bis

dahin und von dem Tage an wieder weiterzuschreiten zu neuen

Kämpfen , zu neuen Siegen I ( Stürmischer , anhaltender Beifall . )
Nach einer kurzen Debatte im Sinne des Referats nahm der

Vorsitzend «, Genosse Werk , da » Wort zu einer Ansprache , indem

er noch einmal zusammenfaßte , was zu tun ist im Interesse eines

glänzenden Wablresultaw und der sozialistischen Beioegung über -

Haupt . Am IL. Januar müsse nachgeholt werden , was bei der Nach -
wähl versäumt «vorden sei . Der Kandidat , Genosse Otw Büchner ,
müsse am 18. Januar mit einer lveit größeren Mehrheit als Ab¬

geordneter aus der Urne hervorgehen als unser unvergeßlicher Ge -

»osse Paul Singer im Jabre 1907 , denn der Erfolg unserer Be -

wegung seit 1907 müsse auch in dem Resultat der Wahl im vierten

Kreise zutage treten . ( Stürmischer Beifall . )
ES folgten noch einige begeisternde Worte deS Referenten . Und

wieder ertönte in herrlichen Akkorden Gesang : „ Das heilige Feuer
schüren wir . " — DaS heilige Feuer , worinnen «vir schmelzen «vollen
die Ketten .

. Nach donnernden Hochrufen auf die internationale Sozial -
demokratie noch da ? Lied „ Empor zum Licht ! " mit seinem be -

geisternden Weckruf : Erwach « Volk , ertvachel
Im kleinen Saal hatte unterdessen Genosse Dr . P l e ß -

n e r vor dicht gedrängt stehenden Männern und Frauen ebenfalls
über das Thema des Tages referiert . Neben den großen Gesichts -
punkten erörterte er namentlich die Sünden des Freisinns , so be -

sonders die aus der schönen Zeit deS Bülowblocks . Sein Mahnruf ,
den zu erwartenden Sieg de » Genossen Büchner zu einem über -
wältigcnden zu gestaltest , fand stürmischen Beifall .

So nahm diese an 5000 Personen umfassende doppelte Wahl -

Versammlung der Genossen de » Südostens an dem Ort . der für
das VersammlungSleben der Berliner Sozialdemokratie historische
Bedeutung hat . einen Verlauf , der für die Wahl die besten Au » -

sichten eröffnet .
Fünfter Wahlkreis .

Zwei zahlreich besuchte Wählerversammlungen fanden am

Sonntag im fünften Wahlkreise statt mit der Tagesordnung :
Gegen Junker und Junkergenossen ! AI « Referenten

sprachen in den Bötzowsälen der Arbeitersekretär Wissel ! , im

LogenhauS der Guttempler , Linienstraße , Hermann Müller .
Die Redner schilderten namentlich die ungeheuerliche BolksauS -

Plünderung , wie sie durch die Zölle und Liebesgaben , durch daS

ganze indirekte Steuersvftem , zum Wohle der Junkerkaste und des
Militarismus , wie des Flotienwahnsinns und der abenteuerlichen
Kolonialpolitik betrieben wild , und betonten,� daß es nicht die

Junker allein sind , die die Verantwortung für diese verderbliche
Wirtschaftspolitik tragen , sondern daß die bürgerlichen Parteien
sich ohne Ausnahme zu Mitschuldigen an dieser Politik und dem

ganzen reaktionären Treiben gemacht haben , das damit zusammen -
hängt . CS ist ja nicht allein daS . daß man dem Volke immer

schioerere Lasten aufbürdet , das unaufhörliche Wettrüsten bietet

nicht Sicherheit vor emem Kriege , sondern führt , wie der Marokko¬
rummel von neuem bewiesen hat , immer tvieder in die Gefahr
eines Weltkrieges mit all seinem unermeßlichem Unglück . Und dazu
kommt noch , daß man dem Volke seine wichtigsten Staats - und

Gemeindebürgerrechte vorenthält und bestehende Rechte , wie das

ReichStagSw ' ahlrccht und das KoalitionSrecht . statt ihre Mängel zu
beseitigen , einschränken , am liebsten gar beseitigen möchte , um die

Arbeiterschaft mit gebundenen Händen der kapitalistischen AuS -

beutung preiszugeben . Mitschuldig an diesem ganzen reaktionären

System sind auch die Freisinnigen , die sich in ihrer jämmerlichen

politischen Kurzsichtigkeit einbildeten , im Bülowblock durch ihr
Techtelmechtel mit der schwärzesten Reaktion Einfluß auf die Regie -
rung zu geivinnen . Für alle politisch einsichtigen Leute muh es klar

sein , daß jeder , der ein Interesse an der Beseitigung und ernst -

haften Bekämpfung der Reaktion hat , nur für die Sozialdemo -

kratic , und hier im fünften Kreise nur für ihren Kandidaten , den

bisherigen Abgeordneten Robert Schmidt , stimmen kaim .

In beiden Versammlungen hielt der Kandidat Robert

Schmidt eine Ansprache und führte in der Hauptsache folgende »
auS : Bei jeder poutifchen ?lbrechnung handelt e» sich um den

Kampf gegen das Junkertum , um den Kampf gegen rechts . In
diese Parole stimmen fa nun auch die Freisinnigen ein , die sich im

verflossenen Reichstag mit den Junkern verbündet hatten . Aber
auch jetzt gibt es unter ihnen schon manche , die besorgt sind , daß
man die Parole gegen das Junlerregiment allzu - scharf hervorhebe
und daß man damit die Fühlung nach rechts verlieren könnte . Zu
diesen „ Freisinnslcutcn " gehört offenbar auch der Kandidat des

fünften Kreises , der Obermeister R e t t i g von der Malerinnung .
Neulich wurde er in einer bürgerlichen Frauenversammlung über

seine Stellung zum Frauenwahlrecht befragt , und da mußte
er zugestehen ' , daß er nicht dafür zu haben sei . Was das
Koa l i t i o n s r e ch t der Arbeiter anbelangt , so erklärte er sich
in derselben Versammlung wohl dafür , daß es in seiner jetzigen
Form beibehalten werde , wünschte aber zugleich einen stärkeren
Schutz der Arbeitswilligen . Was das bedeutet , tvirö ja jeder wissen ,
der die Angriffe der Scharfmacher des Unternehmertums auf das

KoalitionSrecht der Arbeiterslhast kennt . Was die Herren wünschen ,
wenn sie von Terrorismus gegen Arbeitswillige schwätzen , ist eben

nichts als die Knechtung der Arbeiterklasse und die größte Freiheit
des Unternebmertums , auch die Freiheit zuin Terrorisinus in ihren
eigenen Reihen , durch Materialsperre und ähnliche Maßregeln
gegen solche selbständig denkende Unternehmer , die gern in Frieden
mit ihren Arbeitern leben möchten . So unzuverlässig , wie sich hier
im Kreise ihr Kandidat in dieser uno� anderer Hinsicht erweist ,
so unzuverlässig sind die Freisinnigen überhaupt . Wem es ernst
ist mit dem Kampf gegen das Junkertum und die gesamte Reaktion ,
der kann die Zaghaftigkeiten und Halbheiten des Burgertums nicht
unterstützen , sondern nur der «Sozialdemokratie seine Stimme

geben . — In beiden Versammlungen wurden die Ausführungen des

Kandidaten wie die der Referenten mit lebbaftem Beifall auf¬

genommen . Gegner meldeten sich nicht zum Wort , es sei denn , daß
man einen Mann als Gegner bezeichnen wollte , der gewohnheitS -

mähig Versammlungen unserer Partei mit einem äußerst lang -

stieligen und krausen Gerede hinzuzieben pflegt und diesmal sein

Talglicht über die Versammlung bei Bötzow qualmen liefe .

Ccltow - B « 9kow .

In einer großen Anzahl Versammlungen wurde am letzten

Sonntag in den ländlichen Orten unseres Riesenwahlkreises zur

bevorstehenden Wahl Stellung genommen . Aus dem Besuch so -

wie dem Verlauf der Versammlungen ist ersichtlich , daß die Be -

dölkerung mit Ungeduld den Wahltag herbeisehnt .

SchSneberg . In drei gutbesuchten Versammlungen rechneten
die Genossen K l o t h , K o b l e n z e r und K a s p e r mit den Steuer -
und Schnapsblockbrüdern ab . Die Referenten verstanden es , durch ihre
trefflichen Ausführungen die Versammlungsbesucher von der Not -

wcndigkeit zu überzeuge ««, daß sie am Tage der Wahl nur dem

Sozialdemokrateu ihre Stimme geben müssen . Die Gegner waren
in ihren Zirkeln geblieben . Die Versammlungsleiter «Viesen noch
auf den Wert der sozialdemokratischen Presse und Organisation
sowie auf die mn Donnerstag , den 11. d. MtS . , in der . Schloß -
brauerei " , „ Neuen RathauSsäien " und im . Schwarzen Adler " statt -
findenden Versammlungen hin .

In Schwerin bei Eroß - KöriS fand die erste sozialdemokratische
Versammlung statt . Trotz des ungünstigen Wetter » «vareir
Leute au « Orten erschienen , iste zwei Stunden entfernt liegen . Auch
einige Frauen waren anwesend . Die Ausführungen der Referenten
Genossen Hendel und P o l e n S k e fanden begeistert - Zustimmung .
Trotzdem einzelne Gegner anwesend waren , meldete sich keiner zum
Wort . Tie von bestem Geiste beseelte Versammlung verpflichtete
sich einstimmig , anr 12. Januar nur dem Kandidaten der Sozial -
demokratie , dem Genossen Z u b e i l die Stimmen zu geben .

Noch in letzter Minute der Saal abgetrieben wurde unseren
Genossen in Töpchin für die am Sonntag , den 7. Januar , ait -
beraumte Versammlung . Trotzdem gelang eS noch , die Versamm¬
lung abzuhalten , und zwar in den gesamten Räumen de » Dach -
deckermeisters Kühne . Alle Besucher , 120 —180 Personen , vermochten
sie jedoch nicht zu fassen , so daß ein Teil außerhalb verharren
mußte . Die Kritik deS Genossen Konrad - Rixdorf an dem Ver -

halten der bürgerlichen Parteien und der Regierung wie auch seine
weiteren Erlämenmaen über Tätigkeit und Wesen der Sozialdnno -
kratie fanden ungeteilten Beifall .

SchSnriche . In neuerer Zeit hat sich auch hier regere » politische »
Leben gezeigt . Auch am vergangenen Sonntag fand hier eine öffent
liche Versammlung statt . DaS Referat de » Genossen A. Mobs

Schöncberg über „ Die bürgerlichen Partelen , der große VolkSbetru
und die Sozialdemokratie " wurde recht beifällig aufgenommer
Unsere Gegner hat die Abhaltung mehrerer Versammlungen au

ihrer stoischen Rllhe erweckt . Der Vorsitzende de » KriegervereinS hie '
c-3 für zweckmäßig , seinen Mitgliedern abzuraten , in dem uns zu
Verfügung steh - nven Lokal von Storbeck zu Verkehren . Einem He¬
er sogar gedroht , dafe er für Entziehung der Beteremenpension
sorge «, werde , «venn er es wagen sollte , das Lokal ferner zu
freqncntieren . Dabei zetert diefer Mann , seine » Zeichen ? Fleischer -
meister , über den Terrorismus der Sozialdemokratie . Wo der
Terrorismus aber zu finden ist . braucht nicht erst gesagt zu werden .

Dessenungeachtet werben die Freunde unserer Sache weiter für neue
Anhänger , damit am Wahltage eine ansehnliche Stimmenzahl für
den Genossen Z u b e i l auS der Wahlurne hervorgeht .

In LSwendorf bei Trebbin referierte vor einer stattlich besuchten
Versammlung Genosse Max Schütte .

RrichSverbandSflugblätter , die keine « Verlretter strnde «. In
rinrr konservativen Versammlung , die vorige Woche im Germania -
soal in RowawrS stattfand , machte der Letter derselben , Herr Ober -
Pfarrer Koller , auf die am Saaleingang ausgelegten ReichsverbanbS -
flugblätter mit der Bemerkung aufmerksam , dieselben feien ursprüng -
lich zur Verbreitung im Orte bestimmt gewesen . Leider mußte dies
unterbleiben , weil die darum angegangenen Leute au » Angst , sie
tonnten sich in den Häusern von Sozialdemokraten blutige Köpfe
holen , die Verbreitung trotz der angebotenen Bezahlung abgelehnt
hatten . ES ist nicht anzunehmen , daß dicS der wahre Grund gc -
«vefen ist , der die Leute bewog , auf den zugesicherten Ver -
dienst zu verzichlen . Biel näher liegt die Vermutung ,
daß daS Ehrgefühl die Betreffenden hinderte , sich durch Ver -
breitung der von llnlvabrheiien und Beschimpfungen der Sozial -
demokratie strotzenden Pamphlete einen Judaslohn zu verdienen .
Im übrigen weiß der Herr Oberpfarrer so gut wie wir , daß sich air
der von der Sozialdemokratie jederzeit geübten Toleranz seine Partei
ein Muster nehmen könnte .

Zossen . In überfüllter - Versammlung sprach am Sonnabend
Genosse Unger über da » Thema : . Die Volksausplünderer , ihre
Helfershelfer und deren wohlberechnete Volksfreundlichk »' t vor der
RrichStagSwahl " . In der Diskuifion meldete sich ein Gegner zum
Wort , welcher dem Reserrnte » acht Fragen vorlegte . Jede Frage
beantwortete Genosse Unger in längerer Ausführung weshalb sich
die imposante Versammlung bis Mitternacht hinzog Dir Stimmung
der VeriammlungSteilnehmer war eine gute und gibt z » den besten
Hoffnungen Anlaß .

Bcrsammlungen unter freiem Himmel
fanden am Sonntag je eine i » Ruhlsdorf und Stahnsdorf bei
Teltoiv statt . In beiden Ortschaften waren e« die ersten sozial -
demokratischen Versammlungen , welche abgehalten werden konnten .
Trotz des Schnrestunne « und der Kälte harten sich in jeder Ver -
sanimlung über hundert Personen eingefunden . Die meisten von
ihnen hatten in ihrem Leben üb - rlmupt now kein » sozialdemokratische
Versammlung bemcht : sie lauschren mit besonderem Interesse den
« ussllhnrngen de « Referenten Kurt Heinig . In Stahnsdorf versuchte
in der Diskuifion ein Pastor a. D. unseren Genossen zu widerlegen .
Die Anwesenden nahmen die schwülstigen Ausführungen mit der
größten Heiterkeit auf . Von hier gingen eine große Zahl Teil «
nehmer rm Schneestunn unter dem Gesang der Marseillaise noch
dem Dreiviertelstunden entfernten RuhlSdorf . Hier wurden sie von
der Bevölkerung aufs wärmste begrüßt . Auch hier verlief die Ver -
sammlung mit großer Begeisterung für die Wahl am 12. Januar .



Die in den Ortschaften ansässigen Taalinhaver , welche den Ver

kehr der Arbeiter sehr gern sehen , hofften auch bei dieser Gelegenheit
trotz ihrer Weigerung , die Säle zu Bersammlungen herzugeben , auf
den Besuch der Teilnehmer an den Bersammlungen , sie hatten jedoch
da « Nachsehen . Kein einziger kehrte bei ihnen ein .

Hoffentlich werden sie durch diese Maßregel eine « Besieren
belehrt .

�ieclerbarmin .
Zu einer imposante » Kundgebung für die Sozialdemokratie

wurde eine konservative Versammlung , welche am Sonntag in

SchSuerlindr stattfand . Herr Schriftsteller sfedor alias Gemeinde «
Schullehrer Weigel referierte über : Wirtschaftspolitik . Armee und

Flotte , Mittelstand und Sozialdemokratie . Seine Ausführungen
gipfelten selbstverständlich in der Verteidigung de- Z Schutzzolles und
der jetzigen Steuerpolitik . Er versuchte ganz besonders darzulegen ,
in wie horrender Weise gerade die Besitzenden zu den Steuern

herangezogen werden . An den unglaublichsten und unsinnigsten
Beispielen suchte er der Versammlung klar zu machen , daß es

Liebesgaben überhaupt nicht gibt . Hatten schon hierbei wiederholte
Zwischenrufe dem Herrn zu erkennen gegeben , daß die erdrückende

Mehrheit der Versammlung ganz anderer Meinung war , so löste
die Bemerkung de « Herrn Weigel , daß es eine falsche Auffassung
sei , wenn man auf der einen Seite nach der neuen ReichSversicherungs -
Ordnung die Witwen und Waisen unterstützen und auf der anderen
Seite daS Erbe der Witwen und Waisen besteuern will , schallendes
Gelächter aus . Auf derselben Höhe bewegten filb seine Ausführungen über
die übrigen Teile seines Referats . Sein Versucki , den anwesenden
Landwirten und Kleinbauern verständlich zu niacken , daß es allein
die Konservativen seien , die es ehrlich mit dem Mittelstand meinen ,
scheiterten gleichfalls . Wie Herr Weigel in Mittelstandsfreundlichkeit
macht , zeigte das Eingeständnis , daß er beim Anblick eines in den

Ehouff ' eegrabcn gestürzten Automobils des Warenhauses Tietz eine

gewisse ' Schadenfreude empfunden habe . In der nun folgen «
den Diskussion glaubte der Vorsitzende eine Redezeit von
füuf Minuten für hinreichend zu halten , die Tiraden des

Referenten zu widerlegen . Nach längerer GeschästSordnungSdebatte
gelang eS unseren Genoffen endlich , sür unseren Redner , den Ge »
meindevertreler Genoffen K u b i g « Pankow eine Redezeit von einer

halben Stunde zu erlangen . In wirkungsvoller Weise rechnete er
mit Herrn Weigel ab und gab ein richtiges Bild der konservativen
Herrichaft und der Wirtschaftspolitik . Ganz besonder « wußte er den
Landwirten zu zeigen , daß auch sie unter dem heutigen System zu
leiden haben und es lediglich die Großgrundbesitzer und Junker
seien , die den . Segen ' der Landwirtschaft genießen . Unter

stürmischer Zustimmung schloß Genosse Kubig mit der Auf -
forderung , am 12. Januar den Kandidaten der Sozial «
demokratie zu wählen . In seinem Schlußwort unternahm
Herr Weigel noch einen vergeblichen Versuch zu retten , was noch zu
retten war . AIS er enden wollte mit der Aufforderung , den koni ' cr -
vativen Kandidaten zu wählen , ertönte von allen Seiten der Ruf ;
Stadthagen ! Stadthagen ' Unter großem Jubel wurde
ein Plakat entrollt mit der Aufschrist : Wählt Arthur Stadthagen I
Macktvoll erklang der Besang der Marseillaise , und mit dem Lied ,
„ Wer schafft das Gold zutage ' verließen weit über hundert Per -
fönen den Saal , ein gute « Dutzend der Herren Konservativen zurück -
lassend .

Abrechnung hielten unsere Liebenwalder Genossen mit dem
Schriftsteller . Fedor ' ( Lehrer Weigel ) , der sich in einer am
14. Dezember in Liebenwalde abgehaltenen konservativen Ver -
sammlung nach bekannter ReichSvcrbandSmanier zu de » gewagtesten
Behauptungen aufgeschwungen hatte . Die erteilte Abfuhr war «in «

gründliche . Leider war Herr Weigel trotz mehrfacher Einladung auch
bier , wie in anderen unserer Versammlungen , nicht erschienen . Der

Einberufer erhielt verspätet die Mitteilung , daß Herr W. anderweitig
tätig sei und daß derselbe eS bedauere , nicht erscheinen zu können .

Nach einen , vortrefflichen Referat des Genossen Mirus , in
dem auch dieser scharf mit den Konservativen abrechnete , wurde die
imposante , von über 300 Teilnehmern besuchte Versammlung nach
dreistündiger Tagung mit begeisterndem Hoch auf die Sozial -
demokratie geschloffen .

In Mühlenbeck referierte vor gutbesuchtcr Versammlung Genosse
Steinbrenner . An der Diskussion beteiligten sich die Genossen

Buchweitz und Beyer . Sodann ersuchte der Versammlungsleiter
Genasse Käsehagen die Anwesenden , am Wahltage ihre volle

Pflicht zu tun . indem sie dem Kandidaten Genossen Stadthagen
ihr » Stimme geben . In den Wahlverein wurden mehrere Anwesende

aufgenommen . Vor wie nach der Versammlung trug der Gesang -
verein . Gemütlichkeit ' - Mühlenbeck ein Lied vor .

In Lichtenberg referierten vor einigen Tagen in zwei überfüllten
Versammlungen die Genossen Unger und Kubig .

Vor einer von 5<X> Personen besuchten öffentlichen Versammlung
referierte in Herzfelde am Sonntag im �fabschen Lokale Genosse
Richard K ü t e r » KaelShorst über : Die ReichStagSwahlen . Gegner
waren nicht anwesend .

In Hennickendorf ragte gleichfalls eine gut besuchte öffentliche
Versammlung . Die sehr zahlreich erschienenen Arbeiter und Hand -
werker zollten den Ausiiihrungen des Referenten Genossen Adolf
D o m n t ck » Reinickendorf lebhafren Beifall .

Wittenau . Hier sprach Genosse Spliedt in einer gut besuchten
Versammlung in den „ Germaniasälen ' über die bevorstehenden
Reichstagswahlen . Die gut aufgenommene Rede fand keinen
Widerspruch .

In Schönwald » referierte dar etwa löv Versammelten Genosse
Domnick - Reinickcndorf . Nach der mit lebhaftem Beifall auf -
genommenen Rede richtete noch der Versammlungsleiter Genosse
Schindler einen Appell an die Anwesenden , die kurz « Zeit bis zum
Wahltage zu reger Agitation auszunutzen .

potedam Ort - Ravclland .

Potsdam . Ein letztes Wort an die Wähler richtet « der Genosse
Dr . Karl Liebknecht am Sonntag unter freiem Himmel
in der Be�lenstraße . Trotz der ungünstigen Witterung , die
um diese Zeit herrschte , hatten sich etwa 1300 Personen ein¬
gefunden . Genosse Liebknecht ging u. a. aus den Inhalt eines hier
verbreiteten gegnerischen Flugblattes ein . das sich ausschließlich mit
seiner Person veichästigte und von ihm getane , aus dem Zusammen -
hang gerissene Aeußerungen bringt . Den , Redner war eS natürlich
ein leichtes , da « Gcbahren der Gegner entsprechend zu kennzeichnen
und seine Aufforderung , am 12. Januar mit den VolksauSbcutern
und LebenSmilielverteurern abzurechnen , wird sicherlich nicht ohne
Erfolg fein .

Spandau . Einen imposanten Verlauf nahm die am Sonntag ,
nachmittags 2 Uhr . unter freiem Himmel abgehaltene Wähler¬
versammlung . Trotz des miserablen Wetter « waren zirka 2000
Versammlungsteilnehmer erschienen , die mit großer Spannung den

vorzüglichen Ausführungen des Referenten Genossen Cohen -
Berlin folgten . Unter brausenden Hochrufen auf da » allgemeine .
gleiche , geheime und direkte Wahlrecht wurde die Versammlung nach
! >/ , stündiger Dauer geschlossen . Den erschienenen Polizeibcainten in
llinsorin und Zivil wurde nicht die geringste Gelegenheit geboten , in
Tätigkeit zu treten . _ _

Die Patrioten in BJandlifc
In einer Beleidigungsklage des gräflich Reedernschen Ober -

försters Finsterwalder gegen den Genossen Stadthagen , die am

Montag in einer fünft ' tündigen Verhandlung vor dem Schöffen -
gericht Berlin - Mitte zum Austrag kam , wurde der folgende Her -
gang festgestellt :

Am 22 . Mai Ivlv wurde in Wandlitz sKrei » Riederbarnim )
durch unsere Parteigenossen eine Volksversammlung einberufen , in
der Genosse Stadthagen als Referent auftrat . Al » die Verfamm - j

lung angekündigt war , machte der Kriegcrvercin , der konservative !
Volksverein und was sich sonst zu den Patrioten zählt , mobil, '

um die Versammlung zu sprengen . Im Versammlungslokal er -

schienen denn auch lange vor Beginn der Versammlung der Amts -

Vorsteher Fielitz , der Gemeindevorsteher Sommer , der durch Hand -

zettel die „ Patrioten " in die Versammlung beordert hatte , der

Reviersörster , jetziger Oberförster Finsterwalder , den . der konser -
vative Volksvcrein beauftragt hatte , in die Versammlung zu gehen .
Um diese Spitzen der Gesellschaft von Wandlitz und Umgegend

gruppierte sich eine Anzahl anderer Leute von unentwegt staats -
erhaltender Gesinnung und sozialistenfeindlicher Tendenz . Als

„geistiger " Führer des Feldzuges gegen die Verbreitung sozial -

demokratischer Lehren in Wandlitz war der antisemitische Agitator
Döring zur Stelle , den man sich zu diesem Zweck extra aus Berlin

verschrieben hatte . Nicht lange währte es , da ging der von konser -
vativer Seite wohl vorbereitet « Hexensabbath loS und unsere Ge -

nassen blieben nicht im Zweifel , daß die Stützen von Thron und

Altar eine Sprengung beabsichtigten . Während der Rede Stadt -

Hagens begann das erste Geplänkel mit den Staatsrettern . Von

jener Stelle des Saales , wo Döring mit den Wandlitzer Honora -
tionen saß , rief man dem Referenten wiederholt zu : „ Jude " ,
„ Judcnlümmel " , „ Quatsch " , „ Blödsinn " und dergleichen . Der

Vorsitzende Koffert vertagte die Versammlung und mahnte die

Ruhestörer , sich anständig , zu betragen .
Inzwischen war Döring an den Vorsitzenden herangetreten und

sagte , wenn er das Wort zur Diskussion bekomme , dann werde er

dafür sorgen , daß Ruhe eintrete , denn seine Weisungen würden
von den Leuten um ihn befolgt . — Diese Aeutzerung ist der best «
Beweis , daß der Tumult organisiert und Döring der Führer einer
Kolonne absichtlicher Ruhestörer war . — Döring erhielt die Zu -
sicherung , daß er als erster Diskussionsredner das Wort erhalte
Das teilte der Borsitzende auch der Versammlung mit . An dem

Tische der . Patrioten " will man « S aber nicht gehört haben . Man

behauptet , Döring habe seinen Leuten mitgeteilt , er werde das
Wort wohl nicht bekommen . Denn ihm sei gesagt worden , nur
wenn Zeit genug sei , werde eine Diskusston stattfinden . An-

scheinend hat Döring also , nachdem er die Gewißheit hatte , das
Wort zu bekommen , nicht für Ruhe in seinem Kreise gesorgt , son -
dern diesen durch eine falsche Angabe zum weiteren Radaumachen
ermuntert . Tatsächlich setzten die „ Patrioten " ihre provozierenden
Zwischenrufe fort .

Als Stadthagen auf die in der Reichsversicherungsordnung vor -
gesehenen Landkrankenkassen zu sprechen kam , und zeigte , daß die
Arbeiter in diesen Kassen kein Selbstverwaltungsrecht , da der
Gemeindeverband den Vorstand ernennen solle , haben , rief der

Oberförster Finsterwaldc , das sei unwahr . Stadthagen verwies

auf die inzwischen Gesetz gewordene Bestimmung des Entwurfs ,
daß der Vorstand der Landkrankenkassen vom Kreistage ernannt
wird . Doch . Herr Finsterwalder war nicht zu belehren . Er rief
vielmehr dem Genossen Stadthagen zu : „ TaS ist eine bewußte
Unwahrheit . " — Stadthagen wehrte diese Unanständigkeit ab mit
der Bemerkung : „ Wenn Sie behaupten , ich sage bewußt die Un
Wahrheit , dann sind Sie ein unverschämter Lümmel . " — Darauf
entstand ein wüster Tumult . Die Konservativen sprangen auf ,
schrien , schimpften , ein BierglaS wurde nach dem VorstandStisch
geschleudert , die Lärmmacher drängten nach dem Podium . Der
überwachende Gendarm löste die Versammlung auf , weil er — wie

inzwischen vor dem OberverwaltungSgericht festgestellt worden ist
- » befürchtete , es könne eine Schlägerei , verursacht durch das Vor -

gehen der Konservativen , ausbrechen .
Stadthagen trat an den Rand der Bühne und fragte den

ihm unbekannten Oberförster , wie er heiße und wer er sei . Der

konservative Held hatte jedoch nicht den Mut , seinen Namen zu
nennen . Auch von dem Gendarmen , an den sich Stadthagen wegen
der Namensfeststcllung wandte , war der RaMe des Ruhestörers nicht
zu erfahren .

Die Beleidigungsklage des Herrn Finsterwalder stützt sich auf
die Aeußerung „frecher , unverschämter Lümmel " . Stadthagen er -
hob in der Verhandlung Widerklage : 1. Weil ihn Finsterwalder
der benGßten Unwahrheit beschuldigte ; 2. iveil in der schriftlichen
Klagebegründung gesagt wird , Stadthagen habe als Reichstags -
abgeordneter lediglich zum Zweck der Verhetzung bewußt unwahre
Behauptungen verbreitet : 3. weil in der Klagebegründung gesagt
wird , Stadthagens parteipolitische » Bestreben sei , die BevölkerungS -
klaffen gegeneinander zu hetzen ; 4. weil in der Älagebegründung
angedeutet wird . Stadthagen pflege zu verduften , nachdem er eine

Hetzrede gehalten . Diskussion werde nicht zugelassen unter dem
Vorgeben , der Referent müsse mit dem nächsten Zuge abreisen ;
S. weil der Kläger in der Verhandlung behauptete , Stadthagen
habe sich aus Furcht vor seinen Angreifern hinter den Gendarm
verkrochen , was eine völlig unwahre Behauptung ist .

Rechtsanwalt Ulrich , der Vertreter des Kläger » , suchte seinen
Klienten bezüglich dessen Behauptungen , Stadthagen habe bewußt
die Unwahrheit gesagt , damit zu rechtfertigen , daß er die . Sache
so hinstellte , als habe sich diese Aeußerung nicht auf die unbestreit
baren von Stadthagen angeführten Bestimmungen der ReichSver
sicherungSordnung bezogen , sondern auf die Schlutzsolgtrungen , die

Stadthagen au » diesen Bestimmungen zog : die Arbeiter hätten
keine Rechte . Im übrigen machte der Anwalt geltend , der Kläger
habe in Wahrnehmung berechtigter Interessen gehandelt , er müsse
von der Widerklage freigesprochen werden . Ter Angeklagte aber

solle angemessen bestraft werden .
Rechtsanwalt Dr . Heinemana , der Stadthagen verteidigte , ver

trat den Standpunkt , der Angeklagte könne nicht wegen Beleidigung
bestraft werden . Denn sein « Aeußerung sei erfolgt in berechtigter
Netwehr gegen fortgesetzte widerrechtliche Ruhestörungen und gegen
den schwer beleidigenden Vorwurf , Stadthagen habe bewußt die

Unwahrheit gesagt . Die provozierenden Zwischenrufe seien wohl
nicht von den Wandlitzer Rotabeln , aber doch von den Leuten
um sie gekommen . Tie Rotabeln hätten nach einem bekonnten Wort
Fontanes gehandelt : Wir machen so was nicht , aber wir lassen es
andere machen .

Stadthagen begründete in längerer Rede den Antrag auf seine
Freisprechung und die Verurteilung des Widerbeklagten . Er be -
tonte , der rechtswidrige Angriff des Kläger » gegen ihn habe nicht
anders abgewehrt werden können , als in der Weise , wie er es
getan habe . Der Ausdruck . Lümmel " sei noch die mildeste Be -
zeichnung für da » Betragen des Klägers . Sollte sich ein derartiger
Fall wiederholen , so würde er nicht anstehen , eine schärfere Abwehr
zu wählen . Wie solle man sich denn gegen derartige schäm -
lose Unverschämtheiten , denen keine Spur einer Berechtigung bei -
wohne , wehren ? Die Notwehr sei nicht nur berechtigt gewesen ,
sondern noch nicht weit genug gegangen . Weiter führte Stadt -
Hagen aus , daß von einer Wahrnehmung berechtigter Interessen
durch den Widerbeklagten keine Rede sein könne . Seit wann
habe denn ein Privatangestellter eine « Rittergut « das Recht ,
jemanden , dessen Ansichten ihm nicht gefallen , zu beleidigen ? Ein

solches Recht stehe ja selbst den Beamten nicht zu . Der Kläger
müsse bestraft werden . An der Höhe der Strafe liege nicht », sondern
nur an der Feststellung , daß der Kläger sich frivsler , pr »v»kat »rischer

Beleidigungen schuldig gemacht habe .
Das Urteil de » Gericht » ging dahin : die Aeußerung deS An -

geklagten sei eine formale Beleidigung . Allerdings gebe eö eine

geistige Notwehr , aber eine Beschimpfung sei nicht notwendig , um

eine Beleidigung abzuivehren . Notwehr liege hier nicht öor . Be »

zSglich der Widerklage sei zu sagen , daß die Behauptung , der An- -

geklagte habe bewußt die Unwahrheit gesprochen , zwar eine Ehren -

kränkung , aber im vorliegenden Falle nicht strafbar sei , weil der

Kläger in Wahrnehmung berechtigter politischer Interessen handelte
und als Oberförster daS berechtigte Interesse habe , dahin zu wirken ,

daß die Arbeiter , mit denen er zu tun habe , nicht unzufrieden

gemacht würden . Von den anderen Punkten der Widerklage berück -

sichtigte das Gericht nur einen , nämlich die Behauptung de » Klägers ,
Stadthagen habe sich hinter dem Gendarm verkrochen . Diese Aeuße -

rung sei beleidigend . Denn es liege darin der Vorwurf der Feig -

heit . Die Beweisaufnahme habe nicht ergeben , daß dwser Vorwurf

berechtigt sei . — Das Gericht verurteilte den Angeklagte « Stadt -

Hagen zu 50 den Kläger Finsterwalder zu 5 M. Geldstrafe ,
• «

♦

Angesichts dieses Urteils drängt sich die Frage auf : Wenn sich
Sozialdemokraten in einer konservativen Versammlung auch nur

annähernd so betragen hätten , wie es die Konservativen in der

Wandlitzer Versammlung taten , würde ein Gericht dann anerkannt

haben , die Sozialdemokraten hätten berechtigte Interessen wahr -
genommen und durften den konservativen Redner straflos be -

leidigen ? Oberförster Finsterwalder , der konservative Mann , durfte
eS nach Ansicht des Schöffengerichts . Es wird sich zeigen , ob die

Berufungsinstanz derselben Ansicht ist .

Gerichts - �eitntig .
Di » Schreckenstat einer jungen Mutter »

die ihr eigenes neugeborenes Kind aus dem Fenster des dritten
Stockwerks herausgeworfen hatte , beschäftigte gestern als erste Ver -

Handlung in der neubcginnenden Sitzungsperiode das Schwur -
gericht des Landgerichts II unter Vorsitz des Landgerichtsdirektors
Lieber . Angeklagt wegen KindeSmordeS war die 20jährige Kon -

toristln Erna PvSnanSkh .
Die Angeklagte lernte im Juli 1909 den Reisenden Julius

NartelSki kennen ) mit dem sie ein Liebesverhältnis einging , welches
nach den Versicherungen des N. auch zu einer �hhe führen sollte .
Er verstand eS, daS junge Mädchen zu betören , so daß ihm die P .
nach einiger Zeit jenes bewußte „ süße Geheimnis " in das Ohr
flüstern konnte . Von diesem Augenblick erkaltete seine Liebe immer

mehr und mehr . Er ließ das vor Scham und aus Angst vor ihren
strengen Eltern fast verzweifelte Mädchen einfach sitzen und ver -

schwand auf Nimmerwiedersehen . Die Angeklagte verstand es dann ,
die ganze Zeit ihren Zustand vor ihren Eltern zu verheimlichen .
Sie schrieb sogar , als sie von ihrer Mutter gezwungen wurde , sich
von dem prakt . Arzt Dr . Feilchenfeld untersuchen zu lassen , einen

Brief , in welchem sie diesem unter Hinweis auf die ärztliche
Schweigepflicht um Diskretion bat . Der Arzt ioar deshalb gc -
zwangen , als Ursache des Leidens der P . nur Blutarmut anzu¬
geben . Am Abend de » 2. Juli v. I . . dem eigenen Geburtstage
der Angeklagten , gab diese einem Kinde das Leben . Von einer

entsetzlichen Angst bor der Entdeckung durch ihre Eltern gepeinigt »
zum Teil vielleicht auch aus Haß gegen den Vater des Kindes be -
kam es die Angeklagte fertig , das neugeborene Kind au « dem ge -
öffneten Fenster der im dritten Stockwerk gelegenen Wohnung auf
den gepflasterten Hof hinunter zu werfen . Als dann am frühen

Morgen von Hausbewohnern die zerschmetterte Leiche des kleinen

Wesens gefunden wurde , benachrichtigte man sofort die Kriminal -

Polizei . Der Kriminalkommissar Metelmann erschien mit dem

Polizeihund „ Bolko " an dem Tatorte und setzte da » Tier auf die

Spur . Der Hund lief sofort , nachdem er an der Leiche deS Kindes

Witterung genommen hatte , die drei Treppen nach der Wohnung
der Eltern der Angeklagten hinauf , wo er an der Tür bellte und

mit den Pfoten kratzte . Als ihm geöffnet wurde , stürzte er sofort
auf die Angeklagt « los , die auch sofort ein offenes Geständnis ab -

legte und dann bewußtlos zusammenbrach .
Auf Antrag de » Rechtsanwalt » Dr . Klee wurde die Angeklagte

durch den Assistenzarzt der Psychiatrischen Klinik der Kgl .

Charit « Dr . Kutzinski und von Medizinalrat Dr . Hoffmann

auf ihren Geisteszustand untersucht . Diese Untersuchung er -

gab , daß die Angeklagte eine sog . hysterisch - psychopathischc Kon .

stitution hat . Von der Verteidigung wird behauptet , daß die An -

geklagte die furchtbare Tat in einer momentanen Geistesverwirrung
verübt habe , die bei der ganzen Situation , in der sie geschehen sei ,

auch sehr wahrscheinlich und erklärlich sei . — Die Geschworenen
verneinten nach dem Antrage de » Verteidiger » die Schuldfrage ,
woraus die Freisprechung der Angeklagten erfolgte .

Verhaftung an Bord .

Ein eigenartiger Rechtsstreit ist dieser Tage zwischen dem

Norddeutschen Lloyd wie auch den übrigen Bremer SchissSgesell -
schaften einerseits und dem ReichSjustizamt und dem Auswärtigen
Amt andererseits darüber entstanden , ob die Kapitäne der Handels »
und Passagierdampfer befugt und verpflichtet seien , auf Grund von

vorliegenden Haftbesehlen Passagiere an Bord zu verhaften . In
einem Rundschreiben an die Mitglieder weist der Vorsitzende des

Deutschen Nautischen Verein » darauf hin , daß in letzter Zeit an

die Kapitäne der mit drahtloser Trlegraphie ausgerüsteten Dampfer
von feiten der Staatsanwaltschaft derartige Aufträge mehrfach er -
gangen sind . Während die Schiffsgescllschasten auf dem Stand -
punkte stehen , daß Kapitäne nicht zu den Hiftsbeamten der StaatS -
amvaltschaft gehören und solche Austräge nicht auszuführen
brauchen , sich sogar dadurch straf - und zivilrechtlich hastbar machen
können , verfechten das Reichsjustizamt und das Auswärtige Amt
die entgegengesetzte Ansicht , der sich auch der Senat der Stadt
Bremen angeschlossen hat .

Man darf gespannt sein , ob dieser Versuch , die drahtlose Tele -
graphie in solch eigenartiger Weise zu gebrauche »! , von Erfolg ge «
krönt sein wird . Möglich ist eS.

Schub gegen Schutzleute .
Bei der Bochumer Wahlrechtsdemonstration machte sich der

Schutzmann Koch dadurch bemerkbar , daß er gegen ruhig des Wege »
gehende Paffanten vorging und diese mit den gemeinsten Schimpf -
warten sowie mit Püffen und Stößen traktierte . Als der bei dieser
Gelegenheit vollkommen unschuldig verhaftete und von ihm insul -
tierte Genosse Redakteur Äolf Beschwerde gegen den Schutzmann
erhob , wurde die Beschwerde als unbegründet abgewiesen .

Runmehr hatte sich derselbe Schutzmann wegen schwerer Miß -
Handlung und Beleidigung in Ausübung seines Dienstes vor der
Bochumer Strafkammer zu verantworten , weil er einen Bauunter -
nehmer mit dem Säbel schwer bearbeitet und dessen Ehefrau mit
Totmachen und Kaputmachen bedroht hatte . Zu seiner Verleide
gung hatte er nur anzuführen , daß man als Schutzmann mit einem
Publikum zu rechnen habe , das „ meist r »t veranlagt sei " . Das
Gericht verurteilte ihn wegen Mißhandlung zu 2 Monaten und
1 Wache Gefängnis , sowie wegen öffentlicher Beleidigung zu 30
Mark Geldstrafe . _

Marftbericht von « er « » am «. Januar 191 » , nach Ermittelung
des töntgl . Polizeipräsidium «. Markthallenpretse . lKlcinhandcl )
100 Kilogramm Erbsen , gelbe , zum Kochen 38 . 00 —50,00 . Speis ebohpen
weihe , 40,00 —60,00 . Linsen 40,00 —80,00 . Kartoffeln 8,00 —12,00 . 1 Kilo -
avamm Rindfleisch , von der Keule 1,60 —2,40 . Rindfleisch , Bauchsicisch 1,20
vi » 1,80 Schweinefleisch 1,80 —IM Kalbfleisch 1,60 —2,80 . . Hammelfleisch
1,20 —2,20 . Butter 2,60 - 3,20 . 60 Stück Eier 8,80 - 6,40 . 1 Kilogramm
Karpsen 1,00 —2,40 . Aal « ILO —2,80 . Zander 1,60 - 8,60 . Hecht « 1. 20 —2,60 .
Barsche 1,00 - 2,00 . Schiele 1,60 —8,80 . Bleie 0,80 - 1,40 . 60 Stück Krebs «
2,40 —24, —»

'
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Sterbekasse ehem. Pflug' scher Arbeiter
( Hetzel ' sche Kassie ) .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß am Sonnabend ,
den 6. Januar , unser langjähriger erster Schriftführer ,

*der Maschinenbauer , Herr

Paul Bauer
nach längerem Leiden verstorben ist .

In dem Dahingeschiedenen verliert die Sterbekasse
ein Vorstandsmitglied von seltener Arbeitsfreudigkeit
und Tüchtigkeit .

Sein ehrenhafter Charakter sowie sein gefälliges und
freundliches Wesen werden uns in dauerndem Andenken
verbleiben .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 10. Januar ,
nachmittags J' /j Uhr , von der Leichenhalle des Georgen -
Kirohhofes in der Landsberger Allee ( vis - a - vis dem
Krankenhause ) aus statt .

Rege Beteiligung erwartet
2411b Der Vorstand . I. A. : G. Wegner .

Allen Freunden und Bekannten tiefbetrübt die traurige
Nachricht , daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwieger¬
und Großmutter

Louise Zaake geb . Apei
am Sonnabendabend nach schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Um stilles Beileid bittet der trauernde Gatte

Louis Zaake und Kinder ,
Fruchtstr . 75.

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 10. Januar , nach¬
mittags um 21/« Uhr , von der Leichenhallo des Zentral - Fried -
hofes in Friedrichsfelde aus statt .

ahn Sonnabend , den 6, d. M. ,
entschlies nach langem , mit Geduld
getragenem schweren Leiden mein
lieber Mann , unser treusorgender
Vater , mein Herzensguter Sohn
und Schwiegersohn , unser unver «
gesjlicher Bruder

der Werkmeister

iPaiil Bauer
im 46. Lebensjahre .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den 10. d. M. , nach -
mittags J' / , nhr , von der Leichen -
Kalle dxS St . Georgeu - Kirchhoses ,
Landsberger Zlllee , aus statt .

Um stille Teilnahme bittet im
Namen der Hinterbliebenen

IHarle Bauer .

Kreis Nieier -Barni.
Bezirk l . ichtenberg .
Sonnabend , den 6. Januar ,

verstarb unser Mitglied

ft - au Wally Schütz
Finowstr . 36.

Ehre ihrem Andenke « !
Die Beerdigung findet heute

Dienstag , nachmittags 4 Uhr ,
von der großen Halle des Zentral -
Fuiedhoses in Friedrichsselde aus
statt . — Rege Beteiligung erwartet
14/1 Die Bezirksleitung

Verband der Maler .
Lackierer. Anstreicher usw.

Filiale Berlin .

Unseren Kollegen zur Nachricht ,
das! unser langjähriges Mitglied ,
der Lackierer

kränze Kor eil
am 6. Januar verstorben ist,

Ehre seinem Andenken k
Die Beerdigung findet am

Mittwoch , den 10. Januar , nach -
mittags 3 Uhr , aus dem Zentral -
sriedhos Südwest in Stahnsdorf
aus statt .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
Die Ortsverwaltung .

NB . Die Teilnehmer treffen
fich um 1. 30 aus dem Wamisee -
bahnhos . D. O.

Allen Verwandten , Freunden
wie Bekannten die traurige Nach .
richt , dag am Montag , den 8. d. M. ,
früh 3' / , Uhr . mein lieber Sohn ,
unser guter Bruder, , der Packer

Wilh . Kaniphenhel
nach langen , geduldig ertragenen
Leiden sanst entschlaien ist.

Dies zeigen mit der Bitte um
stille Teilnahme an 2412b
Wwe. jkuua Kaniphenkel

nehst Geschwistern .
Die Beerdigung findet Donners -

tagnachmittag 3' / , Uhr von der

falle
des Sophien - Kirchhoses ,

reienwaider Straße , aus statt .

Allen Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß am
6. Januar der Zimmerer

rmt Senftieben
Landsberger Allee 144

an der Proletarierkrankheit ver -
storben ist. 2417b

Die Beerdigung findet auf dem
AuferstehungS - Zkirchhofe am Mitt -
woch, den 10. Januar 1912, . um
3 Uhr statt .

vis tesueeiuten Hinterbliebenen .

Am Sonntag verschied nach
kurzem , schwerem Krankenlager
unser lieber Sohn und Bruder

Otto Bigotte
im 20. Lebensjahre .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 11. Januar , nach -
mittags 2 Uhr , von der Leichen -
Halle des neuen Rixdorser Ge-
meinde - Friedhoses am Marien -
dorser Weg aus statt .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für die innige Anteilnahme bei

der Beerdigung meines lieben Man
nes , unseres guten Vaters und
Schwiegersohnes sagen wir allen
Freunden und Bekannten , sowie den
Kollegen der- Firma Neuman u,
Hennig , der Firma Leonhard , den
Kollegen deS Deutschen Holzarbeiter -
Verbandes und den GeNoffen vom
Wahlverein Nieder - Barnim , Bezirk
Weißensee , unseren herzlichen Dank .

lUiua Koch geb. Seidel
-' nebst Kindern ,

K. Seidel als Schwiegervater .

Allen Freunden u?td Bekannten so ,
wie den Kollegen der Firma I . C.
Psaff für die uns anläßlich de » Ab-
leben » meiner lieben Frau , unserer
Mutter erwieiene Teilnähme sowie
die Kranzspenden unseren herzlichsten
Dank . 2413b

BiuU Zetsche
. 71 . . nedsl Kindern .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme , sowie für die zahlreichen
Kranzspenden bei der Beerdigung
unse : eS lieben Bruders , des Kürschner »

Mus Pflrschke
sagen wir der Freien Turnerschast
Treptow , dem Personal der Firmen
Gebrüder Breslau « , Leonhard Tietz ,
v. PazkowSki , dem Verband der

Kürschner , sowie seinen speziellen
Freunden und Bekannten unseren
innigsten Dank .

Im Namen der Geschwister

W. Wegener .

f Obst - n-

Gartenstädte I
Verkauf

t . Parz . m. fertig angelegipn
Obstgarten u. Fertenhftusern

Biesdorf
Station dar Oatbaha

□ Rate 20 Mark av ,

Neu - Sadowa
Stst . Sadowa. a d Strasse n Bissdarf

□ Rote 15 Mark an .

I

I Kaulsdorf
am Baanliot

□ Rate 12 Mark mm I
Petershagen

Station Frodandorl a. d. Oatbahn
□ Rate 4 Mark an .

Klalnate Ansahlumr . Auch
10 Jubrise Amortlaatlona - Hy-
polbek . Verkaufsstellen auf
den OeUnden u. Bahnhöfen .

Nieschalke ANitsche
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Fernspreeher Amt TII , 6876.

Inventur - Mut
bis 14 . Januar

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Damen - Konfektion
Paletots früher M. 14 . 50 und 19 . 00 jetzt M.

KostÜmC früher M. 32 . 00 und 38 . 00 jetzt M.

Batistkleider

. . . . . . . . . . . .
früher m

MatineS früher M 3. 50 und 10 50 jetzt M.

Morgenröcke früh m. 5. 50 u. 14 . 50 jetzt m.

JupOnS . . früher M. 3 50 und 10 . 50 jetzt M,

3 . 50 und 5 . 50

10 . 50 und 14 . 50
7. 50 jetzt M. 3 . 50

1 . 90 und 3 . 50
3 . 50 und 7 . 50

1 . 90 und 3 . 50

Blusen
Seiden - Blusen früher m 1050 - 19 00 jetzt 3 . 50

Reinw . Flaneli ' Blusen früh m. 7. 50 — 1450 jetzt 3 . 50 — 5 . 50

Batist - Blusen früher M. 1 90 — 750 Jetzt 1 . 00 — 3 . 50

Prima waschechten Flanell , Imitation

früher M. 1. 90 und 3 50 Jetzt 1,25 und 1 . 90

Herren - Anzüge
früher 13 . 50 und 19,00 jetzt 10 . 00 und 13 . 50

- Ein Posten -

Kinder - Anzüge t3 . 50 an

Herren - Schuhe Damen - Schuhe
früher . . . . . . . .M. 1050 früher . . . . M. 8. 50 n, 1050

Jetzt M. 7 . 00 n. 5,00 Jetzt M. 3 . 00 n. 5 . 00

Oberhemden weiss u . farbig
früher M. 350 und 4. 00

jetzt M. 1 . 50 n. 2 . 50

Ein Posten Kinder - Strümpfe
Grösse 1— 6 per Paar 1 5 Pf -

H . Weltmann Nacht .

Kais . Wühelmstr . 41 - 42 BERLIN C. Spandauer Str . 70 - 71

Das Haus hat keine Zweig¬

niederlassung in Berlin

Drts - Krankenkafse
der

iir . ScSieiriitn
und verwandter Gewerbe

zu Berlin .
Kaffenlokal : Sebastianstr . 37/38 .
Die sür daS Jahr 1S12 gewählten

Vertreter obengenannter Kasse werden
zu der am
tvlittwoch , 17 . Januar . abendS .
in " Wiiicea Jemalen , Sebastian -

strafte SS ,
laltsindenden

ordentlichen

General - Versammlung
hiermit eingeladen .

Tagesordnung :
Ergänzungswablen zum Vorstande ,

und zwar :
um 8 Uhr : Wahl von sechs Arbeit -

nehmer - Vorstandsmitgliedern pro
1912/13 und drei Stellvertretern ,

um 9 Uhr : Wahl von drei Arbeit -
geber - Vorstandsmitgliedern pro
1912/13 und zwei Stellvertretern .

Im Anschluß hieran findet um
g>/ , Uhr die

xemeinachaitiiehe

General - Versammlung
statt mit der

Tagesordnung :
Wahl eines Ausschusses zur Vor -
priisung der Jahresrechnung pro
1911.
Verschiedenes . 270/7

Die Türen zu den Wahlräumen
werden während der Wahl geschloffen .

Berlin , den 8. Januar 1912.
Den Vorztand .

Gustav . Nahtow , Paul Doritz ,
Vorfitzender . Schristsührer .

l - ur 226 . Kgl . Preuß . Klassenlotterie

Bind noch �/l V ä V 8 LOSß zu haben bei »

7S . Große Frankfurter Straße 73 .
taW _ _ _ _ _ _ Amt Königstadt 2937 . -

ist der schönste Ausflugsort ?
Immer noch Pichrlswerder ,

beim Alien Freund .an der neuen
Heerstrafte

Verantwortlicher Redakteur ; Albert Wachs , Berlin , gür den Jnjeraleiueil verantw . : Th . Glocke , i

SALE MALEIKUM

SALEM GOLD
( Goldmundstüdc )

Ci�aretten .

Berliner Asyl - Verein

für Obdachlose .
Seit unserer Bekanntmachung vom

1. September 1911 sind folgende Bei¬
träge bei uns eingegangen :
A. Legate und Stistungen .
Frau Josefine v. Lieben 6000 , — M.
Rentier Hugo Deutsch 5000, — M.
Geh . San . - Rat Dr . Wollner 500, —M,
Zcchert , weitere Rate 54,87 M.

B. Einmalige Beiträge .
1000 M. : Lskar Tietz . 300 M. ¬

Frau Hedwig Lachmann , Max Mester ,
Tzerein Berl . Kohle . lg . oßhändler , Di -
reltor Paul Mankiewiez , durch Oskar
Nelke . 222,37 M. : Hugo Heitmann .
150 M. : Heymann Welter u. Co.
100 M. : Direktor I . Jüdell , Dr .
Werner Weißbach . 60 M. : W. Seeger ,
als Weibnachtsgabe . 50 M. : Hans
v. Adelsonsche Nachlaßverwallung ,
Edith u. Jul . Fraenkel . 39,12 M. :
aus der Sammelbüchse des Frauen -
Asyls . 36 M. : Pros . Lewin . 30 M. :
Pros . Lewin , E. Müller . 25 M. :
Felix Rosenow ans einem Vergleich .
20 M. : Aschenborn , Dir . Ernst Cale ,
Elise u. Klara Davidson auch 36 Paar
Strümpfe . S. Jacks , Mllitar - Jnten -
danturrat Schneider , Varuzza durch
M. Heymann , von den Werkzeug -
machern der A. E. - G. ( Abt. Habula ) ,
10 M. : B. in F. durch M. Heymann ,
H. A. durch Georg Noack, Geh . Rat
Pros . Dr . Fischer , O. Levysobn ,
L. Matzdors , W. E. Mengel , Fr . KI.
Meyer - Dresden , Frau Reichard , Zwei
Wettende - Folkestone . 6,80 M. : Rod .
Hops , Sammlung der Beamten der
Dresdner Bank ( Dep. - K. D) . 5 M. :
OSk. Gottheil . Rest eines Fonds ,
S. Kornik z. Geburtstag G. Thölde .
B. L. Sobernheim . 3 M. : Alice
Israel , A, Golck , Marg , Wernicke ,
2,50 M. : Ungenannt , Dr . Sschel -
brücke .

Wir sagen den geehrten Spendern
berzlichsten Dank und bitten , weitere
Beiträge und Zeichnungen an unseren
Schatzmeister Herrn A. Hirschscld,
W. , Fasanenstr . 33, Poitscheckkonto 2969
oder an dessen Stellvertreter Herrn
Kommerzienrat Dr . AronS , Mauer -
straße 34, Postscheckkonto 1153 des
Bankhauses Gebr . AronS , einzusenden .
Getragene Kleidungsstücke laffen wir
durch unsere Bolen oder durch die
Paketfahrt gern abholen .

Berlin , 2. Januar 1912.
Der VerwaltungSreft

de ? Berliner Asyl - Verein ? für
Obdachlose .

Pelzwaren .

Inventar -
Verkauf . Preise

bedeutend

cnnlißlgt .

F ab rik und

Lager von Stolas ,
Krawatten .

Muffen , Pelz¬
jacken , Pelzen ,
Kindergarnituren

usw .
. ' ur reelle Ware . von

der einfachslen bis
zur elegantesten . —
Tausonde Sachen
auf Lager . Auch
Einzelverkauf zu
billigen Preisen .

Sonntags geöffnet .

F. Kaiman ,
Kürsohnermstr .

nur Kofflfflanöaoteustr .15' ,Et '

Tel . : Zentrum 3917 .
b. d Bouthstr .
Gegr . 1894 .

Stoffe
sür elea . IJIntcp , jetzt nach der
Saison enorm billig Mir . Z, 4,56 M.
Tuchlager Koch Seeland G. m. b. H. ,

GertranilteDStr . 20-21, Petrikirche .

Wenn nicht la geliefert , auf
meine Kosten geg . Nach « , retour .

In la ll .
ilele «5 Stücke Aal

Dose 40 Heringe In Milchtauce ,
ff. Brathering , ff. Rollmaps ,
Kiste 40 Feltbücklinge , ff. ,

Geleehering , ca . 30 Sprotten ,
(f. Rauchlachs und noch

« Rauch - Aale " lÄcr
AlleO leckere Sorten zusam . S,tt5 M.
£ . Xapp . Altona - Ottensen 62 .

fSSk Pollmanns

v Bandagen
Ocfehäft , nebft Hrtihcl zur

Gesundiieits - u, Krankenpflege ,
Verbandstoffe , Gummiwaren etc .

Berlin W. , Lothringer Str . 6 « .

Lieleraot lür Krankenkassen
Eigene Werfstatt .

Stempel - Aa » rN
von L

Robert Hecht,
Berlin

Oraniensir . 143 ,
liefert schnell und

biStg alle Arten

Stempel
in bester

_ AuZstikinma .

Kau . . ch . . k - Tnpcn . Perfekt -
« an Zusammensetzen einzelner VSrtei

aolvie aanzer Sätze van ÄA» an

Dr . SimmeE
Spezial - Arzt

für Haut - und Harnleiden .

Prinzenstr . 41, £ X &
10 — 2. 6— 7, Sonntags 10 —12 . 2 — t

Druck « . Verlag i Vorwärts Buchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer u . So� Berlin SW ,
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Der ZchladeM fjnöet am Mwoch . den 10. Januar , ffatf .

parte ! - Hngclegenbcitcn .
Erster Krris . Infolge der sozialen Struktur und der

Arbeitsverhältnisse der Wühler des ersten Kreises bleibt die

Organisation schwach . Es fehlt hier noch sehr an Kräften ,
wogegen in den größeren Kreisen überflüssige Helfer vorhanden
sind , die sich erfahrungsgemäß an den Wahltagen zur Mit -
arbeit in anderen Kreisen einfinden . Wir geben daher be -

kannt , daß sich das Zentralwahlbureau des ersten Kreises
Grünstraße 2l bei Weihnacht befindet . Die Genossen , die im

ersten Kreise mitarbeiten wollen , werden gebeten , sich dort

recht früh einzufinden . Ebenso werden diejenigen Genossen ,
die sich bereits zur Mitarbeit gemeldet haben , ersucht , am

Zahlabend zwecks Flugblattverbreitung in den ihnen bekannten
Lokalen schon um 7 Uhr zu erscheinen . Hilfe ist dringend
notwendig I

_
Der Vorstand .

Zweiter Wahlkreis . Morgen Mittwochabcud :

flugblattverbreitung .

Donnerstag , den 11 . Januar , abends 8' /z Uhr : Zwei
öffentliche Wählervcrsammlungen in Kliems Fcstsälen , Hasen -
Heide 12/13 , und in Nißles Festsälen , Denncwitzstr 13 . Tages¬
ordnung : Aus zur Reichstagswahl . Referenten Paul Hirsch
und der Kandidat des Kreises Richard Fischer .

Freitag , den 12 . Januar , abends ö Uhr . Drei öffentliche
Versanimlungen , in der Vockbrauerei , Tempelhofer Berg , in
Kliems Festsälen , Hasenheide 12/13 , und in NißleS Festsälen ,
Dennewitzstr . 13 ; Resultatvcrkündung von der Reichstagswahl .

_
Der Vorstand .

Dritter Wahlkreis . Heute Dienstag , den 9. Januar ,
abends Z' /z Uhr , findet ini Gewerkschaftshaus , Engelufer 15 ,
eine öffentliche Wählerversammlung statt . Tagesordnung :

Aus zur Reichstagswahl . Referent : Genosse Richard Fischer .

4. Wahlkreis . Am Mittwoch , den 19 . Januar , abends

findet eine Flugblattverbreitung statt . Pflicht eines jeden
Genossen ist es , daran teilzunehmen . Der Vorstand .

Achtung , Taubstumme !
Am Donnerstag , den 11 . Januar , abends 8 Uhr , findet

in den Sophiensälen . Sophienstr . 17/18 , eine Wähler -
Versammlung der Taubstummen Berlins statt .

Genosse Siegfried Meyer wird in einem Vortrage das

Thema „ Die Taubstummen und die Reichstagswahlen " be -

handeln .
Alle taubstummen Reichstagswähler sind zu der Vcr -

sammlung eingeladen . Auch ersuchen wir unsere Genossen ,
bekannte Taubstumme auf die Veranstaltung aufmerksam zu
machen . _

Charlotteilburg . Heute abend 8 Uhr im Volkshause , Rosinen -
strahe 3 : Große öffenUiche Versammlung . <Vergl . Inserat . )

Friedenau . Morgen Mittwoch , abends 7 Uhr , von den Bezirks -
lokalen aus : Flugblativerbreitung . Der Vorstand .

Groß - Lichtcrfelde . Heute abend findet für den ganzen Ort eine
Fluglilativcrbreitung statt .

Mittwoch in allen Bezirken Zahlabend .

Schmargrndorf . Am DienStag . den 9. Januar , abends <?>/ , Uhr :
Flugblattverbreitung vom Lokal Sdoli Pvlscher , Spaudauer
Straße 40 , aus . Mittwoch , den 10 . Januar : Zahlabend .

Der Vorstand .

Treptotv - Baunischulenweg . Am Mittwochabend 7 Ubr : Aus -

tragung der WahlhivertS und wichtige Flugblattverbreiiung von
sönnlichen Bezirlelokalen aus . Pflicht eines jeden Genossen ist es ,
pnnkilich zu cischeiiien . Am Donnerstag , den 11. d. M. , abends

L' z Ubr : Zwei öffentliche Wäblerversammlimgen in den Lokalen

„ Prachtsäle an , Treptower Park " 27 und . Speers Fesisäle " . Baum -
schulenslraße 73 . Tagesordnung : Auf zum Kampf ! Rcferculen :
Genosse Pagels , Parteisetrelär , und Genosse Fischer , E ladiverordneler

in Berlin . TaS Wahlkomitee .

Lber - Schöneweide . Heute Dienstag , den 9. Januar , abends

7Vz Uhr . von den bekonnten Stellen aus : Flugblatt -
Verbreitung . Morgen Mittwoch , den 10. Januar , abends
8 Ubr , im Wilhelminenbof : Oeffentliche Wäßlerver -
sammlung , in der Stadtverordneter Artur Stadtbagen
spricht . Zu beiden Veranstallungen erwarten wir zahlreiche Be -

tciligung .
'

Die Bezirlsleituug .

JohaaniSthal . Am Mittwoch , den 10. d. M. , gemeinsamer Zobl -
abend für den ganzen Ort bei Scnstleben . Friedrichstraße 48. Die

Parteigenossen werden ersucht , lim 7 Uhr zu erscheinen , da Hand -

zettel - und Kiiverivertcilung stattfindet ,
Am TonnerSiag , den ll . d. M , abends 8 Uhr : Große öffent¬

liche Versainmliing in Sen ' tlebcns Fcstsälen . Tagesordnung : . Auf

zum Kampf " . Referent : Sladlv . Oslar Riedel - Wilmersdorf . TaS

sozio ldemolratische Wahlbureau befindet sich beim Genossen Artner .

Briv - Buckow . Heute . DienStag . den 9. Januar , abends 7 Uhr .
Kuveriverbreilung von den bekannten Stellen ans .

Donnerstag , den II . Januar , abends 8 s/z Uhr : öffentliche

Wäblerveriammlimg im GesellichanShauS , Chausieestr . 97. Tages -
ordiiung : 1. Auf zum Kampf . Referent Etadtv . PolenSkc - Rixdorf .
2. Freie Aussprache . DaS Wahlkamuee .

Stralau . Am Mittwoch , den 10. d. M. . vor dem Zahlabend :

Flugblatt - und Handzetielverbreituug . Am Donnerstag in den Mark -

groftniäten : Wählerversammlung . Ain Freitagabend 9 Uhr : Resultat -
vcrlündung .

Boxhngen - RummelSbnrg . Mittwoch , Zahlabend , treffen sich die

Genossen schon um 7 Uhr vollzählig in den beftimrnten Lokalen .
Die Bezirksleitung .

Weißens « . Heute DienStag , den 9 Januar , abends 3 Uhr . im

Schloß Weiße » ' « : Oeffentliche Wahlerverfammlung .
Genosse Artur Stadthagen spricht über da ? Thema : Wer muß
tu de » Reichstag hinein ?"

Außerdem find die WahlauSwerSkarten vom Gemeinde -

vorstand den Wählern zugesandt . Wir ersuchen , diese

sorgfältig aufzubewahren und beim Wahlakt vor -

z u z e i g e n.

Niedcrschöncwcide . Am Dienstagabend von 7 Uhr ab : Kuvert -

Verbreitung . Mittwoch abend von 7 Uhr ab : Haudzetielverbreitung .
T�r Zahlabend fällt für unseren Ort aus . Am DounerSlagabend
8 Uhr : Oeffentliche Wählervenammlung im Wirtshaus . Loreley " .
Referent Genosse Fritz Zubeil . Der Vorstand .

Wanns « . Mittwoch , den 10. Januar , abends 1li9 Uhr , im
Restaurant . Fürstenhoj " : Wahlvereins - Versammlung . Wichtige
Tagesordnung .

Köpenick . Am Mittwoch , den 10. Januar , abends 8 Uhr , im
Stadttheaier : Oeffentliche Wählervcrsaniinlung . Genossen I Sorgt
für guten Besuch . Der Vorstand .

Grüna » . Heute DienStag , den 9. Januar , findet im frei -
gewordene » Lokal „ Bellevue " , Inhaber Czogalla , Friedrichstr . 20, eine

Volksversammlung statt , in der Fritz Zubeil referiert . Frauen ,
Bürger , Arbeiter , erscheint alle in dieser Versammlung .

DaS Wahlkomitee .

. Rcinickendorf - West . Mittwoch , den 10. d. MtS. , vor Beginn des
ZahiabendS , von 7 Uhr an Kuvertverbreitung von den bekannten
Lokalen aus .

Zu gleicher Zeit werden Handzettel zu der am Freitag , den
12. Januar , stattfindenden Volksversammlung verbreitet .

Die Genossen , sowie die Genossinnen wollen sich zu der
Wichligen Parteiarbeit vollzählig einfinden . Die Bezirksleitung .

Reinickendorf . Heute DienStag , abends : Kuvertverbreitung von
den bekannten Stellen aus . Im Interesse der glatten Erledigung
dieser Arbeit ist die Betelligung . aller Genossen dringend erforderlich .

Die Bezirksleitung .
Nowawes . Am Mittwoch , den 10. Januar , abends 8' /z Uhr ,

findet im Singerschen Saale die letzte öffentliche Versammlung vor
der ReichStagSwahl statt , in der Genosse Fritz Zubeil referieren
wird . Arbeiter , Parteigenossen ! Sorgt für einen imposanten Besuch .

Potsdam . Mittwoch , den 10. Januar , abends 8s/z Uhr , im
Saale Äaiser - Wilhelmstr . 38 : Wablvereinsvcrsammlung .
Die Hilssmaunschasten wollen sich bis dahin beim Genossen Slaab ,
Junkerstr . 7b , melden .

LerUner I >kacbricbten .
Der Winter ist da .

Die Kinder jubeln . Ahnungslos , welche Neturkraft in

den Billionen glitzernder Sternchen steckt , haschen sie nach den

tanzenden Flocken , formen , lvenn der Schnee „ backt " . Bälle

daraus , bauen Schneemänner , holen Schlitten und Schlittschuhe
aus der Rumpelkammer , treiben nach Kinderart Wintersport
auf der Straße . Wenig genug davon ists geworden . Die

Großstadt gibt nicht mehr viel Raum für ungebundenes
Kinderspiel . Es war , als wir selbst noch die Kinderschuhe
traten , doch bessere Wiutersfreud ' . Hei , wie man da auf flinken

Kufen die mancherlei Berge und bergigen Straßen hinabsauste ,
die im älteren Berlin noch freie , fast ungehinderte Bahn
ließen . Die Berliner Rinnsteine waren vorzügliche „ Schlidder -

bahnen " , und noch lange nach Schaffung der Kanalisation , als

die Rinnen und die Holzbohlen darüber verschiuanden , wurde

allenthalben auf dem Bürgersteig , auf dem Fahrdamm mit

Lust und Liebe „ geschliddert " . Heute ist längst auch das

winterliche Kinderspiel reglementiert . Mit ArgnSaugen
wachen der Schutzmann , der Hauswirt und der Portter , daß

nirgends sich eine spiegelblanke Fläche zeigt , auf der irgend -
wer zu Schaden kommen könnte . Sicher hat das im hasten -
den Verkehrsleben der Weltstadt sein Gutes , aber unsere
kleinen haben darüber das Schliddern fast verlernt . Schüchtern
und unfrei sind sie geworden . Selbst von den Promenaden -
wegen , auS den Parkanlagen möchte man harmloses Kindes -
tollen verjagen . Und der Schlitten , den man lange Jahre
mißte , ist erst wieder zu Ehren gekommen , seitdem der Rodel -

sport zu ungeahntem Erfolge eingesetzt hat . In Verlin selbst
freilich ist für dieses herrliche Wintervcrgnügen wenig Raum .
Die „ Berge " sind abgetragen oder dicht mit Straßen
und Häusern besetzt , die spärlichen abfälligen Wege
völlig in den Großstadtverkehr getaucht . Die durch
städtisches Entgegenkommen im Viktoriapark und im Humboldt -
hain erlaubten Rodelbahnen vermögen nur einen kleinen Teil
der herbeiströmenden Kinderschar zu fassen , und wenn mal ein

Junge oder ein Mädel sich dabei eine Sckrammc holt , möchten

quengelnde , überbcsorgte Eltern am liebsten auch gleich nach
dem Schutzmann und nach dem Reglement schreien . So bleibt

für den echten , rechten Wintersport eigentlich nur noch die breite

Umgegend , die ja in den Müggelbergcn und andenveit zum
Rodeln ideal schöne Gelegenheit bietet . Aber die Eisbahn ? Richtig ,
die tut sich in Berlin an freieren Stellen immer noch auf .
Nur ist es dem Volke , das froh ist , seine Kinder satt machen

zu können , meist nicht erschwinglich , täglich einen Groschen oder

mehr für das Eisbahnentree zu opfern . Gewiß , das Drängen
der Oeffentlichkeit hat endlich erreicht , daß Frei - Eis -
bahnen für Gemeindeschulkinder eingerichtet werden . Er¬

heblicher Verbesserung ist das immer noch sähig . Zur Anlage
von Eisbahnen ans Gemeindeschulhöfcn hat sich die Schul -

Verwaltung noch nicht entschließen können , und die städtischen
Eisbahnen ans städtischem Grundbesitz bedeuteten bis jetzt
einen nur recht schwachen Versuch . Gewöhnlich beginnt hier
das Vergnügen erst , wenn es die Bemittelten schon Tage oder

Wochen genossen haben , und nicht selten macht im selben

Augenblick , wo alles mit bureankratischer Genauigkeit endlich

fertig ist . die umschlagende Wittenmg einen Strich durch die

schönste Rechnung .
Schnee und Eis bringen in der Großstadt auch den Er -

wachsenen Freud und Leid . Mit der Kälte steigt regelmäßig
die Not . Ausgiebige , anhaltet . de Schneefälle können in der

gegenwärtigen Tenernngsperiode die Nahrungsmittelpreise
noch mehr in die Höhe gehen lassen . Und doch bringt das -

selbe Naturereignis ausgleichend vielen Tausenden , die es

sehnlichst erwarten , wenigstens für einige Tage notdürftigsten
Verdienst . WaS dem einen eine Eule , ist also auch hier dem
andern eine Nachtigall . _

Berlin im Schnee .

Ganj plötzlich und unerwartet sind in diesem bisher so milden
Winter Schnee und Kälte gekommen . Die meisten Berliner waren
am Sonntag morgen nicht wenig erstaunt , als sie statt des ge -
wohnten R neu 8 und des schmutzigen Asphalts eine weiße Schnee -
decke erblickten , die auch ausnahmsweise einmal während des

ganzen Tages in den Straßen hielt . Auf die Wärme des TageS
folgte am Sonnabend abend gegen 10 Uhr ein Wittcrungöumschlag
und es setzte ein Schneefall ein , der fast während der ganzen
Nacht ununterbrochen anbielt und bis zum Sonntag mittag an -
dauerte . Wie in jedem Winter war der starke Schneefall für die

Arbeitslosen ein willkommener Gast und bei Tageögrauen konnte

man überall bereits die Schnecschipper an der Arbeit sehen , die von

der Großer Berliner Straßenbahn zum Reinigen dcS Bahnkörpers

angenommen worden waren . Eine nnangenehme Begleiterscheinung
des starken Schneefalls war die Bildung von Glatteis in den stark
belebten Straßen , wo der Schnee unter den Füßen der Passanten
auftaute , bald aber wieder gefror und die Steinsliesen mit einer

dünnen Eisschicht überzog . Infolgedessen ereigneten sich zahlreiche

Unfälle , die jedoch im allgemeinen glimpflich abliefen . Etwa 14

Personen nahmen die Hilse der Unfallstationen in Anspruch . Es

handelte sich zumeist um leichte Verstauchungen und Quetschungen .
Rur die 07 jährige Frau Gehriche , Schönhauser Allee 57 wohnhaft ,
kam unweit ihres Hause - so schwer zu Fall , daß sie sich einen Ober -

schenkelbruch und eine Gehirnerschütterung zuzog . . Die Verletzte
wurde nach der Unfallstation in der Gaudhstraße und von dort

mittelst Krankenwagen in das Krankenhaus am Friedrichshain ge -

bracht . Im Straßenbahnbetriebe entstanden im Laufe des Sonn -

tags durch Festfrieren der Weichen mehrfach längere Störungen

des Betriebes , so daß die Straßcnbahnzüge abgelenkt werden

mußten . �
In den Vororten und in der Provinz hatte der Schneefall

schon Sonnabend mittag eingesetzt , an vielen Stellen lag der Schnee
Ya Meter hoch . _

Betriebsstörungen bei der Strasienbahn infolge Schneefalles .
Der heftige Schneefall hat auch mehrere Störungen im Straßen -

bahnverkehr verursacht . So konnten z. B. die Wagen der Linien

? und R von Betriebsbcginn bis ' %10 Uhr vormittags nicht bis

zur Endhaltestation Spandauer Bock fahren , sondern mußten am

Straßenbahnhos umlegen . In der Kurfürstenstraße waren die

Gleise zwischen Schill - und Maaßcnstrahe nicht passierbar , so daß
die diese Stelle passierenden Wagen während der Zeit von vor -

mittags 11 " bis 2 " Uhr nachmittags in beiden Richtungen durch
die Kleist - und Tauentzienstraße abgelenkt werden mußten . Auf
dem Tempelhofer Feld blieben die Wagen der Linien 70, 73 und 99

wiederholt aus der Strecke stecken und hatten Aufenthalt bis zu
einer halben Stunde .

Infolge des Schneefnlles am Sonntag sind von der städtischen
Straßeiireinigungsverwaltung sämtliche 66 Schueepfliige in Betrieb

gestellt und damit die Fabidämme für den Verkehr gangbar gemacht .
Um die Bürgersteige den Vorschriften gemäß zu reinigen , mußten
die Mannschaften mit Ueberstundeii arbeiten . Zur Aniräumung des
Schnees sind gestern insgesamt 1578 Hilfsarbeiter eingestellt . Die

Abfuhr ist mit 660 Schneewagen gegen Bezahlung begonnen worden .

Außerdem sind hierzu alle vorhandenen Schneekarren in Betrieb ge -
nommen . Der Schnee wird von den Wagen und Karren wenn

möglich in die Flußlänfe und KanaltsationSanlagen entladen .

Ncber die Verstadtlichnng des Kinderhortwesens verbreitet sich
in beachtenswerten längeren Ausführungen der soeben erschienene

neueste Jahresbericht des Berliner Hauptvereins „ Kinderhort " ,
der gegenwärtig 31 Horte in 13 Abteilungen unte ' - hält mit einem

Bestände von 1423 Kindern am 1. Oktober 1911 . Die Stadt leistet
einen Jahreszuschuß von 18 000 M. Jedes Kind kostete im Durch -

schnitt 31,44 M- , das heißt 2 M. weniger als im Vorjahre . Durch
die seinerzeit viel erörterten staatlichen Steuerfinessen sah sich der

Berein „ Kinderhort " , der für alle ihm nach dem 1. Juli 1906 ge -

machten Zuwendungen nachträglich mit nicht weniger als 3100 M.

Stenern bluten soll , in schwere Bedrängnis versetzt . Falls diese
ZwangZauSgabe nicht gedeckt oder für die Zukunft erlassen werden

kann , würde der Verein seine 31 Horte alljährlich 2 Monate lang

schließen , also rund 1500 Kinder auf die Straße setzen müssen . „ Es

wirkt tragikomisch " , sagt der Bericht , „ daß in derselben Zeit , wo

wir bittend vor dem Ministerium erscheinen und erklären , daß wir

nicht wissen , wovon wir unsere Heime erhalten sollen , uns die Be -

Hörden als ein gutes Steuerobjekt ansehen . " Gegenüber dieser
nun schon seit Jahren anhaltenden Geldkalamität einer privaten

Institution , deren Mittel dem KinderhortbcdürfniS der Berliner

Bevölkerung in keiner Weise entsprechen und voraussichtlich auch

ans viele fernere Jahre hinaus nicht entsprechen werden , gewinnt
der von uns stets vertretene Gedanke einer Verstadtlichnng erhöhte

Bedeutung . Im Jahresbericht wird ohne nähere Kritik deutlich

gegenübergestellt , was die Freunde und die Gegner der Verstadt -

lichung sagen . Die Gründe der Gegner , die insbesondere das bu -

rcaukratische Schematisieren und Generalisieren , das Herrschen
vom grünen Tisch und die Ausschaltung der privaten Mitarbeit

fürchten , sind in mancher Beziehung gewiß beachtenswert , müssen
aber vor den zwingenden Gründen der Freunde völlig in den

Hintergrund treten . Sagt doch der Bericht wörtlich : „ Ohne Zweifel
können wir annehmen , daß die Zahl der wegen gewerblicher Talig -
keit der Mütter aufsichtslosen Kinder schon eine Höhe erreicht hat ,
die uns in Erstaunen setzen und die Unzulänglichkeit der jetzigen
privaten vorbeugenden Institutionen zeigen würde , auch dartun ,

daß durch reine private Wohltätigkeit das vorhandene Bedürfnis
nicht befriedigt werden kann . " Daneben ist die ungesunde Zer »
splitterung , die in der privaten Wohltätigkeit überhaupt und auch
im Hortwescn herrscht , notorisch . So hat der Berliner Norden
109 Schulen und 36 Horte , der Osten 45 Schulen und 11 Horte ,
der Westen 11 «schulen und 13 Horte , das Zentrum 8 Schulen und
3 Horte . Lächerlich ist es natürlich , wenn die Gegner sagen , die

starke Vermehrung der Horte sei eine Konzession an die Sozial -
demokratie , die der Mutter die Pflicht der Erziehung durch Per -

stadtlichung derselben abnehmen wolle . Richtig ist vielmehr , daß
die enorme Steigerung der gewerblichen Frauenarbeit in Deutsch -
land im letzten Vierteljahrhundert gebieterisch eine öffentliche
Fürsorge für die durch soziale Zustände der Familicncrziehung

zum großen Teile entzogenen Kinder erheischt , da auf diesem Ge «
biete die private Fürsorge nicht entfernt ausreicht . Vor einigen
Jahren bekannten sich bei der Jubiläumsfeier de ? Hauptvercins
„ Kinderhort " der Vorsitzende desselben , Stadtschulrat Dr . Fischer ,
als absoluter Gegner der Verstadtlichnng . Die BerernSleitung
steht zwar noch heute offiziell auf diesem Standpunkte , aber eS ist
doch bemerkenswert , daß der Jahresbericht sagt : „ Erst wenn sich er -

weist daß der Berein nicht in der Lage ist , das zu leisten , was man
von den Heimen für unbeaufsichtigte Kinder fordert , dann wäre es
an der Zeit , die Anstalten in städtische Regie übergehen zu lassen . "
DaS notwendige Maß der Hortfürsorge ist der Leistungsfähigkeit
des Vereins längst über den Kopf gewachsen . Daran wird auch
die in Aussicht gestellte weitere Erhöhung des städtischen Zuschusses
wenig ändern . Die llcbernahme des gesamten , alsdann beträchtlich
zu erweiternden Hortwesens in städtische Rcaie ist eine Forderung .
der Rechnung getragen werden muß .

Zur Wahl deS Direktors siir den Zwcckverbiuid .
Ter vom Zweckverband gewählte Ausschuß zur Feststellung

der Austellnngsbedinqnngen und Vorbcrcituiiq der Wahl eines
Verbandsdirekters hat in seiner gestrigen Sitzung die bereits
bekannten AnstellnngSbebingnngen noch hinsichtlich der Rette -
kosten und des Witwen - und Waisengeldes ergänzt und de »
schlössen , die Stelle auszuschreiben und die bisherigen Be -
schliisse alsbald der Verbandsversammlnng zu unterbreiten .
Diese lvird auf Sonnabend , den 13 . d. MtS . einbcruscn
werden .

_

Hllgiene deS FriihstiickSbrutcls . Ein Berliner Bäckermeister hat
daS Kaiserliche ReichS - GesundheitSamt daraus hingewiesen , ßatz



Frühstucksbeutek , wie sie allgemein im Bäckereigeweröe üblich sind ,
leicht zur UcbcrtraguNg van Krankheiten führen können . Lieferanten
für die Fabrikanten von Frühstücksbeuteln feien zuni gröhten Teil
— Lumpensammler . Aus den von diesen vertriebenen Stoffabfällen
würden die meisten Frühstücksbeutel hergestellt . So sei es möglich ,
daß der Beutel besonders zum Ucbcrträgcr der Tuberkulose werden
könne . In einem Fall hat der Meister festgestellt , dast der Früh -
stücksbcutcl li Tage lang in einer durch Diphterie verseuchten
Wohnung lag . Nur ein Zufall habe eS gefügt , dast derselbe Beutel
nicht am Tage nach der Rückgabe in andere Wohnungen gelangte .
Tos Rcichs - Gesundhcitsamt soll dem Meister mitgeteilt haben , daß
die Angelegenheit weiter verfolgt werden würde . Die Anregung
ist beachtenswert . Wenn aber der Meister dem Gesundheitsamt
schreibt , daß der einzelne Bäcker gegen diese Unsitte machtlos sei ,
so stimmt das nicht . Zunächst hat der Bäckermeister doch nicht nötig ,
aus Stoffabsällcn hergestellte minderwertige Beutel zu kaufen . Ein
auf peinlichste « anbcrleiMjaltcnder Bäcker wird die Beutel aus
hygienisch eintvandfreiem Stoff durch anderwcite Vermittclung an¬
fertigen lassen . Unseres Wissens geschieht das auch vorzugsweise .
Werden die Beutel niemals gereinigt , also niemals oder doch nur
selten gewaschen , so ist das eine «chmutzcrei , die dem Meister zur
Last fällt . Eine solche Reinigung findet in den meisten Bäckereien
nur in langen Zwischenräumen statt , wenn eben der Beutel schon
äußerlich höchst unappetitlich aussieht . Werden die Beutel , was
keine so große Arbeit ist , einen Tag um den andern ausgebrüht ,
so ist die Gefahr einer 5trankheitsübertragung nahezu ausgc -
schlössen .

Gegen den Methylalkohol erläßt der Polizeipräsident folgende
Bekanntmachung : „ Nach den bisherigen Ermittelungen muß es so
gut als erwiesen angesehen werden , daß die bekannten , in der
letzten Zeit vorgekommenen Krankheits - und Todesfälle der Asy -
listen in der Hauptsache auf den Genuß von Methylalkohol zurück -
zuführen sind . Methylalkohol ist ein stark ivirkendes Gift , dessen
Genuß mit schweren Gefahren für die menschliche Gesundheit ver -
bundcn ist . Es werden daher alle Gewerbetreibenden vor der Ver -

Wendung von Methylalkohol zur Herstellung von menschlichen Ge -
nußmittcln dringend gewarnt , insbesondere werden alle diejenigen
Gewerbetreibenden , welche Trinkbranntwein feilhalten , sorgfältig
zu prüfen haben , ob die Möglichkeit vorhanden ist , daß sie ohne
Wissen Methylalkohol oder Methylalkohol enthaltenden Alkohol an -
gekauft und zur Bereituno von Trinkbranntwein benutzt haben . E
wird im übrigen darauf hingewiesen , daß Methylalkohol auch unter
Phantasie iitlinen in Verkehr gebracht wird und daß kein unschädliches
Ersatzmittel für Alkohol zu Gcnußzwecken bekannt ist . "

Die „ Apothckcrzcitung " , das Organ des Deutschen Apotheker -
Vereins , erhebt gegen die Aufsichtsbehörden den Vorwurf , zu spät
eingegriffen zu haben . Schon seit 1909 sei Methylalkohol als

Ersatzmittel für Spiritus im Gebrauch , und es sei geradezu als
ein Wunder anzusehen , daß Massenvergiftungen nicht schoir früher
eingetreten seien . — Drei neue Baracken für das städtische Obdach
in der Fräbclstraße sind jetzt dem Betriebe übergeben worden . —

Zu den Methylalkoholvcrgiftungen hat auch die Vereinigung der
Destillationsgefchäfte von Groß - Berkin Stellung genommen . Nach
einer uns übersandten Erklärung sind von den Geschäftsinhabern ,
die in die Angelegenheit verwickelt wurden , vier Mitglieder der
Vereinigung . Diese hat selbst eingehende Vernehmungen mit ihnen
angestellt und hierüber durch ihren Syndikus Protokolle aufnehmen
lassen . Es dürfte dadurch bewiesen werden , daß der Schuldige nicht
in der Branche zu suchen sei .

Der frühere Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel ist in Breslau an
Artcrieimerkalkung gestorben . Jsenbiel bat bekanntlich das gcfliiVelte
Wort geprägt , daß die Staalsanwnltschaft die objektivste Beblrde
der Welt sei ; nur glauben wollte ihm das niemand . Jseulnel
plädierte nur in besonderen Fällen persönlich als Ankläger : so im
Prozeß der Harmlosen , gegen den Bankier August Sternberg . Eine
sonderbare Rolle spielte er in dem Mollke - Hardenprozeß . bei dessen
Llnsgang er den Fürsten Eulenburg besonders beglückwünschte , weil
er rein aus dem Prozeß hervorgegangen sei . Jsenbiel mußte aber
erleben , daß bald darauf das Material gegen Eulenburg sich so
häufte , daß die Anklage wegen Meineid erhoben werden mutzte . Zu
erwähnen ist noch , daß Jsenbiel auch persönlich die Anklage gegen
unser Blatt in Sachen des Kaiserinsclprozesses wegen MajestätS »
beleidigung führte und die Verurteilung unserer RedaktionSkvllegen
Leid und Kaliski zu 9 bczw . C Monalcn Gefängnis durchsetzte , ob -
wohl Jsenbiel in seinem Plädoyer erklärte , er als Jurist sei ein

Gegner der Majestälöbcleidigungsparagraphen .

Zur Charaktcrisicrulig der sogenannten „ Bolkskrankcukasscn " . Der
Polizeipräsident macht bekannt , daß das Liquidationsverfahren über
die durch Urteil des hiesigen Bezirksausschusses vom 13. Januar ! 903

geschlossene . Wohlfahrt " , Krankenkasse für ganz
Deutschland zu Berlin , Eingeschriebene Hilfslasse
Nr . 135 , wegen Mangels an Miltein eingestellt und die Herren
Bethge und Werner von ihrem Anite als Liquidatoren entbunden
worden find . Gläubiger der Kasse , die durch Zessionen von der Kasse
zustehende » Forderungen befriedigt wordeil sind , haben die Berech -
tigliug , die ihnen überwiesenen Forderungen auch fernerhin im Namen
der Kasse einzuziehen .

Ei » folgenschwerer Betriebsunfall ereignete sich gestern früh in
den Daiinler - Motorlverken zu Marienielde . Durch ausströmende
Gase in der FabrikgaSanlage wurden vier Personen betäubt . Die

Vergistnngserscheinungen waren so stark , daß die Erkrankten nur mit

Mühe wieder ins Leben zurückgerufen werden konnten . Es handelt

sich um einen Ingenieur , den Heizer Schmidt und die Arbeiter

Gutschewski und Fischer . Der Zustand von Schmidt und Gut -

schewski gibt zu Besorgnisse » Anlaß . Als der Heizer

Schmidt gestern früh seinen Dienst antrat und den Raum

betrat , in dem die Sauggasmotore der Gasanstalt aufgestellt sind .
merkte er , daß der Raum mit Gas völlig angefüllt war . Be -

vor er jedoch das Freie wieder gewinnen konnte , fiel er be -

wutztloS um . Glücklicherweise war der Vorgang von den Arbeitern

GntschewSki und Fischer beobachtet worden , die ihrem Kameraden zu

Hilfe eilten . Während sich G. um diesen bemühte , alarmierte F. die

Feuerwehr . Bevor diese aber erschien , war auch Gulscheioski be -

sinnungSloS geworden . Fischer und ein Ingenieur suchten nun die

beiden Verunglückten aus dem völlig mit Gas angefüllten Raum ins

Freie zu bringen . Hierbei gerieten sie selbst in Gefahr . Die in -

zwischen erschienene Feuerwehr vollendete das Retlungswerk . Der

Betrieb mußte eingestellt werden , um den Schaden an den undichten

Röhrenleitungen wieder ausbessern zu können .

Die Nrichstagswahlpostkarte . Wir brachten dieser Tage die

Mitteilung , daß unter hiesigen Parteigenossen eine ReichStagSwahl -
Postkarte vertrieben wird , die in graphischer Darstellung eine lieber -

ficht über die Entwickelnng der einzelnen Parteien seit 1871 enthält
und angepriesen wird mit dem Bemerken , daß 25 Proz . deS lieber -

sckrnsieS dem Wahlfonds der Gesanitpartei zugewiesen würden . Wir

knüpften daran die Beincrkung , daß die Partei auf solche Geschäfte
sich nicht einlasse und auch im vorliegenden Falle ein ihr ge -
machtes Angebot ausdrücklich abgelehnt Hobe . Hierzu bittet uns der
in unserer Notiz genannte hiesige Bertreter EarunSki mitzuteilen ,
daß ihm vom Verleger der Karte , Herrn Kretschmer - Stnttgart eine der -

ortige Mitteilung gemacht worden sei , was er durch Vorlegung von
Schriftstücken belegte . Er . Sarnnski , hätte daran geglaubt , sonst hätte er .
da er selber Parteigenosse sei , die Hände davon gelassen . Wir geben
von dieser Mitteilung Kenntnis . An unserer Warnung vor derartiger
Geschäslthuberei wird dadurch nicht dos umideste geändert . Es ist
»in nicht ickopf genug zu verurteilender Unfug , lvenn gewisse Leute
unter dem Vorgeben , der Partei einen Teil des UeberichusseS zuzn -
weisen , nnsere Genofsen in besonderer Weise zu schröpfen suchen .
Der VcrkansSpreiS von 19 Psennig für die Karte bedeutet eine solche
Schröpfrnig .

Erfroren . Die plötzlich eingetretene Kälte hat leider bereits ein

Opfer gefordert : In einem Geräteschuppen der Lanbenkolonie am

Schillerpark wurde gestern abend der 36 Jahre alte obdachlose Ar

beiter Josef LubczinSky aus Lissa tot aufgefunden . L. hatte in dem

Schuppen genächtigt und ist dabei erfroren .

Scheinwerfer zur Berkündung der ReichstngSwahlergeinisse will
der Polizeipräsident diesmal nicht gestatten . Der Verkehr iverde
durch die großen Menschenansammlungen behindert . Unsere
nossen werden durch organisatorische Maßnahme » der Verbands

leitung der Wahlvereine in den Stand gesetzt werden , mit mög
lichster Schnelligkeit durch einen organisierten Radfahrerdienst in den

eiiizelnen Kreisen i » den verschiedensten Teilen der Stadt und den Vor¬
orten die Resultate der Wahl zu erfahren . Unsere Genossen wollen sich
deshalb am Freitag in die noch bekannt zu gebenden Versamnv
lungen begeben .

Das Gerücht von einem Morde durchlief am Sonntag nach
mittag den Osten Berlins . In seiner Wohnung in der Pückler
straße 42 wurde der 46 jähr ' ge frühere Gürtler , jetzige Zettel
Verteiler Röhr in einer Blutlack >e aufgefunden . R. war seit mch -
rercn Tagen nicht mehr zum Vorschein gekommen , so daß es den

Hausbewohnern schließlich ausfiel . Man öffnete Sonntag mjttag
die Schlafkammer des Zettelvcrteilers und fand diesen als Leiche
auf dem Boden liegend , über und über mit Blut bedeckt , auf . Die

Mordkommission lrnirde sofort benachrichtigt , doch stellte der Arzt
fest , daß R. , der keine äußeren Spuren von Gewalt zeigte , wahr -
scheinlich einem Blutsturz zum Opfer gefallen ist .

Unter den Rädern eines Hochbahnzuges . Im Untergrund -
bahntunnel am Untcrgrundbahnhof Friedrichstraße wurde Sonn

tag morgen kurz nach 8 Uhr die Leiche eines Mannes aufgefunden ,
der von einem Hochbahnzug überfahren worden war . Wie die

polizeilichen Ermittelungen ergaben , ist der Tote der 39 Jahre alte
canck . jur . Eugen Krentscher aus Joachimsthal bei Angermünde .
der zuletzt in der Kaiserallee 129 zu Friedenau wohnte . Allem An -

schein nach hat Krentscher Selbstmord verübt , indem er sich vor
einen ausfahrenden Hochbahnzug warf . Das Motiv des Selbst -
mordes ist nicht bekannt . Die Leiche wurde polizeilich beschlag -
nahmt und nach dem Schauhause gebracht .

Ein schwerer Strafienbahnunfall ereignete sich in der Nacht
zum gestrigen Montag am Oranienplatz . Gegen 12 Uhr lief dort
ein angetrunkener , etwa 59 jähriger Mann , dessen Personalien
bisher noch nicht festgestellt werden konnten , gegen den Straßen
bahnwagen Nr . 2934 der Linie 11, wurde umgestoßen und erlitt
eine Gehirnerschütterung , die seine Ueberführung nach dem Urban -

Krankenhause erforderlich machte .

Zirkus Schumann brachte am Sonnabend die Erstaufführung
eines neuen großen Ausstattungsstückes , dem sein
Schövfer den Titel „ Das Motorpferd " gegeben hat . Diese
neueste Leistung ist kein pantomimisches Zirkusstück mehr , sondern
ein regelrechtes Theaterstück — ein Theaterstück allerdings , das
begreiflicherweise den Darstellungsmitteln des Zirkus sich anpaßt .
Im Mittelpunkt steht ein für Pferderennen sldwärmender
Schlächtermeister Tippke , der aus einem ihn plötzlich reich
machenden Lotteriegewinn das allerneueste Produkt erfinderischen
Geistes , ein „künstliches Pferd " , kauft . Sein . Motorpferd
setzt sich, wenn es aufgezogen wird , unter grotcsk - komischen

Bewegungen in einen so flotten Trab , daß Tippke riskiert .
mit ihm nach Weißensee auf die Rennbahn zu gehen und

sich an einem Trabrennen zu beteiligen . Dort leidet der „künstliche
Gaul elend Schiffbruch , und Tippke erntet als Preis eine Tracht

Prügel , die das empörte Publikum ihm verabfolgt . Daß hinterher
alles doch noch seinen befriedigenden Abschluß findet und mit einer

grandiosen „ Schlußapotheose " endet , versieht sich von selber . Die

ganze „ Handlung " , zu der auch eine Liebschaft zwischen TrippkeS
Tochter und einem hübschen Studenten gehört , ist Anlaß und Vor -
wand zur _ Entsallung aller nur erdenklichen ZirkuSeffekte . Dos
Stück beginnt in ÄppleS Schlächterladen mit Szenen voll
toller Lustigkeit .

'
Dan » rauscht an unS ein verblüffend

naturwahrcs Straßeittreiben vorüber , das vor einem Warenhause sich
abspielt . Ein schier endloser Strom von Fußgängern . Radlern , Ge «
chnftswagen , Autodroschken , Omnibussen fährt durch diefManege . und

selbst eine vorüberziehende Militärkapelle fehlt nicht in diese »» bunt

bewegten Bild . Mit Tipke , bei dem der unverhoffte Mammon die
Kaufwut geweckt hat . gehen wir in das Innere de ? Warenhauses
hinein . Hier wird uns das „ Motorpferd " als drolliger Traber vor -
geführt , das Tipke sofort kauft , und hier entwickelt sich vor unseren
Augen ein phantastisches Ballett tanzender Warenhausartikel .
Im nächsten Bild geht ' S nach Weißensee auf die Rennbahn , wo unS
ein richtiges Trabrennen , mit dem . Motorpferd " an der Spitz » ge -
boten wird . Das Stück endet mit einem studentischen Fest im Luna -
park , das überreich ist an AusstattungSprimk . an farbenprächtigen
Massenwirkungen und blendenden Lichtcffekten . Die Darsteller
spielten flolt und ernteten stürmischen Beifall : besonders die Dar -
steller des Tippke ( Herr AhrenS ) und seiner Gattin sFr . Boß ) sowie
ihrcS überlebensgroßen Katers versetzten das Publikum in die heiterste
Stimmung . Mehr Glück als Tippke wird mit diesem . Motorpferd "
der Direktor Schumann haben .

Im Bollringzuge von Tempelhof bis Hermannsttaße hat ein
Arbeiter ein Paket liegen lassen , das eine Arbeitshose enthielt . Der

Finder wird um Abgabe an Müller , Rixdorf . Knesebeckstraße 29 ,
gebeteru

Vorort - l�acdricbten .
Nixdorf .

Eine Famillentragiidie fand vorgestern Abend in der Schiller -

Promenade 2 einen blutigen Abschluß . Dort verletzte der 43 Jahre
alte Glasbläser Alfred Stubenrauch durch Revolverschüsse seine
11 Jahre alte Tochter Siegrid lebensgefährlich und die 3 Jahre
ältere Tochter Irma leicht und tötete sich dann durch einen Schuß in

die - Brust . Stubenrauch war mit seiner 42 Jahre alten Frau Marie
29 Jahre verheiratet . Außer den beiden Mädchen ging aus der Ehe

noch ein 18 Jahre alser Sohn Leopold hervor . Das Paar lebte
bis vor kurzer Zeit glücklich . Im September vorigen Jahres nahm
daS Glück , angeblich durch Verfehlung de ? Ehemannes , ein jähes
Ende . Seit dieser Zeit entfemte sich die Ehefrau von St . mit ihren
Töchtern . Borgestern nachmittag waren die beiden Töchter bei dem

Kaufmann Wascher in der Schillerpromenade 2, der dort im

1. Stock unter Stubenrauch wohnt , zu Besuch . Als sie mit

der kleinen Tochter Wäschers auf der Treppe spielten , kam

ihr Bater dazu und sagte , sie möchten doch zu ihm herein -
kommen und ihm den Ofen heizen . Ahnungslos folgten ihm die
Kinder . Während sie dann am Ofen standen , schoß er plötzlich auf
sie . Die kleine Siegrid brach , in die rechte Schläfe getroffen , zu -
sammen . Irma erhielt einen Streiffchutz am Hinterkopf . Siegrid er «

hob sich wieder und beide eilten auf den Flur hinaus und riefen
um Hilfe . Unterdessen schoß sich Stubenrauch eine Kugel in die

Brust und war sofort tot . Ein in der Schillerpromenade woErnender

junger Mann bemühte sich sofort zu einem Arzt Dr . Schoenfeldt ,

um diesen um Hilfeleistung für die verletzten Mädchen zu bitten .

Herr Dr . Sch . kam diesem Ersuchen nach , nachdem der junge Mann

die Zusicherung gegeben hatte , daß er eventuell die für die ärzt -

lichen Bemühungen entstehenden Kosten bezahlen wolle . Den Kindern

wurde hierauf ein Notverband angelegt und alSdann deren Ueber¬

führung nach dem Krankenhaus bewerkstelligt .

Charlotte , iburg .

Im städtischen WohniingsnachwciS , Lützolvcr Straße 8a ( nahe
dem RatbauS ) werden kostenlos Wohnungen von ein und zwei

Zimmern sanßer der Küche ) vermittelt . Der WohnungSnachweiS ist
m der Lage , den Wohnungssuchenden eingebende Mitteilungen zu
machen über die Größe , Lage und den Mietspreis der zu ver -

niietenden Wohnungen . In den meisten Fällen steht auch eine kleine

Gruildskizze zur Versiigung , ans der d: e Lage der Räume

zueinander hervorgeht . Auf diese Weise wird dem Mieter

das Wohnungsuchen bedeutend erleichtert ; er braucht

nicht mehr , wie bisher . Straße für Straße abzulaufen ,
um eine Anzabl von Wohnungen zu besichtigen , die nur zum
kleinsten Teile für ihn passen . Der WohniingsnachwciS setzt ihn
vielmehr in die Lage , sich mit Hilfe deS dort aiigestellien Beamten

einige sür ihn passende Wohnungen herauszusuchen , aus deren Be -

sichtigung er sich beschränken und unter denen er sich dann ohne

große Mühe die für ihn geeignetste auswählen kann . Wir tönneu

daher nur dringeild empfehlen , von dieser gemeinnützigen Einrich -

tung möglichst weitgehenden Gebrauch zu machen .

Schöneverg .
Die passive Resistenz der sieden undesoldcten Stadträte scheint —

so schreibt man uns — von wenig Erfolg begleitet zu sein . Es be »

steht bereit « die Absicht , die Stellen sofort zu besetzen . Die Stadt -
räte Berwin , Eckelberg , Kloß , Kaufmann . Wagner und Stauß , die
als unbesoldete Stadträte ihr Amt niedergelegt habe » , sind eigentlick ,
nur die Geschobenen . Tie eigentlichen Drabtziebcr , die unter den
besoldeten zu suchen sind , haben nicht den Mut , dieselbe Konsequenz
zu ziehen . Als Grund der Niederlegung ist anzusehen , daß die

Wahlen der Proviiiziallandtagsabgeordneten nicht nach Wunsch ver -

schiedener Herren ausgefallen sind . Der besoldete Stadtrat B ö ß
hat darauf im Magistrat den Antrag gestellt , daß die beiden ge »
wählten Magistratsmitglieder die Annahme de ? Mandats verweigern
sollten . Hierauf hob der Oberbürgermeister die Sitzung auf . Kurz
nachdem legte » die sieben unbesoldeten Magistraisiiiitglieder ihre
Aemter nieder : gleichzeitig hat der Antragsteller und einige Stadl -
räte eine Beschwerde an den Regiernngspräsideiiten gerichtet .
So achten die Herren die Beschlüsse der Stadtverordnetenverianimlung .
Dieselben Herren glänzten bei der Wahl der Proviiizialabqeordueten
bereits — durch Abwesenheit und glaubten sich aus diese Weise einen

guten Bühnenabgang zu sichern .

Ein aufregender Vorfall spielte sich gestern vormittag 11 Uhr
in der Erdmannstr , 7 ab . Dort schoß sich der im erste » Jahre
dienende Musiker Pohl von den Gardeschützen in Groß - Lichtcrfelde
eine Kugel in den Kopf . Er hatte sich am Sonnabend von seiner
Truppe entfernt und sich am Sonntag bei seinem Schwager , einem

Bahnbeamten . Erdniannstt . 7, eingefunden . Dieser wollte de » jungen
Soldaten wieder zu seiner Truppe zurückbringen . Während sich der

Bahnbeamte in einer Nebenstube befand ertönte ein Schuß . Kurz
darauf fand man den jungen Mann mit dem Revolver in der Hand
und einer Schußverletzung am Kopfe . Auf Veranlassung eines sofort

erschienenen ArzteS sowie der Polizei wurde der Verletzte »ach dem

Garnisonlazarett im Tempelhof gebracht .

Tempelhof .
Auf Anregung des Genoffen Schmidt lagen der letzten Gemeinde »

vertretersitzung Exemplare der Geschäftsordnung vom 19. August ! 899

vor . Im Z 23 derselben wird zwar mitgeteilt , daß eine Geschäfts »
ordnung jedem Vertreter sofort nach seiner Einführung , spätestens
jedoch in der nächsten Sitzung , zugestellt werden solle . Die bürqer -
lichen Herren haben sich bisher jedoch nie um eine solche Geschäfts »
ordnung gekümmert . Im Interesse der Ocffentlichkeit wünschte
Genosse Müller die Sitzungen anstatt wie bisher um 5 Uhr um

Uhr anzuberaumen , Tie bürgerliche Mehrheit zeigte hierfür lein

Entgegenkommen . — Bei der Beichsußfassnng über da » Ortsstatut
betreffend Gewerbegericht stellte Genosse Müller 15 VerbeflerungS »
anträge sdarunter SountagSwahlen . amtliche Stimmzettel . Gebühren »

■reiheit nsiv . ) Alle Anträge wurden abgelehnt . Die Bürgerlichen .
die auf eine Annahme in Bausch und Bogen rechneten , waren un »

znfrieden , als die Sozialdemokraten eine paragraphenweise Beratung
verlangten . Als diese viel Zeit in Anspruch nahm und in Aussicht gestellt
wurde , daß dieselben Anträge bei der Beratung deS OrlsstatutS für
das Kaufmannsgerickt wiederholt werden , wurde diese Beratung von
der Tagesordnung abgesetzt , — Bei der Beschlußfassung wegen lieber »
» ahme der Kosten für die Errichtung des vollen Nachtdienstes bei
der FernsprechvermittelnngSstelle Tempelhof brachte Genosse Frantz
die postalischen Rückständigkeiten besonder » auS dem Ortsteile , der
an Rixdorf grenzt , zur Sprache . Dem Borsteher waren diese Miß -
Hände offenbar unbekannt geblieben : er erkannte dieselben als be -
reckitigt an und versprach , auf Abhilfe durch die Postverwaltung zu
drängen , — Geradezu dringender Abhilfe bedürftig sind ebenfalls
die scblechten Verkchrsverhältnisse , namentlich am frühen Morgen ün
allen OrtSteil . — Gesuche um Erlaß der Kosten sür Gasverbrauch
in den Dienstwohnungen , welche ihre Ursachen in Mißständen beim
Bau des Realgynniasinms haben , gaben dem Genossen Schmidt
Veranlassung , in diese Dunkelheit gehörig hinsinzuleuchten . — Zu
den Kosten deS besseren Ausbaues der Friedrich - Wilhelm - Straße
zwischen Berliner und Werderstraße sollen die Adjazenten mit 49 Proz .
herangezogen werden .

Adlershof .

In der außerordentlichen Sitzung der Gemeindcvertretnng et »
- olgte zunächst die Einführung des Genossen Zabel . Von

einem Anlieger der Kaiscr - Friedrich - Slraßc , dem ehemaligen
Schöffen Kaiser , war gegen die erfolgte Ausrechnung de :
Pflasterkoften Einspruch und schwere Anschuldigung gegen
die Gemeindeverwaltung erhoben ' worden . Er behaupte ! . ' .
daß die Gemeinde die in Rechnung gestellten Gelter gar
nicht aufgewendet habe , und dem Fabrikbesitzer Lutze Gelder —
über die Entschädigungssumme hinaus — als „ Geschenk " bewilligt
wurden . » Tie Gemeindevertretung hatte sich mit dieser Angelegen »
heit bereits in der letzten , Sitzung beschäftigt . Nach einer Aussprache .
an der sich auch Genosse Zabel - beteiligte , wurde beschlossen , die
Sache als erledigt zu betrachten . Im Februar 1911 war von dem
Genossen , Hildebrandt an den , Gemeindevorsteher die Anfrage ge »
richtet worden , ob ihm bekannt sei . daß ein Fabriketablisscuient —
es bandelt sich um die Firma Kaylbaum — des OrtcS nicht mit allen
Klosetts an die Kanalisation angeschlossen , sei . In der später er »
ölgten Antwort wurde mitgeteilt , daß dies nicht der Fall ist . Etwa

29 Klosetts könnten wegen „ tecknischcr Schwierigkeiten " nicht an »
geschloffen - werden . Man war sich damals dahin einig geworden .
der Gemeindebaumeister solle versuchen , die „ technischen Schwierig -
keilen " nachzuprüfen . Dem Gemeindebaumeister wurde indessen von
der Firma der Zutritt nicht gestattet . Diese Weigerung läßt gegen »
tcilige Schlüsse zu - um so mehr , als , ein Vertreter der Firma
Kahlbaum , der Herr Dr . Baurat , der Gemeindeverwaltung als
Vertreter der 1. Klasse angehört und keine Aufklärung über die An »
gelegenhcit gab . Um endlich Klarheit zu schaffen , wurde die Sacbe
dem Amtsvorsteher . als zuständige Instanz , zur nochmaligen Nech -
Prüfung überwiesen .

Am 21 . Dezember v. I . war in der „ AdlerShofer Zeitung " eine
Notiz zu lesen , nach welcher der Herr Oberlehrer Mattes seine
Stellung als Schöffe benutzt habe , um auf die Abstimmung des
Herrn Bürgermeisters bei der Besoldung der Lehrkräfte der ge -
hobenen Schule einen Druck auszuüben . In dieser Sache
war eine Anfrage an den Bürgermeister ergangen . Tiefer
gab zur Kenntnis , daß in der fraglichen Angelegenheit cm
Verfahren bei der vorgesetzten Bcbörde schwebe , und er .
' uchte um Zurückstellung der Anfrage , bis die Antwort von dort

rfolgt sei . Von den Gcmeindevcrtretern Dr . Saling und Lutze
wurde darauf hingewiesen , daß im Interesse der Oefsentlichkeit eine
Besprechung dq ' ngend notwendig sei , da bereits Gerüchte von der
Absetzung des Oberlehrers M. als Schöffe kursieren . Bei der er »
ölgten Abstimmung war die Mehrheit für die Bcsprcckmng . Herr

Bürgermeister Köhler erklärte , unter keinen Umständen den Vorsitz
zu führe » ; ebenfalls lehnten , dies die Schöffen Dr . Ehrmann und
Mendclsobn ab , w? rauf Herr Schöfft Müller die Leitung übernahm .
Jetzt verließen die anwesender Mitglieder der 1. Klasse , bis auf
zwei , und der Schöffe E. demonstrativ den Sitzungssaal . In - der
nun folgenden Besprechung der Anfrage wurden , außerordentlich
chwcrc Anschuldigungen gegen den Gcmcindevcrtrctcr Bach und den

Schössen Dr . Ehrmann erhoben . Erstgrcm wurde nachgesagt , er
habe früher selbst zugestanden , für Ehrenämter innerhalb der Ge »

»leiptevcrrvajtunz nickst gccignel zu {ein und ljahe auch alle Aemter



iinicr JfngrtBe falscher Gründe nicdergelcgl . Jehl aber , nachdem er

wiedergewählt ist , versuche er andere , ihm unbequeme Mitglieder
der Verwaltung zu beseitigen . Der Schösse E. habe hierzu die

Hand gereicht . Schöffe M. habe mit seinen Ausführungen zum
Bürgermeistcir nur eine Warnung bezweckt ; diese sei indessen von

Herrn Dr . E. verdreht worden . Wenn scmals eine Drohung aus -

gesprochen wurde , so ist dies von Dr . E. erfolgt . Anläßlich einer

Schöffenwahl habe Dr . E. erklärt , wenn der ihm nicht genehme
Herr gewählt wird , lege er nieder . Aus den Ausführungen der
beiden Rufer im Streite , den Herren Dr . Saling und Lutze , sprach
unzweideutig lange angesainmelter Haß gegen ' die 1. Abteilung .
Ausgesprochen wurde von beiden , daß dem Herrn Bürgermeister
Köhler keine Schuld beizumessen ist . Der Gcmcindcvcrtrctcr
Lüddekens versuchte , seine Freunde der 1. Abteilung in Schutz zu
nehmen , erreiebtc aber mit seinen Ausführungen das Gegenteil . Ein

Schlußantrag des Genossen Zabel machte der unangenehmen De -
batte ein Ende . Man darf gespannt sein , ob diese Affäre nicht noch
ein gerichtliches Nachspiel zeitigt , und ob es dann den Vertretern
der 2. Abteilung gelingen wird , für alle erhobenen Beschuldigungen
die Beweise zu erbringen .

Gcwerbcgcrichtswahlcn . Die Wahlen der Arbcitnehmerbeisitzer
zu dem neuerrichtelen Eewerbegericht Adlershof , welche am 23. Januar
stattfinden sollten , erübrigen sich. Es ist nur die VorsckilagSliste der

freien Gewerkschaften rechtzeitig , eingereicht worden . Gemäß Z 14

Absatz 5 der Ortssatzung gelten , wenn nur eine Liste rechtzeitig ein -

gereicht wurde , die auf dieser Liste Vermerkten als gewählt . Es

sind dies die Genossen : Herm . Gosche , Karl Jagenow , Emil Klodt ,
Robert Ligner , Robert Meil und Karl Schwarzlose . Die Wahl der

Arbeitgeberbeisitzer erfolgt am 23 . Januar . Die vom Kartell ein -

gereichte Liste trägt die Nummer I . Es ist unbedingt notwendig .

daß diesenigen Arbeitgeber , welche mit uns sympathißeren , am Tage
der Wahl das Wahlrecht ausüben und die Kandidaten der Liste Nr . I

wählen . Das Gewerlschaftskartell .

ßnefkaftcn der Redaktion .

Die juristilche SPerchstttiide findet Linde » st raße v!», vorn dier Trcxve »
— Fahrstuhl — , wochcniäglich von 4� bis T/z Uhr abends , Sonnabends ,
von 4>,z bis 6 Uhr abends statt . Jeder iiir den Brieflasten besttinmien Llnsraac
ist ein Buchstabe und eine Zahl als Merlzeichc » beizufügen . Briefliche Antwort
loird nicht erteilt . Anfrage », denen leine SlbonnrmentSg »ittung beigefügt ist,
werden nicht beantwortet . Eilige Fragen trage mau in der SPrcchstundc vor.

Viehhof 34 . Da die Beschaffung des Attestes kein Zwang war , läßt
sich Rückcrstaltung nicht erreichen . Immerhin kann der Versuch gemacht
werden durch Antrag an die Versicherungsanstalt . — L. N. 03 . i . Nein .
2. , 3. und 4. ita . 5. Vom Inhalt der Statuten bezw . Vcrsichcrungs «
bedingungcn abhängig . — St . 43 . Beide Geburtsurkunden , Heirals -
Urkunde der Frau und Stecbeurlunde dcS Mannes , Auseinandcrlctzim . is -
zeugnis des Vormundichastsgerichts für die Frau , Ihr MUilärpasi und Ihr
Schcidimgsurtcll , mit Rechtskraftattest versehen . — 12113 . P . Tch . Die
Frage ist streitig . — K. G. Ztg . 1. Der Arbeiter muß den Anteil zahlen .
2. Nur dann , wenn im Mietsvertrag scstgelegt . 3. Nachträglich . 4. Ja .
5. In der Kündigüngssrist in der Zeit zwischen 10 und 0 Uhr . Ist ' im
Vertrage nichts anderes gesagt , ist die Abgabe des Schlüssels an einen
Hausgenossen cbenjalls zulässig . — H. H. 1886 . Vom Tage der Rechts -
traft des Urteils ab. — L. W. 17 . Die Unterhaltsnnsprüchc bis zum
Urteil verjähren in dreißig Jahren , die späteren in vier Jahren . Jeder
Akt der Zwangsvollstreckung unterbricht die Verjährungsfrist . — H. M . 24 .
Ja . — A. B. <£. 500 . Die Mitteilung der sämtlich zulässigen Abzüge ist
im Rahmen des Briefkastens nicht angängig . Ahzug für Berufskleidung in
Ihrem Falle zulässig , Fahrgeld zweiselhast . — K. W. II . Nur nach Ein¬
sichtnahme in das Urteil zu beantworten . — H. G. 25 . Nein . — X. 12 . Ja .
— Abonnent B. R. Der Wirt ist im gesetzlichen Recht . — Kirchen -

stcucr N. 05 . 1. u. 3. Ja . 2. Das liegt an der Kirchenbehördc . Der
Prodiger hat wohl das Recht aber nicht die Pflicht . — 05 A. B. 1. und
2. Ja . — F. 14 . Sic können darüber hinaus den entgangenen Vcrdieuit
verlangen . __ _

Wetterprognose für DienStog , den 0. Januar 1012 .

Kalt , zeitweise aufklarend , vorherrschend wollig und clwns nebelig mit
leichten Schnecjällcn und irischen südöstlichen Winden .

Berliner W c t t c r b u r c a u.

Wasserstandö - Nachrichtcn
der Landcsanstalt für Gewässerkunde , mitgeteilt vom Berliner Wctlerbnrcau ,

' ) 4- bedeutet Wuchs , — Fall . — 2) Unterpegel . — ' ) Eisständ . —
Neckar , Nahe , Lahn , Mosel und Ruhr haben H o ch >v a s s c r ,
im allgemeinen von mittlerer Höhe . Heutige Wasserstande : 479 cm am
Lahnpegel Wied und 443 em am Moselpcgel Trier .

C > £ Theater und Vergnügungen
DienStag , S. Januar .

Ansang 7' / , Uhr .

fl . Opernhaus . Samson und Dalila .
St. Schauspielhaus . Die Geschwister .

Rob . GuiSkard , Der zerbrochene

Neues Sgl . Operntheater . Ge-

Deutsches . Penthesillea .
Haverland . Spezialitäten .

tirkus Busch . Gala - Borstellung .
irkus Schumann . Gala > Bor -

stellung .
Anfang 8 Mr .

Urania . Taubenftraffe 48/40 .
Aus den : Leben des Meeres .

Hörsaal 8 Uhr : Dr . W. Berndt :
Abstammung des Menschen .

Kammcrfpiele . Nathan der Welse .
Lesstug . DaS Tänzchen .
Neues Schauspielhaus . HeMgen -

wald .
Residenz . Hin Walzer von Thopin .
Kurfürftenoper . Philemo » und

BanciS .
Komische Over . Fra Diavolo .
Westen . Russisches Ballett .
Berliner . Große Rosinen .
Neues euerem « . Eva .
Schiller O. Der Kilometerfresser .
Sch Ui. - , . Ebarlotteuburg . Der

Weg zur Hölle .
Friede . - Wilh . Schauspielhaus .

Basun .
Neues . Die kleine Freundin .
Luisen . In Dunkel gehüllt .
Rose . Der Kamps gegen den Kuß .
Königgrätzer Straße . Die süäs

Frankfurt er.
Kleines . Lottchens Geburtstag .

Gentz und Fanny Elßler . Hocken -
joS.

Metrovol . Die Nacht von Berlin -
LustsPielhauS . DaS große Ge-

heimois .
Triauon . Da » klewe Casä .
Shalia . Polnische Wirtschast .
Gasino . Der Kampf ums Dasein .
Sluotlo . Svezialiläten .
Vanogc . Spezialitäten .
Herrnfeld . Schmerzlose Behandlung .

Das Kind der Firma .
ReichSbaUeit . Stettiner Sänger .
Köuigftadt - Kafino . Spezialitäten .
Wintergarten . Spezialitäten .

Anfang S' l , Uhr .

Folie » Eaprice . Mandelblülh ' S
Pollerabend .

Walhalla . Teufel , da » hat ringe -lhalla .
fchiagenl

id . ZNoack . Die schöne KlosterbSucrin .
Voigt . Othello , der Mohr von

Venedig .

Anfang 8' / , Uhr .

ReueS BolkStheater . Leidenschaft .
Belle - Alliance . Der Freischütz .
Jutimes . Gefährliche Nachbarschaft .

Sternwarte , Jnvalidenstr . 67 —62 .

SeWIler - ThealerO . lS :
Dienstag , abends 8 Uhr ;

Der Kllometertrcciaer .

Mittwoch , abends 8 Uhr :
E » lebe da « Leben .

Donnerstag , abends 8 Uhr :
Die Wildente .

Schiller - Theater Chabrü?8tt.en'
DienStag . abends 8 Uhr :

Der Wee « nr HOlIe .

Mittwoch , abends 8 Uhr :
Der Weg « nr Holle .

Donnerstag , abends 8 Uhr :
Der Klloincterfrc « « er .

Berliner Theater .
Abends 8 Uhr :

Große Rosinen

IdMüillel ' WgMi' Me
8 Uhr :

Die 5 Frankfurter .

Theater des Westens .
Abends 8 Uhr :

Russisches Ballett .
Kieopatra — Pavillon der Armida

Karneval .

Neues Theater .
Abends 8 Uhr :

Die kleine Freundin .
Sonnt . 3' it Uhr ; Der ndele Bauer .

Resideuz - Theater .
Direktion Richard Alexander .

Abends 8 Uhr :
Ein Walzer von Chopin .

Schwant in 3 Allen von Köroul
und Barrs .

Morgen und folgende Tage :
Ein Walzer von Chopin .

Delle - Wliauce - Theater
Heute S' l , Uhr :

Der freiPchiitz .
SaUM Willy Merkel .

Mttwych S' j , Uhr r Sherlock
Holmes .

Donnerstag 8' / , Uhr : Hamlet .
Gastspiel Ferdinand Bonn .

Lnisen - Theatcr .
DienStag : In Dunkel gehüllt .
Unsere Abonnenten haben die bc-

kannte Ermäßigung .
Mittwoch : Berlln - O.

. = THEATE
Große�yranksurler Sw . 132.

Abends 8 Uhr :
Der Kampf gegen

den Kuß .
Lustspiel in 3 Allen v. ' M. glesschmlltm

Mittwoch : Heimat .

Metropol-Theater.
Die Nacht von Berlin!
Große JahreSrevue in 7 Bildern von
Jul . Freund . Musik von B. Holländer .
In Szene gesetzt vom Dir . R. Schnitz .
Anfang 8 Uhr . Rauchen gestattet .

Ab 3 Uhr :
Kene « Programm .

vorletzte Aussuhruug
Der Brettlkönig .

DonnerSmg , den 11. Januar :

Sein Herzensjnnge .
Vaudeville mit Gesang und Tanz .

Harry Waiden a. G.

MMW
klocb ole daxevesener l - ncoerlolz

Das Kind

der k�irma
mit Avlov u. vonat lierrnleld in cken

llltllptroUou . Vorkisr :

Anfang 8 Uhr . Vorverkauf
11 —2 Uhr .

Noacks Theater .
Direllion : llobert lZill.

Berlin X. , Brunnenstraße 16.

Die schöne Klokerbäueriu .
Volksstück mit Gesang in 5 Allen

_ von Prüllcr .
Anfang 8' / , Uhr . Bons usw. gültig :

Morgen : Dieselbe Borstellung .

Voigt - Theater .
Heute Dienstag , den 9. Januar :

Gastspiel im Moabiter VLinter -
Garte » , früher

AxtirsIA « ? , Perleberger Str . 26.

Otlieli « ,
der Mohr von Venedig .

Tiauerfpicl in 5 Aujz . v. Shalcipcare .
Kaisenerössniing 7 Uhr . Anj . 8 ' u Uhr .

. Hid stet « Town
Hauptstadt von Liliput

mit ihren ' d ' O Bewohnern

FrledrlchstraSe 165, in den Räumen von Castans Panoptikum .
Geöffn . von 2 Uhr nachm . bis 10 Uhr abends .

Entree inbegriffen Variett - und heitere Unterhaltungs - Vorstellungen .

1 Mark .
Zirkus Extra - Entree . Zirkus Extra - Entree .

A MordsGaudi !

ber - Bayern
Sporl - Palasl

Potsdamerstr . 78 ,

Hetites
HtNZ. fcjtj ' IV

Eintritt 30 Pf . — Anfang 8 Uhr .

Großes Preisrodeln .
Wer am häufigsten Erster wird , erhält einen wertvollen Ehrenpreis .

Täglich : Tanz .
Alle Attraktionen sind im vollen Botrieb .

Mittwoch : Großes Preistanzen .

Brauerei Friedrichshain
am Königstor .

Heute ! ! ! • Tokann Htranß aus Wien.
In den Nebensälen : ßoclsbiertcst . Ehrengruber und Weinzierl .

Hittwoch : Eiitetag , Graiisverlosuog von

Größtes Boekliierfest Beriins. M Wertgegeastänßen.

. ' ' - •' .•fcWV. MS-' s • -.vr-..-. .St. *>I' <„4--?, • iVT' .' ii1. .? i' kS. -sVW ■. a...£31

8ARKASA1I
Sohönhauscr Alice Telephon Xord 4100

HPITTF Premiere
ü M. / Ä N J pünktlich T' /z llbr .

Morgen Mitlwocli : 2 Vorstellungenz Uhr u.
772 Uhr

Vorverkauf : Circuskasse und A. Wortheim .

Urania .
Wissenschaftliches Theater .

8 Uhr :
Aus dem Leben des Meeres .

Hörsaal Dr . W. Berndt fr Uhr :
Abstämmling d . MenscHen .

Zirkus

I A . £ ) cliniiiaim
Heute Dienstag . 9. Januar 1912,

abends Uhr . :
I Das neueste und {Trotte Aus -
| slattungsstuck der Gegenwart :

Das Motorpferd
in 5 Akten .

Ii . Akt : In einem Berliner
1 Sehlächterladen . 2. Akt : Das
I Leben u. Treiben vor einem
( Berliner Warenhause . 3. Akt :
I Im Innern dos Warenhauses .
3 4. Akt ; Auf d. Trabrennbahn
1 in Weißen . seo . 5. Akt : Im
HLunapark , ; Groß . Huldijjungs -

fost dar in - u. ausländischen
Professoren ,

Große Mchiaßapotheosc
mit noch nie oagewosenen Effekton .
Vorher : Auftreten sämtl . Spezlai .

Kabarett und Theater .

Honte sowie jeden DienStag :
KaMtanientvitldetieu

Jnh . : F . Walter . Badstr . Kl .

Albert Moerner , Koppenstr. 29.
Tfiglich ! In allen Sälen : Täglich
Juhul Gr . bayer . Bocktrubel . Juhu !

Original - Oberlandler — Schrammein — Schuhplattler
Großes Tanzorchester — 30 bayerische Madi' n.

Morgen Mittwoch : PrUmiiernng
der kleinsten Vo .

des Damenhandschuhs
( kleinste Hand )

' 75 M. — —

der größten Mo .
des Herrenhandschuhs i

( größte Hand )
75 M. -

Anfang

150 Mark bare Geldpreise .
7 Uhr . Entree 30 Pf. ' '

BeidenFeueFfpesseru
Lebend ! lebend !

Die wilden Essauas .
Karawane sudanesischer

Heul - und Feuer - Fakire in ihrem
Originaldorfe .

Ohne Extra - Entree .

Reiehshallen - Theater .
Stettiner Sänger.
Ken ! Xcn !

Pantoffel - Helden .
Burlos lc u.

Roichardt .

Zlnsang
d Uhr .

Sonntag
7 Uhr .

�IN beckinkol iricAXkhliUiSK

Eis - Arena . |
Xachmittagfi

jjtp HltltUr - Konzert .

Kunstlauf - Produktionen .
Abends :

Das prachtvolle Eis - Ballett

Älpeuzauber .
Die kleine Charlotte .
Oer norwegische Meisterläufer

Harry l ' aulsen .

Pnsh - BaU - Spiel .
Bis 6 Uhr u. von lO' /j Uhr ab

halbe Kassenproise .
Rcstanrant 1. Hanges

Soupers a la carte .

Sonnabend , den 13. Januar ,
I. idmirals - Redoute .

Zirk « s Bissels I
Heule , abends 7ll , Uhr ;

Die größte Sensation der Nouzeii ! 1
Das größte Geheimnis der Welt! |

Eine wirkliche Novität !
Bjar - Taft , - lägaß

Oer erste und einzige Illusions¬
akt in der Zirkus - Manege .

( Bisher nie gezeigt ' . ,
Um Os/j Uhr zum OO . Alule ; 1

Origin . -
Aus -

stattungs - 1
stück des j

Kirkus
B a s c h |

in
5 Bildern , f

1120
.

'

Aebtang l

Wegen des am 13. d. Mts . S1
beginnenden Gastsp . Gertrud
Arnold in dem neuen Manege -
Schauspiel „ Die Hexe "
kann die Pantomime Ii * nur wi
noch 4 mal gegeben werden , p

Polles Caprice .
Täglich nbondS 8 Uhr :

Waffettübung .
ManbelblüthS Polterabend .

Losgelassen .

Königstadt - Kasino.
Ecke Holzmarkt - u. Alc�andcrslraßc

Bis 15 . Januar täglich :

Das Paradies der likdt .
GefangSburleSke in 2 Bildorn

und das überaus reichhaltige
Spezialitöten - Prograinm .

Msttwoch . Sonnabend u. Sonntag :
Fainilien - Tailzkränzchen .

vssäno
Lothringer Str . 37. Anfang 8 Uhr

Der gröfite Theatererfolg !
- Täglich auSvorkauft .

Der Kampf ums Dasein.
Alluoll ! Dem houtigon Leben ont .

noinmen .
�Allabendlich tosendor Beifall !
Sonnfag nachm . 3s/z Uhr : Die

Dochter deS Sträflings .

Passage -Theater .

Miriam Kerwitz
in ihrem nin Callo "
Dramolet IfU " ' ' » UV

Mile. Maroussia

The Meteors

Lina Loos

uDd Iß neue ittraktionen!

Trianon - Theater .
Täglich abonds 8 Uhr :

vss Kleine
Sonntagnachm . 3 Uhr : ssranciiicil .



, r

01 Bouillon - Würfel sind einzig in Qualiiäi !

5 Würfel Pf. , einzelne Würfel § Pf.

" ' OSK.

M
1

Jedes Wort 10 Pfennig .
Dm tettjedruckte Wort 20 Plg . ( zulässig 2 leitgedruckte
Worte ) . Stellengesuche und Schlafstellen - Anzeigen
s Pfg . i das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Plg . Worte

mit mehr als IS Buchstaben zählen doppelt | Kleine Anzeigen
ANZEIGEN

für die nächste Nummer werden In den Annahme -
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr . in der Haupt - Fxpedition , Lindenstrasse M,

bis 5 Uhr angenommen .

Verkäufe .

Trüvirbe ! ( Ic &Ierfinffe ) In allen
Gröheii , {oft fßi btr Hälsfe oeS Wertes
SeCBitblnger Brünn , Hackeidier
Marli 4. « abnboi «Srle . ( Le' er de «
» Porwärf « ' erbnllen b Prozent
Naball . ) ZonntagS geöftnef ! '

PfandleihhauS . Küftrinerplatz 7,
billigster Uhrmve , laus , goldene Kettet ! »
verlaus , Doubiee » Ketlenverkaus ,
20 jährige Garantie , Teppiche ,
Portieren , Paletot «, Anzüge , Pelz -
stola «. Verschiedene «. _

6565 ) *

Kcberücttew . Stand 10,00 . 15,00 ,
20,00 , feinste Braulbetten , Wäsche ,
Gardinen , Decken . Psandleihhau «,
»üstrinerplatz 7. _

*

Pslniizehdaunen . beste « Füll «
Material für Kissen , Bettsedern ,
Daunen , Jnletl «, Bettsebernreinigung ,
Gaidinen , Store «, Teppiche , Bett -
borleger , Möbelstofie , Tischdecken usw.

eranlsurler
Sillee 104, EckHau «

riedenslraste , und Brunnenstr . 40. *

tltonunrtolefer eronlien süm
Brozein Er- trarabatt . selbst bei Ge .

tegenbeitSläusen . Teppich - Thoma « ,
Oranienstraize 160, Oranienvlah :
Rosentalerstratze 54. 81712 *

Ziiikwaschfätser . Zober , Eitz -
wannen , Badewannen . Spezialsabrik
Reichenbergerftrahe 47. iZesern S Proz .

Ttorsälirige eleganteHerrenanzüge
und Paletot « au « setnfteii Mallilrfsen
20 — 40 Marl , Hosen 6— 14 Mark
PertaiiddauS Germania , Unter den
Linden 21. Sonntag « nur von 12
bis 2 Uhr geöffnet . IgSbK *

Teppiche ( gardenlehler ) ( Stiegen .
heilsknui . Fadnklager Mauerboff ,
Nur Graste ftranliurterstraste S. Flur .
eingatig . Gegründet 1874 . BorwarlS -
leiern >0 Prozent . Sonntag « geöffnet .

Ln vpberteii billigst gabrik Graste
Arauliurlerftraste 3 , Nureiitgang .

Garbtiieuhaus , Groge Arank .
furterstraste S, Flureingang . 24gIK '

Grniidbegrtsse der Politik , von
Friedrich Stampser . Gebunden 3M .
Buchhandlung Vorwärts , Linden «
itraste t !g ( Laden ) .

In Freien Stunden . Wochen .
jchrijt für da « arbeitendeBolk . Romane
und Erzählungen . Abonnements
wöchentlich 10 Pf . nehmen alle Aus¬
gabestellen des „ Vorwärts ' entgegen .
Probeheste gratis .

Leibstaus Nloristplatt BSa - !
Moritzplatz 58 a im Leihbau « lauien
Sie enorm billig , olS : von Kapalieren
wenig getragene Jackellanzüge , Rock-
anzöge , PalelolS , aröstleiiteil « aus
Seide , S —18 Mark . Gelegenheit «.
läuje in Damen . Plüichjackett «,
Kostümen . Röcken , hochelegant , be.
beulend unter Wert . Graster Posten
Peizftolas , früher bi « 100 Mark , jetzt
15 —40 Mark . GetegenbeitSkäuse in
Uhren , Retten . Ringen , Wäsche . AuS -
steuerwäsche , Betten , nur Moritz -
Platz 68a .

_
2841 K»

Privatverkauf ! Entzückende
Kleider , Blusen , Koftümröcke , Pale -
tot «, fertig und Mast , auffallend
billig . Keine Ladenmiete . Littauer ,
Rofenthalerftraste 65. _ 272/16 *

Littauer
zahlung , W !
Slalitzerslraste V9,

billig .

Nähmaschinen ohne An -
' te spottbillig ,

;. 67.arfchauerstr .
billig !Billig , billig , billig ! Monat « -

anzöge , wenig getragene Winterpale -
tot «. Winterjoppen , Fiack «, Smoking »
kauft man nur bei Weingarten .
Prinzenstraste 28 l. Eckhau « Ritter .
straste , früher 20 Jahre Gitschinerstr .

Taichenbuch für Gartenireutide
Ein Ratgeber für die Piiege und
fachgeniäste Bewirtschaftung de « bäu «.
lichen Zier - , Gemöfe - und Obst .
garten « von Max HeSdörfer . Zweite
vermehrte Austage . Mit 137 Text -
abbilbungen . Preis 3,50 Mark . Expe >
ditwn Vorwärts . Lindenstr . 69.

HermannplaN 6 PlandleibhauS .
Jedermann « allerbilligster Waren -
einkauf . RiefenauSwahl Pelzlachen .
Herrenvalelols . Jackettanzüge . �ed -
rocknnzüge . Herrenhosen . Damen -
fachen . Extrabilliger Bettenverkaus .
AuSsteuerbetten . Permielungsbett .
AuSsteuerwäfche . Bettwäsche . Reich -
haltige ( AardtnenauSwahl . Portieren .
TeppichauSwahl . Pltnidtittbbrden .
Steppdecken . Wanduhren . Wand «
bilber . Schmucklachen . Zaichenuoien .
KeitenauSwahl . RingeauSwahl . Fest -
geschenkt . Warenverkauf ebenfall «
Sonntag « . _ +50 *

( Sardinen . Portieren , Teppiche zc. ,
außerordentlich
heit . Gardinenhaus
Wallstraste 13.

Kansgelegen
�rnhard Schwartz ,

Betten 12,00 , zwei Prachtstand ,
Daunenbett 15,00 , wegzugshalber .

Dorckstraste 17 II . _ +144

Teppiche , Prachtstülke mit kleinen
Farbsehlern , 12/ >ü, PorNeren alle
Aarben 4,25 , Plüschdecken 6,75 , Stepp -
decken 4,50 Gardinen . Einzelsensrer
2,50 , ErbStüll - Beltdecken 4,60 , Gön -
stigfte Kausgelegenhelt . Georg Lange
Nachfolger , Chaufseestraste 73/74 .
„ VorwärtS ' lefern noch 5 Prozent
Extrarabatt . _

880SI *

Zehn Brozent Rabatt Vorwärts .
leset n.

zu AveS Guyots und
Lnerotx ' » Die wahre Ge-

Gloffen
Sigismund .
statt de « Ehristcnluins ' , von Ällgnst
Bebel . Preis 75 Pf. , billige Ausgabe
30 Pf . Expedition Lindenftraste 69
Ladern

_ _ _ _

LecsnlwortUcher Redakteur : Atbert Wachs , Berlin .

Teppiche , Farbensebier , jetzt sabei
hast billig . Riesen . Fabrlllager , Große
Frankfurterstraße 125, im Hanse der
Möbelfabrik ; billiger wie überall .
Vorwärtsleiern noch extra 10 Prozent
Rabatt . Sonntag « geöffnet .

Gardinen , Fabrikreste , Fenster
1. 65. 2. 35. 2. 85, 3. 50. 4. 50, 6. 75 Ulw.

Totalansverkaus von ange -
schmutzten Gardinen , Store «, Bett «
decken, staunend billig . Große Frank »
suri erstlaste 125. �

Tuch - und Pili jchp ort ieren , Gar¬
nitur 3. 85, 4 50, o. 25, 6. 50, 8,25 ,
10. 50. FabRllager Große Frankfurter -
strage 125.

Steppdecken billigst , Fabrik Große
Frankkurterstruße >25.

Tuch - und Plüschdecken mit kleinen
Fehlern zu Spotlprenen . Große
Franksurterstraste 125. Nur im Hause
»er Möbelsabrik .

Möbelstosf - Läufer ,
sabelhas ! billig .

Lwoleumreste ,

Sport - und Schlafdecken 1. 26,
1. 40, 1. 85, 2. 45, 2. 85 usw. Große
Franksurlerstraße 125, im Haute der
Möbelsabrik . 801K *

Geschäftsverkilufe .

Restaurant , Fabrikgegend , am
Straßenbahndos , 8 Jahre in einer
Hand , verkauft Berlin , Huttenslr . 10.

Restaurant , große « Fabrikzeschüst ,
krankheitshalber , Verzug außerhalb ,
sosort billig oerkäujlich . Große
Brauereihilfe . Küstrinerplatz 9. +35

Möbel .

Möbel ohne Geld ! «ei ganz kleine
Anzahlung aeben virtlchaflen und
einzelne Stucke aus Kredit unter
äußerster PreiSnotierung , auch Waren
aller Art . Der ganze Osten kaust bei
un «. Krelichmaun u Eo. . Koppen -
straste 4. ( Schleffscher Babnbos . s *

Möbel - Lechner , Brunnenstr . 7,
zwischen Roseindaler Tor und In -
validenstratze . Riefen - AuSwahl in
Möbeln jeder Art . Billige Pieise
auf Kredit und gegen bar . Kleine
Anzahlung , bequeme Abzahlung .
Liejere auch nach auswärt «. Voizeiger
dieses Inserat « erhält bei Kauf
5 Mark gutgeschrieben . Sonntag nur
von 12 —2 geöffnet . *

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , sich Möbel anzuschaffen .
Mit kleinster Anzahlung gebe schon
Stube und Rüche . An jedem Stück
deutlicher Prei «. Uebervortetluug
daber auZgeschloffen . Bei Krankheit « .
sälleti und ArbeilSiofiakeit anerkannt
größte Rücksicht . Möbelgeschäft M.
Goldstaub , Zoffenerstraste 38, Ecke
Giieisenaustraste . Kein Laren < Ab.
zahlungSgeichüstl 2901 K*

Nustbauniwirtschaft , paffend für
Brautleute . Stube , prächtige Rüchen -
möbel , Küchengeschirr . Teppich 220,00
verkauft schleunigst der Verwalter ,
Weinmeisierstr . Ib/2 . 58950

Möbelstandlung Mariannen -
slraste 25, billige Preise . Teilzahlung
gestattet . . Vorwärts ' lefer 3 Prozent
Rabatt . 39K *

ivlöbelsabrik , Verlauf schützen -
straste 73/74 , an der Friedrichitiaße .
Besonders günstig für Brautleute .
Billiger wie überall . Sicheren Leuten
Zahlungserleichterung bei niedrigsten
Raffenpreisen mit geringem ZinSzu -
schlag . Komplette Einrichtungen von
250, —, 350 . —, 450, —, 500 . - bis
3000, — stet « in großer Auswahl am
Lager . Einzelne Möbel , Bettstellen ,
Kleider +chrönke , Vertiko «, Spiegel .
Sofaumbauten , Büjetts . ganz be-
sonder « preiswert . Besichttgung er -
beten von 3— 8, Sonntags 8 —10 und
12 —2 nur Schützen straste 73/74 .

Möbel - Jnventurverkauf , bis
30 Prozent billiger , 150 hübsche
Wohnzimmer , 50 Schlaszimmer , 100
Küchen . Trumeau « , Kleiderschränke ,
Vertikos . MöbelengröShaus ' Dwinatzki ,
AndreaSstraße 30, geradeüber Markt -
Halle . 81 OK*

Mpbel - GelegenbeitSkäuse in aller «
größter Auswahl ; einlache sowie
beffere Wobnuiigseinrichtuugen de-
deutend billiger wie regulär . Er -
gäiiiungSmöbet . Büielle . Schreib -
tische 45, Soja « 45, Garnituren 65,
Trumeau « 37, Schränke , Vertiko «
27 Kronen , Teppiche , Bilder . Küchen -
möbel , Klubieffel , Ledersoia «, Um-
baue , Ledernüble uiw . spottbillig .
LennertS Möbelspeicher , Lothringer -
siraße 55 , Zlosenlbaler Tor . Die
Möbel find in vier Etagen aui -
gestellt . _

<8K5R*

Möbelangrbot . Vorteilhasleste
GelegenbeilStäufe durch Ankaus ganzer
Warenlager . Einzelmöbel , komplette
Einrichtungen , schlichteste , eleganiefte
Schlafzimmer , Speisezimmer , Herren .
zinrmer , Riesenauswahl , 5 Etagen .
Fabrikgebäude , Neue König straste 5— 6,
Teilzahlung geftallet . Sonntag « ge«
öffnet . _

+

Arbciter - Musterwohnungeir . Für
jedermann leicht erwerbbar , sehr billig ,
auch gebrauchte Möbel gut erhallen ,
große Auswahl , Teilzahlung gern
gestattet . Rassenpreis Zinsvergütung ,
kleine Anzanlung . bequeme Adzah -
lung nach Wunsch der Käufer .
Gabbert Tijchlermeisler , Acker -
straste 54. *

Grschniyter Hutbodenschrank ,
Spicgeloerliko 38,00 , englische Bett -
stelle » 21,00 , Kommode 19,00 . Plüsch -
sosa 45,00 , Spiegel , geschliffen 11,00 ,
Flurgarderobe 15,00 , Kleiderschrank
22,00 . Sosaumbau 33. 00, Stiiben -
stüble 2,80 , Estti ' ch 9,00 , Küchen¬
schrank 18,00 , Bücherschrank , Büselt
85,00 , Rüchen ein richtriug 48,00 , Säu -
lenlruiacau , Teppich , Bilder . Paneel -
breit 6. 00, Schreibstuhl 7,00. Kamer -
iing . Kastanien - Allee 56, 2405b *

Brautleuten bildschöne Rust�
baumwirtschast , SMben - und Küchen -
einrichtung , auch elnzel », spottbillig
perkäuflich . Wastmannstraste 13 I. *

Morbel - Bocbel , Oranien -
strane 58 am Morrtzplatz . In
iiieuiem seil 33 Jahren bestebeirde »
Möbeltaushauie stehen in neu » Etagen
lainpietle Wobiiiiiigsetnriibiuirge » zu
äustei sl niedrigen Preisen zum «erkauf .
211« Spezialität liefere ; Ein - und
Ziaeizimmer - Einrichtungen . Ein
Zimmer und Kückie 360 , — , 422 . —,
modern 479, —, 2 Zimmer und Küche
modern 501 , — , 667, —, 721, — .
Schlaszimmer , engliich 199, —, mo¬
dern , echt Eiche , 304. — . Wohn¬
zimmer , modern , 274, — , Spcne -
zimmer 329 . —, Herrenzimmer , eng -
liiche Bellstelle mit Matratze 44 . —,
Kteideripind . Tniineau , geichtiffen
34, — , Slhlaiiosa 36, — , Plüichiosa
58, —, Umbau 50, —, Teppiche .
Rieie , ilager . Besichtigung erbeten .
Transport iiiid Lagerung koste ».
srei . Eventuell ZablungSerieichte .
rungen . Geölniel 8 —8 , Lounlag «
12 —2 . Kein Loden . Verkauf nur im
Fabrikgebäude . 877A *

30 Prozent billiger Sofa «, Garni .
iure », Ehaifelongues , Umbauten , Klub -
seffel . Leder +osns . Standuhren , kom-
plclte Wohnungseinrichtungen , auch
mabagoili ! Riesen - Möbel - Jnventur «
Berk ius ; nur Skalitzerstraste 25, an
der Hochbahn . 7/12

Musikinstrumente .

Pianilio « , Haruroniums , Flügel
jeder Preitlage , gebrauchte 120 . 00 an.
Tcilzablung . Scherer , Chaussee -
strast e 105. 534R *

PiaiiinpS . neue , gebrauchte , graste
Auswahl , solide Arbeil , beste « Mn -
terial . Kulante Bedingungen . Mantbev .
Pot «damerstraste 3t . 5/8 *

Prachtptniiiiio , neuerhalten , hoch
( Schwechlen ) 225, —. Krüger , Frieden
straste 2 ( Königstor ) . 210/10

Planiiios jeder Holzart , Preis
läge , auch gebrauchte . Bequeme
Tellzahlung . Ferdinand Manlhev ,
nur Polsdamerstraste 27 ö. 6/4

KÄui�esucke .

Zahugebiile in Kautschuk , Gold ,
S Iber lind Plnlina kaust pro Zahn
bi « 50 Pseunig und für Platin zahlt
de » höchsten Preis Blumenreich ,
Bi unnenstraste 3, am Zioseiühaler Tor
( Telephon . ) _ _ 763ft *

Kaufe Frauenhaare , ausge -
känimle . Zadie höchste Preise . Kajka .
Zöpsesabrik . Rixdorj , Erkslrage 3. *

Plirtinabfälle » alte Goldsachen ,
Bruchgold , Silber . Gebiffe . Kedrgold .
Goldwallen soivie iämtliche gold - ,
silber - , platinballige Rückstände kaufl
Edelmetalliwmetze Brob . Kövenicker .
straste 29. Telephon Moritzplatz 6958 .

�Zahiigcbifie , ZahnbiS0L5 , Platin -
abfalle , alle Goldlachen , Silberlachen ,
Slaimiolpavier , Zum . Oueckstlber ,
Gummiabsälle , Goldwalle ». Blatt -
gotd , edelmetallballige Rückstände ,
hüchstzahlerd . Edelmetall - Elnlauss -
burean . Weberstraste 3l . 8I3R *

�Platinabsälle . Gramm 5. 75. Gold�,
Silber , Zadiigedijse , Stamnol , karrst
Blümel . Auguslstraste 19. +97 '

Zabagebisse . Zahn bis 80P, . mnig .
Goldsachen , Slaimiol , höchstzahlend .
Nohn . Neue Römqstraste 76 210/9 *

Zahngediffe , Gold - achen , Silber .
Platina , Elanniol . Oueckstlber , höchst .
zahlend . Edelschmelze , Dresdener -
straste 9 ( Hochbahn) �_ 879K

Zadngrbiffe , Goldsachen . Silber ,
Pialina , Slarmiol . Ouecksitber , höchst -
zahlend . Edelschmelzerei . . ericdrich -
straste 139 ( Weidendammerbrücke ) . *

l�nternclit .

Unterricht in der englischen
Sprache . Für Ansing « und gort -
geschrtttene . einzeln oder im Zirkel .
wird englischer Unterricht erteiit .
Auch werden Uebersehungen an -
geserligt . G. Swienly . Liebknecht

Ebarloltenbiir�. Stuttgarterplatz 9
Gartenhaus _ _ _

Grati « < llixerricht
Regina -

44K *
erteilt die

WSchreibmaschinenschule in
Maichineschleiben und Stenographie
unter Erstattung von 5 Mark ielbft -
kosten für da « Quartal Januar/März
allen Schülern , welche sich bis zum
25. d. Mt» . bei un « melden . Für
ausgebildete Schület kostenlose Stellen -
pennittelmig . Hutteiilocher ». Krog .
mann , G. m. b. y. , Charlottenslrasteö .

Versckieäenes .

Wirkliche HouSiitacherwurst .
Hackepeter , Gr . Fraiilsiirlerstraste 106.

Patentanwalt Wessel , Gilschiner -
ftrage 94a .

Knniiiiopserei von Frau Kokosky
- chlachteniee . Kuritraste « III .

Pnti » tanwali Müller , Gstschiner -
straste 81. 2439K *

Festdichtiingen . Leyser ,
Franksurterstraste 67.

Große
202K *

LewuiidowSttt - GesellschastOuitzow -
straste 105. _ _ +100 *

Zähne , Plomben usw. , beste Aiis -
fübruiig , billigste Preise . Olga
Jacobson , Jnvalidenslraste 145 II .
seit ldb9 bestehend . 860K *

Nähniasminenreparaturen sach¬
gemäß schnell und billig , auch außer
dem Hause . Bellmann , Gollnoiv -
straste 26. 2056K *

GrosteS Vereinszimmer
Doberflem , Waldstraße 8.

vergibt
+143

Wäsche wird schonendst gewaschen ,
tadellos gerollt . Leibwäsche , vier
Haiidtücher , vier Taschentücher . Laken
0. 10. Kein Verlaulchen . Abbolung .
Lieferung Donnerstags . Hermann
Klidalcb . Köpenick . FlelMningitraste 9.

Hnndwäicherei ! >Lösche wird
schonend gewaschen . im Freien ge-
irocknet . Laken . Leibwäiche , vier Hand -
tücher , süns Taschentücher 0,10 . Zib-
holung Donnerstags . Lehmann ,
Köpenick . Kaiserin - Auguste - Viktoria -
straste 18. 24l6b

( Srostwascherei Breschke . Köpenick .
Pariiiusslraste 18. liesert schneeweiste ,
im Freien getrocknete Wäsche . 4 Hand -
lücher 0,10 . Abholung Donnerstag .

Rehme die Beleidigung , die ich
im Lokal des Herrn Koru « gegen
Herrn E. Roßbach getan habe , hier -
durch zurück und erkläre denselben
als Ebrenmanm R. Ullrich , Reiiiicken -
dorserstraste 75. +80

Gefunden u . verloren

Verloren photographisdier Apparat
in schwarzem Etui in gelber Auto -
broichle . Fahrt Schlesischer Bahnvos —
Hallesche « Tor . Gegen Belohnung
abzugeben bei Kretzer , Schöueberg
Feurigslraste 4S. 2410b

. Vermietungen .
�Vobnunzen .

Gtvbe und Küche 20 Mark , zwei
Stuben und Küche Vorderhaus preis -
werl Frantsurler Allee >65. b71K *

Betera,ienitras ( e20 Abgeschlossene
Zweizimmer - 30 . —, Einziminei . Woh.
» ungeu 26 . —. _ 2377b *

Balkpnwohitiing , 2 Stuben . Küche
Kleine Markusstraste 3.32. 00. 2/15 '

LeblaksteNen .

Möblierte Schlasstelle ( Herr oder
Dame ) vermietet Pohl , Samariter -
straste 6. +70

�rbeitsmarkt .

LteHeusuAcbote .
Klavierspieler für Fr - itanz Sonn .

abend , Sonitlag , Montag . Dresdener -
slraße 109. _ 2359b

Stampfer und Ver+etzer , Spezial -
Kiinstsleinlreppenslusen in Giptsormen
oerlangi sosort Fischer u. ~ "

Lichlerseide . Bad » strast « 4.
Eo. , ©roß .

881 «

Bcrtaufer sür die geschützte BromjUbet karte — Singer , Lieblneä - ,
Bebel — zum

� '

IS . 1 . IS .
gesucht . 100 Stück 4. 85, 500 Stück 23, —.

Kui . sloerlag . Verilas *. BerUn C. « . Stralauer Brücke 3.

" gür den Lnsecatenteil verantw - : Th . Vincke , Berlin . Druck u. Berlag : Vorwärts Buchdrucker « u. Berlagsanstalt Paul Singer Berlin S\ y7

Junge Mädchen aus der ibemisch '
bbormaceiitischen Branche weiden sür
Etilettieren und Pailen verlangt .
Fassett u. Jobnion , Weißensee , Lang -
bansslraßc 130. Borilelliing mit
Papieren Dienstag 10 —l2 vormittags .

Grüble Kartonnaaenarbeite -
r +unrn in und außerm Hause , sowie
Lehrmädchen sucht Karlonnagensabrik .
Marsiliusstrade 21. 862K *

Im Arbeitsmartt durch
besondere » Triirt hervorgelipbene
Slnzeigcu koste » «>> Pf . die Zeile .

Tüchtiger Asphalteur .
selbständiger Arbeiter , sür dauernd
bei gutem Lohn gesucht . Offerten
unter I-' . <1. - tOU - t an Rndnlt
Momsc . Kn - sHel . 5/2 *

Höchsten Verdienst
erreichen nachweislich Privatreijende ,
Agenten und Wiederverkänier durch
den Vertrieb unserer la Neuheiten
und Dpuenväiche . Bei gest. Anfragen
bitten anzugeben , ob Reisevertrelniig
oder aus eigene Rechnung Offerte
erwünscht ist. Puscii SiKruscsio . Glogau .
LeislungSsähigste Firma der Branche .

icltlmig ! i |

, Rixdorf .

a . Keeso ,

Wegen Lobndisserenzeu
sind die Mühenfabriken
ii . A. « olTniunn , Gnelsenail »

( trage 33,
Aelolf Winter , MarfilinZstr . 10,
L- aoiiiuann & l ' lnku » , Sall -

strnste 11/12 .
Gnhtav Knlilbow , MarsilittZ «

straste 21,
Emil Schol . - plcr , Prenzlauer

Allee 36, gesperrt . 101/1 *
Zuzug ist streng fernzuhaUeu l

Teutfchrr Kürschnerverband .

__ Filiale Berlin .

Aclitung! Holzarteiter.
Wegen Streik oder Lohn »

differeuzeu iiud gesperrt :
Pianofabrik Iie «- ! , »>telli . Grü -

» auer Str . u. JohanuiSsti ai/e .
TrehroUrniabrik Tpeaebke ,

Waffmaunitr . 27 .
Tiichlerci Ilh - KeU

Taolnasstr . 15 .
Tischlriei Eüpnlt »

Markusstr . 18 .
Stockfabrik ItzoHchsvltz , Brun¬

nens , raste 181 .
Bei - nfits orein rlor Itcrllnev

l ' arkettceMrhUlto , Tho -
maiiiisstr . 18 .

SchirmgeschSiie E. Eiektea -
at « la . ReneZhrtedrichftr . 38 lt ) .
Lrlvziger Str . 78 . Mntler .
straffe 3a . Roseitthalerstr . 10 ,
Schönhauser Allee 10 | , Holt .
bnfer Taniui 3 , Wilmers¬
dorfer Straffe 57 , Berliner
Straffe t in Tegel , « ackuets ,
Tr . sdeucr Str . 39 . Nten�ee ,
Crnnicuftraffc . läolm , Tnrm -

_ straffe 57 .
D» S Berliner SlrbciiStvilllgcn .

veriiiilteltiiigsburean d. gciben
. . Handiuerterschiinverbililses - - .

Slrbeit, - »achtpeis d. Stellmacher »
il >»nilg n » d der Waaeufadri »
kanten , Kaiser - Franz - Greuadicr »
Platz .

"

Zuzug ist streng sernzuhallcm
0ie Ortsverwallang Berlin des

Deutschen HoUarbeiicrverbandes .

Deuislher BtTchiindervErbani
ZuiiUtrllo Kcrlin .

Wegen Differenzen find die
Betriebe von

ta . Woltf ,
Luxuspapierfabrik . und

Gebr. Stegemann , Kurfürsten *
slraBe 31- 32, ]
Papler - Architcktur - Modell « .

gesperrt . 23/1 »
Tic OrtSverwaltu - ig .

I



Die Kandidaten für die 8 Reichstagswahlkreise Groß - Derlins
sind :

I�ieNsrN Fischer

Wilhelm Pfannki

Otto Büchner

Robert Schmidt

Georg : Ledebour

TkltW - KttskW - SwkW- ChrlMMrz : Stadtverordneter Fritz Zubeil .

Uederstcht der Wahlbezirke
der Stadt Berlin und der Wahlbezirke derjenigen Teile Berlins , welche nach der Wahlkreiseinteilung von 1870 zum Wahlkreise

Teltow - Beeskow - Storkow fCharlotteabnrg ) bezw. Atieder - Barnim fFriedrichsberg - Lichtenberg und Pankow ) gehören mit

Angabe der Wahllokale für die

am 12 . Januar 1912 3 « vollziehenden Neuwahlen zum Reichstage .
Erster Wahlkreis .

I . Stadtbezirk . 1. Wahlbezirk . Bischontr . 2 — 11 und 13 — 26,
Burgstr . 1— 11, Hciligegeiststr . 23 — 33, Hoher Steinweg , Jüdcn -
straße 1— 11 und 65 — 60, Königstr . 1— 24 und 41 — 69, Marien¬
kirchhof 5 — 11. Molkenstr . 3 und 9, Nikolaikirchplatz 1 —3 und
12 - 14 , Poststr . 1 —15 und 21 —31 , Kl . Poststrage . Propststrage .
RathauSstraszc , Eieberstr . 3 —18 , Spandauer Str . 18 —39 und 47
bis 63a ( 1376 ) . Wahllokal : Poststr . 29 bei Witte .

2. Stadtbezirk . 2. Wahlbezirk . Eiergasse , Gr . Jüdenhof , Juden -
strage 12 — 54, Klosterstr . 47 — 59, Am Krögel , Moltenmarkt ,
Molkenstr . 1— 7 und 10 — 12, Nikolaikirchplatz 4 —11 , Parochial -
slrage , Poststr . lk — 20a , Rolandufer vom Mühlendamm bis zur
Kl . Stralauer Straße , Spanoauer Str . 40 — 46, Stralauer
Straße 15 — 46 ( 2472 ) . Wahllokal : Landrch ' che Weißbierstubcn ,
Stralauer Str . 36/37 .

Z. Stadtbezirk . 3. Wahlbezirk . Neue Iriedrichstr . 1 — 20 und
83 — 109 , Grunerstraße von der Stadtbahn bis zur Neuen Friedrich -
strage , Klosterstr . 32 — 46 und 60 —78 , Königstr . 26a , Rolandufer
von der Kl . Stralauer Straße bis zur Neuen Friedrichstraße ,
Schicklerstr . 4— 11, Sieberstr . i und 2, An der Stralauer Brücke ,
Stralauer Straße 1— 14 und 47 — 58, Kl . Stralauer Straße ,
Voltairestraße von der Neuen Friedrichstratze bis zur Stadtbahn ,
Waisenstraße ( 3166 ) . Wahllokal : „ Biers Weißbierstuben " ,
Stralauer Str . 3/6 .

Älcxanderstr . 18 wählt für den IV . Berliner Wahlkreis ,
Wahlbezirk 257 .

4. Stadtbezirk . 4. Wahlbezirk . Bischofstr . 1 und 27/28 , Neue
Friedrichstr . 21 — 42 und 65 —82 , Gontardstraßc , Kaiser Wilhclm -
straße 10 —15 und 22 —32 , KalandSgasse . Klosterstr . 1, 2, 4— 31
und

_ 79 —101 , Äönigskolonnaden , Königstr . 25/26 und 27 — 40,
Marienkirchhof 12 — 28, Neue Gasse , Panoramastraße , Roch -
straße 7 — 14, Spandauer Brücke 1— 3 und 10 — 16, Stadtbahnhof

Fr�ed�chs��g
( 1776) . Wahllokal : „ Dräsels Festsäle " , Neue

5. Stadtbezirk . 5. Wahlbezirk . Bischofstr . 12, Burgstr . 12 — 30,
Nene Friedrichstr . 43 — 64, Hinter der Garnisonkirche , Heidereuter -
gasse , Heiligegeistgasse , Heiligegeiststr . 1 —22 und 34 —52 , Kaiser
Wilhelmstraße 1 —9 und 33 —49 , Klosterstr . 3, Marienkirchhof 1 —4 ,
Neuer Markt , Kl . Präsidentenstraße hinter Nr . 7 und Zirkus
Busch , Rosenstraße , Spandauer Str . 1 — 17 und 64 — 81, Stadt¬
bahnhof „ Börse " , Stadtbahnbogcn Nr . 148 , St . Wolfgangstraße
( 2012 >. Wahllokal : „ Altstädter Hof " . Neuer Markt 8/12 .

Kl . Präsidentenstr . 6 und 7 und Neue Promenade 9 und 10
gehören zum Wahlkreis V, Wahlbezirk 462 .

6. Stadtbezirk . 6. Wahlbezirk . Breitcstraße , Brüoerstraße ,
Friedrichsgracht 51 — 62, Gertraudtcnstr . 1, Kl . Gertraudtenstr . 2,
Am Lustgarten , Monbijoubrücke von der Mitte des Laufes des
Kupfergrabens bis zur Mitte deS Sprcelaufes , Monbijoustr . 3, Am
Mühlengraben , MuseumSinsel , Museumstraße , Kl . Museumstraße ,
Neumannsgasse , Petriplatz . Scharrenstraße , An der Schleuse , das
Königl . Schloß , Schloßfreiheit , Schloßplatz , Spreestraße , Stadt -
bahnbogen Nr . 169 —176 . An der Stechbahn ( 2387) . Wahllokal :
„ Eulmbacher Bierhaus " , Fricdrichsgracht 50.

7. Stadtbezirk . 7. Wahlbezirk . Fischerbrücke , Fischerstraße ,
/vriedricksgracht 1— 16, Köllnischer Fischmarkt , Köllnische Straße ,
Muhlendamm einschl . Schleusengebäude und Mühlenweg , Schorn -
steinfegergasse 1 —3 und 5 - 8 ( 2606 ) . Wahllokal : Fischerstr . 24
bei Karge .

8. Stadtbezirk . 8. Wahlbezirk . Fricdrichsgracht 17 — 50, Ger¬
traudtcnstr . 2 —27 , Kl . Gertraudtenstr . 1 und 3 — 5, Grünstraße ,
Petristraße . Rittergasse , Roßstraße . Schornstcinsegergasse 4 ( 1902 ) .
Wahllokal : Botzow - Ausschank , Roßstr . 6.

g. und 1 " und ein Teil vom 144 . Stadtbezirk . 9. Wahlbezirk .
Adlerstraße , Torotheenstr . 83 —85 . Falkoniergasse . Am Festungö
graben . , Franzonsä >. ' Str . Alb — 33c , Hinter dem Gietzhause , Haus

„ er Straße , Mobrenftr . 87a — 40, Mollersgassc , Niederlagstraße ,
tederwallstr . 1— 23 und 26 — 39, Oberwallstraße , Ob. rwasserstr .

10 — 14, Rauleshof ©chinfelvlatz , Taubenstr . 23b , Unterwasscrstr .
1— 9a , Werderscher Markts Werdersch « Rosenstraße , Werder Straße ,
Am Zeughause . Hinter dem Zeughause , Platz am Zeughause , Die
Königswalbe , und vom Stadtbezirk 144 : Kl . Kurstr . 9, Niederwall -
straße 24 und 25 , Spittelmarkt 14 und 14a ( 8001 ) . Wahllokal :
51 . /130 . Gemeindeschulc , Nicderivallstr . 6/7 , Turnhalle .

11 . Stadtbezirk . 10. Wahlbezirk . Behrenstr . 26a —29 und
80 — 49, Tharlottenstr . 35 — 41 und 43 —47 , Dorotheenstr . 81 —82 ,

Friedrichstr . 82 —92 und 151 — 162 , Kl . Kirchgasse 4, Unter den
Linden 25 — 47, Lindengaffe , Markgrasenstr . Bla — 52a , Mittelstr . 1,
5— 25 und 43 — 66, Platz am Opernhause , Rosmarinstraßc , Uni -
versitätstr . 6 — 9 ( 1900 ) . Wahllokal : Restaurant „ Hoh ' nzollernhof " ,
Mittelstr . 46.

12. Stadtbezirk . II . Wahlbezirk . Bauhofsstraße , Charlottenstr .
42, Torotheenstr . 1— 15 und 73 —80 , Friedrichstr . 93 — 104a und
137 — 142 , Georgenstr . 1— 17a und 28 — 48, Hcgelplatz , Am Kupfer¬
graben , Mittelstr . 2 — 4, Monbijoubrücke von der Straße Am Kupfer -
graben bis zur Mitte des Laufes des letzteren , Monbijoustraß : von
der Straße Am Kuvfergraben bis zur Mitte des Laufes des letzteren ,
Prinz Friedrich Karlstraße , Prinz Louis Ferdincmdstratzc , Reichs -
tagsufer 17 — 19, Universitätstr . 1— 5, Stadtbahnhos „Friedrich¬
straße " , Stadtbahnbogen Nr . 177 — 205 , Weidendamm ( 3397 ) . Wahl¬
lokal : Dorotheenstädtisches Realgymnasium , Georgenstr . 30/31 ,
Turnhalle .

13. Stadtbezirk . 12. Wahlbezirk . Dorotheenstr . 16 — 22 und 68 — 72,
Friedrichstr . 148 —150 , Georgenstr . 10 — 27, Mittelstr . 26 — 29 und
38 — 42, Neu städtische Kirchstraße ausschließlich Nr . 19, RcichstagSufcr
15 —16 ( 1758 ) . Wahllokal : „ Markthalleu - Nestaurant " . Reichstags -
ufer 14.

— 13. Wahlbezirk . Bunscnstraßc , Torotheenstr . 23 —57 , Mittel -
straße 30 —37 , Zicichstagsplatz , Reichstagsufcr 4 — 14, Schadowstr .
la — 13, Schlütersteg , Sommerstr . 3 —10 , Neue Wilhclmstr . 1— 8
und 9 —10 ( 1835 ) . Wahllokal : „ Jcstels Tanzschule " . Reichstags -
ufer 13, vorn I.

14. Stadtbezirk . 14. Wahlbezirk . Behrenstr . 1— 26 und 50 — 72,
Französische Str . 51 und 65 —68 , Friedrichstr . 163 — 165 , Kaiser -
galcric , Kanonierstr . 21 — 23, Kleine Kirchgasse cxkl . Nr . 4, König -
arätzer Str . 140 und 141 , Unter den Linden 1 —24 und 48 — 78,
Mauerstr . 29 — 33, Kleine Mauerstraße , Neustädtische Kirchstr . 19,
Pariser Platz , Schadowstr . 1 und 14, Sommerstr . 1 und 2, Wilhelm¬
straße 63 —70b , Neu « Wilhelmstr . 8a und 8b , Platz vor dem Branden -
burger Tore ( 2689 ) . Wahllokal : „ Siechen " , Behrenstr . 24 .

15. Stadtbezirk . 15. Wahlbezirk . Behrenstr . 29a , Charlotten -
straße 32a — 34 und 48 — 60, Französische Str . 20 —33a und 34 — 49a ,
Friedrichstr . 65a — 81 und 166 — 185 , Gendarmcnmarkt ( der Deutsche
Dom , der Französische Dom ) , Hedwigskirchgosse , Jägerstr . 15 — 31
und 45 — 62a , Hinter der Katholischen Kirche , Markgrasenstr . 39 — 51
und 53 —56 , Mohrenbrücke , Mohrenstr . 17 —37 und 41 — 51, das
Kgl . Schauspielhaus , Schillerplatz . Taubenstr . 11 — 40 exkl . 23b
( 23401 . Wahllokal : „ Theaierrestaurant " . Charlottenstr . 58.

16 . und 17. Stadtbezirk . 16. Wahlbezirk . Charlottenstr . 22a
bis 32 und 61 — 72, Friedrichstr . 56 — 63 und 186 — 199 , Jerusalemer
Straße 14 — 22 und 23 — 41, Krausenstr . 4 — 33 und 44 —71 , Kronen¬
straße 14 — 60, Leipziger Str . 27 — BOa und 80 —103 , Markgrafen¬
straße 31 — 38 und 57 — 65 ( 1896 ) . Wahllokal : „ Mönchshof " ,
Krausenstr 8.

18. und 19. Stadtbezirk . 17. Wahlbezirk , Französische Str . 1
diS 19, 50 und 52 —64 , Jägerstr . 1 —14 und 63 —76 , Kanonierstr . 1
bis 20 und 24 — 45. Krausenstr . 2 —3 und 72 —77 , Kronensir . 1 —13
und 61 —76 , Leipziger Str . 19 —26 und 104 —112 , Mauerstr . 8 —28 ,
34 —31 , 61 —68 und 76 —77 , Mohrenstr . 6 —16 und 52 —64 , Tauben -
straße 1— 10 und 41 — 54 ( 3056 ) . Wahllokal : „ Zur Hütte " , Tauben -
straße 7.

20 . Stadtbezirk . 18. Wahlbezirk . Kaiserhofsiraße , Königgrätzcr
Straße 126 —139 , Leipziger Platz , Leipziger Str . 1 —18 und 113
bis 137 , Maucrstr . 52 — 60 und 69 — 75, Mobrenstr . 1— 5 und 65 — 66,
Vohstraße , Wilhclmplatz . Wilhclmstr . 57 —67 und 71 — 81, Zietenplatz
( 2180 ) . Wahllokal : „ Teckers Fcstsäle " , Jägerstr . 69 .

283 . Stadtbezirk . 661 . Wahlbezirk . Alsenstraße , Beethoven -
straße , Fürst - Bismarck - Straße , Friedensallee . Herwarthstratze ,
Hindersinstraße , Königsplatz , Kronprinzcnufer , Moltkestraße , Große
Querallee zwischen Zeltenallee und In den Zelten , Reichstags -
ufer 1 —3 , Richard - Wagner - Ttraße , Roonstraße , Siegesallee nörd -
lich der Charlottenburger Chaussee , Simsonstraße , In den Zelten
( 28681 Wahllokal : In den Zelten 4 bei Böse .

Kurfürstenplatz , Zelt <" >allee gehören zum Wahlkreise Teltow -
Bccskow - Storkow , Wahlbezirk 833 .

284/ - . Stadtbezirk . 662 . Wahlbezirk . Claudiusstraße , Flens -
buraer Str . 4 und 5 und 30 , Holsteiner Iiser 15 und 16, Klopstock -
straße 16 —35 Stadtbahnbogen 422 —423 ( 2768 ) . Wahllokal :
„ Restaurant Bevevae " , Flensburger Straße , Stadtbahnbogen 411 .

Bellevucufer , Schloß und Park Bcllcvuc gehören zum Wahl -
kreise Teltow - Beeskow - Storkow , Wahlbezirk 833 .

— 683 . Wahlbezirk . Brückenallce 1— 35 , Stadtbahnhof Bellevue ,
Flensburgcr Str . 1 —3 und zwischen Klopstockstraße und Brücken -
allce , Holstciner Ufer 17 —29 , Stadtbahnbogen 411 —421 ( 2316 ) .
Wahllokal : „ Restaurant Franke " , Brückenallce 20 ,

284 L. Stadtbezirk . 664 . Wahlbezirk . Altonaer Straße .
Brückenallee 36, Cuxhorcner Str . 4 —11 . yansaplatz , Klopstockstr . 12
bis 15 und 36 —39 . Lessingstc . 6 —9 und 46 —48 , Schlcswiger User 9

bis 12, Stadtbahnbogen 440 — 458 ( 2921 ) . Wahllokal : 18. Real¬

schule , SchleSwiger Ufer 14, Turnhalle .
— 665 . Wahlbezirk . Bachstratzc . Cuxhavcner Str . 12 —17 ,

Flotowstratze , Schleswiger Ufer 1 —8 , Sicgmundshof . Stadtbahn -

bogen 459 bis 487 , Wcgelystraße ( 2619 ) . Wahllokal : Händelstr . 21

bei L o r e nz .
— 666 . Wahlbezirk . Charlottenhof , Cuxhavener Str . 1 —aa und

18 —21 , Häudelstraßc . Josek - Heydenstraße . Klopstockstr . 1 —11 und

40 —59 , Lessingstr . 1 —5 und 49 —57 ( 2603 ) . Wahllokal : „ Chor .

lottenbof " , Handclstrahe . „ � �
284 C. Stadtbezirk . 667 . Wahlbezirk . Flensburger Str . 6 —14 ,

Holsteiner Ufer 5 — 14, Lessingstr . 19 — 31 ( 2245 ) , Wahllokal :

Flensburger Str . 14 bei Schul z. �
— 668 . Wahlbezirk . Flensburger Str . lo —29 . Holste , ncr

Ufer 1 —4 . Lessingstr . 10 —18 und 32 —45 , Schlcswiger User 13 —17 ,

Stadtbahnbogen 424 —439 ( 2330 ) . Wahllokal : „Hansa - Nestaurant " .
Lessingstr . 14.

Für Teltow - Beeskow - Storkow .

Teile der Stadtbezirke 33 , 34 , 35, 883 , 284/ - , 284S . 833 . Wahl -

bezirk , Bellevueufer . Park und Schloß Bellevue . Gartcnufer

Hardenbergstr . 29a —e, daS Gärtnergrundstück an der großen Quer -
und Bellcvueallee und die Polizeitvache daselbst , Hippodrom und

Wasserwerke im Tiergarten , Kurfürstendamm 9, Kurfürstenplatz ,

Lützowufer 39 , Schleuseninsel , Schweizerhaus und Schleusenmeister -
haus . Stadtbahnbogcn 483 —530 . der Tiergarten , Tiergarten -
sörstcrei , Ticrgartcnufer , Zeltcnallce . der Zoologische Garten ( 159 ) .
Wahllokal : „ Tiergartenhof " , Berliner Str . 1. Charlottenburg .

Zweiter Wahlkreis .

21 . Stadtbezirk . 19. Wahlbezirk . Anhaltstraße . Kochstr . 75 ,

Königgrätzcr Str . 117a — 128 , Prinz - Alürecht - Stratze , Wilhelm¬

straße 28 —56 und 82 —115 exkl . 42a und b ( 2497 ) . Wahllokal :

„ Zum alten ASkamer " , Anhaltstr . 14.
22 . Stadtbezirk . 20. Wahlbezirk . Friedrichstr . 44 —55 und 200

bis 208 , Krausenstr . 1. Mauerstr . 1 —7 und 78 —95 , Schützenstr . I
bis 5 und 70 —79 , Wilhclmstr . 42a und b. Zimmerstr . 1 —24 und
78 —100 ( 2970 ) . Wahllokal : Zimmerstr . 80 bei Sturm .

23 . Stadtbezirk . 21 . Wahlbezirk . Clzarlottcnsir . 13 —22 und

73 —82 , Markgrasenstr . 21 —30 und 66 —78 Schützenstr . 6 —24 und
52 — 69, Zimmerstr . 25 —41 und 55 — 77 ( 2423 ) . Wahllokal : » Wiener

Restaurant " , Markgrasenstr . 25 .
24 . Stadtbezirk . 22. Wahlbezirk . Tönhoffplah , An der

Jerusalcmer Kirche 1 —3 , Jernsalemer Str . 1 —13 und 42 —58 , Kom -

mandantenstr . 1 —4 und 80 —89 , Krausenstr . 34 — 43, Leipziger Sir .
51 — 55 und 69 — 79, Lindcnstr . 38 — 68, Oraincnstr . 98a , Schützen -

straße 25 —51 , Zimmerstr . 42 —54 ( 2315 ) . Wahllokal : „ Zur alten

Gchcimratsknclpc " , Jerusalemer Str . 8.

25. Stadtbezirk . 23 . Wahlbezirk . Jerusalemer Str . 59 — 66,
Junkcrstr 2 — 21, Kochstr . 22 — 39 und 48 —58 , Lindenftr . 20 — 37
und 69 — 88, Markgrasenstr . 17 — 20 und 79 —84 , Oranienstr . 09 ,
Ritterstr 60 ( 3468 ) . Wahllokal : „ Restaurant Lindenhaus " , Lindcn -
ftraße 35.

26. Stadtbezirk . 24 . Wahlbezirk . Charlottenstr . 2 —12 und
83 —08 . Friedrichstr . 38 —43 und 209 - 210 , Kochstr . 1 —21 und 59
bis 74 ( 1837 ) . Wahllokal : „ Zum Kulmbocher " , Friedrichstr . 217 .

— 25 . Wahlbezirk . Friedrichstr . 30 —37a und 211 — 223 , Putt -
kamerstraßc 2 —22 ( 1962 ) . Wahllokal : „ Charlotten - Garten " ,
Charlottenstr . 95 .

27 Stadtbezirk . 26 . Wahlbezirk . Besselstraße , Charlotten -
straße 1 und 99 , Enckcplatz 1— 3 und 4— 7, Friedrichstr . 10 — 29 U" 5*
224 —234 , Markgrasenstr . 92 —07 ( 1970 ) . Wahllokal : . Hacker¬
bräu " , Friedrichstr . 231 .

— 27. Wahlbezirk . Enckcplatz 3a , Friedrichstr . 18, Hollmann »
straße 18a und 19, Junkerstr . 1, Lindenftr . 13 — 10 und 89 — 98,
Markgrasenstr . 1 —16 , 85 — 91 und 98 — 107 ( 2101 ) . Wahllokal :
„ Lindcnhof " , Lindenftr . 16/17 .

28 . Stadtbezirk . 23 . Wahlbezirk . Bclleallianceplatz 1 — 11,
Friedrichstr . 1 —4 , Gitschiner Str . 109 —113 , Lindenftr . 1 —12 und
99 —116� Neuenbprger Str . 1 und 42 ( 1988 ) , Wahllokal : „ Linden -
Theater " . Lindenftr . 110 .
' — 29 . Wahlbezirk . Belleallianoevlatz IIa —23. Friedrichstr 5
bis 17 und 235 bis 251 . Hochbahnhof „Hallesckes Tor " , König .
grayer - str . 71 —74 , Wilhelmstr . 1 und 148 ( 1963 ) . Wahllokal :
„ Erlanger Reifbräu " , Belleallianceplatz 15»



29. Stadtbezirk . 30 . Wahlbezirk . Puttkauicrstr . 1 und 23, Wil -
helmstr . 12 —27 und 116 —132 ( 2036 ) . Wahllokal : Wilhclmstr . 118
bei R a t h m a n n.

— 31. Wahlbezirk . Wilhclmstr . la - 11 und 133 —147 ( 2096 ) .
Wahllokal : 27. /44 . Gemeindeschule , Wilhclmstr . 117 , Turnhalle .

30 . Stadtbezirk . 32. Wahlbezirk . Hedcmannstratzc , Könifl -
grätzcr Str . 76 —117 ( 233?) . Wahllokal : „Königgrätzcr Garten " ,
Königgrätzer Str . III .

31. Stadtbezirk . 33. Wahlbezirk . Bellevucstr . 1 —10 und IIa
bis 22 , Eichhornstr . 1— 5 und S— 12, Königgrätzer Str . 1 — 12,
Königin - Augusta - Str . 6— 16, Lennestraßc , Linkste . 45 und 46 , Mar -
garethcnstr . 9 —11 , Potsdamer Platz 1 —2 , Potsdamer Str . la , 1 bis
23a und 124 —141 , Schcllingstragc , Viktoriastr . 21 —23 ( 3028 ) .
Wahllokal : „ Fuggcrhaus Casino " , Linkste . 25.

32 . Stadtbezirk . 34. Wahlbezirk . Bellevucstr . 11 , Kcmpcrplatz
südliche Seite , Äönigin - Augusta - Str . 17 — 29, Margarethenstr . 1 — 8
und 12 — 20, Matthnikirchstraßc , Rcgcntcnstrahc ausschließlich IIa ,
SigiSmundstraßc , Ticrgartcnstr . 1 —9a , Viktoriastraße ausschließlich
21 — 23, Viktoriabrücke ( 2826 ) . Wahllokal : „ Gr . Kurfiirft " , Pots -
damer Str . 124 .

33. Stadtbezirk . 35. Wahlbezirk . Bendlcrstraßc , Hildcbrand -
stratzc , Hohcnzollcrnstrnßc , Äaiscrin - Augusta - Str . 54 —69 , Kemper -
platz nördliche Seite , Königin - Augusta - Str . 30 —53a , Regenten -
straße IIa , Ticrgartenstr . 10 — 37 ( 3157 ) . Wahllokal : „ Zum
Patzenhofer " , Potsdamer >str . 123a .

Der Tiergarten gehört zum Wahlkreis Tcltow - Bccskow -
Storkow , Wahlbezirk 833 .

34. Stadtbezirk . 36. Wahlbezirk . Corncliussiraßc , Drake -
straße , Friedrich - Wilhelm - Stratze , Hanscniannstraße , Herkulesufer ,
von der Hcydtstraße , Hitzigstrahe , Kniserin - Augusta - Str . 70 — 82,
Lichtcnsteinallee , Rauchstraße , Stülerstraße ( 3359 ) . Wahllokal :
„ Friedrich Wilhclmhos " , Friedrich - Wilhelm - Str . 13.

Stadtbahnbogen 488 — 506 , Schleuseninsel , Tiergartcnufcr
( Schwcizcrhaus ) und der südwestliche Teil des Tiergartens , be -
grenzt im Norden von der Charlottenburger Chaussee einschließlich
dieser und im Osten von der Hofjägerallee ausschließlich letzterer
gehören zum Wahlkreis Tcltow - Beeskow - Storkow . Wahlbezirk 833 .

35 . Stadtbezirk . 37. Wahlbezirk . Burggrafenstraße , Kcith -
straße 1 —6 , Kurfürstendamm 4 —3 und 246 —264 , Kurfiirstcnstr . 80
bis 96 , Lützowufer 34 — 38, Nürnberger Str . 70 — 71, Wichmann¬
straße 8 — 12c ( 2182 ) . Wahllokal : „Hitziggratysche Privatschule " ,
Burggrasenstr . 17, Turnhalle .

— 38. Wahlbezirk . Keithstr . 7 — 23, Kurfiirstcnstr . 72 — 79,
Landgrafenstrnßc , Lützowufer 20 —33 , Wichmannstr . 1 — 7 und 13
bis 20 ( 2343 ) . Wahllokal : „ Restaurant Tauentzien " , Kurfürsten -
straße 79.

Gartenuser , Hardenbergstr . 29a —e, Kurfürstendamm 9, Zoo¬
logischer Garten , Lützowufer 39, Stadtbahnbogcn 507 — 530 , Hippo¬
drom und Wasserwerke im Tiergarten wählen für den Wahlkreis
Tcltow - Beeskow - Storkow . Wahlbezirk Nr . 833 .

36 . Stadtbezirk . 39. Wahlbezirk . Buchcnstraße , Derfflinger -
straße 2 —29 , Hcrkulesbrücke , Kurfürstenstr . 49 — 7l , Lützowplatz cxkl .
1. Maaßcnstraßc , soweit sie zum Weichbilde gehört Nr . 1— 4 und
31 — 37, Schillstraße , Ulmenstraße , Wichmannstr . 21 ( 2855 ) . Wahl¬
lokal : 157 . /164 . Gemeindcschule , Derfflingerstr . 18a , Turnhalle .

37 . Stadtbezirk . 40. Wahlbezirk . Derfflingerstr . 1 und 30 ,
Dörnbergstraße , Lützowplatz 1, Lützowstr . 40 — 69, Lützowufer 1
bis 19b ( 1859 ) . Wahllokal : Lützowstr . 15/16 bei Lorenz .

— 41. Wahlbezirk . Genthiiwr Str . 1— 30 und 32 — 43, Kur¬
fiirstcnstr . 47 und 48, Lützowstr . 33 — 39 und 70 — 78 ( 1917 ) . Wahl¬
lokal : Genthiner Str . 17 bei Uhsa t.

38. Stadtbezirk . 42. Wahlbezirk . Genthiner Str . 31, Magde -
burger Platz , Magdeburger Str . 9 — 27, Steglitzer Str . 34 — 50
( 1968 ) . Wahllokal : . . Charlottenschule " , Steglitzer Str . 29 , Turnhalle .

— 43. Wahlbezirk . Potsdamerstr . 35 —48 und 104 — 115a ,
Steglitzer Str . 25 —33 und 57 —63 ( 1878 ) . Wahllokal : 107 . Ge -
meindeschulc , Genthiner Str . 4, Turnhalle .

39. Stadtbezirk . 44. Wahlbezirk . Blnmeshof , Lützowstr . 27
bis 32 und 79 — 84a , Magdeburger Str . 1— 8 und 28 — 36, Schönc -
b erger Ufer 31 — 48 ( 1919 ) . Wahllokal : „ Falk - Realgymnasium " ,
Lützowstr . 84c , Turnhalle .

— 45. Wahlbezirk . Karlsbad 1, Lützowstr . 24 — 26 und 84b
bis 91a , Potsdamer Str . 24 — 34, 116 — 120 und 122 — 123a , Schöne¬
berger Ufer 26 —30 ( 1903 ) , Wahllokal : „ Cafe Austria " , Potsdamer
Straße 28.

40 . Stadtbezirk . 46. Wahlbezirk . Körnerstr . 1 und 26 , Lützow -
straße 5 —23 und 92 —108 , Potsdamer Str . 121 —1211 : ( 1832 ) .
Wahllokal : Lützowstr . 22 bei Gran dt .

— 47. Wahlbezirk . Flottwellstr . 1 —8 , Karlsbad la —33,
Lützowstr . 1 —4 und 109 —113 , Potsdamer Str . 123b , Schöneberger
Ufer 5 —25 ( 1902 ) . Wahllokal : „ Viktoria - Brauerei " , Lützow -
straße 111/112 , kleiner Saal parterre .

41. Stadtbezirk . 48 . Wahlbezirk . Körnerstr . 2 — 25, Steglitzer
Straße 11 —24 und 64 —78 ( 2552 ) . Wahllokal : 3. Realschule .
Steglitzer Str . 8a , Turnhalle .

— 49. Wahlbezirk . Dennewitzstr . 1, Flottwellstr . 9 — 18, Steg¬
litzer Str . 1— 10 und 79 — 94 ( 2658 ) . Wahllokal : „ Viktoria -
Brauerei " , Lützowstr . 111/112 , kleiner Saal 1 Treppe .

42 . Stadtbezirk . 50. Wahlbezirk . Blumenthalstr . 20 , Dennc »
witzstr . 2 —9 und 3 . 3 —38 , Kurfürstenstr . 1 —28 und 153 — 173a
( 3312 ) . Wahllokal : 90. Gemeindeschule , Steininetzstr . 79 , Turnhalle .

43. Stadtbezirk . 51. Wahlbezirk . Blumenthalstr . 1— 19,
Bülowstr . 60 —69 und 71 — 75, Denncwitzplatz ( 2334 ) . Wahllokal :
Bülowstr . 69 bei M c i n k i n g.

— 52. Wahlbezirk . Bülowstr . 70, Dennewitzstr . 10 — 32 ( 2280 ) .
Wahllokal : Dennewitzstr . 13 bei N i ß l c.

44 . Stadtbezirk . 53. Wahlbezirk . Bülowstr . 80 — 43, Stcin -
metzstr . 14 —17 und 62 —71 ( 2073 ) , Wahllokal : „ Königshos " ,
Bülowstr . 37, Portalsaal .

— 54. Wahlbezirk . Bülowstr . 26 — 29 und 76 —83 , Hochbahn -
Hof „ Bülowstraße " , Steininetzstr . 1 —13 und 72 — 79 ( 2929 ) . Wahl¬
lokal : „ Königshof " , Bülowstr . 37, kleiner Saal .

45. Stadtbezirk . 55. Wahlbezirk . An der Apostelkirche ,
Frobenstr . 1 —4 und 23 — 31, Kurfürstenstr . 45 — 46 und 139 —143 ,
Zietenstr . 25 bis Ende ( 1921 ) . Wahllokal : „ Zum Gambrinus " ,
Bülowstr . 91.

— 56. Wahlbezirk . Kurfürstenstr . 29 — 44 und 144 —152 ,
Potsdamerstr . 49 —56 und 97 —103a ( 1821 ) . Wahllokal : „ Zum
Fürsten Bülow " , Potsdamerstr . 45 .

46. Stadtbezirk . 57. Wahlbezirk . Bülolvstr . 8— 25 und 84 —100 ,
Frobenstr . 5— 6 und 20 — 22, Potsdamer Str . 57 — 67 und 89 — 96b
( 2445 ) . Wahllokal : Bülowstr . 92 bei Schlegel .

— 58. Wahlbezirk . Frobenstr . 7— 10 und 13 — 19, Schlverin -
straße , Zietenstr . 18 —24 ( 2324 ) . Wahllokal : Schwerinftr . 13 bei
Gründe r .

47. �. Stadtbezirk . 59. Wahlbezirk . Frobenstr . 11 und 12, Winier -
feldtstr . 4 — 17 und 22 — 32, Zietenstr . 17 ( 2063 ) . Wahllokal : 92 . Gc -
meindeschule , Winterfcldtstr . 16, Turnhalle .

— 60. Wahlbezirk . Alveuslcbenstr . 1, 26 und 26a , Göbenstr . 3l ,
Grunewaldstr . 1 —7 , Potsdamer Sir . 68 — 88, Wintcrfeldtstr . 1— 3
und 33 —37 ( 2061 ) . Wahllokal : „ Restaurant Hochburg " , Potsdamer
Straße 79.

47L . Stadtbezirk . 61. Wahlbezirk . Elßholzstr . 1, Glcditsch -
straße 43 — 53, Pallasfir . 1— 17 und 24 — 26, Wintcrfcldtplatz . Ost -
scite ( 2594 ) . Wahllokal : „ Restaurant zum Wintcrfcldt " , Gleditsch -
straße 45 .

— 62. Wahlbezirk . Elßholzstr . 2 —23 , Gleditschstr . 22 — 42,
Grunewaldstr . 9 —11 ( 2590 ) . Wahllokal : 22 . /173 . Gemeindeschulc ,
Pallasstr . 15. Turnhalle .

48A . Stadtbezirk . 63. Wahlbezirk . Alvenslcbcnflr . 2 —8 und
18 —25 , Steinmetzstr . 18 —20 und 53 —61 ( 2730 ) . Wahllokal : Stein -
metzstr . 59 bei K r ö s i n g.

— 64. Wahlbezirk . Alvenslcbcnstr . 8a —12 und 11 — 17, Kirch -
bachstr . 1— 9 lind 12 — 20 ( 2784 ) . Wahllokal : Alvcnslcbcnstr . 3 bei
Lehman n.

483 . Stadtbezirk . 65 . Wahlbezirk . Göbenftr . 1— 10a und
1 ®—30, Kirchbachstr . 10 und 11. Steinmetzstr . 26a — 30 und 46 — 52b
( 2829 ) . Wahllokal : « Berliner Kindt " , Steinmetzstr . 26a .

— 66. Wahlbezirk . Großgörschen Str . 35 — 42, Steinmetzstr .
31 — 45 ( 2620 ) . Wahllokal : Großgörschen Str . 40 bei Braun .

49. Stadtbezirk . 67. Wahlbezirk . Alvenslebenstr . 12a und 13,
Bülowstr . 44 und 50 — 59, Culmstr . 1— 9 ( 2517 ) . Wahllokal : Bülow¬
straße 46 bei V i c t o r .

— 68. Wahlbezirk . Culmstr . 13 — 32, Großgörschenstr . 33 und 34
( 2585 ) . Wahllokal : 126 . / 143 . Gemeinde b- ulc , Culmstr . IS , Turn -
Halle .

— 69. Wahlbezirk . Bülowstr . 45 — 49, Culmstr . 10 — 12 und
33 — 37, Göbenftr . 11 — 18, Großgörschenstr . 80 — 32, Mansteinstratzc ,
Uorkstr . 43 — 48 ( 2653 ) . Wahllokal : Mansteinstr . 9 bei B c r g f c l d t.

50. Stadtbezirk . 70. Wahlbezirk . Bcrnburgcr Skr . 18, Eich -
hornstr . 6 und 7, Hafenplatz 10, Königgrätzcr Sir . 13 — 17, Königin
Auguftastr . 1— 5, Köthencr Straße , Linkstr . 1— 44, Am Potsdamer
Platz 3 —6 , Untcrgrundbahnhof „ Potsdamer Plgtz " ( 2367 ) . Wahl -
lokal : Köthener Str . 35 bei Schcwc .

5l . Stadtbezirk . 71. Wahlbezirk . Askanischer Platz 1— ),
Bernburger Straße cxkl . 18, Dcssaucr Straße , Hafenplatz exkl .
Nr . 10, Königgrätzcr Str . 18 —35 . Schöneberger Str . 1— 13 ( 2897 ) .
Wahllokal : Bcrnburgcr Str . 27 bei Plcschkc .

52. Stadtbezirk . 72. Wahlbezirk . Askanischer Platz 5 —7 ,
Bahnhofstraße , Großbcercnstr . 1, Hnllcstfic Str . t — 15, Halle [ dies
Ufer 32 bis Ende , Kleinbecrcnstr . 12 — 15, Königgrätzcr Str . 36 — 52,
Möckernstr . 1— 25 und 124 — 147, Schöneberger Str . 20 — 34 ( 3109 ) .
Wahllokal : Schöneberger Str . 6 bei I u r r a n.

53 . Stadtbezirk . 73. Wahlbezirk . Großbccrenstr . 2 — 5 und
90 —96 , Hallesche Str . 16 — 28, Hallesches Ufer 1 und 2, König -
grätzcr Str . 53 — 70 ( 1921 ) . Wahllokal : Möckernstr . 133a bei Hill -
m a n n.

— 74 . Wahlbezirk . Großbeercnstr . 0 — 9 und 86 — 89, Hallesches
Ufer 3 — 31, Hochbahnhof „ Möckcrnbrücke " , Klcinbeerenstr . 1— 11
und 16 — 29 ( 2992 ) . Wahllokal : Askanischcs Gtimnasium , Klein -
beercustr . 2, Turnhalle .

54. Stadtbezirk . 75. Wahlbezirk . Baruther Straße ( Nordseite ) ,
Bcllealliancestr . 1— 12 und 91 — 107 , Blücherplatz 1 und 2 und
Hallesche Kirchhöfe , Lankwitzstraßc , Teltow « : totr . 1— 11 und 63 — 65,
Tcmpelhofer Ufer 1— 6a ( 3289 ) . Wahllokal : „ Kainmcrsälc " ,
Teltower Str . 1/4 , Cceiliensaal , Part .

55 . Stadtbezirk . 76. Wahlbezirk . Großbccrenstr . 10 — 18 und
77 — 85, Tcltoiver Str . 12 — 20 und 53 —62 , Tcmpelhofcr User 7 —24
( 80611 . Wahllokal : 150 . /165 . Gemeindcschule , Tempelhofer Ufer 26,
Turnhalle .

— 77. Wahlbezirk . Teltower Str . 21 — 37 und 38a — 52 ( 2834 ) .
Wahllokal : Teltower Str . 16 bei Stcnzel .

5fiA . Stadtbezirk . 78. Wahlbezirk . Hornstr . 14. Möckernstr . 32
bis 52 und 93 — 122 , Tcltower Str . 38, Wartenburgstr . 15 und 15a ,
Dorkstr . 24 — 35 ( 2138 ) . Wahllolal : Möckernstr . 114 bei Lehman n.

— 79. Wahlbezirk . Luckcntvaldcr Straße , Möckernstr . 26 — 31
und 123 , Pfütze an der Dresdener Eisenbahn , Sdiöncbcrger Str .
14 —19 , Verlängerte Sdiöncbcrger Straße , Schöneberger User — 4,
Tempelhofer Ufer 25 — 37, Trebbiner Straße , Verlängerte Trebbiner
Straße ( 2209 ) . Wahllokal : Tcmpelhofcr Ufer 30 bei Hoffmann .

56IZ . Stadtbezirk . 80. Wahlbezirk . Bautzcner Str . 1— 8,
Katzlcrstr . 1— 1 und 18 — 20, SJurfstr . 36 — 42 und 49 — 56f ( 2436 ) .
Wahllotal : Aorkstr . 54 bei H. uth .

— 81. Wahlbezirk . Bautzcner Str . 9, Großgörschenstr . 21 — 29,
Katzlcrstr . 5 — 17 ( 2485 ) . Wahllokal : Katzlcrstr . 11 bei Löblich .

57. Stadtbezirk . 82 . Wahlbezirk . Großbccrenstr . 19 — 27a und
63 — 76, Wartenburgstr . 1— 14 und 16 — 20 ( 2341 ) . Wahllokal :
Großbcerenstr . 63 bei Markus .

58 . Stadtbezirk . 83. Wahlbezirk . Hornstr . exkl . Nr . 14,
Dorkstr - 1 —14 und 80 —90 ( 2865 ) . Wahllokal : „ Restaurant Neidis -
kanzler " , Uorkstr . 90.

59. Stadtbezirk . 84. Wahlbezirk . Bcllealliancestr . 13 — 26,
Hagelberger Str . 1— 12 ustd 45 — 57 ( 2010 ) . Wahllokal : „ Viktoria
Restaurant " , Bellcallianccstr . 22 .

— 85. Wahlbezirk . Großbeercnstr . 28 — 41 und 43 —62 , Hagel¬
berger Str . 13 —16 und 41 —44 , Dorkstr . 79 ( 2063 ) . Wahllokal :
Großbecrenstr . 54 bei Anders .

60. Stadtbezirk . 86. Wahlbezirk . Hagelberger Str . 21 — 28,
Möckernstr . 85 — 92, Dorkstr . 15 — 23 und 66 —78 ( 2436 ) . Wahllokal :
„ Familienrestaurant " , Dorkstr . 78.

— 87. Wahlbezirk . Hagelberger Str . 17 — 20a und 29 — 40,
Möckernstr . 73a — 84a ( 2563 ) . Wahllokal : 108 . / 116 . Gemeindeschule ,
Hagelberger Str . 34, Turnhalle .

61A . Stadtbezirk . 88. Wahlbezirk . Katzbachstraße , Ostseite von
Monumentenstraße bis Kreuzbergstrahe und Nr . 29 — 39, Krcuz -
bergstr . 26 — 33 und 51 — 59, Möckernstr . 63 — 73, Dorkstr . 58 — 65
( 2619 ) . Wahllokal : „ Krcuzbcrg - Festsäle " , Krenzbcrgstr . 48 ,

— 89. Wahlbezirk . Katzbachstr . 1 —14 , Kreuzbergstr . 34 — 50

aikßschließlich 42e , Dorkstr . 57 ( 2406 ) . Wahllotal : Kreuzbergstr . 46
bei L e i n i ch c n.

61 B. Stadtbezirk . 90. Wahlbezirk . Drcibundstraße von der

Höhe der Schulihcißbrauerei bis Katzbachitraßc . Ehlauer Str . 22
bis 26 , Katzbachstr . 15 — 28 und Ostseite von Dreibundstraße bis
Monumcntenstraße , Monumentenftr . 18 — 27 ( 2355 ) . Wahllokal :
Ehlauer Str . 4 bei S i e b e r t.

— 91. Wahlbezirk . Dreibundstraße von Katzbachstraße bis
Weichbildgrenzc , Ehlauer Str . 1— 21, Katzbachstr . 28a , Krcuzberg -
straße 42c , Monumentenstr . 15 — 17 und 28 —30 ( 2495 ) . Wahllokal :
Ehlauer Str . 14 bei Steinbcrg .

62 . Stadtbezirk . 92. Wahlbezirk . Belle - Alliance - Str . 27 —50
und 52 , Drcibundstraße von der Höhe der Schultheißbrauerei
einschl . letzterer bis Belle - Alliance - Straße , Großbeercnstr . 42 , Am
Krcuzbcrg , Kreuzbergstr . 1— 25 und 60 — 78. Lichtcrfelder Straße ,
Kleine Parkstraßc , Viktoriapark . Wilhelmshöhc ( 3301 ) . Wahllokal :
Kreuzbergstr . 7 bei F i s di e r.

63 . Stadtbezirk . . 93. Wahlbezirk . Belle - Alliance - Str . 53 —90 ,
Fidicinstr . 1 und 45, Gneisenaustr . 1. Am Tempelhofer Berg West -
seile ( 2325 ) . Wahllokal : „ Zum Hilscbein " , Bcllc - AllianccTtr . 87.

64A . Stadtbezirk . 94. Wahlbezirk . Fidicinstr . 2 — 13 und
32 — 44, Kopischstr . 1— 9 ( 2796 ) . Wahllokal : „ Bockbrauerci " ,
Fidicinstr . 2/4 , Hohenzollernsaal , 1 Treppe .

— 95. Wablbezirk . Fidicinstr . 14 — 24 und 26 — 31, Friesen¬
straße 13 und 14, Klödenstr . 2 —7 , Schwicbuser Straße ( 2617 ) .
Wahllokal : Friesenstr . 14 bei Zimmermann .

64 B. Stadtbezirk . 96. Wahlbezirk . Arndtstr . 8 —35 , Am
Chamissoplatz 1, 2, 7 und 8, Nostizstr . 31 , Schenkendorfstr . 4 und 5

( 2973 ) . Wahllokal : Arndtstr . 25 bei Thiele .
— 97. Wahlbezirk . Chamissoplatz , Am Chamissoplatz 3 —6 ,

Klödenstr . 1 und 8, Kopischstr . 10, Nostizstw 29 und 30 . Willibald -
Alexis - Str . 8— 33 ( 2858 ) . Wahllokal : Willibald - Alcxis - Str . 17
bei S ch u st c r.

65 . Stadtbezirk . 98. Wahlbezirk . Bergmannstr . 1 —11 und
99 —112 , Nostizstr . 26 —28 und 32 — 36, Am Tcmpelhofcr Berg ,
Ostseite ( 2561 ) . Wahllokal : „ Habels Brauerei " , Bergmannstr . 5/7 ,
großer Saal .

_
— 99. Wahlbezirk . Bergmannstr . 12 —21 und 88 —98 ,

Schenkendorfstr . 1— 3 und 6 — 8, Solmsstr . 28 und 29", Zossencr
Straße 27 ( 2296 ) . Wahllokal : „ Zum dustern Keller " , Bergmann -
straße 167 .

66A . Stadtbezirk . 100 . Wahlbezirk . Bergmannstr . 22 —26 ,
Friesenstr . 1 und 27, Marhcinckeplatz 14/13 , Zossencr Str . 16 — 19,
22 —26 und 28 —36 ( 1888 ) . Wahllokal : Marhcinckeplatz 8 Sei
Z s ch a r n a ck.

— 101 . Wahlbezirk . Arndtstr . 3 — 4, Bergmannstr . 27 —32 ,
Heimstr . 1 und 25, Marhcinckeplatz 1 — 13, Miltcnivalder Str . 23
bis 40 ( 1835 ) . Wahllokal : Marheinckcplatz 3 bei Meißner .

66 B. und Teile vom 75B . Stadtbezirk . 102 . Wahlbezirk .
Arndtstr . 1 —2 und 42 —44 , Heimstr . 2 — 8 und 14 — 24, Willibald -
Alcxis - Str . 1 —2 und 41 — 42 ( 1966 ) . Wahllokal : Heimstr . 8 bei
S t o s s c k.

— 103 . Wahlbezirk . Arndtstr . 5— 7 und 36 — 41, Friesen -
straße 2 — 8 und 20 — 26, Willibald - Alexis - Str . 3 — 7 und 38 — 40
( 2090 ) . Wahllokal : Friesenstr . 23 bei Groß c.

— 104 . Wahlbezirk . Fidicinstr . 25 . Friesenstr . 9 — 12 und
16 — 19, Heimstr . 9 — 13, Hütcrbogcr Str . 1 —3 und 6 —10 , Willibald -
Alexis - Str . 36 —37 und 46 ( 3437 ) . Wahllokal : Jütcrboger Str . 7
bei L a k o w i tz.

67. Stadtbezirk . 165 . Wahlbezirk . Maricndorfer Str . 4— 18,
Solmsstr . 17 —27 und 30 —40 , Zossencr Str . 20 und 21 ( 2804 ) .
Wahllokal : „ Zum Moselstübchen " , Solmsstr . 19.

— 106 . Wahlbezirk . Marien dorfer Str . 1 —3 und 19, Nostiz -
straße 12 —23 und 37 —49 ( 2741 ) . Wahllokal : Nostizstr . 38 bei
A lisch .

68 Stadtbezirk . 107 . Wahlbezirk . Baruther Str . 1 —IIa .

Nostizstr . 1 —5 und 55 —63 ( 1785 ) . Wahllokal : Baruther Str . 3
bei Bock .

— 108 . Wahlbezirk . Gneisenaustr . 2 — 10 und 103 — 115 , Nostiz -
straße 6— 11 und 50 —54 ( 1848 ) . Wahllokal : Gneisenaustr . 100/110
bei Stich r .

69. Stadtbezirk . 109 . Wahlbezirk . Baruther Str . 12 —21, Für .
bringerstr . 1— 6 und 31 — 36, Solmsstr . 1— 8 und 46 —52 , Zossencr
Str . 6 ( 21781 . Wabllokal : Solmsstr . 1 bei Frühling .

— 110 . Wahlbezirk . Gneisenaustr . 11 — 21 und 93 — 102 , Solms¬
str aßc 9 —16 und 41 — 15 ( ,2009 ) . Wahllokal : SolmSstr . 48 bei
K r a m c r .

79. Stadtbezirk . III . Wahlbezirk . Gneisenaustr . 22 — 28 und
86 — 92, Zossen er Str . 7— 15 und 37 — 45 ( 1965 ) . Wahllokal :
Gneisenaustr . 93 bei A ck c.

— 112 . Wahlbezirk . Gneisenaustr . 29 — 34 und 81 —85 , Mitten -
walder Str . 13 — 22 und 41 — 19 ( 2024 ) . Wahllokal : Gneisenaustr . 84
bei Schneider .

71. Stadtbezirk . 113 . Wahlbezirk . Fürbringerstr . 13 — 17 und
20 — 24, Mittenwalder Str . 1— 12 und 50 —62 ( 2251 ) . Wahllokal :
„ Zur Erholungsquellc " , Mittenwalder Str . 57 .

— 114 . Wahlbezirk . Baruther Str . 22, Fürbringerstr . 7 — 12
und 25 — 30, Zossencr Str . 1— 5 und 46 — 55 ( 2255 ) . Wahllokal :
Zossener Str . 4 bei B r e t t s ch n c i d e r .

72. Stadtbezirk . 115 . Wablbezirk . Alexandrinenstr . 133 ,
Blücherplatz 3, Blücherstr . 1— 12, Planufcr 1— 24a , Waterloobrückc ,
Waterlooufer , Zossencr Str . 56 — 60a ( 2292 ) . Wahllokal : Blücher -
Platz 3 bei R o h r i g.

73 . Stadtbezirk . 116 . Wahlbezirk . Blücherstr . 13 — 24 und
61 — 69, Brachvogclstraße , Iohannistisch , Fohanniterstr . 1— 12 und
15 —20 , Planufcr 25 —33 . Urbanstr . 185 —188 ( 3168 ) . Wahllokal :
„ Blücher Bierhallen " , Blücherstr . 6l , Hof pari .

74. Stadtbezirk . 117 . Wahlbezirk . Bärivaldstr . 1— 11 und 63
bis Ende , Geibclstraße , Johanniterstr . 13 und 14, Planufer 34 —74 ,
Straße IIB ( Abt . II ) , Tempelherrenstr . exkl . Nr . 13 und 14, Urban -
Hafen , Wilmsstraße ( 3208 ) . Wahllokal : „ Parkrestaurant " , Bärwald -
straße 68.

75A . Stadtbezirk . 118 . Wahlbezirk . Bärwaldstr . 12 — 16 und
von der Blücherstraßc bis Gneisenaustraße sowie Nr . 46 — 62,
Blücherstr . 26 — 31 und 49 — 56, Urbanstr . 151 — 172 ( 3479 ) , Wohl¬
lokal ; Bärivaldstr . 62 bei M a y.

— 119 . Wahlbezirk . Blücherstr . 32 — 41 und 43 — 48, Urban .

straße 10 — 21 ( 3252 ) . Wahllokal : Blücherstr . 31 bei Sa in p recht .
— 120 . Wahlbezirk . Blücherstr . 25 und 57 —60 , Fürbringer -

straße 18 und 19, Schlcicrmacherstr . 1— 18, Tempelherrenstr . 13 — 14,
Urbanstr . 1 —9 und 173 —184 ( 3111 ) . Wahllokal : „ Zur Klause " ,
Schleierinadi - erstr . 8.

75 B. Stadtbezirk . 121 . Wahlbezirk . Bärwaldstr . 17 — 45, Berg¬
mannstr . 58 — 76, Gneisenaustr . 35 — 50 und 59 — 80, Schleicrmacher -
straße von Gneisciiaustraße bis Bcrgmannstraße ( 3103 ) . Wahl -
lokal : 60 . /236 . Gemeindeschulc , Bergmannstr . 60/65 , Turnhalle .

— 122 . Wahlbezirk . Bergmannstr . 39 — 57, Blücherstr . 42 ,
Friesenstr . 15, Gneisenaustr . 51 — 58, Golßencr Straße . Jüterboger
Straße 4— 3, Kaiscr - Fricdrichplatz , Lehniner Straße , Prinz - August -
Von - Württcinbcrgstraßc — Nordscite , Siboldstratze , Züllichaucr
Straße ( 3010 ) . Wahllokal : Lehniner Str . 6. bei Friedrich .

Friesenstr . 16 und Jütcrboger Str . 1— 3 wählen im Stadt¬
bezirk 66B , Wahlbezirk 104 .

76A . Stadtbezirk . 123 . Wahlbezirk . Camphausenstr . t — 5,
21 — 25 und 27 — 32, Fichtcstr . 1— 11 und 30 — 34, Urbanstr . 23 — 30
( 2455 ) . Wahllokal : Camphausenstr . 3, bei Schneider .

— 124 . Wahlbezirk . Camphausenstr . 6 —19a , Fontaneprome¬
nade , Freiligrathstraße ( 2525 ) , Wahllokal : „ Zum Hcidereitcr " ,
Hascnhcide 59.

— 125 . Wahlbezirk . Camphausenstr . 20 und 26 , Fichtcstr . 12
bis 29 , Gräfestr . 43, Hascnheidc 39 - 60 ( 2362 ) . Wahllokal : Fichte .
straße 29 , bei Rabe .

7KB. Stadtbezirk . 126 . Wahlbezirk . Gräfestr . 30 — 35, Urban¬

straße 31 —38 und 127 —137a ( 2398 ) . Wahllokal : „ Brauerei Hap -
poldt " , Hascnheide 32/38 , Eingang Gräfestraße , Kleiner Nebensaal ,
parterre .

— 127 . Wahlbezirk . Gräfestr . 36 — 42 und 44 —65a , Hasenheide
22 —38 , Schönleiustr . 20 und 21, Urbanstr . 39 — 51 und 109 — 125

( 2611 ) . Wahllokal : „ Unions - Brauerci " , Hascnhcide 22/31 .
7K<7. Stadtbezirk . 128 . Wahlbezirk . Hasenheide 1 — 21, Jahn -

straße 1— 22, Urbanstr . 52 ( 3137 ) . Wahllokal : „ Klicms Fcstsäle " ,
Hasenheidc 14/l5 . Vcrcinszimmcr .

— 129 . Wahlbezirk . Jahnstr . 23 — 25, Urbanstr . 53 —81 und
84 — 108 ( 3339 ) . Walillokal : Jahnstr . 23 , bei S t c u d e l.

77 . Stadtbezirk . 130. Wablbezirk . Boeckhstraße 1 —8 , Dicffcn -
bachstr . 11 — 19 und 57 —64 , Grimmstr . 17 —28 , Müllenhosfstr . 1
bis 9 und 12 — 18 ( 3093 ) . Wahllokal : 83 . /93 . Gemeindcschule ,
Tiesfcnbachstr . 60/61 , Turnhalle .

— 131 . Wahlbezirk . Boeckhstr . 7 —12 und 45 —55 , Grimm¬

straße 29/30 , Planufer 87 — 94 ( 2864 ) . Wahllokal : Boeckhstr . 8, bei
Bartels .

— 132 . Wahlbezirk . Dicffenbachstr . 1— 10 und 65 —76 , Grimm .

straße 1— 16, Planufer 75 — 86, Am Urban , Urbanstr . 22 — 24 und
138 —130 ( 3153 ) . Wahllokal : Grimmstr . 3, bei Lütke .

78A . Stadtbezirk . 133. Wahlbezirk . Boeckhstr . 17 —20 , Dicf -
fcnbachstr . 31 —51 , Schönleiustr . 3 —19 ( 3106 ) . Wahllokal : Schön -
lcinstraßc 0, bei Eick c.

— 134 . Wahlbezirk . Dicffenbachstr . 20, 27 — 30 und 52 — 56,

Gräfestr . 12 — 27 und 66 — 81, Müllenbossstr . 10 und 1t , Urban -

srraßc 126 (2931 ) . Wahllolal : Dicffenbachstr . 55 , bei Krieg .
78 B. Stadtbezirk . 135 . Wahlbezirk . Boppstr . 1 —7 , Hohen -

staufcnplatz , Kottduserdamm 13 — 21, Lachmannstraße , Schönlein¬

straße 22 — 34 ( 2210 ) . Wahllokal : Kottbuscr Tamm 21, bei A p e l t.
— 136 . Wahlbezirk . Boppstr . 8 —11. Kottbuscr Damm 22 — 43.

Urbanstr . 82 und 83 ( 2075 ) . Wahllokal : Schönleiustr . 29 , bei
Bracht .

78C . Stadtbezirk . 137 . Wablbezirk . Graefestr . 1— 8 und 83
bis 93, Kottbuscr Damm 1— 1t , Planuser 95 —97 ( 2287 ) . Wahllokal :
176 . Gemeindeschulc , Graefestr . 85/88 , Turnhalle .

— 138 . Wahlbezirk . Böckbstr . 13 —16 und 21 —44 , Graesc -
straßc 9 —11 und 82 —84 , Kottbuscr Tamm 12 und 12a , Schönte in -

straßc 1 und 2 ( 2225 ) . Wahllokal : Böckhstr . 34 bei Klose .
114 . Stadtbezirk . 209 . Wahlbezirk . Fürstenstr . 1 und 24,

Gitschincr Str . 51 —53 , Luisenufcr 47 bis 49 , Wasscrtorslr . 1 —16
und 58 —76 ( 2139 ) . Wahllokal : Wassertorstr . 68 bei Gliesing .

— 210 . Wahlbezirk . Gitschincrstr . 32 —50 und 54 — 70, Linsen -
ufcrufer 50 bis Ende , Prinzenstr . 1— 5 ( 2102 ) . Wahllokal : Git¬

schincr Str . 67 bei Weber .
115 . Stadtbezirk . 211 . Wahlbezirk . Brandcnburgstr . 1 —2 und

82, Gitsdiiner Str . 19 — 31 und 71 —85,�Hochbahnhos . . Prinzen¬
straße " , Prinzenstr . 6— 13 und III — 119 , Sedanufer von der Bär -
waldbrücke bis einsdiließlich des Terrains der Englischen Gasan -

stalt ( 1814 ) . Wahllokal : Prinzenstr . 106 bei Schulze .
— 212 . Wahlbezirk . Moritzstr . 1— 11 und 14 —24 , Prinzen¬

straße 14 —16 und 103 — 110 , Wassertorstr . 17 und 56 und 57

( 1881 ) . Wahllokal : 57 . Gemeindeschulc , Brandcnburgstr . 78/79 ,
Turnhalle .

116 . Stadtbezirk . 213 . Wahlbezirk . Brandenburgstr . 8 — 15
und 65 —81 , Moritzstr . 12 —13 , Wassertorstr . 38 —45a ( 2086 ) .
Wahllokal : „ Bürgerliches Wirtshaus " , Brandenburgstr . 80.

— 214 . Wahlbezirk . Brandenburgstr . 17 und 64 . Wassertor -
straßc 18 — 37a und 45b —55 i2061 ) . Wahllokal : 112 . /129 . Gemeindc¬

schule , Wassertorstr . 31 , Turnhalle .
117 . Stadtbezirk . 213 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 1— 13 ,

117a —132 , 134 — 137 . Gitschincr straße 1 — 18 und 86 — 108 , Alte
Jakobstr . 148 — 165 , Ncucnburgcr Str . 20a — 21, Sedanufer von der
Englisdicn Gasanstalt bis zur Einmündung in die Gitschincr
Straße ( 3009 ) . Wahllokal : Gitschincr Str . 94a bei Awege ,



Für Teltow - VeeSkow - Storkow .

Teile der Stadtbezirke 33 , 34 , 33. 283 , 284 . V. 284C . 833 . Wahl¬
bezirk . Bellavueufcr , Park und Schloß Bcllevue , Gartcnufcr
Hardenbcrgftr . 29a — e, das Gärtnergrundstück an der grasten Oudr -

und�Bcllevueallcc und die Polizeiwache daselbst , Hippodrom und

Wasserwerke >: » Tiergarten , Kurfürstendamm 9, Äursürstenplatz ,
Lützowuser 39 , Schleuscninsel , Schweizerhaus und Schleuscnmeister -
Haus , Stadtbahnbogcn 483 —339 , der Tiergarten , Tiergarten -
först - wei , Tiergartenufer , Zcltenallec , dc� Zoologische Garten ( 139 ) .
Wahllokal : „ Ticrgartcnhof " , Berliner Str . 1, Charlottcnburg .

Tritter Wahlkreis .

79 . Stadtbezirk . 133 . Wahlbezirk . Britzerstr . 1 —12 und
88 bis 47. ölisabethufcr 11 —13 ( 2108 ) . ' Wahllokal : Elisabeth -
vifer 10 bei O u a b p c.

— 140 . Wahlbezirk . Elisabethufer 1— 10, Kottbuser Ufer 56
bis 65 ( 2004 ) . Wahllokal : Kottbuser Ufer 62 bei Lange .

89 . Stadtbezirk . 141 . Wahlbezirk . Admiralstr . 1, Elisabeth -
Ufer 14 — 26, Reichenbcrger Str . 1 —14 und 175 —185 , Skalitzer
Straße 1 —13 und 137 —147a ( 3394 ) . Wahllokal : Skalitzer
Straße 142 bei F u r k e r t.

81 . Stadtbezirk . 142 . Wahlbezirk . Dresdener Str . 6 — 20 und
119 —136 , Elisabethufer 27 —36 , Oranienplatz , östlicher Teil ,
Oranienstr . 165a , Rcichenberger Str . 174 ( 2190 ) . Wahllokal :
Dresdener Sir . 10 bei P r e u ß j u n.

Oranienstr . 31 —41 und 166 —175 wählen für den Wahlkreis
Berlin IV . Wahlbezirk 150 .

82. Stadtbezirk . 143 . Wahlbezirk . Elisabethufer 37 — 46,
Naünhnstr . 31 — 38, Waldemarstr . 36 — 39 ( 2356 ) . Wahllokal :
» Waldcmärgartcn " , Waldemarstr . 38.

— 144 . Wahlbezirk . Bethanienufer 1— 9, Elisabethufer 47 — 59.
Waldemarstr . 24 —33a und 40 — 46 ( 2347 ) . Wahllokal : Waldemar »
strcste 27 hei B a a tz.

87. Stadtbezirk . 151 . Wahlbezirk . Admiralstr . 2 — 13 und 31
bis 40a , Britzer Str . 13 und 26 —37 , Kottbuser Str . 8 und 9 ( 2643 ) .
Wahllokal : 106 . /152 . Gemeipdeschule , Britzer Str . 17/18 , Turnhalle .

Britzer Str . 23 , Kottbuser Str . 12 und 13 wählen für den
Wahlkreis Berlin IV , Wahlbezirk 153 .

— 152 . Wahlbezirk . Admiralstr . 14 — 30, Britzer Str . 14 — 24a ,
Kottbuser Ufer 46 —65 ( 2550 ) . Wahllokal : „ Märkischer Hof " ,
Admiralstr . 18c ,

118 . Stadtbezirk . 216 . Wahlbezirk . Hollmannstr . 13 — 18 und
20 —2S , Alte Iakobstr . 1 —1c, 137 —144 und 169 —175 , Neuenburger
Straße 30 — 41 ( 187,1 ) . Wahllokal : Neuenburger Str . 37 bei
� 0

— 217�' Wahlbezirk . Alte Iakobstr . 145 - 147 und 166 —168 .
Neuenburger Str . 1a —20 und 22 —29 ( 1881 ) . Wahllokal : Neuen -
buxger Str . 1a bei Prüst .

119 . Stadtbezirk . 218 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 14 — 17
und 116 - 117 , Hollmannstr . 1 —12 und 29 - 43 ( 2130 ) . Wahllokal :
Hollmannstr . 33 bei Mucke .

— 219 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 18 — 18a und 113 — 115 ,
Sinicoustr . 1 —14 und 18 —32 ( 2124 ) . Wahllokal : „ Bürgergarten " ,
Alexandrinenstr . 15.

120 . Stadtbezirk . 220 . Wahlbezirk . Feilnerstraße , Alte Jakob -
sträßc ' 2—26 und . 118 —136 , Ritterstr . 52 —59 und 61 —69 , Simeon ,

stikaße 15 —17 ( 2653 ) ; Wahlkakal : 4. /3 . Gemeindeschule , Alte Jakob -
slraße t - ? , Turnhalle . ) '

'

121 / Stadtbezirk . 221 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 19 — 37a
und 92 —112 , Mathieustr . 10 und 11, Ritterstr . 37 — 51 und 70 — 84

il ' 598J, Wahllokal : „ Ritter - Säle " . Ritterstr . 75 .
122 . Stadtbezirk . 222 . Wahlbezirk . Brandenburgstr . 17a —36

und 47 —63 , Jakobikirchstraße , Mathieustr . 1 —9 und 12 —19 , Ritter -

slraße 30 — 36 und 86 —05 ( 3214 ) . Wahllokal : Brandenburgstr . 22
bei K o h tz.

12. ! . Stadtbezirk . 223 . Wahlbezirk . Prinzenstr . 17 —29 und
91 —102 , Ritterstr . 11 —29 und 96 —115 ( 2454 ) . Wahllolal :
Prinzenstr . 93 bei Boretti .

124 . Stadtbezirk . 224 . Wahlbezirk . Fürstenstr . 2 — 23, Luisen »
ufer 37 — 46, Ritterstr . 1 —10 und 116 - 126 ( 2710 ) . Wahllokal :
Fürstenstr . 10 bei K o z u b e k.

125 . Stadtbezirk . 225 . Wahlbezirk . Luckauer Str . 17 , Luisen -
nser 23 —36 , Oranienstr . 42 —58 und 150 —165 , Prinzessinnenstraße ,
Oranienplatz — westlicher Teil ( 2515 ) . Wahllokal : Oranicn -

straße 150 bei Neu ma n n , Hofeingang links .
126 . , Stadtbezirk . 226 . Wahlbezirk . Brandenburgstr . 87 — 48,

Moritzplatz , Oranienstr . 58a —69 und 137 — 149 , Prinzenftr . 30 — 38
und 82 —90 , Slallschreiberstr . 3 —15 und 52 —64 ( 3171 ) . Wahl¬
lokal : Oranienstr . 69 bei Kollmann , Saal 1 Trp .

127 . Stadtbezirk . 227 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 38, 39
und 91, Alte Iakobstr . 27 , 28 und 113 —116 , Kommandantenstr . 43 ,
Oranienstr . 70 —98 und 106 —136 ( 2092 ) . Wahllokal : Korn »
mandantenstr . 50 bei L a e g e.

128 . Stadtbezirk . 228 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 40 — 43
und 67 —90 , Alte Iakobstr . 29 — 45 und 104 — 112 , Kommandanten .
straße 28 —42 und 44 —66 , . Kürassiexstraße ( 3413) . Wahllokal :
Kommandantenstr . 32' bei Breß .

129 . Stadtbezirk . 229 . Wahlbezirk . Deuthstr . 1 — 8 und 17
bis 22, Neue Grünftr . 1 — 14 und 29 — 41, Alte Iakobstr . 103 und
103a , Kommandantenstr . 5— 22 und 67 — 79, Seydelstr . 4 — 16 und

- 30a ( 1791 ) . Wahllokal : Seydelstr . 30 bei W e g e n e r .
130 . Stadtbezirk . 230 . Wahlbezirk . Alte Iakobstr . 46 — 50 und

94 — 102 , Luiscnkirchhof , Seydelstr . 17 und 18, Stallschreiberstr . 17
bis 47 ( 2171 ) . Wahllokal : Alte Iakobstr . 89 bei Dase , Saal 1 Tr .

— 231 . Wahlbezirk . Durchgang von der Neuen Grünstraße zur
Alten Jakobstraße , Alte Iakobstr . 51 — 62 und 83 — 93, Sebastian¬
straße 25 - 62 ( 2263 ) . Wahllokal : Sebastianstr . 39 bei Wilke .
kl. Saal .

1. 31. Stadtbezirk . 282 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 44 — 63
und 66 — 86, Sebastianstr . 12 — 24 und 63 — 76, Stallschreiberstr . 16
und 48 — 51 ( 3224 ) . Wahllokal : Stallschreiberstr . 5 bei Schulze .

132 . Stadtbezirk . 233 . Wahlbezirk . Luckauer Str . 1 —16 ,
Prinzenftr . 39 —54 und 69 —81 , Sebastianstr . 1 — 10 und 77 — 88,
Stallschreiberstr . 1 —2 ( 2697 ) . Wahllokal : „ Deutscher Hof " , Luckauer
Straße 15, Musensaal .

133 . Stadtbezirk . 234 . Wahlbezirk . Buckower Straße , DreS -
dener Str . 21 — 30a und 113 — 118 , Kaiser - Franz - Grenadierplatz ,
Luisenufer 1 —22 ( 2875 ) . Wahllokal : Luisenufer 1 bei Brauner .

134 . Stadtbezirk . 285 . Wahlbezirk . Alexandrinenstr . 64 und 65,
Dresdener Str . 81 —45 und 93 — 112 , Prinzenftr . 55 und 68 ( 1861 ) .
Wahllokal : . Dresdener Garten " , Dresdener Str . 45, Hos links .

— 236 . Wahlbezirk . Annenstr . 1 —10 und 41 —53 , Dresdener
Straße 46 —54 , Neanderstr . 17 und 18, Prinzenftr . 56 — 57 ( 2157 ) .
Wahllokal : . Brillant " , Dresdener Str . 53, Eingang Passage r .

135 . Stadtbezirk . 237 . . Wahlbezirk . Annenstr . 11 — 16 und
28 —10 , Dresdener Str . 55 —68 und 75 —92 , Schäferstr . 1 ( 2166 ) .
Wahllokal : Dresdener Str . 35 bei Ruckeubrod (fr . Gustavus ) .

— 238 . Wahlbezirk . Annenstr . 17 —27 , Dresdener Str . 69 —74 ,
Alte Iakobstr . 63 —82 . Neue Iakobstr . 15 und 16. Neue Roßstr . 1
bis 4 und 21 —24 ( 2178 ) . Wahllokal : „ Kubes F- stsäle " , Alte Jakob -
straße 75, Saal - Eingang r .

136 . Stadtbezirk . 239 . Wahlbezirk . Neue Iakobstr . 1— 14 und
17 —28 , Jnselstr . 13 und 13a , Schäferstr . 8 —14 , Schmidstr . 15 —29
( 2422 ) . Wahllokal : „ Zum Schultheiß " , Schmidstr . 19/29 .

— 240 . Wahlbezirk . Neanderstr . 2 — 16 und 19 —37 , Schäfer¬
strahe 2 —7 , Schmidstr . IIb —14 und 30 —86a ( 2573 ) . Wahllolal :
Schäferstr . 6 bei H e n z e.

137 . Stadtbezirk . 241 . Wahlbezirk . Franzstr . 1 —3 und 17 bis
19, Michaelkirchplatz 17, Schmidstr . 1 —IIa und 37 —46 ( 2029 ) .
Wahllokal : 62 . Gemeindeschule , Schmidstr . 38 , Turnhalle .

— 242 . Wahlbezirk . Franzstr . 4 —16 , Josephstraße . Michael¬
kirchplatz 18 —24 ( 2120 ) . Wahllokal : Michaelkirchplatz 24 bei N e l k e.

138 . Stadtbezirk . 243 . Wahlbezirk . Adalbertftr . 24 — 34 und
57 —66 , Engelufer 6b —11, Melchiorstr . 1 —12 und 34 —46 ( 2426 ) .
Wahllokal : Adalbertstr . 61 bei Abcndroth .

— 244 . Wahlbezirk . Engelufer 12 —21 , Melchiorstr . 13 —38 ,
Michaelkirchplatz 1 —12 ( 2331 ) . Wahllokal : Melchiorstr . 15 bei
JanuSzkiewiez . ,

139 . Stadtbezirk . 245 . Wahlbezirk . Adalbertstr . 35 — 56, Köpe¬
nicker Str . 34 —44 und 129 —133 ( 1788 ) . Wahllokal : „ Köpenicker
Festsäle " , Követncker Str . 127a .

— 246 . Wahlbezirk . Brandenburger Ufer von dxr Höhe d- cS
Grundstücks Köpenicker Str . 44 bis Engclufer , Engelufcr 1 — 6a ,
Köpenicker Str . 39 - 33a und 134 —142 ( 1759 ) . Wahllokal :
„ Fürstenhof " , Köpenicker Str . 137 .

140 . Stadtbezirk . 247 . Wahlbezirk . Köpcnicker Str . 45 und 46
und 119 — 128 , Michaelkirchplatz 13 —16 , Michaelkirchstr . 1— 10 und
34 — 43 ( 1813 ) . Wahllokal : 29 . Gemeindeschule , Köpenicker Str . 125 ,
Turnhalle .

— 248 . Wahlbezirk . Brandenburger Ufer von der Höhe des
Grundstücks Köpenicker Str . 45 bis zum Spreehafen , Köpenicker
Straße 47 —59 , Michaelkirchstr . 11 —33 , Wusterhausener Str . 13
und 14 ( 1939 ) . Wahllokal : „ Michael - Festsäle " , Michaelkirchstr . 30
vorn parterre .

141 . Stadtbezirk . 249 . Wahlbezirk . Brandenburger User vom
Spreehafen bis Brückenstratze , Köpenickcr Etr . . 60 — 75 und 105 bis
118 , Ohmstraße , Rungcstr . 12 — 27, Wustcrhausener Str . 1 —12 und
15 — 21 ( 2700 ) . Wahllokal : „ Köpenickcr Vcreinshaus " , Köpenicker
Straße 62, Hof geradezu .

142 . Stadtbezirk . 250 . Wahlbezirk . Brandenburger Ufer 1 — 4,
Brückenstratze , Jnselstr . 1 —1b und id —12, Am Köllnischen Pari 1
bis 9 und 11 — 12, Köpenicker Str . 76 — 104 , Neanderstr . 1 und 38 ,
Rungestr . 3 — IIa und 27a — 37, Schulze - Delitzschplatz , Wassergasse
( 2971 ) . Wahllokal : „ Zum Schultheiß " , Brückenstr . 6b , vorn Part .

143 . und 144 . Stadtbezirk . 251 . Wahlbezirk . Beuthstr . 9 —16 ,
Gertraudtensteg , Neue Grünftr . 15 — 28, Jnselstr . 2 — 9a , Ncu - Kölln
am Wasser , Am Köllnischen Park 10, Kurstr . 26' a— 29, Kl . Kur -
stratze 13 — 18, Leipziger Str . 56 — 68, Märkischer Platz , Ober -
wasserstr . 15 und 16, Neue Roßstr . 5— 20 , Seydelstr . 1— 3 und 31
bis 32 , Spittelmarkt , ausschließlich Nr . 14 und 14a , Splittgerber -
gasse , Wallstr . 1 —91 ( 2916 ) . Wahllokal : Wallstr . 32/33 bei Elfte .

Kleine Kurstr . 9, Niederwallstr . 24 und 25, Spittelmarkt 14
und 14a wählen für den Wahlkreis Berlin I, Wahlbezirk 9.

Vierter Wahlkreis .
83. Stadtbezirk . 145 . Wahlbezirk . Adalbertstr . 18 —23 und 67

bis 85 , Bethanienufer von Adalbertstraße bis Marianncnufcr ( 10
bis Ende ) , Mariannenplatz 1— 6, Mariannenstr . 1, Naunynstr . 32
bis 33 und 59 —60 , Waldemarstr . 23 und 47 —61 ( 3371 ) . Wahl¬
lokal : Adalbertstr . 21 bei W o l l s ch l ä g e r.

84. Stadtbezirk . 146 . Wahlbezirk . Naunynstr . 20 —31 und 61
bis 72 ( 2096 ) . Wahllokal : „ Graumanns Festsäle " , Naunynstr . 27.

— 147 . Wahlbezirk Mariannenstr . 2 — 7 und 47 — 50, Naunyn -
siraße 16 —19 und 73 - 90 ( 2100 ) . Wahllokal : 7. Realschule ,
Mariannenstr . 47 , Turnhalle .

85 . Stadtbezirk . 148 . Wahlbezirk . Heinrichplatz , Mariannen -
straße 7a — 11 und 43 — 46, Oranienstr . 2 —23a und 184 — 205 , Ska¬
litzer Str . 121 ( 3070 ) . Wahllokal : „ Luisenstadt - Kasino " , Oranien -
straße 180 , Tunnel .

86 . und Teile vom 81 . Stadtbezirk . 149 . Wahlbezirk . Adalbert -
straße 1— 12 und 91 —100 , Dresdener Str . 1 — B, Oranienstr . 176
bis 183 ( 1849 ) . Wahllokal : . Luisenstadt - Kasino " . Oranien -
straße 180 , Saal Part .

— 150 . Wahlbezirk . Adalbertstr . 13 — 17 und 86 — 90, Oranien -
straße 21 —30 und vom Stadtbezirk 81 : Oranienstr . 31 — 41 und
166 —1 - 75 ( 1740 ) . Wahllokal : 173 , bei W i d I ö f, Saal
links . / / ■

88. und Teile vom 87 . Stadtbezirk . 153 . Wahlbezirk . Kott -
buser Str . 1 —7 , 10, 11 und 16 — 28, Reichenbcrger Str . 15 —25
und 166 — 171 und vom Stadtbezirk 87 : Vritzcr Str . 25 , Kottbuser
Straße 12 und 13 ( 2698 ) . Wahllolal : Kottbuser Str . 19, bei Pilz .

89. Stadtbezirk . 154 . Wahlbezirk . Hochbahnhof „ Kottbuser
Tor " , Manteuffelstr . 44 , Mariannenstr . 12 und 42, Oranienstr . 206
und 207 . Reichenberger Str . 172 — 173 , Skalitzer Str . 14 — 35 und
108 - 136 exkl . 121 ( 3452 ) . Wahllokal : „ Schumachers Festsälc ",
Skilitzer Str . 126 . ' ' ■" :

"t 90 . Stadtbezirk . , 155 , Wahlbezirk . Kottbstser Str . 14 gnd 15,
Kottbuser Ufer 45, Mariatmenftr . 13 —37 , Reichenberger Str . 26
bis 30 und 165 ( 1866 ) . Wahllokal : „ Theater - Restaurgnt " , Reichen¬
berger Str . 34 , Aufgang links .

— 156 . Wahlbezirk . Mariannenstr . 88 — 41, Reichenberger
Straße 31 —38 und 153 —164 ( 1915 ) . Wahllokal : „ Theater - Restau¬
rant " , Reichenberger Str . 34 , Aufgang rechts . ;

91 . Stadtbezirk . 157 . Wahlbezirk . Manteuffelstr . 46 — 56 und
73 —83 , Reichenberger Str . 39 - 42 und 149 —152 , "(1821) . Wahl¬
lokal : Manteuffelstr . 47 bei Mögenburg .

— 158 . Wahlbezirk . Reichenberger Str . 43 — 52 und 139 bis
148 ( 1930 ) . Wahllokal : „Reichenberger Hof " , Reichenberger Str .
Nr . 147 .

92 . Stadtbezirk . 159 . Wahlbezirk . Kottbuser Ufer 31 — 44a ,
Manteuffelstr . 57 —72 ( 2729 ) . Wahllokal : Kottbuser Ufer 37 bei

P u h l m a n n.
93. Stadtbezirk . 160 . Wahlbezirk . Kottbuser Ufer 29 und 39 ,

Lausitzer Str . 16 —33 , Reichenberger Str . 53 —54 und 137 —138

( 1876 ; . Wahllokal : Lausitzer Str . 37 bei Joertz .
— 161 . Wahlbezirk . Lausitzer Str . 7 —15 und 39 —46 ( 1848 ) .

Wahllokal : Reichenberger Str . 138 bei Karras .
94 . Stadtbezirk . 162 . Wahlbezirk . Lausitzer Str . 1 — 6 und 47

bis 52 , Manteuffelstr . 84, Skalitzer Str . 36 —40 und 45 —46a , Wie -
ner Str . 1— 15 und 63 —69 ( 2115 ) . Wahllokal : Lausitzer Str . 3
bei Neu mann .

95 . Stadtbezirk . 163 . Wahlbezirk . Hochbahnhof „ Oranien -
straße " , Manteuffelstr . 34 —43 und 85 — 98, Naunynstr . 1 und 91 ,
Oranienstr . 1, Skalitzer Str . 41 — 45 und 97 — 107 ( 2624 ) . Wahl¬
lokal : . Mubs ' Festsäle " . Manteuffelstr . 95.

96 . Stadtbezirk . 164 . Wahlbezirk . Lausitzer Platz 1— 6 und 14
bis 18, Manteuffelstr . 32 — 83 und 99 —100 , Pücklerstr . 27 , Ska¬

litzer Str . 96, Waldemarstr . 2 — 9 und 71 — 78 ( 1571 ) . Wahllokal :
20 . Gemeindeschule , Waldemarstr . 77 , Turnhalle .

97 . Stadtbezirk . 165 . Wahlbezirk . Mariannenplatz 6a —9a ,
Mariannenstr . 51 —53 , Naunynstr . 2— 15, Waldemarstr . 62 — 63a

( 2296 ) . Wahllokal : . Naunhn - Festsäle " . Naunynstr . 6.
— 166 . Wahlbezirk . Mariannenplatz 9b — 17, MuSkauer

Straße 30 , Waldemarstr . 10 — 22 und 64 — 70 ( 2434 ) . Wahllokal :
Waldemarstr . 22 bei Seiffert .

98 . Stadtbezirk . 167 . Wahlbezirk . Manteuffelstr . 20 —23 , 26

bi » 31 und 101 — III , MuSkauer Str . 16 und 41 ( 2208 ) . Wahl -
lokal : Manteuffelstr . 107 bei Schart na .

— 168 . Wahlbezirk . Manteuffelstr . 24 und 25 . MuSkauer

Straße 17 —28 und 31 - 40 ( 2236 ) . Wahllokal : Muskauer Str . 23

bei Wildgrube .
99 . Stadtbezirk . 169 . Wahlbezirk . Köpenickcr Str . 21 —29 und

148 —158 , Mariannenplatz 27 — 28, Mariannenufer , Wrangelstr . 134
bis 137 ( 2507 ) . Wahllolal : Köpenickcr Str . 154a bei Seidel .

— 170 . Wahlbezirk . Manteuffelstr . 17, Mariannenplatz 18
bis 26 , Muskauer Str . 29, Wrangelstr . 1 — 15 und 122 — 133 ( 2531 ) .
Wahllokal : 80. Gemeindeschule , Wrangelstr . 128 , Turnhalle .

100 . Stadtbezirk . 171 . Wahlbezirk . Köpenicker Str . 13 —20a
und 150 - 164 , Manteuffelstr . 1 —6 und 121 —130 ( 2056 ) . Wahl -
lokal : „ Restaurant zum lieben Paul " , Köpenicker Str . 161 .

— 172 . Wahlbezirk . Manteuffelstr . 7 —16 , 18 —19 und 112
bis 120 . Wrangelstr . 16 —18 und 121 ( 1982 ) . Wahllokal : „ Nowacks
Festsüle " , Manteuffelstr . 9,

101 . Stadtbezirk . 173 . Wahlbezirk . Brommystraße , Westseite
von Köpenicker Str . bis zur Spree . Eisenbahnstr . 24 und 25, Köpc -
nickcr Str . 16 —17 und 165 —172 , Pücklerstr . 1 —6 und 45 —51 ( 1960 ) .
Wahllokal : Pücklerstr . 51 bei Schulz .

— 174 . Wahlbezirk . Pücklerstr . 7 —15 und 38 - 44 ( 2054 ) .
Wahllokal : Pücklerstr . 50 bei Wolter .

102 . Stadtbezirk . 175 . Wahlbezirk . MuSkauer Str . 12 — 15
und 42 — 47, Pücklerstr . 16 — 26 und 28 — 37, Waldemarstr . 1,
Wrangelstr . 19 — 22 und 113 —120 ( 2774 ) . Wahllokal : Wrangel¬
straße 22 bei Weiße r .

103 . Stadtbezirk . 176 Wahlbezirk . Eisenbahnstr . 1— 14 und
36b — 48, Lausitzer Platz 12 — 13, Muskauer Str . 9 — 11 und 48 — 49,
Wrangelstr . 23 —24 und 111 —112 ( 1626 ) . Wahllokal : Wrangel¬
straße 112 bei Kahlert .

— 177 . Wahlbezirk . Eisenbahnstr . 18 — 23 und 26 — 38a ( 1999 ) .
Wahllokal : Eisenbahnstr . 20 bei Mattern .

104 . Stadtbezirk . 178 . Wahlbezirk . Lausitzer Platz 7 —11 ,
Muskauer Str . 1 — 8 und 50 — 55, Skalitzer Str . 84 — 95a , Wrangel -
stratze 2 . 5 —38 und 100 —110 , Zeughofstr . 11 —23 ( 3018 ) . Wahllokal :

Wrangelstr . 109 bei Peter .
105 . Stadtbezirk . 179 . Wahlbezirk . Bevernstraße , Brommh -

straße Ostscitc von Köpcnicker Straße bis zur Spree , Gröbenufer
6 —9 , Köpenicker Str . 1 —15 , Oberbaumstr . 7, Pfuelstrahe ( 2424 ) .
Wahllokal : „ Restaurant tzohenzollern " . Köpenickcr Str . 174 .

— 180 . Wahlbezirk . Köpenicker Str . 187 — 196 , Skalitzer
Straße 73 — 83, Wrangelstr . 97 — 99, Kaserne des 1. Bataillons des
III . Garderegiments z. F. ( 2208 ) . Wahllokal : 114 . /12 ? . Gemeinde -

schule , Köpcnicker Str . 2, Turnhalle .
— 181 . Wahlbezirk . Köpenicker Str . 173 — 186 , Zeughof -

stratze 1— 10 und 24 —26 , Kaserne des 2. und 3. Bataillons des
III . Garderegirncnts z. F. ( 2603 ) . Wahllokal : Köpenicker Str . 9b
bei H i r s öb.

196 . Stadtbezirk . 182 , Wahlbezirk . Falckensteinstr . 1 —7 und
39 — 19, Gröbenufer 1— 4, Oberbaumstr . 1 — 6 und 8 — 12,
Schlesische Str . 1— 9 und 39 — 46, Wrangelstr . 85 ( 3181 ) , Wahl¬
lokal : „ Zur « onne " , Schlesische Str . 8.

— 183 . Wahlbezirk . Falckensteinstr . 8 —11 und 85 — 38, Oppelner
Straße 8 —9 und 38 —39 , Sorauer Str . 1 und 31 , Wrangelstraßc
42 —54 , 81 —84 und 88 - 89 ( 2727 ) . Wahllokal : Wrangelstr . 86
bei Ricgert .

— 184 . Wahlbezirk . Hochbahnhof „ Am Sch lesischen Tor " ,
Oppelner Str . 1— 7 und 40 —49 , Skalitzer Str . 63 — 72, Wrangel -
straße 49 —41 und 98 —96 ( 2612 ) . Wahllokal : „ Hochbahnrestaurant " ,
Schlesischcs Tor .'

107 . 5. Stadtbezirk . 185 . Wahlbezirk . Euvrystr . 17 —18 und
40 — 41, Wrangelstr . 55 — 66 und 68 — 80 ( 2621 ) , Wahllokal :
Wrangelstr . 61 bei ©chic y.

— 186 . Wahlbezirk . Cuvrhstr . 30 —33 , Görlitzer Str . 31 — 10,
Görlitzer Ufer 7 —16 und 27 — 31, Heckmannufer 10, Platz H,
Wrangelstr . 66a und 67 ( 2681 ) . Wahllokal : Görlitzer Ufer 27 bei
K l e y d a.

— 187 . Wahlbezirk . Cuvrhstr . 19 — 29 und 34 — 39, Görlitzer
Straße 41 — 44 ( 2790 ) . Wahllokal : Cuvrystr . 25 bei H o ch s e l d.

107 B. Stadtbezirk . 188 . Wahlbezirk . Cuvrystr . 1 — 7 und
50 —52 , Schlesische Str . 10 - 15 und 26 —38 ( 2495 ) . Wahllokal :
Schlesische Str . 15 bei Bruhn .

— 189 . Wahlbezirk . Cuvrystr . 8 —16 und 42 — 49, Görlitzer
Ufer 1, Schlesische Str . 16 —22 ( 2859 ) . Wahllokal : Schlesische
Straße 16 bei M e r k m a n n.

— 190 . Wahlbezirk . Cuvryufcr , Görlitzer Ufer 2 — 6 und
32 —38 , Heckmannufer 1— 9, Lohmühlenstr . 1 —6 , Schlesische
Straße 23 —25a , Vor dem Schlesischen Tor , Schleusenufer ( 2764 ) .
Wahllokal : Görlitzer Ufer 34 bei Hoffmann .

108 . 5. Stadtbezirk . 191 . Wahlbezirk . Görlitzer Str . 59 —61 ,
Sorauer Str . 2 —16 , 18 — 30 ( 8132 ) . Wahllokal : Görlitzer Str . 58
bei N e i t ha r d t.

— 192 , Wahlbezirk . Oppelner Str . 10 —22 und 26 — 37

( 2673 ) . Wahllokal : Oppelner Str . 13 bei Zeidler .
108B . Stadtbezirk . 193 . Wahlbezirk . Falckensteinstr . 12 —20

und 28 —34 ( 1944 ) . Wahllokal : 177 . /191 . Gemeindeschule . Gör -

litzer Str . 51, Turnhalle .
— 194 . Wahlbezirk . Falckensteinstr . 21 —27 , Görlitzer Straße

45 - 58 , Oppelner Str . 23 —24 , Sorauer Str . 17 ( 1979 ) . Wahllokal :
Görlitzcr Str . 52 bei Wala n.

109 . Stadtbezirk . 195 . Wahlbezirk . Görlitzer Str . 63 — 75,
Lübbener Str . 30 . Skalitzer Str . 47 —61 ( 2994 ) . Wahllokal :
115 . /237 . Gemeindeschule . Skalitzer Str . 55/56 . Turnhalle .

— 196 . Wahlbezirk . Görlitzer Str . 62 , Lübbener Str . 1 —29 ,
Skalitzer Str . 62 , Wrangelstr . 39 ( 3030 ) . Wahllokal : Lübbener
Straße 1 bei P i e t s ch.

11. 0. Stadtbezirk . 197 . Wahlbezirk . Glooauer Str . 1 und 34 ,
Görlitzer Ufer 17 —20 , Liegnitzer Str . 43 , Ratiborstr . 1 und 21 ,
Wiener Str . 36 —39 und 41 —68b ( 3019 ) . Wahllokal : Wiener
Straße 41 bei Ewald .

— 198 . Wahlbezirk . Görlitzer Eisenbahnhof . Görlitzer Eisen -
bahnempfangsgebäude , Görlitzer Str . 1 —28 , Görlitzer Tunnel .

Skalitzer Str . 46b , Spreewaldplatz , Wendenstraß « , Wiener Str . 16
bis 21 . 24 —33 . 3Sb —35 und 59 —62 ( 2770 ) . Wahllokal : Wiener
Straße 20 bei Grins ch.

III . Stadtbezirk . - 199 . Wahlbezirk . Grünauer Str . 1 —13
nnd 31 —41 , Reichenberger Str . 127 —182 , Wiener Str . 22 und 23

( 2454 ) . Wahllokal : Grünauer Str . 11 bei Ciesieleki .
— 200 . Wahlbezirk . Grünauer Str . 14 — 30, Kottbuser Ufer

18 —28 , Reichenbcrger Str . 55 - 63a und 133 —136 ( 2551 ) , Wahl¬
lokal : Grünauer Str . 21 bei Seewald .

112A . Stadtbezirk . 201 . Wahlbezirk . Förster Str . 1 —9 und
49 —58 , Wiener Str . 33a ( 2121 ) . Wahllokal : Reichenberger
Straße 115a bei F r i tz.

— 202 . Wahlbezirk . Forster Str . 10 —10a und 47 — 48. Lieg .
nitzer Str . 12, Reichenberger Str . 111 —126 ( 2187 ) . Wahllokal :
Reichenberger Str . 11' 9 bei John .

112 B. Stadtbezirk . 203 . Wahlbezirk . Förster Str . 11 —1 « und
44 — 46, Liegnitzer Str . 13 — 14, Reichenberger Str . 64 — 76 ( 1967 ) .
Wahllokal : Reichenberger Str . 75/76 bei Kernchen .

— 204 . Wahlbezirk . Forster Str . 17 —43 , Kottbuser Ufer 12
bis 17a ( 1803 ) . Wahllokal : Forster Str . 22 bei Lauber .

113A . Stadtbezirk . 205 . Wahlbezirk . Kottbuser Ufer 5 —11 .
Liegnitzer Str . 15 — 83, Reichenberger Str . 77 — 85 ( 2619 ) . Wahl¬
lokal : Reichenberger Str . 81 bei Hirseland .

— 206 . Wahlbezirk . Liegnitzer Str . 1— 11 und 34 — 42, Reichen¬
berger Str . 105 — 110 , Wiener Str . 40 ( 2667 ) . Wahllokal : Reichen .
berger Str . 107 bei R ä t s ch.

113B . Stadtbezirk . 207 . Wahlbezirk . Glogauer Str . 2 —33 ,
Kottbuser Ufer 3— 4a , Reichenberger Str . 86 — 90 und 98 » —104
( 2962 ) . Wahllokal : Glogauer Str . 23 bei Fischer .

— 208 . Wahlbezirk . Görlitzer Ufer 21 — 26, Kottbuser Ufer
1— 2, Ratiborstr . 2 —20 , Reichenberger Str . 91 — 98 ( 3186 ) . Wahl¬
lokal : Reichenberger Str . 96a bei Sauerbaum .

145 . Stadtbezirk . 252 . Wahlbezirk . Alexanderstr . 8 — 17 und
20a — 36a , Blumenstr . 1, Dircksenstr . 1— 15, Holzmarktstr . 73 , Kaiser¬
straße 26, Magazinstr . 12 und 12a , Schicklerstt . 1 —8 und 12 — 13,
Stadtbahnbogen 72 —92 , Voltairestraße von der Stadtbahn bi » zur
Alexanderstraßc , Wallnerthcaterstr . 26 — 27 ( 2840 ) . Wahllokal :
„ Englischer Garten " , Alexanderstr . 27c , Saal Part .

146 . Stadtbezirk . 253 . Wahlbezirk . Blankenfeldestr . 1 und 15.
Blumenstr . 94, Große Frankfurter Str . 70 , Magazinstr . 1— 11 und
13 —19 , Schillingstr . 1 —20 und 23 —39 ( 2341 ) . Wahllokal : „ Braun -
schweigcr Hof " , Schillingstr . 36 , Kleiner Saal .

— 254 . Wahlbezirk . Kleine Frankfurter Str . 1 —9 und 20
bis 26 . Kaiscrstr . 1 —24 und 27 —48 , Schillingstr . 21 —22 ( 25201 .
Wahllokal : 60 . Gcmcindeschule . Kleine Frankfurter Str . 6, Turn -
halle .

147 . Stadtbezirk . 255 . Wahlbezirk . Blumenstr . 2 — 18, 87 —93
und 93 —101 , Grüner Weg 1 und 2, Jfflandstraße , Marsilinsstr . 9
bis 11, Wallnerthcaterstr . 13 —25 nnd 28 —34 ( 3033 ) . Wahllokal :
„ Prachtsäle Alt - Berlin " , Blumenstr . 10, Saal 2, 1 Tr .

— 250 . Wahlbezirk . Blumenstr . 14 —26 und 72 —86 , Grüner
Weg 3— 18a und 114 — 125 , MarkuSstr . 45 — 46, Marsiliusstr . 12
bis 13 ( 3181 ) . Wahllokal : „ Margarethenschule ' , Jfflandsti� 10 ,
Turnhalle .

148 . Stadtbezirk . 257 . Wahlbezirk . Alexanderstr . 19 und 20 ,
Holzmarktstr . 1— 18 und 50 — 72, An der Jannowitzbrücke , Bahnhos
„Jannowitzbrücke " , An der Michaelbrücke ( Westseite ) , Stadtbahn -
bogen 45 — 71 und vom Stadtbezirk 3: Alexanderstr . 18 ( 1954 ) ,
Wahllokal : „ Königstadt - Kasino " , Holzmarktstr . 72 , Kleiner Saal .

— 258 . Wahlbezirk . Holzmarktstr . 52 —58 , MarkuSstr . 54 ,
Raupachstraße , Wallnerthcaterstr . 1 —12 und 35 — 45 ( 2105 ) . Wahl¬
lokal : Wallnertheaterstr . 84 bei Koch ( früher Janz ) .

149 . Stadtbezirk . 259 . Wahlbezirk . AndrcaSstr . 68 , Lange -
itraße 19 —27 und 82 —92 ( 2196 ) . Wahllokal : Langestr . 64 bei
B a ch m a n n.

— 260 . Wahlbezirk . Holzmarktstr . 19 —24 und 48 —51 , Kraut .
straße 29 , Langestr . 1 —10 und 104 —110 , An der Michaelbrücke



flDtfdfe ) , StadtVahnbog « , 88 —44 « - Wobtl : . ÄSrtter «
Geiellschaftshaus " , Langestr . 108 .

— 261 . Wahlbezirk . Krautstr . 23 — 28 und SOa — S4a , Lange¬
straße 11 —18 und 93 —103 ( 2423 ) . Wahllokal : Langestr . 9 bei
S ch e « r .

150 . Stadtbezirk . 262 . Wahlbezirk . Grüner Weg 14 — 22 und

10 &- 113 , Krautstr . 11 —12 , Markusstr . 10 —14 , Kleine Markus -

stratze 19 —30 ( 1826 ) . Wahllokal : Grüner Weg 22 bei Thiem .
— 263 . Wahlbezirk . Krautstr . 16 — 16a , Markusstr . 1 —9 und

47 —63 , Kleine Marwsstr . 1 —18 ( 1816 ) . Wahllokal : 156 . /156 . Ge -
mein beschule , Markusstr . 49 , Turnhalle .

151 . Stadtbezirk . 264 . Wahlbezirk . Blumenstr . 33/34 und
69 — 71, Krautstr . 4 — 5, Markusstr . 15 — 28 und 31 — 44 ( 2858 ) .
Wahllokal : „ Markushof " , Markusstr . 18.

— 265 . Wahlbezirk . Blumenstr . 27 — 32 und 35 — 37 und 61
bis 68 , Krautstr . la —3a , 6 —10 , 47 —52 , 54a —55a ( 2783 ) . Wahl¬
lokal : 12 . /64 . Gemeindcschule , Krautstr . 49, Turnhalle .

152 . Stadtbezirk . 266 . Wahlbezirk . Blankenfelde str . 2 —14 ,
Große Frankfurter Str . 74 — 83, MarsiliuSstr . 1— 8 und 16 — 25
( 3218 ) . Wahllokal : „ Hahns Ball - Salon " , Gr . Frankfurter Str . 74 .

— 267 . Wahlbezirk . Große Frankfurter Str . 49 — 69, 71 — 73
und 84 — 89, Markusstr . 30 , Waßmannstr . 10 —34 ( 3392 ) . Wahl¬
lokal : „ Frankfurter Hof " , Große Frankfurter Str . 47 .

153 . Stadtbezirk . 268 . Wahlbezirk . Andreasstr . 45 und 46,
Blumenstr . 50 , Große Frankfurter Str . 90 —127 , Koppenstr . 35 und
63 , Krautstr . 1, Markusstr . 29 ( 1769 ) . Wahllokal : . Zur Frank -
furter Hütte " , Krautstr . 1.

154 . Stadtbezirk . 269 . Wahlbezirk . Elisabethstr . 1 und 65
bis 66, Palisadenstr . 1 und 12/13 , Waßmannstr . Z4a — 37, Weber -

straße�M—
35 und 38 - 49 ( 2489 ) . Wahllokal : Weberstr . 46 bei

— 270 . Wahlbezirk . Weberstr . 3 —19 und 60 —63 ( 2628 ) .
Wahllokal : „ BökerS Festsäle " , Weberstr . 17.

155 . Stadtbezirk . 271 . Wahlbezirk . Lichtenberger Str . 10 — 11,
palisadenstr . 2 — 11, 14 — 29 und 88 —103 , Strausberger Str . 9 — 10
und 34 — 35 ( 3274 ) . Wahllokal : Palisadenstr . 20 bei Frank .

156 . Stadtbezirk . 272 . Wahlbezirk . Große Frankfurter Str .
32 — 48, Fürstenloalder Str . 2 — 23, Strausberger Str . 11 — 33,
Weberstr . 1/2 und 64 —66 ( 3346 ) . Wahllokal : Große Frankfurter
Str . 41/42 bei Nickel .

157 . Stadtbezirk . 273 . Wahlbezirk . Friedenstr . 36 — 44 und
96 — 102 , Landsberger Platz , Strausberger Str . 1 und 49 — 52
( 2163 ) . Wahllokal : 135 . /137 . Gemeindeschule . Friedenstr . 37 ,
Turnhalle .

— 274 . Wahlbezirk . Strausberger Str . 2 — 8 und 36 —48
( 2082 ) . Wahllokal : „ Fortuna - Festsäle " , Strausberger Str . 3.

158 . Stadtbezirk . 276 . Wahlbezirk . FriedrichSberger Str . 4
bis 14 und 18 —24 ( 1734 ) . Wahllokal : FriedrichSberger Str . 11
bei K a e s l e r.

— 276 . Wahlbezirk . Friedenstr . 46 — 49 und 89 — 95, FriedrichS¬
berger Str . 1 —3 und 25 —27 ( 1810 ) . Wahllokal : Friedenstr . 46
bei Raa tz.

159 . Stadtbezirk . 277 . Wahlbezirk . FriedrichSberger Str . 15
bis 17, Fürstenwalder Str . 1 und 24, Palisadenstr . 30 — 34 und
68 — 87 ( 2405 ) . Wahllokal : „Lichtspieltheater " , Große Frankfurter
Str . 28 , Kleiner Saal .

— 278 . Wahlbezirk . Große Frankfurter Str . 19 — 31, Koppen -
straße 36 — 40 und 50 —52 , Lebuser Straße , Palisadenstr . 35 — 38
und 66 —67 ( 2422 ) . Wahllokal : „ Siegels Festsäle " , Große Frank -
furter Str . 30 , Kleiner Saal , part .

160 . Stadtbezirk . 279 . Wahlbezirk . Diestelmeyerstraße , Frieden -
. straße 50 — 58 und 83 — 88, Jnsterburger Str . 12, Löwestr . 16 und

17, Pufendorfstraße , Nichthofenstr . 1 —12 und 15 —34 , Zorn -
dorfer Str . 63 ( 3403 ) . Wahllokal : Richthofcnstr . 29 bei BalSke .

— 280 . Wahlbezirk . Friedenstr . 59 —73 , Koppenstr . 41 —49 ,
Palisadenstr . 39 —50 und 53 —65 ( 3460 ) . Wahllokal : Friedenstr . 60
bei W ax .

161 . Stadtbezirk . 281 . Wahlbezirk . Gr . Frankfurter Str . 1
bis 8. Friedenstr . 74 —82 , Fruchtstr . 39 — 48, Palisadenstr . 51 und
62 ( 1780 ) . Wahllokal : Gr . Frankfurter Str . 16 bei Merkmann .

— 282 . Wahlbezirk . Gr . Frankfurter Str . 9 — 18 und 128
bis 146 , Fruchtstr . 49 und 50 ( 1935 ) . Wahllokal : . Schultheißhof " .
Gr . Frankfurter Str . 18.

162 . Stadtbezirk . 283 . Wahlbezirk . Andreasstr . 29 — 44 und
47 —69 , Blumenstr . 38 — 49 und 51 —60 , Grüner Wey 89 —90 ,
Krautstr . 53 - 54 ( 3442 ) . Wahllokal : Andreasstr . 56 bei Vieh .
st ä d t.

163 . Stadtbezirk . 284 . Wahlbezirk . Kleine Andreasstr . 1— 7
und 17 —21 , Krautstr . 17 —22 und 35 —41 ( 2137 ) . Wahllokal :
38 . Gemeindeschule , Krautstr . 43, Turnhalle .

— 285 . Wahlbezirk . Andreasplatz , Andreasstr . 60, Kleine An -
dreasstraße 8 —16 , Grüner Weg 23 — 31 und 91 —101 , Krautstr . 13
bis 15a und 42 —46 ( 2083 ) . Wahllokal : Grüner Weg 29 bei
Zimmermann . Saal r . Hofeingong .

164 . Stadtbezirk . 286 . Wahlbezirk . Andreasstr . 14 — 17 und
61 —67 , Langestr . 29 —35 und 74 —81 ( 2345 ) . Wahllokal : . « er -
einshaus Osten " , Langestr . 30 .

— 287 . Wahlbezirk . Andreasstr . 18 —28 , Grüner Weg 32 —44
und 75 —88 ( 2352 ) . Wahllokal : „ Andreas - Festsäle " . Andreas -
straße 21 .

165 . Stadtbezirk . 283 . Wahlbezirk . Breslauer Str . 1— 8 und
24 —33 , Holzmarktstr . 25 —34 und 35 —42 , Krautstr . 30 , An der
Schillingsbrücke ( Westseite ) , Stadtbahnbogen 5 —27 ( 2166 ) . Wahl¬
lokal : Andreasstr . 9 bei Büte .

— 289 . Wahlbezirk . Andreasstr . 1 —13 und 69 —79 , Breslauer
Straße 9 — 14 und 18 —23 , Holzmarktstr . 34a , Langestr . 28 , Stra¬
lauer Platz 24 . Stadtbahnbogen 1 —4 ( 2078 ) . Wahllokal : „ An -
dreasburg " , Andreasstr . 3. kl. Saal .

166 . Stadlbezirk . 290 . Wahlbezirk . Breslauer Str . 15 und
16, Fruchtstr . 85 —86 , Koppenstr . 1 —3a und 96 —101 , An der
Schillinasbrücke — östliche Seite , Am Schlesischen Bahnhof , Stra -
lauer Platz 1 —23 und 29 —35 ( 2697 ) . Wahllokal : Hotel „ zum
Stadtwappen " , Koppenstr . 96 .

— 291 . Wahlbezirk . Brommhstraße von Spree bis Mühlen -
straße . Fruchtstr . 1 —8 und 83 —84 , Mühlenstr . 41 —59 ( 2592 ) .
Wahllokal : Mühlenstr . 49 bei Mal ick .

— 292 . Wahlbezirk . Mühlenstr . 2 — 40 und 59a — 80, Rummels ,
burger Platz » ( 2433 ) . Wahllokal : 133 . /158 . Gemeindeschule , Mühlen¬
straße 50 , Turnhalle .

167 A. Stadtbezirk . 293 . Wahlbezirk . Beymestr . 1 —15 , Ea -
privistraße 12 —25 , Rotherstr . 1 —4 und 27 —30 , Rudolfftr . 12 —15 ,
Stralaucr Allee 34 —36 ( 3156 ) . Wahllokal : 220 . /255 . Gemeinde -
schule , Naglerstr . 3, Turnhalle .

— 294 . Wahlbezirk . Beymestr . 16 — 31, Ehrenbergstraße , Hoch¬
bahnhöfe Stralauer Tor und Warschauer Brücke . Mühlenstr . 1.
Naglerstraße , Am Oberbaum 1 —3 , Rotherstr . 5 —26 . Rudolfftr . 1
bis 11 und 16 bis Ende , Stralauer Allee 1— 4 und 37 bis Ende ,
Gelände der Ost - und Schlesischen Bahn von Warschauer Straße
bis Rudolfplatz , Warschauer Platz , Warschauer Str . 34 — 51. Am
Warschauer Platz ( 2213 ) . Wahllokal : 220 . /255 . Gemeindeschule ,
Naglerstr . 3; Aula .

1673 . Stadtbezirk . 295 . Wahlbezirk . Caprivistr . 6 — 11, Eck¬
grundstücke der Goßlcrstraße an der Hohenlohestraße . Hohenlohe -
drücke , Hohenlohestraße von 8 bis Ringbahn und von Ringbahn bis
16. Rudolfplatz , A m Rudolfplatz ( 2029 ) . Wahllokal : Rudolfplatz 6
bei R e « s ch e l.

— 296 . Wahlbezirk . Caprivistr . 1 — B, Hohenlohestr . 1— 7 und
17 — 20, Eckgrundstücke der Schmückertstraße an der Hohenlohe -
straße . Stralauer Allee 5— 9a und 29 — 33 ( 2600 ) . Wahllokal :
Hohenlohestr . 4 bei B u r m e st e r .

167 C. Stadtbezirk . 297 . Wahlbezirk . Bödikerstr . 1 —2 , Goßlcr¬
straße 19 —24 , Markgrafendamm 32 — 36, Stralauer Allee 13 — 17k
( 2269 ) . Wahllokal : „ Markgrasensäle " , Markgrafendamm 34.

— 298 . Wahlbezirk . Bödikerstr . 3 —6 und 31 — 36, Bossestr . 1
die 3, Goßlerstr . 12 —18 , Stralauer Allee 10 —12a und 18 —22
( 2475 ) . Wahllokal : Goßlerstr . 17 bei Feiste k.

167D . Stadtbezirk . 299 . Wahlbezirk . Bossestr . 9 — II , Rocholv -
straße 1— 6 und 12 bis Ende , Schmückertstraße von Hohenlohestraße

bis Rochowstraße auZschNeßkich der Eckgrundstücke a » der Hohen »
loheftraße , Stralauer Allee 22a — 28 ( 2438 ) . Wahllokal : Stralauer
Allee 26 bei Paul i.

— 300 . Wahlbezirk . Bossestr . 6— 8, Goßlerstraße von Hohen -
lohestratze bis Bossestraße ausschließlich der Eckgrundstücke an der

Hohenlohestraße , Laskerstraße von Hohenlohestraße bis Bossestraße ,
Persiusstr . 7 und 8, Rochowstr . 6— 11 ( 1074 ) . Wahllokal : „ Onkel
Tomshütte " , Goßlerstr . 1.

1673 . Stadtbezirk . 301 . Wahlbezirk . Bahnhof Stralau - Rum -

melsburg , Bödikerstraße von Goßlerstraße bis Laskerstraße , Bosse -
straße 4 — 5, Goßlerstraße — Nordseite von Bossestraße bis Mark -

grafendamm , Laskerstraße von Bossestraße bis Markgrafendamm ,
Markgrafendamm 24 — 31, Persiusstr . 1 —6 und 9— 15, Gelände
der Ost - und Schlesischen Bahn von Hohenlohestraße bis Weich -
bildgrenze ( 2873 ) . Wahllokal : Goßlerstr . 24 bei Grahl .

168 . Stadtbezirk . 302 . Wahlbezirk . Koppenstr . 6— 9 und 87
bis 90, Langestr . 36- — 48 und 60 — 73 ( 2775 ) . Wahllokal : Lange¬
stratze 65 bei N o w a ck.

— 303 . Wahlbezirk . Breslauer Str . 17, Fruchtstr . 9 — 15 und
74 — 82, Koppenstr . 4— 5 und 91 — 95, Langestr . 49 — 59, Madaistratze ,
Schlesischer Bahnhof ( Empfangsgebäude und Bahnanlagen ) bis zur
Warschauer Straße ( 2648 ) . Wahllokal : Madaisir . 15 bei Coburg .

169 . Stadtbezirk . 304 . Wahlbezirk . Friedrichsfelder Str . 2
bis 12 und 33 — 43 ( 2090 ) . Wahllokal : Friedrichsfelder Str . 27
bei N i ed b a l s k i.

— 305 . Wahlbezirk . Friedrichsfelder Str . 13 — 32, Frucht -
stratze 16 —19 und 72 —73 ( 2011 ) . Wahllokal : Friedrichsfelder
Straße 23 bei W ä d e r .

170 . Stadtbezirk . 306 . Wahlbezirk . Fruchtstr . 70 und 71.

Müncheberger Str . 1— 11 und 26 — 34 ( 1918 ) . Wahllokal : 18 . /125 .

Gemeindeschule , Koppenstr . 84 , Turnhalle .
— 307 . Wahlbezirk . Koppenstr . 10 — 12 und 81 —86 , Münche¬

berger Str . 12 —17 und 19 —25 ( 1988 ) . Wahllokal : Müncheberger
Straße 29 bei F a n n r i ch.

171 . Stadtbezirk . 308 . Wahlbezirk . Grüner Weg 45 — 58 und

61- r - 74 , Koppenstr . 13 —22 und 68 —80 , Müncheberger Str . 18

( 3391 ) . Wahllokal : „ Hilsebeinausschank " , Koppenstr . 63 .
172 . Stadtbezirk . 309 . Wahlbezirk . Friedrichsfelder Str . 1,

Fruchtstr . 20 — 22, Am Ostbahnhof , Ostbahnhof ( Empfangsgebäude ) ,
Ostbahnhof bis östlich zur Warschauer Stratze ( 1840) . Wahllokal :

„ Restaurant Ostbahnhof " , Am Lstbahnhof , Kl . Saal .
— 310 . Wahlbezirk . Cüstriner Platz , Fruchtstr . � 67 — 69,

Grüner Weg 59 und 60, Rüdersdorfer « tr . 1 und 41 — 51 ( 2100 ) .
Wahllokal : „ Bürgerhof " , Cüstriner Platz 10.

173 . Stadtbezirk . 311 . Wahlbezirk . Rüdersdorfer Str . 2 —14

und 19 — 33 ( 2230 ) . Wahllokal : 30. Gemeindeschule , Rüdersdorfer
Straße 4/5 , Turnhalle .

— 312 . Wahlbezirk . Koppenstr . 23 — 34 und 54 — 67, RüderS -

dorfer Str . 15 — 18 ( 2248 ) . Wahllokal : „ Zimmermanns Gesell¬
schaftshaus " , Koppenstr . 65 .

174 . Stadtbezirk . 313 . Wahlbezirk . Fruchtstr . 23 —38 , 51 —66 ,

Königsberger Str . 1 und 39, Memeler Str . 38 , Rüdersdorfer
Straße 34 — 40 ( 3408 ) . Wahllokal : „ Zum Freischütz " , Fruchtstr . 36a .

175A . Stadtbezirk . 314 . Wahlbezirk . Königsberger Str . 2 — 9
und 29 —38 ( 2546 ) , Wahllokal : Königsberger Str . 29 bei Opper -
mann .

— 315 . Wahlbezirk . Königsberger Str . 10 — 14 nnd 25 — 28,
Memeler Str . 39 —55 ( 2514 ) . Wahllokal : KönigSberger Str . 9

bei S e t t l a c z e k.
175 L. Stadtbezirk . 316 . Wahlbezirk . Graud - nzer Str . 1,

Gubener Str . 5 —13 , 15 und 53 —60 ( 2434 ) . Wahllokal : 119 . /136 .

Gcmeindefchule , Gubener Str . 53 , Turnhalle .
— 317 . Wahlbezirk . Gubener Str . 2 — 4, 14 und 61 — 62,

Königsberger Str . 15 —21 und 22 — 24, Memeler Str . 24 — 37 ( 2271 ) .
Wahllokal : 256 . /287 . Gemeindeschule , Memeler Str . 24/25 , Turn -

Halle .
176 . Stadtbezirk . 318 . Wahlbezirk . Memeler Str . 56 — 65,

Posener Str . 1— 8 und 24 — 32, Rüdersdorfer Str . 52 und 53 ( 2682 ) .
Wahllokal : Memeler Str . 60 bei Rein .

— 319 . Wahlbezirk . Am ComeniuSplatz 6, Gubener Str . 16
und 17, Memeler Str . 16 — 23, Posener Str . 9 —23 ( 2330 ) . Wahl¬
lokal : Posener Str . 10 bei Kühn .

177 A. Stadtbezirk . 320 . Wahlbezirk . ComeniuSplatz . Am

Comeniusplatz ausschl . 6, Gubener Str . 18 — 20, 44 — 51, Romin -
tener Str . 1. Torellstr . 2 —6 ( 2550 ) . Wahllokal : Gubener Str . 19
bei S w a n t e s.

— 321 . Wahlbezirk . Gubener Str . 42/43 , KopernikuSstr . 2
bis 6 und 31 —37 , Romintener Str . 15, Warschauer Str . 16 — 25

( 2409 ) . Wahllokal : Warschauer Str . 24 bei Ahrens .
177V . Stadtbezirk . 322 . Wahlbezirk . KopernikuSstr . 7 —12

und 24 —30 , Warschauer Str . 64 —72 ( 2602 ) . Wahllokal :
KopernikuSstr . 10 bei Walter .

— 323 . Wahlbezirk . KopernikuSstr . 13 — 23, Libauer Str . 1
und 23 , Simon Dachstr . 8— 15 ( 2522 ) . Wahllokal : Kopernikus -
straße 14 bei Schröder .

177C . Stadtbezirk . 324 . Wahlbezirk . Bromberger Str . 11 bis

Ende , Memeler Str . 12 —15 und 66 —73 , Pillaner Str . 1 und 4,
Rüdersdorfer Str . 54 —71 , Torellstr . 1 ( 3110 ) . Wahllokal :
Memeler Str . 13 bei Klingende rg .

— 325 . Wahlbezirk . Bromberger Str . 1 —10 , Helsingforser
Platz 1 und 2, Memeler Str . 7 — 11 und 74 —85 , Pillaucr Str . 2
und 3 und 5 — 7 ( 3169 ) . Wahllokal : Memeler Str . 8 bei Jost .

1771 ) . Stadtbezirk . 326 . Wahlbezirk . Gubener Str . 21 —27
und 34 — 41, KopernikuSstr . 1, Torellstr . 7, Warschauer Str . 26 — 30

( 2543 ) . Wahllokal : Warschauer Str . 23 bei Müller .
— 327 . Wahlbezirk . Gubener Str . 28 — 33, Helsingforser

Platz ausschl . 1 und 2. Memeler Str . 1 —6 , Rcvalcr Straße von
Memeler Straße bis Warschauer Straße , Warschauer Str . 31 — 33

( 2429 ) . Wahllokal : Revaler Str . 3 bei Bartsch .
177O . Stadtbezirk . 323 . Wahlbezirk . Libauer Str . 2 —11 ,

Revaler Str . 6 — 8, Warschauer Str . 55 bis 63 ( 2569 ) . Wahllokal :
Warschauer Str . 59 bei Göldner .

— 329 . Wahlbezirk . Hohenlohestraße , Westseite von Ringbahn
bis Rcvalcr Straße , Libauer Str . 12 — 22 , Revaler Str . 9 — 13 und

Südseite von Hohenlohestraße bis Warschauer Straße , Warschauer
Straße 52 — 54, Werkstätten der Ostbahn ( 2100 ) . Wahllokal : „ Zur
Fischerhütte " , Revaler Str . 8.

1771- ' . Stadtbezirk . 330 . Wahlbezirk . Dirschauer Str . 1 —9 ,
Revaler Str . 14 — 16, Simon Dachstr . 16 — 34, Simplonstr . 29/31
( 2789 ) . Wahllokal : Simon Dachstr . 23 bei Weinhold .

— 331 . Wahlbezirk . Dirschauer Str . 10 — 18, Hohenlohestraße
von Revaler Straße bis Weichbildyrenze und Oftseite von Ring -
bahn bis Revaler Straße , Platz K, Revaler Str . 17 bis Ringbahn
und Südseite von Ringbahn bis Hohenlohestraße . Simplonstr . 32
bis 45 , Straßen 18. 20, 21 , 22 , 23, 24 ( 947 ) . Wahllokal : Rcvalcr
Straße 14 bei W e l tz.

178A . Stadtbezirk . 332 . Wahlbezirk . Boxhagcner Str . 1 —11
und 37 — 47, Cadiner Str . 1— 6 und 16 — 23. Litthauer Str . 27

( 2531 ) . Wahllokal : Boxhagcner Str . 2 bei Gorn .
— 333 . Wahlbezirk . Cadiner Str . 7 — 15, Romintener Straße

6 — 14 und 43 —50 ( 2626 ) . Wahllokal : Romintener Str . 7 bei
Schreiber .

1783 . Stadtbezirk . 334 . Wahlbezirk . Romintener Str . 10
bis 26 und 31 —42 . Warschauer Str . 12 —15 und 73 —75 ( 2828 ) .
Wahllokal : Romintener Str . 21 bei Vorrath .

— 335 . Wahlbezirk . Boxhagener Str . 12 — 15 und 34 —36 ,

Warschauer Str . ' 2 —11 und 76 —87 ( 2735 ) . Wahllokal : War¬

schauer Str . 9 bei Schmidt .
— 336 . Wahlbezirk . Boxhagener Str . 16 — 24 und 25 — 33

( 2721 ) . Wahllokal : Boxhagener Str . 29 bei Kloß .
178C . Stadtbezirk . 337 . Wahlbezirk . Grandcnzer Str . 2

bis 16, Litthauer Str . 3 —6 und 24 —26 ( 2340 ) . Wahllokal : Grau -

denzer Str . 9 bei Polling .
— 338 . Wahlbezirk . Gubener Str . 52 . Litthaner Str . 7 — 23,

Romintener Str . 2 — 5 und 51 —54 ( 2396 ) . Wahllokal : Graudenzer
Straße 3 bei G o l z.

179A . Stadtbezirk . 339 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 75
bis 121 , Gubener Str . 1, Königsberger Str . 21a . Komthureiplatz .
Litthauer Str . 1 —2 , Mögliner Str . 1 und 3, Tilsiter Str . 1 —6

nnd 88 — 91, Wekdrnwey tB vHb W ( MSI ) . Öefttntdt ■ L/M .

Gemeindeschule , Tilstter Str . 4/5 , Turnhalle .
1793 . Stadtbezirk . 340 . Wahlbezirk . Löwestr . 1 —8 nnd 24

bis 30 , Weidenweg 16 — 24 und 77 — 80 ( 2587 ) . Wahllokal :

Weidenweg 77 bei Lade .
— 341 . Wahlbezirk . Löwestr . 9 —15 und 18 —23 , Zorndorfer

Straße 7 —12 und 53 —58 ( 2609 ) . Wahllokal : Tilsiter Str . IL bei

Galle . _
— 342 . Wahlbezirk . Tilstter Str . 7 —18 und 77 —84 .

Weidenweg 73 —76 , Zorndorfer Str . 13 und 14 ( 2305 ) . Wahllokal :

Tilsiter Str . 79 bei T h i m m.

179E . Stadtbezirk . 343 . Wahlbezirk . Jnsterburger Str . 1

und 19 —20 , Mögliner Str . 2. Weiden ' veg 1 —14 und 81 —88 . Zorn -

dorfer Str . 1 ( 2085 ) . Wahllokal : Weidenweg 83 bei G ör l.
— 344 . Wahlbezirk . Jnsterburger Str . 2 — 11 und 13 — 18,

Zorndorfer Str . 2 —6 und 59 —62 ( 2090 ) . Wahllokal : Jnsterburger
Straße 16 . bei W e l l e r .

1803 . Stadtbezirk . 347 . Wahlbezirk . Petersburger Str . 2

bis 4a und 86 — 90, Thaerstr . 2 —7 und 52 — 61 ( 2106) . Wahllokal :
3. /203 . Gemeindeschule , Petersburger Str . 4, Turnhalle .

— 351 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 69 — 74 und 122 — 134 ,

Petersburger Str . 91 , Thaerstr . 1, Warschauer Str . 1 und 88 ( 1752 ) .
Wahllokal : „ Gescllschaftshaus " . Frankfurter Allee 127 .

1801 ) . Stadtbezirk . 352 . Wahlbezirk . Baltenplatz — westlicher
Teil — Eckertstr . 1 —3 , Petersburger Str . 11 — 18 und 72a — 81.

Thaerstr . 37 —49 , Weidenweg 63 —65 , Zorndorfer Str . 31 und 32

l2794 ) . Wahllokal : „ Zum Lucullus " , Petersburger Str . 14.
1800 . Stadtbezirk . 353 . Wahlbezirk . Eckertstr . 4 —10 und 13

bis 18, Thaerstr . 50 —51 , Weidenweg 26 — 34 und 66 — 72 ( 2677 ) .
Wahllokal : 258 . /271 . Gemeindeschule . Eckertstr . 16, Turnhalle .

181A . Stadtbezirk . 354 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 125

bis 150 ( 1392 ) . Wahllokal : 258 . /278 . Gemeindeschule , Frankfurter
Allee 140 , Turnhalle .

182 . Stadtbezirk . 374 . Wahlbezirk . Elisabethstr . 2 —18 und
49 — 64, Kleine Frankfurter Str . 10 und 14 — 19, Waßmannstr . 2 — 6

und 9 —9a ( 2132 ) . Wahllokal : „ Königstädt . Gymnasium " , Elisabeth .
straße 57/58 , Turnhalle .

— 375 . Wahlbezirk . Elisabethstr . 16 —48 ( 1967 ) . « ahllokal :

„ Elisabethgarten " , Elisabethstr . 30.
183 . Stadtbezirk . 376 . Wahlbezirk . Fliederstr . 2 —16 , Gollnow .

stratze 9 —17 und 29 —38 , Mehnerstr . 6 —16 , Weinstr . 20 —21 ( 2317 ) .
Wahllokal : Weinstr . 20a bei Merz .

— 377 . Wahlbezirk . Büschingplay , Büschingstr . 17. Kleine

Frankfurter Str . 11 und 12, Gollnowstr . 13 — 28, Landsberger
Str . 20 —34 und 89 —100 , Landwehrstr . 44, Mehnerstr . 1 —5 und

17 —23 , Palisadenstr . 104 —106 , Waßmannstr . 1, Weberstr . 86 —87

( 2325 ) . Landwehrstr . 1 gehört zum Wahlkreis V, Wahlbezirk 445 .

Wahllokal : „ Gieskes Vereinshaus " , Landsberger Str . 89.
184 . Stadtbezirk . 378 . Wahlbezirk . Barnimstr . 1 »ich >6,

Höchstestr . 24, Landsberger Str . 8 —19 und 101 — 115 ( 2293 ) , Wahl¬
lokal : „ Bürgerhallen " , Landsberger Str . 103 .

— 379 . Wahlbezirk . Höchstestr . 25 und 26 , Landsberger Str . 7
und 116 — 116a , Lichtenberger Str . 1— 9 und 12 — 82 ( 2347 ) . Wahl¬
lokal : „ Berliner Gesellschaftshaus " , Lichtenderger Str . 16.

185 . Stadtbezirk . 380 . Wahlbezirk . Friedenstr . 21 — 88, Höchste »
straße 27 —37 , Landsberger Str . 1 —6 und 117 —120 » , Lichten .

berger Str . 23 ( 2006 ) . Wahllokal : „ DolzmannS GefellschastShauS " ,
Lichtenberger Str . 21 .

— 381 . Wahlbezirk . Höchstestr . 17 —23 und » - 8 » ( tMOt
Wahllokal : 33 . /66 . Gemeindeschule , Eingang Friedenstr . 88 « ld

Höchstestr . 36/37 , Turnhalle .
186 . Stadtbezirk . 382 . Wahlbezirk . Barnimstr . » —8 « rd 48

bis 49 , Büschingstraße exkl . 17. Friedenstr . 20 und 20a , Höchstestr .
16, 40 , 40a und 41 ( 3103 ) . Wahllokal : Büschingstr . 12 bei I h r k e.

187 . Stadtbezirk . 383 . Wahlbezirk . Barnimstr . 10. 41a und
42, Friedenstr . 14 —19 , Höchstestr . 9 —15 und 42 —46 , Weinstr . 1 —19
und 22 —32 ( 3216 ) . Wahllokal : Weinstr . 28 bei Spaet .

188 . Stadtbezirk . 384 . Wahlbezirk . Barnimstr . 11 — 25 und 9D
bis 41 , Fliederstr . 1 und , 17, Georgenkirchstr . 7 — 9 und BO —68
( 2887 ) . Wahllokal : Georgenkirchstr . 65 bei Spaet .

— 385 . Wahlbezirk . Friedenstr . O— 13, Georgenkirchstr . 1 —8
und 64 —70 , Höchstestr . 1 —8 und 47 —51 ( 2832 ) . Wahllokal :
Höchstestr . 4 bei F e i e r e i s.

189 A. Stadtbezirk . 356 . Wahlbezirk . Elbinger Str . 88 — 89,
der Friedrichshain , östlicher Teil von Virchowftraße bi » Elbinaer
Straße , Landsberger Allee 31 — 41 und 138 —158 , Langenbeckstraße .
Petersburger Str . 50 — 54, Virchowstr . 1 und 2 ( 3219 ) . Wahllokal :
Landsberger Allee 150 bei Steffens .

— 387 . Wahlbezirk . Friedrichshcnn , westlicher Teil von
Virchowftraße bis Frieden stratze , Landsberger Allee 1 —30 und 159
bis 160 , Mathiasstratze , Eckgrundstück der Tilsiter Straße au der
Landsberger Allee . Virchowstr . 3 —6 und Wilhelm Stolzestr . 1 und
44 ( 3142 ) . Wahllokal : „ Böhmisches Brauhaus " , Landsberger Allee
12, Jagdsaal .

1893 . Stadtbezirk . 388 . Wahlbezirk . Ebelingstr . 17, Kochhann¬
straße 5 — 10, Petersburger Str . 36 —39 und 61 , Pintschstr . 2 — £2,
Wilhelm Stolzestr . 24 —33 ( 3166 ) . Wahllokal : Pintschstr . 20 bei
Bohnstengel .

— 389 . Wahlbezirk . Kochhannstr . 1— 4, Richthofenstr . 14,
Straßmannstr . 44 , Tilsiterstr . 30 —41 und 63 — 68, Wilhelm Stolze -
straße 12 - 21 ( 3344 ) . Wahllokal : Wilhelm Stolzestr . 16 bei
Schöne .

189L . Stadtbezirk . 390 . Wahlbezirk . Ebelingstr . 1, Mattern »
straßc 1 und 20 , Am Petersburger Platz 3 — 9, Petersburger Str .
19 —34 und 62 — 72, Straßmannstr . 9 und 36/37 , Zorndorfer Str .
23 , 24 und 43 —43 ( 3021 ) . Wahllokal : Petersburger Str . 71 bei
R oga l l.

— 391 . Wahlbezirk . Petersburger Platz 1 und 2, Pintsch -
straße 1 und 23 , Nichthofenstr . 13, Straßmannstr . 1 —8 und 38
bis 43 . Tilsiter Str . 25 —29 und 60 —73 . Wilhelm Stolzestr . 22/23
( 2936 ) . Wabllokal : . . Vereinsbaus " , Straßmannstr . 39.

— 392 . Wahlbezirk . Eckertstr . 11 und 12, Tilsiter Str . 19
bis 24 und 73a —76, Zorndorfer Str . 15 —22 und 44 —62 ( 3026 ) .
Wahllokal : „ Bürgerheim " , Petersburger Platz 2.

1891 ) . Stadtbezirk . 393 . Wahlbezirk . Bötzowstr . 1 —11 und 42,
Am Fricdrichshain 7 —34 . Lipvehncrstr . 16 —21 und 23 —27 ( 2926 ! .
Wahllokal : „ Zum Hainschloß " , Bötzowstr . 1, Kleiner Saal rechts .

— 394 . Wahlbezirk . Bötzowstr . 35 — 41, Esmarchstr . 1— 4 und
24 —27 , Lippehner Str . 2 —15 und 28 —36 ( 2892 ) . Wahllokal :
„ Brauerei Friedrichshain " , Am Friedrichshain 16/23 , Mittelsaal .

1893 . Stadtbezirk . 395 . Wahlbezirk . Heidenfetvstr . 1 und 22.
Kochhannstr . 3-1— 40, Petersburger Str . 40 —48 und 55 —60 , Wil -
Helm Stolzestr . 34 — 38 ( 2820 ) . Wahllokal : „ Elyfium " , Lands¬
berger Allee 40/41 , Saal , Hofeingang rechts .

— 396 . Wahlbezirk . Kochhannstr . 41 — 13, Tilsiterstr . 42 —62
ausschließlich der Eckgrundsiücle an der Landsberger Allee , Wilhelm
Stolzestr . 2 — 11 und 39 — 43 ( 2690 ) . Wahllokal : « Brauerei Patzen «
hofer " , Landsberger Allee 24/27 .

1893 . Stadtbezirk . 397 . Wahlbezirk . Allensteiner Str . 20 und
21 , Braunsberger Str . 1— i und 29 —32 , Am Friedrichshain 1 —6 .
Hufelandstr . 24 und 25 . Kniprodcstr . 1 —5 und 118 —122 Lippehner
Straße 22 , Pasteurstr . 26 , Virchowstr . 7 —10 , Wer, , euchener Str . 12
bis 17 ( 2791 ) . Wahllokal : „ Zum Friedrichsgarten " Am Friedrichs -
Hain 6.

— 398 . Wahlbezirk . Bardelebenstraße . Elbinger Str . 88 - 87 ,
Friedeberger Str . 9 und 10. Kniprodcstr . 6 —15 und 113 bi » 117 ,
Pasteurstr . 27. Werneuchcncr Str . 1 —11 ( 2624 ) . Wahllokal : „ Wer .
neuchener Garten " , Wcrneuchener Str . 6.

190A . und Teile vom 191 . Stadtbezirk 399 . Wahlbezirk .
Ebertystr . 1. Elbinger Str . 1 —8 . Landsberger Allee 42 —54 und
127 —137 , Petersburger Str . 49 ( 32441 . Wahllokal : Landsberger
Allee 48 bei Lau g.

— 400 . Wahlbezirk . Cotbeniusstr . 8 bis Dt . Kronerstraße .
Ebertystr . 57 . Hausburgstr . 1. Landsberger Allee 55 —58 und 124
bis 126 , Thorner Str . 1 —6 und 02 —67 ( 2604 ) . Wahllokal : Thornrr
Straße 03 bei W e d c k i n d.

— 401 . Wahlbezirk . Cotheniusstraße von Dt . Kronerstraße bis
Straße 28 . Tl . Kronerstraße . Landsberger Allee 112 —123 . Ring .
bahnhof Landsberger Allee , Straße 28 Abt . XIII 1 von Lands ,



taatc Avee M» Uokhe » k» flmße taä ton « aHtogW Itl : Santo «
torger Alle « 76 — III , Gtratze 18 von Ringbahn bis Straße 27 ,
Straße 16s , 17b , 18s , Straße 22s von Straße 18s bis Straße 48 »,
Straße 26 », Straße 27 von Straße 18 bis Landsberger Allee ,
Straße 51, Straße 15s Südseite von Kniprodestraße bis Odcrbruch -
straße , Oderbruchstraße — Westseite von Landsberger Allee bis
Straße 15s . Straße 21b von Straße 18s bis Oderbruchstraße ,
Straße 40 » von Straße 18 » bis Oderbruchstraße , Straße 16 von
Ringbahn bis Straße 27 , Thaerstrahe nördlich der Ringbahn —

Westseite ( 1395 ) . Wahllokal : „ Zum 1. Hackepeter " , Landsberger
All « 123 .

190B . Stadtbezirk . 402 . Wahlbezirk . Eberthstr . 2 — 6 und
48 — 66, Heidenfeldstr . 12 — 15, Kochhannstr . 23 ( 2407 ) . Wahllokal :
Heidenfeldstr . 12 bei K r ö S k e.

— 403 . Wahlbezirk . Eberthstr . 45, HauSburgstr . 2 — 13, Koch¬
bannstraße 16 — 22 ( 2576 ) . Wahllokal : Landsberger Allee 56 bei
Fischer .

198C . und Teile vom 181B . Stadtbezirk . 484 . Wahlbezirk .
Eberthstr . 18 — 20 und 30 —34 , Hausburgstr . 25 — 30, Stratzmann -
straße 18 — 22, vom Stadtbezirk 181B ; Hausburgstr . 31 , Thaer -
ftraße 29 —35 , Landsberger Allee südliche Seite von Hausburgstraße
bis Ringbahn ( 59 — 75) ( 2789 ) . Wahllokal : Eberthstr . 19 bei Liepe .

— 405 . Wahlbezirk . Eberthstr . 23 — 25 und 27 —29 , Zorn -
dorfer Str . 25 — 30 und 33 —41 , vom Stadtbezirk 181 B; Eberty -
stratzc 26, Thaerstr . 36 ( 2575 ) . Wahllokal : Zorndorfer Str . 36 bei
Bielefeld .

— 406 . Wahlbezirk . Eberthstr . 21 und 22 , Mattern str . 2 — IG
( 2622 ) . Wahllokal : Eberthstr . 28 bei M a t s ch k e.

190D . und Teile vom 191 . Stadtbezirk . 407 . Wahlbezirk .
Cotheniusstr . 1 —7 und von Straße 28 bis Ende . Elbinger Straße
9 — 13, Olivaerstraße , Thorner Straße von Olivaerstraße bis Cothe -
niuSstraße ( 3096 ) . Wahllokal : Cotheniusstr . 11 bei Stacke .

— 408 . Wahlbezirk . Elbingcr Str . 14 — 35. Goldaper Str . 1
und 16, Gnesencr Straße , die Eckgrundstücke der Gumbinner Straße
an der Kniprodestraße . Kniprodestraße von Elbinger Straße bis
Weichbildgcenze , Kurische Str . 23 sowie das Eckgrundstück aus der
Nordseite an der Kniprodestraße , die Eckgrundstücke der Lhcker
Straße an der Kniprodestraße , die Eckgrundstücke der Meubrink -
straße an der Kniprodestraße . Paul Heyscstraßc , Platz D2 , H2 und
8, K ( Abt . XIII 1) , die Eckgrundstücke der Pregelstraße an der
Kniprodestraße , Schneidcmühler Straße , Schönlankcr Straße .
Straße 28 von Kniprodestraße bis Cotheniusstcaße , Straße 16 von
Straße 28 bis Ringbahn , die Eckgrundstücke der Straße 14z an der
Kniprodestraße . Straße 215 von Straße 28 bis Straße 18s . Straße
22s von Straße 18s bis Kniprodestraße . Straße 23s Straße 24,
Straße 27 von Straße 16 bis Kiniprodestraßc , Straße 40s von Lknip -
rodestraßc bis Straße 1b». Thorncr Straße von Kniprodestraße bis
Olivaerstraße ( 1966 >. Wahllokal : „ Restaurant Sängerlust " ,
Ebbing : c Straße 24.

190E . Stadtbezirk . 409 . Wahlbezirk . Ebclingstr . 2 — 8 und
11 — 16, Eberthstr . 12 —13 , Weisbachstraße ( 2392 ) . Wahllokal :
Straßmannstr . 29 bei R o t t.

— 410 . Wahlbezirk . Eberthstr . 17, Straßmannstr . 10 —17 und
27 — 35 ( 2398i . Wahllokal : „ Restaurant Sängcrhcim " , Straß -
mannstraßc 14.

— 411 . Wahlbezirk . Ebelingstr . 9— 10, Eberthstr . 14 — 16 und
65 — 14, Hausburgstr . 14 — 24, Straßmannstr . 23 —26 ( 2492 ) .
Wahllokal : Hausburgstr . 25 bei Schröder .

1901 ' . Stadtbezirk . 412 . Wahlbezirk . Eberthstr . 7 — 8, Hciden -
fclds . raßc 2 —11 und 16 —21 ( 2367 ) . Wahliokal : Eberthstr . 45 bei
Weber .

— 413 . Wahlbezirk . Eberthstr . 9 — 11, Kochhannstr . 11 — 15 und
24 — 33 ( 2448 ) . Wahllokal : Kochhannstr . 27 bei Z iv i r n e r .

193L . Stadtbezirk . 420 . Wahlbezirk . Allenitcincr Str . 8 — 12
und 29 — 33, Bötzowstr . 12 — 10, Braunsbergcr Sir . 20 — 28, Huse -
landstraße 14 —19 und 32 —36 , Pajtcurstr . 14 — 18 ( 3132 ) . Wahl¬
lokal : Bötzwostr . 16 bei Gebauer .

— 121. Wahlbezirk . Allcnsteiner Str . 13 —19 und 22 —28 ,
Braunsbergcr Str . 5 —13 , Husclandstr . 20 —23 und 26 — 31, Pastcur .
straße 19 —25 ( 3140 ) . Wahllokal : Allcnsteiner Str . 23 bei
S t e i n b e r g.

19ZE) . Stadtbezirk . 422 . Wahlbezirk . Bötzowstr . 20 — 22, El¬
bingcr Str . 68 — 74, Woldenbeiger Str . 17 — 31 ( 2056 ) . Wahllokal :
Elbinger Str . 74 bei T h i c m c.

— 423 . Wahlbezirk . Bartensteiner Slraße von Wehlaucr
Straße bis Grcisewaldcr Srraßc ausschließt . ch der Eckgrundstücke
an letzterer , Elbinger Sir . 46 —57 und 60 — 67, Kurischc Str . 2 —13
sowie Nord cite von Tralchncr Straße bis Greifswaldcr Straße
ausschließlich des Eckgrundstücks an letzterer , Lhcker Straße von
Trakcbner Straße bis Grcisswaldcr Straße ausschließlich der Eck-

stücke au�Ictztcrcr , Pregelstraße von Trakchncr Straße bis
. . . walder jStraße ausschließlich der Eckgrundstücke an der

cifswoldcr Straße , Rastcnburger Str . 2 —22 , Trakchncr Straße ,
■uK' hlauer Straße ( 1281 ) . Wahllokal : Elbingcr Str . 62 bei
B a r t e l.

— 424 . Wahlbezirk . Bötzowstr . 23 —25 , Pasteurjtr . 35 — 47.
Woldcnbcrgcr Str . 2 —16 ( 3100 ) . Wahllokal : Bötzowstr . 25 bei
P f a f fe n h ö f e r .

193G u. Teile v. 192 . Stadtbezirk . 431 . Wahlbezirk . Arns .
waldcr Platz , BraunSberger Str . 14 — 19, Elbingcr «tr . 75 — 77,
Fricdebergcr Str . 1 —8 und 11 —18 , Pasteurstr . 28 —34 ( 2636 )
Wahllokal : BraunSberger Str . 17 bei Hohensee .

— 132. Wahlbezirk . BraunSberger Straß : von Elbinge :

kowie Rordseite von Tratehncr « traße bis Kniprodestraße auc -
schlicßlich des Eckgrundstücks an letzterer , Labiauer Straße . Lhcker
Straße von Trakchncr Straße bis Kniprodestraße ausschließlich
der Eckgrunostücke an den beiden Straßen , Pregelstraße von Tra -
kehner Straße bis Kniprodestraße ausschließlich der Eckgrundstückc
an der Kniprodc - und Trakchncr Straße , Straße 11 von Pregel - .
straße bis Ringbahn .

Vom Bezirk 192 : Bceskower Straße , Meubrinkstraße aus
schließlich der Eckgrundstücke an der Greifswalder und Äniprode -
straße . Platz C1 ( Abt . XIII 1 d. Beb . - Pl . ) , Storkower Straße aus -
schließlich der Eckgrundstücke an der Grcisswaldcr Straße ,
Straße 10z , Straßen 14a , 40a ausschließlich der Eckgrunostücke an
der Greifswalder Straße , Straße 15». Südseite , von der Greifs -
walder Straß « bis Kniprodestraße ausschließlich der Eckgrundstückc
an der Greifswalder Straße ( 763 ) . Wahllokal : Elbinger Str . 43
bei Mücke .

19311 . Stadtbezirk . 433 . Wahlbezirk . Bötzowstr . 31 —34 ,
ESmarchstr . 5 —8 und 19 —23 , Huselandstr . 4 —13 und 37 —48
( 2713 ) . Wahllokal : Bötzowstr . 33 bei Beermann .

— 434 . Wahlbezirk . Aliensteiner Str . 1— 7 und 34 — 40,
Bötzowstr . 26 — 30, Esmarchstr . 9 —18 , Pasteurstr . 2 —13 ( 2866 ) .
Wahllokal : ESmarchstr . 14 bei 2) e über ich .

Für Nieder - Barnim .
180A . Stadtbezirk . 345 . Wahlbezirk . Baltenplatz — östlicher

Teil — . Thaerstr . 14 —25 . Wcidcnweg 35 - 41 und 56 —62 ( 2757 ) .
Wahllokal : Thaerstr . 37 bei Frankel .

— 346 . Wahlbezirk . Hübnerstr . 1 —6 und 9 - 15 , Liebigstr . 27 ,
Wetdenwcg 42 — 48 und 50 —55 ( 2893 ) . Wahllokal : Wcidenweg 46
bei GlabowSky .

180B . Stadtbezirk . 848 . Wahlbezirk . Petersburger Str . 5 —10
und 82 —85 , Rigaer Str . 1 —10 und 98 —107 , Thaerstr . 8 —13 ( 3050 ) .
Wahllakal : 12. Realschule , Rigaer Sir . 8. Turnhalle .

180c . Stadtbezirk . 349 . Wahlbezirk . Eldenaer Str . 12.
Liebigstr . 11 —26 und 28 —35 . Mirbachstr . 1. Rigaer Str . 11 —12
und 96 — 97, Weidenweg 49 ( 2156 ) . Wahllokal : Liebigstr . 22 bei
M a a d e r .

— 850 . Wahlbezirk . Frankfurter Alle « 65 —68 , Liebigstr . 1
bis 10 und 36 —47 . Petersburger Str . 1 ( 2162 ) . Wahllokal : Liebig -
straße 40 bei L e w k e.

— 355 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 36 — 42, Gabelsbcrgcr «
straße ausschließlich Nr . S. Rigaer Str . 21 . Samariterstr . 42 ( 1997 ) .
Wahllokal : Frankfurter Allee 86 bei I er a seh ,

— 866 . Wahlbeztrk . Frankfurter Alle « 48 — 84, ProSkauer
Straße 1 —2 und 40 ( 2126 ) . Wahllokal : Frankfurter Allee 52 bei
Lakowsky .

181B . Stadtbezirk . 857 . Wahlbezirk . Dolziger Str . 1 und 51,
Eldenaer Str . 1— 11 und 13 — 38, Hübnerstr . 7 und 8, Pettenkofer -
straße 29, Proskauer Str . 20 , Samariterstr . 21 und 22 , Thaer -
straße 26 - 28 , Voigtstr . 21 ( 3067 ) . Wahllokal : . . Tilsiter Hof " ,
Eldenaer Str . 9.

Hausburgstr . 31 und Thaerstr . 29 — 85 sowie Landsberger
Allee — südliche Seite von Hausburgstraße bis Ringbahn ( 59 — 75 )
wählen für den Wahlkreis Berlin IV , Wahlbezirk 404 .

Eberthstr . 26 und Thaerstr . 36 für den Wahlkreis Berlin IV ,

Wahlbezirk 405 .
181C . Stadtbezirk . 858 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 1 — 13,

Pettenkoferstr . 1 —14 und 44 — 46, Rigaer Str . 53 — 56, Schleiden¬
platz , Waldeyerstr . 1 — 4 ( 2668 ) . Wahllokal : Frankfurter Allee 4
bei S w o b o d a.

— 359 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 14 — 23, Rigaer Straße
44 —52 und 57s —66 , Waldeyerstr . 9 —13 ( 2671 ) . Wahllokal :
„ Löwenbraucrei " , Frankfurter Allee 14.

— 360 . Wahlbezirk . Pettenkoferstr . 42 —43 , Rigaer Str . 57,
Schreinerstr . 24 — 41, Waldeyerstr . 5 — 8 ( 2633 ) . Wahllokal :
Rigaer Str . 50/51 bei Pfennigsdorf .

1811 ) . Stadtbezirk . 361 . Wahlbezirk . Forckenbeckplatz , Mir -

bachstr . 2 —10 . Zellestr . 2 —15 ( 1963 ) . Wahllokal : Zellestr . 13 bei

H o d o r f f.
— 362 . Wahlbezirk . Mirbachstr . 11 - - - 14 und 74, ProSkauer

Straße 11 — 19 und 21 —28 , Schreinerstr . 1 und 63 — 64 ( 1962 ) .
Wahllokal : Schreinerstr . 53 bei L ü d i ck e.

181E . Stadtbezirk . 363 . Wahlbezirk . Gabelsbergerstr . 9,

Riga er Str . 25 —30 , 32 — 34 und 76 —83 , Samariterstr . 1 —7 und
33 — 41 ( 2914 ) . Wahllokal : „ Stadt Riga " , Rigaer Str . 78.

— 364 . Wahlbezirk . Samariterstr . 9 —12 und 81 — 32,

Schreinerstr . 2 — 13 und 51 — 62 ( 2849 ) . Wahllokal : Samariter -

straßc 31 bei S ch e u r e l.
181E . Stadtbezirk . 365 . Wahlbezirk . Dolziger Str . 2 — 19 und

39 —50 , Mirbachstr . 60 —62 , Samariterstr . 14 —20 und 23 —28 ( 3065 ) .
Wahllokal : 264 . /266 . Gemcindcschule , Samariterstr . 19/20 , Turn¬

halle .
— 366 . Wahlbezirk . Mirbachstr . 15 —29 , 57 —59 und 63 —73 ,

Samaritcrplatz , Samariterstr . 13 und 29 — 30 ( 3173 ) . Wahllokal :
Mirbachstr . 15 bei K a i s e r .

181 G. Stadtbezirk . 367 . Wahlbezirk . Dolziger Str . 20 — 29,
32 —38 , Pettenkoferstr . 27 —23 und 30 . Voigtstr . 13 —20 und 22
bis 31 ( 2731 ) . Wahllokal : Mirbachstr . 30 bei B u ch w a l d.

— 368 . Wahlbezirk . Dolziger Str . 30 —31 , Mirbachstr . 41
bis 45, Pettenkoferstr . 15 —26 und 31 — 11 ( 2615 ) . Wahllokal :
Voigtstr . 25 bei B i a 1 1 a s.

— 369 . Wahlbezirk . Mirbachstr . 30 — 40 und 46 — 58, Voigt¬
straße 11 —12 und 32 —33 ( 2769 ) . Wahllokal : Mirbachstr . 50 bei

H ä n d s ch k e.
18113 . Stadtbezirk . 370 . Wahlbezirk . ProSkauer Str . 3

bis 10 und 29 —39 , Rigaer Str . 23 und 24 und 34 — 86 ( 2190 )
Wahllokal : ProSkauer Str . 9 bei Pohlmann .

— 371 . Wahlbezirk . Rigaer Str . 13 — 22 und 87 — 95, Zelle -
. straße 1 und 16 ( 2116 ) . Wahllokal : „ Zum Patzenhofer " , Rigaer
! Str . 85.

181 J. Stadtbezirk . 372 . Wahlbezirk . Frankfurter Allee 24
bis 35, Rigaer Str . 35 — 43 und 67 — 75, Samariterstr . 8, Boigt -
straße 1 —6 und 38 — 44 �2215) . Wahllokal : Schreinerstr . 45 bei

Fiedler .
— 373 . Wahlbezirk . Schreinerstr . 14 — 23 und 42 —50 , Voigt »

straße 7 — 10 und 34 — 37 ( 2489 ) . Wahllokal : Schreine str . 48 bei
S ch e r b s.

Füiister Wahlkreis .
102 . Stadtbezirl . 414 . Wahlbezirk . Carmen Si lb straße von

! Prenzlauer Allee bis Greifswalder Straße ausschl . der Eckgrund -
stücke an der Prenzlauer Alle : ( 38 — 117 ) , Greifswalder Str . 80a
bis 168 , Grell straße von Prenzlauer Allee bis Greifswalder Straße
ausschl . der Eckgrundstücke an der Prenzlauer Allee . Gubitzftraße ,
Hosemannstraße , Lisztplatz , die Eckgrundstücke der Meubrinkstraße
an der Greifswalder Straße , Nangarder Straße , Platz E2 ( Abt .
XIII1 d. Beb . - Pl . ) , Eckgrundstückc der Storkower Straße an der
GreifZioalSer Straße , Straße 20b von Prenzlauer Allee bis

i Greifswalder Straße , Straßen 22b , 23b , Eckgrundstückc der Straßen
1 14», 15», 40a an der Greifswalder Straße , Wisbycr Straße von
�Prenzlauer All « bis Grcisswaldcr Straße ausschl . der Eckgrund -
' stücke an der Prenzlauer Allee . Zell . rstr . 1— 23 und 48 —79 ( 2512 ) .

Wahllokal : Greifswalder Str . 165 bei Götz .
Der übrige Teil von Stadtbezirk 192 wählt für den Wahlkreis

Berlin IV , Wahlbezirk 432 .
103A . Stadtbezirk . 415 . Wahlbezirk . Marienburger Str . 2

bis 13 und 33 —18 , Winsstr . 21 und 51 und 55 ( 3024 ) . Wahllokal :
Marienburger Sir . 47 bei Kläke .

— 416 . Wahlbezirk . Greifswalder Str . 204 und 205 , Ma -
rienburper Str . 14 —32 » , Winsstr . 20 ( 3016 ) . Wahllokal : Marien -
burger Str . 3l bei H a r m u t h.

l03lZ . Stadtbezirk . 417 . Wahlbezirk . Ehristburgcr Str . 10
bis 17 und 29 —37 . Winsstr . 22 —30 und 45 ( 2501 ) . Wahllokal :
Christburger Str . 36 bei Johr .

— 418 . Wahlbezirk . Christburgcr Str . 18 — 28, Greifswalder
Str . 33 — 42 und 195 —203 , Husclandstr . 40 und 50, Pasteurstr . 1
( 2341 ) . Wahllokal : „ Grcisswaldcr Hof " , Greifswalder Str . 43.

— 419 . Wahlbezirk . Cbristburgcr Str . 4 — 9 und 38 — 49,
WinSstr . 46 —53 ( 2536 ) . Wahllokal : 239 . /296 . Gemcindcschule .
Chrisiburger Str . 7. Turnhalle .

193E . und F. Stadtbezirk . 425 . Wahlbezirk . Die Eckgrund
stücke der Bartensteiner Straße an der Greifswalder Straße .
Chodowieckistr . 1 —4 , Danziger Str . 48 —53 , Elbinger Str . 58 — 59,
Greifswalder Str . 46 —80 und 190 bis 191 , Kurische Str . 1 sowie
das Eckgrundstück auf der Nordseite an der Greifswalder Straße ,
die Eckgrundstückc der Lhcker Straße an der Greifswaldcr Straße ,
die Eckgrundstückc der Pregelstraße an der Greifswalder Straße ,
Rastenburgcr Str . 1 und 23 , Woldenbeiger Str . 32 ( 1208 ) . Wahl
lokal : „ Zum Hai burgcr Hafen " , Greifswalder Str . 48.

— 426 . Wahlbezirk . Chodowieckistr . 5 — 10, Danziger Str . 43
bis 47 und 54 — 61, Fröbelstr . 15 ( Beamte , Angestellte und sonstige
Bewohner des Städt . Obdachs mit den Anfangsbuchstaben O — Z) ,
Greifswaldcr Str . 169 — 189 , Stargardcr Straße — Südseite von
Dicstcrwegstraße bis Greifswaldcr Straße und Nordscite von
Greifswalder Straße bis Prenzlauer Allee ausschließlich der Eck
grundstückc an letzterer . Winsstraße — Ostseite von Nr . 34 bis Star -
gardcr Straße und Westseite von Stargardcr Straße bis Fröbeb
straße ( 3027 ) . Wal,ll »kal : Städt . SicchcnhauS . Fröbelstr . 17.
Zimmer 3, pari . links .

— 427 . Wahlbezirk . Chodowieckistr . 11 —20 , Danziger Platz ,
Danziger Str . 39 — 42 und 62 — 62 », Diesterwegstraße — Ostseitc ,
Fröbelstraße von Diesterwegstraße bis Winsstraße ( Beamte , Ange -
stellte und sonstige Bewohner des Städt . Obdachs mit den Anfangs -
buchstaben A — N) . Gedickestraße . Winsstraße — Westseite von
Fröbelstraße bis Nr . 41 ( 32951 . Wahllokal : Städt . Obdach , Fröbcl -
straße 15, Schulsaal , Hof links , I Tr .

— 428 . Wahlbezirk . Chodowieckistr . 23 —32 . Jablonskistr . 11
bi » 20 und 23 —30 , WinSstr . 42 —44 ( 2275 ) . Wahllokal : WinS -
straße 45 bei N o a ck.

— 429 . Wahlbezirk . Chodowieckistr . 83 — 42, Greifswalder
Straße 43 — 15 und 192 — 194 , Jablonskistr . 1 — 10 und 31 —39 ,
Pasteurstr . 48, WinSstr . 81 —33 , Woldenbeiger Str . 1 ( 3369 ) ,
Wahllokal : Greifswalder Str . 195 bei Thiele .

— 430 . Wahlbezirk . Danziger Str . 32 —38 , 62d — 64, Diester¬
wegstraße — Westseite , Fröbelstraße von Prenzlauer Allee bis
Diesterwegstraße , Stargarder Straße — Südseite von Prenzlauer
Allee bis Diesterwegstraße ( 2162 ) . Wahllokal : „ Cafe Greifswald " ,
Greifslvalder Str . 192 .

194A . Stadtbezirk . 435 . Wahlbezirk . Am Fricdrichshain 35,
Greifswalder Str . 1 —11 und WO — 234 , Heinersdorfer Str . 5— 20,
WinSstr . 1 und 2 ( 2240 ) . Wahllokal : „Unionssäle " , Greifswalder
Str . 221/223 .

— 48«. Dahldezirk . H«iner »dorfer Str . » —t und 21 —27 ,

Raabestr . 2 —16 . Winsstr . 3 —6 und 69 —72 ( 2329 ) . Wahllokal :

HeinerSdorfer Str . 20 bei Röhl .
194B . Stadtbezirk . 437 . Wahlbezirk . Greifswalder Str . 12

bis 32 und 206 —215 . Hufelandstr . 1 —3 . Jmmanuelkirchstr . 18.

Lippehner Str . 1 und 37 —40 ( 2218 ) . Wahllokal : Greifswaldcr
Str . 26/27 bei I e h m l i ch.

— 438 . Wahlbezirk . Greifswalder Str . 216 —219 , Immanuel -
kirchstr . 10 —17 und 19 —27 ( 2169 ) . Wahllokal : Jmmcmuelkirch -
straße 13 bei Starke .

194C . Stadtbezirk . 439 . Wahlbezirk . Jmmanuelkirchstr . 8

bis 9 und 28, Winsstr . 10 — 19 und 56 — 64 ( 2435 ) . Wahllokal :

WinSstr . 17 bei B a u tz e r .
— 440 . Wahlbezirk . Jmmanuelkirchstr . 2 — 7 und 29 — 87,

WinSstr . 7 —9 und 65 —68 ( 2566 ) . Wahllokal : Jmmanuclkirch -
straße 3 bei I ä h n e r .

195 . Stadtbezirk . 441 . Wahlbezirk . An der Bartholomäus -
kirche , Barnimstr . 26 —28 , Friedenstr . 1— 8, Gollnowstr . 1 und 46 ,
Neue Königstr . 1 bis 19c und 76 — 95, Meycrbeerstr . 1— 4 und 14

( 2700 ) . Wahllokal : Neue Königstr . 1 bei Mücke , Eing . Frieden -
straße 3.

196 . Stadtbezirk . 442 . Wahlbezirk . Georgenkirchplatz 15. 13
und 19, Georgenlirchstr . 22 —45 , Katharinenstr . 5— 7, Lietzmann -
straße 2 —7 und 24 —27 ( 2030 ) . Wahllokal : Georgenlirchstr . 38 bei

Lukas chewski .
— 443 . Wahlbezirk . Georgenlirchstr . 10 — 21 und 46 — 58,

Gollnowstr . 2 —8 und 39 —45 ( 2097 ) . Wahllokal : Georgenkirch¬
straße 23 bei W i e n i ck e.

197 . Stadtbezirk . 444 . Wahlbezirk . Georgenkirchplatz 1 —14 ,
Katharinenstr . 1 — 4 und 8 — 12, Kurzestr . 20 , Landsberger Str . 41
bis 69 und 68 — 83, Landwehrstr . 16 — 32 ( 2156 ) , Wahllokal :
Landsberger Str . 82, bei K o e n i g.

— 445 . Wahlbezirk , Kl . Frankfurter Str . 13, Landsberger
Straße 35 — 40 und 84 —88 , Landwehrstr . 2 — 15 und 83 — 43, Lietz -
mannstr . 8— 23 , vom Stadtbezirk 183 : Landwehrstr . 1 ( 2082 ) .
Wahllokal : „Klubhaus " , Landsberger Str . 85 .

198 . Stadtbezirk . 446 . Wahlbezirk . Georgenkirchplatz 20 — 32,
Neue Königstr . 20 —43 und 50 bis 75, Linienstr . 260 , Lietzmann -
straße 1 und 28 , Alte Schützenstr . 1 und 2, Wadzeckstr . 9 — 14 ( 2742 ) .
Wahllokal : „ Königs Säle " , Wadzeckstr . 11/12 .

199 . Stadtbezirk . 447 . Wahlbezirk . Friedenstr . 103 —112 ,
Josthstr . 9/10 , Mendelssohnstr . 6 —16 , Meyerbeerstr . 5— 13, Prenz¬
lauer Allee 1, Prenzlauer Str . 61/62 ( 2350 ) . Wahllokal : Mendels¬
sohnstr . 9 bei L e ß i n g.

— 448 . Wahlbezirk . Josthstr . 1— 8, Keibelstr . 1 und 43 — 44,
Linienstr . 1 —12 und 240 —249 , Lothringer Str . 111/112 , Mendels¬
sohnstr . 1 —5 und 17 —18 , Prenzlauer Str . 1 —6 und 57 - 60 ( 2345 ) .
Wahllokal : „ SiemundS Festsäle " , Linienstr . 8.

200 . Stadtbezirk . 449 Wahlbezirk . Hirtenstr . 1— 2 und
20 —23 , Prenzlauer Str . 6 —24 und 38 — 56, Wadzeckstr . 1— 6 und
19 —23 ( 2706 ) . Wahllokal : „ GesellschastShauS " , Prenzlauer Str . 41.

— 450 . Wahlbezirk . Keibelstr . 2 — 42, Prenzlauer Str . 23
bis 29 und 33 — 37, Alte Schützenstr . 3 — 7, Wadzeckstr . 6— 8 und
15 —18 ( 2577 ) . Wahllokal : Alte Schützenstr . 6 bei Rieck .

201 . Stadtbezirk . 451 . Wahlbezirk . Alexanderplatz , Alexander -
straße 1— 7, 37 — 52 und 69 — 71, Dircksenstr . 16 — 28, Georgentirch -
platz 33 und 34, Gruncrstraße vom Alexanberplatz bis Stadtbahn ,
Kaiserstr . 25 unv 25 », Am KöniaSgraben 1/3 und 20 — 22, Neue
Königstr . 44 — 49, Kurzestr . 1— 19, Landsberger Str . 60 — 67, Prenz¬
lauer Str . 32 und 32a , Alte Schützenstr . 8— 15, Stadtbahnbogen
Nr . 93 — 117 ( 2151 ) . Wahllokal : „ Grand Hotel " , Alexanderplatz ,
Eingang Nene Königstr . 44 , blauer Saal .

202 . Stadtbezirk . 452 . Wahlbezirk . Alexanderstr . 33 — 68,
Kl . Alexanderstr . 1 —32 , Bartelstr . la —14, Dircksenstr . 24 —31 ,
Hirtenstr . 3 —5 » und 18 — 19, Am KönigSgraben 4 —19 , Münzstraße
17 —19 , Prenzlauer Str . 30 und 31 , Stadtbahnbogen Nr . 118
bis 124 , Wcydingerstrahe von Kaiser - Wilhelmstraße bis Linien -
straße ausschließlich des Eckgrundstücks an der Kaiser - Wilhelm -
straße ( 1979 ) . Wahllokal : Am Königsgraben 14 » bei Schulz .

203 . u. 204 . Stadtbezirk . 453 . Wahlbezirk . Kl . Alexander -
straße 33, Bartelstr . 1 und 15, Bülowplatz , Grenadierstr . 1 —7 und
40 —51 , Hankcstraße von Hirtenstraß « bis Lothringer Straße ,
Hirtenstr . 6— 11, Koblankstraße von HankeOraße bis Lothringer
Straß « , Linienstr . 13 —41 und 224a —239 , Lothringer Str . 83 — 110 ,
Alte Schönhauser Str . 60 — 61, Weydingerstraße von Linienstratze
bis Lothringer Straße ausschließlich deS östlichen Eckgrundstücks
der Weydingerstraße an der Lothringer Straße , Eckgrundstück der
Weydingerstraße an der Kaiser - Wilhelmstraße ( 1646 ) . Wahllokal :
Grenadierstr . 7 bei M i e g e l.

203 . Stadtbezirk . 454 . Wahlbezirk . Dircksenstr . 82 — 39,
Grenadierstr . 8 —39 , Hirtenstr . IIa —17, Kaiscr - Wilhelmftr . 16 —21 ,
Münzstr . 8 — 16 und 20 —23 » , Schendelgasse 5, Stadtbahnbogen
Nr . 125 — 131 ( 3391 ) , Wahllokal : . Musikersäle " , Kaiser - Wilhelm .
straße 18m .

206 . Stadtbezirk . 455 . Wahlbezirk . Dircksenstr . 40 , Dragoner -
straße 7 — 43, Munzstr . 1 —7 und 24 —29 . Rochstr . 1 —6 und 13 —19 .
Schendclgasse 2 — 4, Neue Schönhauser Str . 21 ( 2645 ) . Wahllokal :
„ Hoffmanns VereinshauS " , Dragonerstr . 15.

207 . Stadtbezirk . 456 . Wahlbezirk . Gormannstr . 1 — 8, Münz¬
straße 30, Schendelgasse 1, Alte Schönhauser Str . 21 — 60, Neue
Schönhauser Str . 1 und 1», Weinmeistcrstr . 1 » — 2 und 3 — 18 ( 2071 ) .
Wahllokal : „ Bürgcrheim " , Alte Schönhauser Str . 23/24 .

— 457 . Wahlbezirk . Gormannstr . 7 —9 , Mulackstr . 25 — 41,
Alte Schönhauser Str . 12 —20 , Steinstr . 1 —17 und 26 —38 ( 1978 /
Wahllokal : „ Sophicn - Realgymnasium " , Steinstr . 32/34, « Turnhalle

208 . Stadtbezirk . 458 . Wahlbezirk . Dragonerstr . 1 — 6a und
44 —50 , Linienstr . 42 — 46 und 218 —224 , Lothringer Str . 79 —82a ,
Mulackstr . 1— 6, Rückerstr . 1 —5 , Alte Schönhauser Str . 1 —11 und
-51— 59, Schendelgasse 6— 8 ( 3044 ) , Wahllokal : Linienstr . 218 bei
Drescher .

— 439 . Wahlbezirk . Gormannstr . 10 —17 , 20 —24 und von
Linienstraße bis Lothringer Straße , Linienstr . 47 — 61a und 209
bis 217 , Lothringer Str . 65 —78 , Mulackstr . 7 —14 , Rückerstr . 6 —10
( 3090 ) . Wahllokal : Gormannstr . 14 bei Polzin ,

209 . Stadtbezirk . 460 . Wahlkreis . Auguststr . 41 —46 , GipZ -
straße 18a , Gormannstr . 25 —31 , Mulackstr . 15 —24 , Rosenthaler -
straße 4— 24 und 54 —67 , Kl . Rosenthaler Str . 1 und 12 —13 ,
Steinstr . 18 —25 , Weinmeisterstr . 19 ( 1944 ) . Wahllokal : „ Bürger -
kasino " , Rosenthaler Str . 14.

— 461 . Wahlbezirk . Gormannstr . 18/19 , Linienstr . 62 —75
und 202 » —208 , Lothringer Str . 52 —64 , Rosenthaler Str . 1 —3
uns 63 —72a , Kl . Rosenthaler Str . 2 —11 ( 1938 ) . Wahllokal :
„ Rosenthaler Hof " , Rosenthaler Str . 11/12 .

210 . Stadtbezirk . 462 . Wahlbezirk . Dircksenstr . 41 —51 ,
Gipsstr . 18, Hackescher Markt , Monbijouplatz 12. Gr . Präsidenten -
straße . Kl . Präsidentenstraße 1 —5 . Neue Promenade 1 —8 , Rofen -
thaler Str . 25 —53 , Neue Schönhauser Str . 2 —20 , Sophienstr . 11
bis 15. An der Spandauer Brücke 4 —9 . Stadtbahnbogen 132 —147
und 149 —154 , Weinmeistcrstr . l und 2». Am Zwirngraben und
vom Stadtbezirk 5: Kl . Präsidentenstr . 6 und 7. Neue Promenade
9 und 10 ( 3230 ) . Wahllokal : „ NeumannS Restaurant " . Roten -
thaler Str . 36 .

211 . Stadtbezirk . 463 . Wahlbezirk , «rtilleriestr . 13 - 19 ,
Krausnickstr . 1 — 9 und 13 — 25, Monbijaustr . 1, 2, 4 und 6, Oranien¬
burger Str . 17 —33 und 70 —80 , Ziegelstr . 14 —23 ( 2236 ) . Wabl -
lokal : „ Luisenkchule " . Ziegelstr . 12, Turnhalle .

_ _ 464 . Wahlbezirk . Gr . Hamburger Str . 12 —33 , KrauSnick -
straße 10 — 12», Monbijouplatz I — 11, Oranienburger Str . 1_ 16
und 81 —92 , Stadtbahnbogen 156 — 168 , UeberfahrtSaasse 12186 !
Wahllokal : „ Jüdische Knabenschule " , Gr . Hamburger Str 27
Turnhalle .

' '

. . .
212 . Stadtbezirk . 465 . Wahlbezirk . Auguststr . 28. 29 und 32 »,

Gipsstr . 1— 17», 19 — 23 » und 27 —32 , Gr . Hamburger Str . 38 _ 41
sophienstr . 30 — 35 ( 2061 ) . Wahllokal : „ Hamburger Bierballen "
Gr . Hamburger Str . 38 .

» � ,

-
— 466 . Wahlbezirk . Gr . Hamburger Str . 1 —11 und 84 —37

ZkÄ SiÄ ' feg ( 22,3 ) '



213 . Stadtbezirk . 467 , Wahlbezirk . Auguststr . 30 — 32, 33 — 40
und 46 — 53, Kl . Auguststr . 8, Gipsstr . 23b — 26 und 33 , Joachim
straße 1— 11 und 15 — 22 ( 2201 ) . Wahllokal : 8. /63 . Gemeindeschule ,
Gipsstrahe 23a , Turnhalle .

— 468 . Wahlbezirk . Ackerstr . 1 und la , Kl . Auguststr . 9 — 14a ,
Elsasser Str . 82 —97 , Joachünstr . IIa —14, Linienstr . 76 —89 und
195 — 202 ( 2122 ) . Wahllokal : „ Logen - Restaurant " , Kl . August
straße 14.

214 . Stadtbezirk . 469 . Wahlbezirk . Ackerstr . 172 — 174 , Elsasscr
Straße 68 — 81, KI . Hamburger Str . 2 — 7 und 19 —27 , Linien¬
straße ea - 106 und 160 —162 ( 2199 ) . Wahllokal : „ Hamburger
Bierhallen " , Kl . Hamburger Str . 7.

— 470 Wahlbezirk . Auguststr . 26 — 27 und 54 — 64a , Kleine
Auguststr . 1— 7a , Kl . Hamburger Str . 8 — 18, Koppenplatz , Linien -
straße 163 —165 und 193 —194 ( 2077 ) . Wahllokal : 1. Gemcindc -
fchule , Koppenplatz 12, Turnhalle .

215 . Stadtbezirk . 471 . Wahlbezirk . Artilleriestr . 4 — 8 und
20 — 33, Auguststr . 9 — 25 und 65 — 78, Oranienburger Str . 34
( 2025 ) . Wahllokal : 45 . Gemeindeschulc , Auguststr . 67/68 , Turn -
halle .

— 472 . Wahlbezirk . Artilleriestr . 9 — 11, Auguststr . 3 — 8 und
79 — 88, Oranienburger Str . 35 — 39 und 64 — 69 ( 2078 ) . Wahllokal :
Oranienburger Str . 39 bei Kahlbeck .

216 . Stadtbezirk . 473 . Wahlbezirk . Artilleriestr . 12 — 17, Am
Zirkus 7, Friedrichstr . 105 — 107 und 133 — 136 , Johannisstr . 1 —9 ,
Kalkscheunenstraße , « chiffbauerdamm 1, Ziegelstr . 1— 13 und 24
bis 32 ( 3031) . Wahllokal : „ Zum Braustübel " , Johannisstr . 14/15 .

— 474 . Wahlbezirk . Auguststr . 1— 2 und 89 — 93, Friedrich¬
straße 108 — 113a und 124 — 131d , Johannisstr . 10 —23 , Linien¬
straße 136 , Oranienburger Str . 40 —63 ( 2412 ) . Wahllokal :
Oranienburger Str . 42/43 bei Schwabe .

217 . Stadtbezirk . 475 . Wahlbezirk . Artilleriestr . 1— 3 und
34 — 36, Elsasser Str . 51 — 67, Linienstr . 107 — 124 und 148 — 159
( 2228 ) . Wahllokal : Linienstr . 142 bei Döring .

— 476 . Wahlbezirk . Elsasser Str . 41 —50 , Friedrichstr . 114
bis 123 , Hannoversche Str . 27 — 30, Linienstr . 125 — 135 und 137
bis 147 ( 2167 ) . Wahllokal : Friedrichstr . 122 bei Wilke . 2. Hof
1 Treppe .

279 . Stadtbezirk . 654 . Wahlbezirk . Hannoversche Str . 9 — 26,
Luisenplatz , Luisenstr . 1 —7 und 65 —67 , Philippstr . 13a — 18 ( 1980 ) .
Wahllokal : 146 . /180 . Gemeindeschule , Hannoversche Str . 20 , Turn -
halle .

— 655 . Wahlbezirk . Luisenstr . 8 —12 und 48 — 64, Philipp¬
straße 1 —13 und 19 —24 ( 1950 ) . Wahllokal : Luisenstr . 65 bei
T e ch o w.

280 . Stadtbezirk . 656 . Wahlbezirk . Albrechtstr . 1 —5 und 23
bis 27 , Karlstr . 9 — 16 und 13 — 37, Schumannstr . 5— 18 ( 2444 ) .
Wahllokal : „ Restaurant Karlshof " , Karlstr . 27 .

— 657 . Wahlbezirk . Albrechtstr . 6 — 22 , Am Zirkus 1— 6 und
8 — 12a , Friedrichstr . 132 , Karlstr . 17 —30 , Marienstr . 17, 18 und
18a , Schiffbouerdamm 2 — 9 ( 2458 ) , Wahllokal : 26 . /179 . Ge¬
meindeschule , Albrechtstr . 20 , Turnhalle .

281 . Stadtbezirk . 668 . Wahlbezirk . Luisenstr . 17 — 19 und
39 —41 , Marienstr . 7 —16 und 19 —32 ( 1999 ) , Wahllokal : „ Hotel
Kronprinz " , Luisenstr . 30 .

— 659 . Wahlbezirk . Luisenstr . 20 —38 , Marienstr . 1— 6, Schiff «
bauerdamm 10 — 88, Stadtbahnbogen 206 — 251 ( 1942 ) . Wahllokal :
Schiffbauerdamm 23 bei Walter , Vereinszimmcr .

282 . Stadtbezirk . 660 . Wahlbezirk . Chariiestraße , Karlstr . 1
bis 8 und 33 — 46, Luisenstr . 13 —16 und 42 —47 , Schiffbauerdamm
39 und 40 , Schumannstr . 1— 4 und 19 —23 , Stadtbahnbogen 252
bis 289 , Unterbaumstraße ( 3424 ) . Wahllokal : Luisenstr . 46 bei
Frank .

ES gehören : Alexanderufer , Friedrich - Karlufcr 1 —6 , Jirva -
lidenstraße 80 —83 zum Wahlkreis Berlin VI , Wahlbezirk 669 .

Sechster Wahlkreis .

218 . Stadtbezirk . 477 . Wahlbezirk . Lothringer Str . . —12 ,
Brenzlauer Allee 248 —249 . Saarbrücker Str . 30 - 35 ( 2173 ) . Wahl -
lokal : „ Brauerei Bötzow " , Saarbrücker Str . 1 — 3, kl. Saal . l .

— 478 . Wahlbezirk . Prenzlauer Allee 2 — 16 und 241 — 247 ,
Saarbrücker Str . 1— 9 und 26 — 29 ( 1828 ) . Wahllokal : „ Brauerei
Bötzow " - , Saarbrücker Str . 1 —3 , Billardz . r .

219 . Stadtbezirk . 479 . Wahlbezirk . Metzerstr . 1 —12 und 81
bis 43, Straßburger Str . 22 — 23 und 36 — 37, Weißenburgtzr Str . 2
bis 7 ( 2010 ) . Wahllokal : 2. Realschule , Weißenburgec Skr . 4a ,
Turnhalle .

— 480 . Wahlbezirk . Metzerstr . 13 — 30, Prenzlauer Alle « 239
und 240 ( 1955) . Wahllokal : Metzer Str . 26 bei Kerbs .

220 . Stadtbezirk . 481 . Wahlbezirk . Fehrbelliner Str . 1 und 2.

Lothringer Str . 13 —22 , Lottumstr . 29 , Saarbrücker Str . 18 — 24,
Schönhauser Allee 1— 11 und 177 — 188 , Straßburger Str . 1 und
2, 44 — 52 und 58 — 60 ( 2228 ) . Wahllokal : Schönhauser Allee 4 bei
Beckmann .

— 482 . Wahlbezirk . Saarbrücker Str . 10 — 17 und 25 , Straß¬
burger Str . 3 — 21 , 38 — 43a , 50 —57 , Weißenburger Str . 1 ( 2429 ) .
Wahllokal : „ Brauerei Königstadt " . Schönhauser Allee 10/11 , pt .

221 . Stadtbezirk . 483 . Wahlbezirk . Angermünder Straße ,
Ehristinenstr . 1— 8 und 36 — 39, Lothringer Str . 23 — 27, Lottum -
straße 1 —4 und 20 —28 ( 2018 ) . Wahllokal : Lottrmistr . 26 bei
Sperling .

— 484 . Wahlbezirk . Choriner Str . 2 und 3, Ehristinenstr . 9
bis 13 und 31 — 35 , Fehrbelliner Str . 3 — 9 und 94 — 100 , Lottum -
straße 5 — Ist ( 2140 ) . Wahllokal : Templiner Str . 11 bei Berg er .

222 . Stadtbezirk . 485 . Wahlbezirk . Choriner Str . 21a ,
Ehristinenstr . 14 — 30, Schönhauser Allee 173 — 176 , Schwedter
Straße 1— 17 und 255 —268 , Seneselder - Platz , Templiner Str . 1
bis 13 und 15 —19 , Teutoburger Platz . Zionstirchstr . 24 —30 ( 3425 ) .
Wahllokal : „ Brauerei Pfefferberg " , Schönhauser Allee 176 , Ver -
einszimmer rechts .

223 . Stadtbezirk . 486 . Wahlbezirk . Choriner Str . 15 —20a
und 65 — 71, Kastanien - Allee 86a — 48 und 61 — 62 und 64 — 69,
Schwedter Str . 18 — 28, 246 —254a ( 3471 ) . Wahllokal : Schwedter
Straße 23/24 bei Obiglo , großer Saal pt .

224 . Stadtbezirk . 487 . Wahlbezirk . Fehrbelliner Str . 17 — 24
und 63 — 83, Kastanienallee 49 — 60 und 63, Weinbergsweg 14,
ZionSkirchplatz 4, Zionskirchstr . 12 — 18 und 37 — 44 ( 2740 ) . Wahl¬
lokal : ZionSkirchstr . 38 bei Lehrfeld .

225 . Stadtbezirk . 438 . Wahlbezirk . Choriner Str . 4 — 14 und
71a — 86, Fehrbelliner Str . 10 — 16 und 84 —93 , Templiner Str . 14,
Zehdenicker Str . 9, Zionskirchstr . 19 — 23 und 31 —36 ( 2900 ) . Wahl¬
lokal : „ Brauerei Gabriel u. Jaeger " , Fehrbelliner Str . 82, Billard -
zimmer , pari , rechts .

226 . Stadtbezirk . 489 . Wahlbezirk . Choriner Str . 1 und 87 ,
Ehristinenstr . 40 und 41, Gormannstraße von Lothringer Straße bis
Zehdenicker Straße , Lothringer Str . 23 — 50, Zehdenicker Str . 1
bis 8a und 16 — 30 ( 2595 ) . Wahllokal : „ Gabriel u. Jaeger » Zeh -
denicker Str . 10, kleiner Saal , pari , links .

— 490 . Wahlbezirk . Febrüelliner Str . 58 — 62, Lothringer
Str . 51, Weinbergsweg ausschl . Nr . 14, Zehdenicker Str . 10 — 15
( 2675 ) , Wahllokal : WeinbergSweg 20 bei Heidepriem .

227 . Stadtbezirk . 491 . Wahlbezirk . Ackerstr . ld , Brunnen -
straße 1 —18 und 174 —198 , Elsaffer Str . 1 — 10a . Jnvalidenstr . 164 ,
Rosenthaler Platz , Veteranenstr . 1 und 2 ( 3382 ) . Wahllokal :
„ Feys Gesellschaftsbaus " , Brunnenstr . 154 .

228 . Stadtbezirk . 492 . Wahlbezirk . Brunnenstr . 19 — 31 und
161 — 173 , Jnvalidenstr . 1 und la , Veteranenstr . 3 —5 und 26 — 28
( 2155 ) . Wahllokal : Veteranenstr . 11 bei Z e u g n e r .

— 493 . Wahlbezirk . Veteranenstr . 6 — 14 und 16 — 24 ( 2192 ) .
Wahllokal : „ Zur Schwarzburg " , Veteranenstr . 18.

229 . Stadtbezirk . 494 . Wahlbezirk . Anklamerstr . 19 — 18 und
39 —48 , Brunnenstr . 32 und 159 — 160 , Fehrbellinerstr . 36 —46 ( 1877 ) .
Wahllokal : Fehrbelliner Str . 46 bei Hinz .

— 495 . Wahlbezirk . Fehrbelliner Str . 25 — 85 und 47 — 57,
Veteranenstr . 15 ( 1062 ) . Wahllokal : Fehrbelliner Str . 25 bei
W u t t k e.

23 «. Stadtbezirk . 496 . Wahlbezirk , « nklmner Str . 19 - 38 .

Zionskirchstr . 1— 3 und 54 ( 1866 ) . Wahllokal : „ Arkona - Hallen " ,
Anklamer Str . 29 .

— 497 . Wahlbezirk . Zionskirchstr . 4 —10 und 45 - 53 ( 1681 ) .
Wahllokal : Zionskirchstr . 50 bei Klein .

231 . Stadtbezirk . 498 . Wahlbezirk . Griebenowstr . 1— 22,
ZionSkirchplatz exkl . Nr . 4, Zionskirchstr . 11 ( 2821 ) . Wahllokal :
Zionstirchplatz 11 bei Hohn .

232 . Stadtbezirk . 499 . Wahlbezirk . Granseer Str . 1— 6,
Swinemünder Str . 1— 8 und 118 — 126 ( 1984 ) . Wahllokal : Swine
münder Str . 10 bei Bischof s.

— 50O. Wahlbezirk . Granseer Str . 7 — 10, Swinemünder
Str . 0 und 10, Wolliner Str . 1— 8 und 60 — 71 ( 2051 ) . Wahl
lokal : Wolliner Str . 62 bei Goed .

233 . Stadtbezirk . - 501 . Wahlbezirk . Bernauer Str . 50 , Crem »
mencr Str . 1— 7 und 12 — 16, Oderbcrgcr Str . 33, Schwedter
Str . 44 —52 und 222 —226a ( 2233 ) . Wahllokal : Schwedtcr Str .
Nr . 226a bei H a a s e.

— 502 . Wahlbezirk . Cremmener Str . 9— 11, Fürstenberger
Straße 8— 15, Rbeinsbcrger Str . 30 —45 , Schwedter Str . 41 — 43
und 227 — 237 , Wolliner " Str . 9 ( 2515 ) . Wahllokal : Schwedtcr
Straße 227 bei Deblitz .

— 503 . Wahlbezirk . Fürstenberger Str . 1— 7, Griebenowstr . 23
bis 23a , Kastanienallee 36 und 70 , Schwedtcr Str . 29 — 40 und
238 — 245 , Wolliner Str . 8a ( 2429 ) , Wahlbezirk : Schwedter Str . 36a
bei Gr und .

234 . Stadtbezirk . 594 . Wahlbezirk . Arkonaplatz 1 — 3, Crem¬
mener Str . 8, Rheinsherger Str . 26 — 29 und 46 — 49. Wolliner
Straße 10 — 21 und 47 — 58 ( 2429 ) . Wahllokal : „ Wolliner Bier¬
haus " , Wolliner Str . 20 .

— 505 . Wahlbezirk . Arkonaplatz 4 — 9, Rheinsberger Str . 20
bis 25 und 50 — 55, Ruppiner Sir . 1 und 3, Swinemünder Str . 11
bis 23 und 107 — 117 ( 2471 ) . Wahllokal : Swinemünder Str . 11 bei
H e r i ck e.

235 . Stadtbezirk . 506 . Wahlbezirk . Bernauer Str . 26 , Ruppiner
Straße 4— 10 und 40 — 41, Schönholzer Str . 1 —10 und 11 —22
( 1947 ) . Wahllokal : Ruppiner Str . 4-1 bei Schlade .

— 507 . Wahlbezirk . Rheinsberger Str . 11 — 19 und 56 — 68,
Ruppiner Str . 2 und 42 — 49, Schönholzer Str . 10a (ltz88 ). Wahl¬
lokal : 25. Gemeindeschule , Ruppiner Str . 48, Turnhalle .

236 . Stadtbezirk . 508 . Wahlbezirk . Brunnenstr . 33 — 49 und
139 —168 , Rheinsberger Str . 2 —10 und 69 —79 ( 2882 ) . Wahl -
lokal : Brunnenstr . 143 bei Malta usch , kleiner Saal , Part . ,
Eingang Hausflur .

237 . Stadtbezirks 509 . Wahlbezirk . Belsorter Str . 9 —18 und
24 — 26, Colmarer Str . 1, Heinersdorser Str . 1 —2 , Prenzlauer
Allee 17 —21 und 234 —238 ( 2032 ) . Wahllokal : Prenzlauer Allee 23
bei F ro d i e n.

— 510 . Wahlbezirk . Belsorter Str . 19 — 23, Colmarer Str . 4
und 5, Heinersdorser Str . 28, Jmmanuelkirchstr . 1 und 38 , Mühl -
hausener Str . , Prenzlauer Allee 22 — 32 und 226 — 233 , Raabestr . 1
und 17 ( 2038 ) . Wahllokal : 105 . / 121 . Gem . - Schule , Prenzlauer
Allee 227/228 , Turnhalle .

238 . Stadtbezirk . 511 . Wahlbezirk . Belsorter Str . 8. Dieven -
hofener Str . 6 - lla . Stratzburger Str . 24 —36 ( 1751 ) . Wahllokal :
Tresckowstr . 32 bei Schmäh .

— 612 . Wahlbezirk . Colmarer Str . 2 — 3 und 6 — 9, Dieden »
hofener Str . 1 —5 , Prenzlauer Allee 224 und 225 , Rykestr . 1 und
54, Tresckowstr . 21 —38 ( 1881 ) . Wahllokal : Tresckowstr . 22 bei
R ü ck a r dt .

239 . Stadtbezirk . 513 . Wahlbezitk . Bclforterstr . 1 —7 und 27
bis 30 , Diedenhosener Str . 12, Tresckowstr . 19 und 20, Weißen -
burger Str . 8 — 24 und 63 —84 ( 3331 ) , Wahllokal : „ Berliner Stadt .
brauerer " , Belsorter Str . 4, Pereinsz .

24 «. Stadtbezirk . 514 . Wahlbezirk . Rykestr . 2 — 11 und 46
bis 53, Wörthcr Str . 14 —21 und 28 bis 32 ( 2279) . Wahllokal :
Wörther Str . 19 bei Meier .

51 &. Wahlbezirk . Marienburger Str . 1. Prenzlau « Allee
Nr . 33 —50 und 215 —223 , Wörther Str . 22 —24 und 26 —27 ( 2147 ) .
Wahllokalt „ Zum Schloßkeller " , Prenzlauer Allee 88 .

241 . Stadtbezirk . 516 . Wahlbezirk . Hochmeisterstr . 1 und 32,
Tresckowstr . 16 — 18 und 39 —40 , Werßenburger Str . 25 — 31 und 62 ,
Wörther Platz , Wörther Sir . 2 —13 und 33 —49 ( 2644 ) . Wahl -
lokal : Tresckowstr . 16 bei Köhncke .

242K . Stadtbezirk . 517 . Wahlbezirk . Chodowieckistr . 21/22 ,

Danziger Ctr - 25 —31 und 65 —73 , JablonSkistr . 21/22 , Prenzlauer
Allee 50 —56 und 195 —204 , Rykestr . 25 —36 , Senefelderftr . 1 und
48 , Weißenburgvr Str . 45 —50 ( 3493 ) . Wahllokal : Prenzlauer
Allee 43 bei iB ra n d t.

— 518 . Wahlbezirk . Franseck ystr . 22 — 27 und 38 — 40, Ryke
straße 39 —45 , Weißenburger Str . 32 — 44 und 61 —61 ( 3273 ) .
Wahllokal : Wcitzenburger Str . 50 bei Fürstenau .

— 519 . Wahlbezirk . Christburger Str . 1 —3 und 50 . Jransecky -
straße 28 — 37, Prenzlauer Allee 41 —49 und 205 — 214 , Rykestr . 12
bis 24 und 37 —38 , Wörther Str . 25 ( 3347 ) . Wahllokal : Fransecky -
straße 31 bei Krüger .

2420 . Stadtbezirk . 520 . Wahlbezirk . Franseckhstr . 14 —21 und
41 — 49, Hochmeisterstr . 2 —10 und 23 —31 ( 2845 ) . Wahllokal : Hoch
meisterstr . 29 bei Steffen .

— 521 . Wahlbezirk . Franseckystr . 9 —13 und 50 —54 , Hagenauer
Straße 1— lb und 18, Tresckowstr . 7 — 15 und 41 — 50 ( 2665 ) .
Wahllokal : Franseckystr . 52 bei Schafft .

242c . Stadtbezirk . 522 . Wahlbezirl Danziger Str . 17 —24
und 74 — 91, Dunckerstr . 1 und 91 , Schliemannstr . 1 und 48 ( 2529 ) .
Wahllokal : Tanziger Str . 82 bei Teubner .

— 523 . Wahlbezirk . Danziger Str . 11 — 16, Hagenauer Str . 2
bis 8 und 14 —17a , Hochmeisterstr . 11 — 22 ( 2773 ) . Wahllokal : . Zum
gemütlichen Neumärker " , Hochmeisterstr . 18.

— 524 . Wahlbezirk . Danziger Str . 2 — 10 und 92 — 97, Hage¬
nauer Str . 9 —13 , Lychener Str . 1 und 134 . Tresckowstr . 1 und 51
bis 60 ( 2698 ) . Wahllokal : Danziger Str . 93 bei Eichhorn .

243 - 4. Stadtbezirk . 525 . Wablbczirk . Choriner Str . 21 , 22 — 28
und 46 —64 13493 ) . Wahllokal : Choriner Str . 53 bei Ruhl .

— 526 . Wahlbezirk . Choriner Str . 29 — 45, Oderberger Str . 61
bis 62 , Schönhauser Allee 19 —28 und 155 — 172a , Wörther Str . 1
und 50 ( 3468 ) . Wahllokal : Schönhauser Allee 167b bei Ouade .

2431 ! . Stadtbezirk . 527 . Wahlbezirk . Tanziger Str . 1, Frau >
seckystr . 1 —8 und 55, Schönhauser Allee 29 — 46, Tresckowstr . 2 — 8
( 1782 ) . Wahllokal : „Schulheiß - Brauerei " , Schönhauser Allee 36/32 ,
kl. Saal .

— 525 . Wahlbezirk . ELerswalder Str . 24 , Kastanieuallee 1 und
93 — 103 , Oderberger Str . 1 —7 , Schönhauser Allee 145 —164 ( 1778 ) .
Wahllokal : . . Berolina - Feftsäle " , Schönhauser Allee 28 , Saal pari .

Sil . Stadtbezirk . 529 . Wahlbezirk . Kastanienallee 2 —20 und
83 —92 , Oderhergcr Str . 8 und 50 —60 ( 2269 ) . Wahllokal :
Kastanicnallee 12 bei R o h r s d o r f.

— 530 . Wahlbezirk . Kastanienallee 21 — 35 und 71 — 87 ( 2369) .
Wahllokal : „ Bürgerkasino " , Kastanienallee 23 .

245 . Stadtbezirk . 531 . Wahlbezirk . EberSwalder Str . 1 — 23
und 27 —52 , Oderberger Str . 23 — 31 und 34 — 36 ( 2643 ) . Wahl¬
lokal : Oderberger Str . 35 bei Behrens .

— 532 . Wahlbezirk . Oderberger Str . 9 - 22 und 37 —49 ( 2744 ) .
Wahllokal : Oderberger Str . 16 bei Rohde .

246 - 4. Stadtbezirk . 633 . Wahlbezirk . Lettestr . 9, Lychener
Straße 16 —22 und 107 — 117 , Pappclallee 20 , Raumerstr . 37 — 41
( 2013 ) . Wahllokal : Lychener Str . 105 bei Schnurpfeil .

— 534 . Wahlbezirk . Lychener Str . 23 bis Ringbahn und von
Ringbahn bis Nr . 106 , Stargarder Str . 19 — 20 und 64 —66 ( 2881 ) .
Wahllokal : „ Zum großen Seidel " , Lychener Str . 26 .

246B . Stadtbezirk . 536 . Wahlbezirk . Gethsemanestr . 1 —10 ,
Pappelallce 36 — 56, Stargarder Str . 67 — 77 ( 3205 ) . Wahllokal :
Pappelallee 40 bei R a t t a y.

— 536 . Wahlbezirk . Pappelallee 21 — 35 und 57 — 68, Star¬

garder Str . 7 —18 ( 3445 ) . Wahllokal : „ Zum Strauß " . Papvelallee 2S.
246C . Stadtbezirk . 537 . Wahlbezirk . Buchholzer Str . 1 — 8

und 10 bis Ende , Gneiststr . ausschl . 1 und 20 . Greifenhagener Str .
1 —6 und 87 bis Ende , Pappelallee 69 — 73 ( 2487 ) . Wahllokal :
. . Vereinshaus " . Stargarder Str . 3, Saal , Hof pari .

— 538 . Wahlbezirk . Gechsemanestr . 11, Greifenhagener Str . 7
bis Ringbahn und von Ringbahn südlich bis Nr . 86 , Stargarder

Straße 2 - 6 und 78 - 81 ( 2532 ) . « ahNokal : Stargarder « r . w
bei Grund .

2461 ) . Stadtbezirk . 539 . Wahlbezirk . Danziger Str . 98 .
Lychener Str . 15 und 118 — 122 , Pappelalles 1— 19 und 74 — 83,
Raumerstr . 1 —6 ( 2964 ) . Wahllokal : Pappclallee 7/8 bei S ch u r i ch t.

— 540 . Wahlbezirk . Lychener Str . 2 — 14 und 123 —133 ( 2978 ) .
Wahllokal : Lychener Str . 2/3 bei Maß .

247 . 4. Stadtbezirk . 541 . Wahlbezirk . Lettestr . 2 — 8, Schlie¬
mannstr . 11 —20 und 30 - 35 ( 2555 ) . Wahllokal : Lettestr . 6 bei
Cha r le t.

— 542 . Wahlbezirk . Schliemannstr . 21 — 29, Stargarder Str .
21 —26 und 57 —63 ( 2871 ) . Wahllokal : Schliemannstr . 27 bei Gro ß.

247 Z. Stadtbezirk . 543 . Wahlbezirk . Göhrener Straße , Prenz .
lauer Allee 57 —62 und 189 — 194 , Raumerstr . 16 — 24, Seneselder -
straße 2 —8 und 29 —42 ( 2423 ) . Wahllokal : Göhrener Str . 8 bei
P r i e b k e.

— 544 . Wahlbezirk . Ahlbecker Straße , Hiddenseer Straße ,
Prenzlauer Allee 63 —85 und 180 — 188 , Raumerstr . 25 — 36, Sene¬
felderftr . 9 —28 , Stargarder Str . 29 — 39 und Nordseite von Prenz -
lauer Allee bis Nr . 55 , Stubbcnkammer Straße ( 2284 ) . Wahllokal :
Prenzlauer Allee 186 , bei Niedrig .

247c . Stadtbezirk . 545 . Wahlbezirk . Dunckerstr . 14 —18 und
74 — 81, Lettestr . 1 ( 2268 ) , Wahllokal : Dunckerstr . 19 bei Otto .

— 546 . Wahlbezirk . Dunckerstr . 19 bis Ringbahn und 65 — 73,
Stargarder Str . 27 . 28 und 56 ( 2138 ) . Wahllokal : Dunckerstr . 23
bei Meyer .

2471 ) . Stadtbezirk . 547 . Wahlbezirk . Dunckerstr . la — 5 und
86 —90a ( 1898 ) . Wahllokal : Dunckerstr . 2 bei K u r tz e.

— 548 . Wahlbezirk . Dunckerstr . 6 — 13 und 82 — 85. Raumer¬
stratze 14 und 16 ( 1814 ) . Wahllokal : Dunckerstr . 82 bei F e l I b a u m.

247E . Stadtbezirk . 549 . Wahlbezirk . Helmboltzplatz , Raumer -

straße 7 —13 , Schliemannstr . 10 —13 und 36 —41 ( 2071 ) . Wahllokal :
Schliemannstr . 39 bei Dobrohlaw .

— 550 . Wahlbezirk . Schliemannstr . 2 —9 und 42 - 47 ( L041 ) .
Wahllokal : Schliemannstr . 44 bei SurawSki .

248A . Stadtbezirk . 551 . Wahlbezirk . Greifenhagener Str . 57
bis 60, Rodeubergstr . 2 — 8 und 28 — 40, Wichcrtstr . 2 — 10 und 153
bis 159 ( 3421 ) . Wahllokal : Wichertftr . 156 bei Hellmers .

— 552 . Wahlbezirk . Greifenhagener Straße von Ringbahn bis
Nr . 32 und Nr . 61 bis Ringbahn , Rodeubergstr . 9 —27 , Scheren -
bergstraße von Wichcrtsttaße bis Rodenbergstraße , Stahlheimcr
Straße — westliche Seite von Ringbahn bis Roden bergstraße ,
Wichertstrahe von Nr . 11 bis Stahlheimer Straße und von letzterer
bis Nr . 152 ( 1228 ) . Wahllokal : Wichertstr . 151 bei Rühlmann .

248B . Stadtbezirk . 553 . Wahlbezirk . Carmen - Sylvustr . 2 —10
und 154 — 165 ( 2516 ) . Wahllokal : Carmcn - Sylvastr . 5 bei Leh¬
mann .

— 554 , Wahlbezirk . Carmen - Sylvastr . 11 bis Scherenberg¬
straße und von dort zurück bis Nr . 153 ausschließlich der Eckgrund -
stücke an der Scherenbergstraße , Greifenhagener Str . 33 — 37 und
53 —36 , Kuglerftraße — Südseite von Nr . 2 bis Scherenbergstraße
ausschließlich der Eckgrundstücke an letzterer ( 2004 ) . Wahllokal :
Greifenhagener Str . 53 bei Nu ich .

248c . Stadtbezirk . 555 . Wahlbezirk . Carmen �Sy Iva straße von
Scherenbergstraße bis Stahlheimer Straße , Greifenhagener Str .
38 —52 , Kuglerstraße — Südseite von Scherenbergstraße bis Stahl -
heimer Straß « und Nordseite von Stahcheimer Straße bis Nr . 45 ,
Scherenbergstraße von Rodenbergstrahe bis WiSbher Straße , Scho -
nensche Straße 2 — 9, Stahlheimer Straße von Carmen - Shlvastraßc
bis WiSbyer Straße , Straßen 15c und ck ( Wt . XII des Beb . - PL ,
Trelleborger Straße von Schanensche Straße bis WiSbyer Straße .
WiSbyer Str . 2 —22 und 59 —73 ( 2896 ) . Wahllokal : WiSbyer
Straß « 4 bei Lehmann .

248D . Stadtbezirk . 558 . WaPbezirk . Carmen - Syldastraße von

Stahlheimer Straße bis Prenzlauer Allee . Dunckerstraße von Ring .
bahn bis Carmen - Shlvastraße , die Eckgrundstück « der Grellstraße
an der Prenzlauer Allee . Humannplatz , Kanzowstraße . Lychener
Straße von Ringbahn bi » Weichbildgrenze , Meyerheim straße ,
Prenzlauer Allee 86 — 179 , Stahlheimer Straße — Ostseite von
Ringbahn bis Carmen - Sylvastratze , Straßen 15a , 14, 14d , 18«, 19b
lAbt . XII d. B«b. ° Pl . ) , Straße 20a ( Abt . XII d. Beb . - PL) von

Stahlheimer Straße bis Prenzlauer Allee , Wichertstraße von Stahl
heimer Straße bis Prenzlauer Allee , WiSbyer Straß « 28 —66 , Zc
terftraße 24 —47 ( 959 ) . Wahllokal : Wichertstr . 134 bei Pietzne

249A - Stadtbezirk . 559 . Wahlbezirk . Südliche Hälfte
Arnimplatzes . Dä - enstr . 6 —12 . Echivelbeinastr . 6 —10 und 68 bis

45 , Seelower Str . 1 — 6 vnb 22 — 24 ( 2868 ) . Wahllokal : Echivel -
beinerstr . 10 bei Mittelstadt .

— 660 . Wahlbezirk . Dänenstr . 1 —7 , Rrchenbergstr . 1, Scki

delbeinerstr . 1 —4 und 46 — 49, Sckiön hanser Allee 75 —84 nnd 110
bis 116 , Wichertstr . 1 nnd 160 ( 2703 ) . Wahllokal : Dänenstr . 1
bei Liebetrau .

— 561 . Wahlbezirk . Dänenstr . 16 —20 , Schkvekbeinerstr . 11
bi » 15 und 25 —37 . Dchönfließer Str . 1 —3 nnd 16 —22 ( 2838 ) .
Wahllokal : Dänenstr . 14 bei Schaak .

24SB . Stadtbezirk . 562 . Wahlbezirk . Arntmplatz ( nSrdliche
Hälfte ) , Schönfließer Str . 4 und 12 —15 , Seelower Stt . 7 — 11 und
20 —31 , St . olpische Str . 7 —17 und 30 —42 ( 2836 ) . Wahllokal :
Stolpische Str . 11 bei Becker .

— 563 . Wahlbezirk . Carmen - Ehlda - Str . 1 nnd 168 , Kngler -
straße 1, Rodeubergstr . 41, Schönhauser Alle « 85 —88 und 104 — 109 ,
Stolpische Str . 1 —6 nnd 43 —48 ( 2717 ) . Wahllokal : Schönhauser
Allee 90 bei Böttcher .

249C . Stadtbezirk . 564 . Wahlbezirk . Anderscnstraß «, Bergener
Straße , Bornholmer Str . 17 — 23 und 72 — 78, Czarnikauer Str . 5
bis 18a , Driesener Str . 16 — 18, Jbsenftraße von Björnsonstraße bis

Nordkapstraße , Malmöer Str . 14 —16 , Nordkapstr . 1— 16 , Straße Ick
( 2658 ) . Wahllokal : Bornbolmer Str . 78 bei Hasselmann .

— 565 . Wablbezirk . Aalesunder Straße , Bornholmer Str . 13
bi » 16 und 79 — 83, Czarnikauer Str . 1— 4 und 19 — 22, Driesener
Straße 13 —15 , Jbsenftraße von Nordkapstraße bis Stavanger

. Wahloezirk . BI
» nd 62 —71 , Finnländisch « Straße . Malmöer Str . 17 —19 , Nor -
weger Sttaße von Finnländische Straße bi » Bornholmer Straß :
( 1327 ) . Wahllokal : Malmöer Str . 19 bei Zinn er .

249V . Stadtbezirk . 567 . Wahlbezirk . Bornholmer Str . 1 —8
und 89 —96 . Kuglerstr . 46 . Schönhauser Allee 89 —103 , Schonensck :
Sttaße 1. Wisbyer Str . 1 und 74 ( 2874 ) . Wahllokal : Bornholmer
Straße 89 bei Klein .

— 568 . Wahlbezirk . Bornholmer Str . 9 —IL und 84 —6 » . Got -
land Str . 1 —9 . Jbsenstratze von Stadanger Straße bis Weichbild -
grenze , ausschließlich der Eckgrundstücke an der Stavanger Straße ,
Seelower Str . 12 —19 , Tegnersttaße ( 2318 ) . Wahllokal : Born¬
holmer Stt . 88 bei Manthei .

249E . Stadtbezirk . 669 . Wahlbezirk . Driesener Str . 6 —12
und 19 —23 , Jslandstr . 1 und 18, Malmöer Str . 8 —13 und 20
bis 23 , Stolpiscke Stt . 18 — 35, Ueckermünder Stt . 1 und 17 ( 3451 ) .
Wahllokal : 42 . /275 . Gemeinbeschule . Driesener Str . 22 . Turnhalle .

— 570 . Wahlbezirk . JSlandstraße . ausschließlich Nr . 1 und 18,
Norweger Straße von Finnländische Straße bis BehmOraße . Uecker¬
münder Straße , ausschließlich Nr . 1 und 17 ( 8393 ) . Wahllokal :
Malmöer Str . 2t bei Schmidt .

2i9F . Stadtbezirk . 571 . Wahlbezirk . Dänenstr . 21 . Driesener
Straße 1— 7 und 24 — 29, Malmöer Str . 6 und 7, Schivelbeiner
Straße 16 —27 (2306). Wahllokal : . Siphon - Quelle " , Behmstr . 37 .

— 672 , Wahlbezirk . Behmstr . 28 — 44, Dänenstt . 22 — 23, Drie¬
sener Str . 30 , Malmöer Str . 1 —5 und 24 bis Ende . Nordens ! jöld -
straße . Norweger Straße von Behmfttaße bis Dänenstraße ( 1769 ) .
Wahllokal : Schivelbeiner Stt . 23 bei Bachgänger .

250A . Stadtbezirk . 573 . Wahlbezirk . Buchholzer Stt . 9.
Cantianitr . 1 —15 und Westseite von Gaudv straße bis Schönhauser
Allee . Gneiststr . 1 und 2V. Milastrahe . Schönhauser Allee 58 —08
und 127a —134 ( 2302) . Wahllokal : Schönhauser Allee 65 bei Knack .

. .
— 574 . Wahlbezirk . EberSwalder Etr . 25/26 , Ererzierplan ar

ein , amen Pappel . Poppelallee 84 —89 . Schönhauser Allee 45a —37
und. 134a —144 , Schwedter Str . 63 bis Gaudysttaße ( 2009) . Wobl -
Itfal ; . Brauerei Sroterja «" , Schönhauser Alle « 180, Turmsaal .



250B . Stadtbezirk . 575 . Wahlbezirk . Gleimsir . 50 —35 , Kopen .

Hagener Str . 1 —4 und 76 —70 , Sckiönhauser Allee 70e —74z und
117 — 123 ( 2406 ) . Wahllokal : Schönhauser Allee 120 bei Walter .

— 576 . Wahlbezirk . Glcimstr . 36 — 44, Rhinomer Str . 1 —-5

und S— 12 ( 2115 ) . Wahllokal : Gleimstr . 36 bei Lehman n.
— 577 . Wahlbezirk . Kopcnhagcncr Str . 5 — 15 und 65 — 73,

Rhinomer Str . 6 und 7 ( 2670 ) . Wahllokal : Kopcnhagcncr Str . 74
bei G l i c s ck e.

250C . Stadtbezirk . 578 . Wahlbezirk . Cantiaustr . 16 —23 ,

Gaudhstr . 7 — 13 und 26 — 37, Glcimstr . 15 — 22 ( 2596 ) . Wahllokal :
Eaudhstr . 10 bei Krüger .

— 579 . Wahlbezirk . Falkplatz . Am Falkplatz , Gaudhstr . 14

bis 25, Glcimstr . 10 — 14, Schmedter Str . von Gaudnstr . bis Gleim -

stratze , Sonncnburger Str . 1— 5 und 21 — 27 ( 2447 ) . Wahllokal :
Gaudhstr . 16 bei Dallwitz .

— 580 . Wahlbezirk . Gaudhstr . 1 — 6 und 38 — 42, Gleimstr .
23 — 29, Schönhauser Allee 69 — 706 und 124 — 127 , Stargarder
Strastc I und 82 «2538 ) . Wahllokal : Gaudnstr . 3 bei Baganz .

259O . Stadtbezirk . 581 . Wahlbezirk . Glcimstr . 55 — 61, Kor -

sörcr Str . 4 —8 und 13 —20 , Schmedter Str . 76 — 78 ( 2635 ) . Wahl¬
lokal : Gleimstr . 61 bei B a b st.

— 582 . Wahlbezirk . Äopenhagencr Str . 30 — 44, Korsörcr
Si ratze 0 — 12, Schmedter Str . 79 bis Ringbahn ( 2471 ) . Wahllokal :
Kopcnhagcncr Str . 37 hei Lenz .

250IL Stadtbezirk . 583 . Wahlbezirk . Gleimstr . 50 —54 , Köpcn -
hagencr Str . 27 — 29 und 45 — 49, Korsörcr Str . 1 —3 ' und 21 — 25,
Vstadcr Str . 10 —17 ( 2955 ) . Wahllokal : Korsörcr Str . 1 bei
H ü b n c r.

— 584 . Wahlbezirk . Gleimstr . 45 —49 , Kopenhagener Str . 16
bis 26 und 50 bis 64, Sonnenburgcr Str . 6 — 23, Dstadcr Str . 1— 9

( 2270 ) . Wahllokal : Kopenhagener Str . 64 bei Meyer .
251 . Stadtbezirk . 585 . Wahlbezirk . Bcrnauer Str� 23, 27 bis

49 und 51 —83 , Brunnenstr . 50 und 138 , Ruppiucr Str . 11 — 15,
Swincmündcr Str . 24 — 25 und 105 — 106 , Wolgaster Str . 5 —7 ,
Wolliner Str . 22 ( 3350 ) . Wahllokal : Bcrnauer Str . 27 bei
G r o t h c.

252 . Stadtbezirk . 586 . Wahlbezirk . Brunnenstr . 5l —65 und
123 — 137 , Stralsundcr Str . 8 — 13 und 60 — 63 ( 1999 ) . Wahllokal :
Brunnenstr . 63 bei Klei it .

— 587 . Wahlbezirk . Ruppiucr Str . 32 —33 , Stralsunder
Strotze 1 —8 und 64 —69 , Wolgaster Str . 1 —4 und 8 —13 ( 2048 ) .
Wahllokal : Stralsundcr Str . 11 bei Obligo .

253 . Stadtbezirk . 588 . Wahlbezirk . Dcmminer Str . 16. Swine -
mündcr Strotze 31 —34 , Vinctaplatz 3 — 6, Wolliner Str . 23 — 37 und
39 —46 ( 2870 ) . Wahllokal : Vinctaplatz 4 bei Kinder Vater .

— 589 . Wr . . 0irf . Ruppiucr Str . 16 — 23, 26 — 31 und 34
bis 39, Swincmünder Str . 26 —30 und 96 — 104 , Vinctaplatz 1— 2
und 7 —9 ( 2803 ) . Wahllokal : Vinctaplab 7 bei Gebauer .

254 . 4. Stadtbezirk . 590 . Wahlbezirk . Putbuser Str . 21 —25 und
3l —38, Rügcner Str . 20 — 23 ( 2469 ) . Wahllokal : ' Putbuser
Stratze 25 bei S ch u l d t.

— 59l . Wahlbezirk . Putbuser Str . 26 —30 , Ramlersir . 2
bis 11 und 29 — 37 ( 2502 ) . Wabllokal : Ramlerstr . 8 bei Laug e.

— 592 . Wahlbezirk . Rügeucr Str . 2 — 13, 16 — 19 und 24 — 26
( 2265 ) . Wahllokal : Rügeucr Str . 8 hei Schwarze .

25413 . Stadtbezirk . 593 . Wahlbezirk . Deinmiiier Str . 1 —8
und 31 — 36, Lortziugstr . 7 —12 und 32 — 37, Putbuser Str . 1 —9 und
51 —57 <3254 ) . Wahllokal : Dcmminer Sir . 13 bei Penning .

— 594 . Wahlbezirk . Tcmmincr Sir . 9 —15 und 17 —30 , Graun -
stratze I und 13, Ruppincr Sir . 24 und 25 . Slvinemünder Str . 35
bis 40 und 88 — 95, Wolliner Str . 38 ( 3088 ) . Wahllotal : Putbuser
Stratze 2 bei H t r s ch f c l d c r .

Ä4C Stadtbezirk . 595 . Wahlbezirk . Badstr . 1 —4 , Bahnhos
. . Gesundbrunnen� , Ramlerstr . 12 — 28, Swincmünder Brücke aus -
sckllietzlich des nörbl . Zugangs , Swinemünder Str . 62 — 68 ( 2776 ) .
Wahllokal : „ Zum kühlen Grunde " , Swinemünder Str . 64.

— ■ 596 . Wahlbezirk . Glcimstr . 1 —5 und 66 — 71, Rügener
Stratze 14 und 15, Swincmünder Str . 57 — 61 und 69 —73 ( 2692 ) .
Wahllokal : „ Zur Taubeuböric " , Swiuemünder Str . 67.

— 597 . Wahlbezirk . Gleimstr . 6 —9 und 62 —65 , Gleimtunnel ,
Graiinstr . 16 —33 ( 2729 ) . Wahllotal : Gleiuistr . 70 bei Lerche .

254V . Stadtbezirk . 508 . Wahlbezirk . Lortziugstr . 2 — 6 und
38 —42 , Putbuser Str . 10 —13 und 46 —50 ( 2369 ) . Wahllokal :
Lortziugstr . 42 bei Speck a.

— 599 . Wahlbezirk . Putbuser Str . 14 —20 und 39 —45 ( 2301 ) .
Wahllokal : Putbuser Str . 15 bei Rupp .

254V . Stadtbezirk . 600 . Wahlbezirk . Graunstr . 2 —15 und 34
bis 42. Lortziugstr . 18 —25 ( 2827 ) . Wahllokal : Lortziugstr . 20 bei
Schnitze .

— 601 . Wahlbezirk . Lortziugstr . 13 —17 und 26 —31 , Swinc¬
münder Str . 41 —48 und 82 — 87 ( 2816 ) . Wahllokal : Swinemünder
Stratze 81 bei S t o l l.

— 602 . Wahlbezirk . Swincmünder Str . 49 — 56 und 74 bis
81 ( 2733 ) . Wahllokal : Swinemünder Str . 77 bei I u n g.

255 . Stadtbezirk . 603 . Wahlbezirk . Ackerstr . 2 —13 und 160
bis 171, Elsasscr Sir . 11 «1803 «. Wahllokal : „ Borussia - Säle " ,
Ackerstr . 6/7 , oberer Saal , III . Hos .

— 604 . Wahlbezirk . Ackerstr . 14— 26 und 144 — 159 , Invaliden -
stratze 158 ( 1903 ) . Wahllokal : . . Kasino " , Ackerstr . 144 , Hof Part .

256 . Stadtbezirk . 605 . Wahlbezirk . Bergstr . 1— 13 und 71 bis
81, tklsafser Str . 12 —15 , Schrödcrstr . 8 ( 1900 ) . Wahllokal : Bcrg -
stratze 70 bei K c r n.

— 606 . Wahlbezirk . Bergstr . 14 - 27 und 66 —70 ( 2007 ) . Wahl¬
lokal : . . Gutzeits Fcstsäle " , Bergstr . 69, Hos Part .

257 . Stadtbezirl . 607 . Wahlbezirk . Ackerstr . 27 — 29 und 143 ,
Bergstr . 28 , Elisabcthkirchstratzc . Jnvalidenstr . 2 —5 , 148 — 157 und
159 —163 , Pappclplah , Strelitzer Str . 1— 3 und 71 — 74 ( 2162 ) .
Wabllokal : 13 . /67 . Gcmciudc ' chulc , Elisabethkirchstr . 19/20 , Turn¬
halle .

— 608 . Wahlbezirk . Ackerstr . 30 — 36, Anklamer Str . 1 —9 und
49 — 60, Strelitzer Str . 4 — 8 und 66 —70 ( 1998 ) . Wahllotal :
„ Rocwerö Festsäle " , Slisabetbkirchstr . 14, Hof , Saal .

258 . Stadtbezirk . 609 . Wahlbezirk . Bcrnauer Str . 14 —24 und
84 —93 , RhcinSbcrgec Str . 1, Strelitzer StwlO — 29 und 48 — 56
>2182 ) . Wahllokal : 35. Gcmcindcschulc , SBrnauer Str . 89/90 ,
Neue Turnhalle .

— 610 . Wahlbezirk . Strelitzer Str . 9 — 18 und 57 — 67 ( 2096 ) .
Wahllokal : Strelitzer Str . 10 bei D i c ck v o tz.

259 . Stadtbezirk . 611 . Wahlbezirk . Bernaucr Str . 1 —10 und
98 - 109 , Hussitcnstr . 1 —3 und 08 —70 «. 2369) . Wahllokal : Hussitcu -
stratze 9 bei Schalt .

— 612 . Wahlbezirk . Bernaucr Str . 10a —13a und 94 —97 ,
Strelitzer Str . 30 —36 , 39 —42 und 44 —47 «. 2293). Wahllokal :
Bernaucr Str . 13 I bei Lautsch .

— 613 , Wahlbezirk . Hussitcnstr . 4 — 12 und 64 —67 , Strelitzer
Strafe : 43 ( 2389 ) . Wahllokal : Hussitcnstr . 4/5 bei Thiede .

260 . Stadtbezirk . 614 . Wahlbezirk . Hussitcnstr . 13 und 14.
Jasmundcr «tr . 1 und 22 , Stralsundcr Str . 27 —45 ( 2164 ) . Wahl -
lokal : Stralsunder Str . 30 bei Gcbcl .

— 615 . Wahlbezirk . Stralsundcr Str . 14 —26 und 46 —59 ,
Strelitzer Str . 37 und 38. Wattstr . 1 und 25 ( 2072 ) . Wahllokal :
Stralsundcr Str . 26 bei Krüger .

261 .-X. Stadtbezirk . 616 . Wahlbezirk . Brunnenstr . 66 — 76 und
112 —122 , Lortziugstr . 1, Uscdomstr . 1 —8 und 28 —35 , Voltastr . 53 ,
Wattstr . 7 und 8 «3233 ) . Wahllokal : Usedomstr . 33 bei Olböter .

— 617 . Wahlbezirk . Jasmunder Str . 5 und 6, Uscdomstr . 9
bis 13a und 23 — 27a , Wattstr . 2 —6 , 9 —12 und 15 —21 ( 3063 ) .
Wahllokal : 241 . /250 . Gemeindeschule , Wattstr . 16, Turnhalle .

261 B. Stadtbezirk . 618 . Wahlbezirk . Hussitcnstr . 15 —19 , Jas¬
munder Str . 2 —4 und 16 —21 , Usedomstr . 14 —22 , Wattstr . 22 —24
( 3067 ) . Wahllokal : „ Zur alten Post " . Usedomstr . 18.

— 619 . Wahlbezirk . Hussitcnstr . 20 —33 , Jasmundcr Str . 7
bis 15, Voltastr . 10 — 36 ( 3261) . Wahllotal : Usedomstr . 21 bei
Kohle .

261 C. Stadtbezirk . 620 . Wahlbezirk . Blochstratzc , Brunnen ,
stratze 83 —107a und 107 , Grenzstratzc von Wicscustratze bis Brunnen -
stratze , der Humboldthain , Hnmboldtstcg , Gustav Mcher - Allce ,
Ramlerstr . 1 und 38 , Rügeucr Str . 1 und 27 ' ( 3077 ) . Wahllokal :
»Humboldt - Hallen " , Brunnenstr . 94 .

— 621 . Wahlbezirk . Brunnenstr . 77 — 82 und 108 — lila ,

Lortziugstr . 43, Voltastr . 1— 18 und 37 — 52, Wattstr . 13 und 14

( 3007 ) . Wahllokal : Voltastr . 45/46 bei Kögel .
262 . /264 . Stadtbezirk . 622 . Wahlbezirk . Ackerstr . 71 —76 ,

Feldstr . 10 — 17, Hcrmsdorfer Str . 1— 11, Hussitcnstr . 41 — 63 ( 2467 ) .
Wahllokal : Hcrmsdorfer Str . 5 bei H e r m s.

— 623 . ' Wahlbezirk . Greuzstr . 7 —10 , Hussitenstratze von

Scheringstratzc bis Grenzstratzc und Nr . 34 — 40, Scheringstr . 2 — 28

( 2383 ) . Wahllokal : Hussitcnstr . 34 bei Fröre .
263 . Stadtbezirk . 624 . Wahlbezirk . Ackerstr . 77 — 88 und 106

bis 116 , Gartenplatz 1, Hcrmsdorfer Str . 12 ( 2162 ) . Wahllokal :

Ackerstr . 110 bei Lenz .
— 625 . Wahlbezirk . Ackerstr . 89 — 105 , Gartcnplatz 2 — 7, Garten «

stratze 55 —74 , Scheringstr . 1 ( 2197 ) . Wahllokal : Gartenstr . 58 bei

P r u tz e i t.
265 . Stadtbezirk . 626 . Wahlbezirk . Bergstr . 31 — 46, Bernauer

Stratze von Bcrgstratzc bis Gartenstratzc , Feldstr . 1 —9 , Garten -

stratze 33 —44 und 46 —54 ( 2886 ) . Wahllokal : Feldstr . 3 bei
S ch w a r k.

266 . Stadtbezirk . 627 . Wahlbezirk . Ackerstr . 45 — 54 und 132
bis 141 ( 2132 ) . Wahllokal : Ackerstr . 138 bei Nord t.

— 628 . Wahlbezirk . Ackerstr . 56 — 70 und 117 — 131 , Garten¬

stratzc 45 ( 2114 ) . Wahllokal : Ackerstr . 123 bei Wer nicke , Garten -

saal .
267 . Stadtbezirk . 629 . Wahlbezirk . Ackerstr . 37 —44 , 142 und

Südwestseite von Invalidenstratze bis Bernaucr Stratze , Bergstr . 29
bis 30 und 47 — 64, Bcrnauer Str . 110 — 121 und Südostscite von
Ackcrstratzc bis Bergstraße ( 2395 ) . Wahllokal : Turnhalle des

„ Humboldt - Gymnasium " , Eingang Bergstr . 58.
268 . Stadtbezirk . 630 . Wahlbezirk . Bergstr . 65, Gartenstr . 21,

Jnvalidenstr . 6 — 17 und 132 —147 «' 2071) . Wahllokal : „ Zum alten

Fritz " , Jnvalidenstr . 15, Vcreinszimmer links .
— 631 . Wahlbezirk . Gartenstr . 22 —32 und 85 —93 , Jnvaliden -

stratze 17a —23 und 129 —131 ( 1927 ) . Wahllokal : Jnvalidenstr . 131
bei D a h m e s, gr . Saal 1 Tr .

269 . Stadtbezirk . 632 . Wahlbezirk . Elsasscr Str . 16 —30 ,
Gartenstr . 1 —8 und 105 —115 , Schröderstr . 1 und 2 ( 2743 ) . Wahl -
lokal : „ Roland - Sälc " , Elsasser Str . 26, Börsenraum .

— 633 . Wahlbezirk . Gartenstr . 9 — 20 und 94 — 104 , Schröder -
stratze 3 —7 und 0 —15 ( 2806 ) . Wahllokal : Gartenstr . 6 bei B o e s c,
gr . Saal 2 Tr .

270 . Stadtbezirk . 634 . Wahlbezirk . Borsigstr . IIa —27, Sckilegcl -
stratze 16 und 17, Ticckstr . 27 ( 1922 ) . Wahllokal : Borsigstr . 23 bei
Hahn .

— 635 . Wahlbezirk . Borsigstr . 1 —11 . Ticckstr . 14 - 26 ( 2096 ) .
Wahllokal : „ Köhlers Festsäle " , Ticckstr . 24.

271 . Stadtbezirk . 636 . Wahlbezirk . Borsigst / 28 —34 , Elsasscr
Stratze 31 — 37, Novalisstr . 1 —8 und 15 — 16, Ticckstr . 8 —13 ( 3071 ) .
Wahllokal : Borsigstr . 31b bei Vcrwornc r.

— 637 . Wahlbezirk . Chausseestr . 1 — 15 und 123 —131 , Elsasser
Stratze 38 —40 , Hannoversche Str . 1 —8 , Novalisstr . 9 — 14, Schlcgcl -
stratze 1 —3 und 32 —33 , Ticckstr . 1 —7 und 39 —41 ( 3065 ) . Wahl¬
lokal : „ Brigadckasino " , Chausseestr . 123 .

— 638 . Wahlbezirk . Eichcndorffstr . 1 —6a und 16 —22 , Schlegel -
strotze 4 —15 und 18 —31 , Ticckstr . 28 —38 ( 2993 ) . Wahllokal :
Schlcgelstr . 9 bei Bruder ,

272 , Stadtbezirk . 639 . Wahlbezirk . Chausseestr . 16 —32 und
100 — 122 , Eichcndorffstr . 7 — 15, Gartenstr . 84, Hcringsdorfer Stratze
vom Schillcrtheater bis Ziiniowitzer Stratze , Jnvalidenstr . 24 —37
und Iii — 128 , Stettiner Tunnel , Zinnowitzer Straße ( 3399 ) .
Wahllokal : „ Oranienburger Festsälc " , Chausseestr . 16.

273 . Stadtbezirk . 640 . Wahlbezirk . Hessische Stratze , Jnva -
lidenstr . 38 — 49 nnd 84 — 110 , Platz am Neuen Tor , Scharnhorst -
stratze 34 — 36 ( 2103 ) . Wahllokal : Jnvalidenstr . 40/41 bei Reibe .

— 641 . Wahlbezirk . Kieler Str . 5, Scharnhorststr . 1 — 12 und
24 — 33 ( 2130 ) . Wahtlokal : 10 . /48 . Gcmcindcschulc , Scharnhorst -
stratze 12, Turnhalle .

274 . X. Stadtbezirk . 642 . Wahlbezirk . Chausseestr . 42 — 54 und
05 — 98, Kcsselstr . 1 —2 , Schwartzkopffstr . 20 ( 3138 ) . Wahllokal :
„ Erstes Kriegcrvereiushaus " , Chausseestr . 94. Saal 4.

— 643 . Wahlbezirk . Chausseestr . 33 — 11 und 99 , Kessclstr . 3 — 42
( 2980 ) . Wahllokal : „ Zum Gerstensaft " , Chausseestr . 101 .

274B . Stadtbezirk . 644 . Wahlbezirk . Chausseestr . 55 — 62 und
88 - 94 , P f lugst r. 11 - 14 , Wöhlertstratzc ( 3431 ) . Wahllokal : „ Wöh
lertgarten " . Pflugstr . 9/10 .

— 645 . Wahlbezirk . Hcringsdorfer Stratze von Schwartz
kopffstratzc bis Schillcrthcatcr ausschliehlich des Geländes der
Eisenbahn . Pstugstr . 1 —10 imd 15 —17 , Schivartzkopffstr . 1 —10
( 3466 ) . Wahllokal : „ Zum alten Storchnest " . Wöhlcristr . 1.

275 . Stadtbezirk . 646 . Wahlbezirk . Boycnstr . 1— 18 und 28
bis 45 ( 2494 ) . Wahllotal : Boyenslr . 22 bei Bade .

— 647 . Wahlbezirk . Bovenstr . 19 —27 , Kieler Str . 1 — 4 und
6 —24 , Scharnhorststr . 13 —23 ( 2475 ) . Wahllokal : Boycnstr . 23 Bei
Schafe r .

276 . Stadtbezirk . 648 . Wahlbezirk . Boycnstr . 46, Chaussce -
st ratze 63 —87 , Neue Hochstr . 1 —5 und 44 —56 , Licsenstr . 1 —5a
und 16 —20 ( 2904 ) . Wahllokal : „ Bockbrauerei " , Chausseestr . 64,
alter Saal . Hof rechts ,

— 649 . Wahlbezirk , Neue Hochstr . 6 —10 und 35 — 43, SchnB
zendorfer Str . 9 —19 ( 2884 ) . Wahllokal : Schulzendorfer Str . 12
bei B a n d i t t.

277 . Stadtbezirk . 650 . Wahlbezirk . Gartenstr . 75 — 83, Ge -
richtstr . 1 —3 , Greuzstr . 1 —6 und II , Licsenstr . 6 —15 ( 1777 ) . Wahl¬
lokal : Gcrichtstr . 84 bei Apel .

— 651 . Wahlbezirk . Gcrichtstr . 6 —9a und 79 — 86, Grenz
stratze� 12 —21 ( 1752 ) . Wahllokal : Gerichlstr . 86 bei B n t h.

278 . Stadtbezirk . 652 . Wahlbezirk . Gcrichtstr . 10 —16 iind
71 —78 , Hochstr . 47 —19 . Neue Hochstr . 21 —29 , Lcnzncrplatz ( 18c
Wahllokal : Gcrichtstr . 71 bei T r a k a t.

— 653 . Wahlbezirk . Neue Hochstr . > 1 —20 und 30 — 34, Schön »
' »aldcr Str . 1 —8 und 27 —30 ( 1830 ) . Wahllokal : Neue Hochstr . 15
bei Schröder .

285 . und Teile vom 282 . Stadtbezirk . 660 . Wahlbezirk . Frie
drich - Karluscr von Molticbrücke bis Alscnbrücke , Jnvalidenstr . 5' .
bis 79. Lüncburgcr Str . 1 —11 . Alt - Moabit 1 —10 und 130 —145 .
Paulstr . 20a iind die zwischen der Stadtbahn und der Spree bc-
legcnen fiskalisäicii Plätze , Stadtbahnbogcn 290 — 300 , Stadtbahnhos
„ Lehrter Bahnhof " . Wilhelmufcr , und pon Stadtbezirk 282
Alexandcruser , Friedrich - Karluser 1 —0 . Jnvalidenstr . 80 —83
( 2356 ) . Wahllokal : „ Restaurant Prinz " , Alt Moabit 138 .

286 . Stadtbezirk . 670 . Wahlbezirk . Gcrhardtstratzc , Alt Moabit
121 —129 , Paulstr . 1 —7 und 130 —37. Wcrflstr . 1 —6 und 16 —21
>3435 ) . Wahllokal : Paulstr . 33 bei Behnke .

— 671 . Wahlbezirk . Flemmingstratze . Lüneburgcr Str . 12
biS 30, Mclaiichthonsir . 1 und 28 , Paulstr . 8 — 20 und 21 — 29.
Spcncrstr . 19 und 20 , Stadtbahiibogcn 391 —410 , Wcrststr . 7 —15
( 3499 ) . Wahllokal : Paulstr . 30 bei Letz .

287 A. Stadtbezirk . 672 . Wahlbezirk . Melanchihonstr . 2 — 12
und 19 —27 . Spcncrstr . 0 —18 und 21 —30 ( 3104 ) . Wahllokal
Spcncrstr . 20 bei Seile .

— 673 . Wahlbezirk . Alt Moabit 11 —17 und 114 —120 , Rothe
nowcr Str . 79 —83 , Spcncrstr . 1 —8 und 31 —35 ( 3186 ) . Wahllokal :
Alt Moabit 14 bei G e i s l c r.

287 B. Stadtbezirk . 674 . Wahlbezirk . Calvinstr . 1— 9 und 22
bis 34, Melanchihonstr . 13 — 15, Alt Moabit 112 und 113 ( 2161 ) .
Wahllokal : „ Schulthcitz - Rcstaurant " , Alt Moabit 108 .

— 675 . Wahlbezirk . Calvinstr . 10 — 21a , Hclgoländcr Ufer 1
bis 7, Kirchstr . 11 — 16, Mclanchthonstr . 16 — 18, Thomasiusstr . 11 — 16
( 2024 ) . Wahllotal : Calvinstr . 21a Bei P r i tz w e i n.

287C . Stadtbezirk . 676 . Wahlbezirk . Kirchstr . 1 — 10 und
17 — 25, Alt Moabit 18 —25 und 107 —111 . Thomasiusstr . 1— 10 und
17 — 27. WilSuacker Str . 1 —6 ( 3254 ) . Wahllokal : 31. Gemeinde -

schule . Alt Moabit 23 . Turnhalle .
288A . Stadtbezirk . 677 . Wahlbezirk . Bochumcr Str . 1 —8e ,

Elberfelder Sir . 1 —11 nnd 33 —40 , Essener Str . 12- - - 21, Alt
Moabit 80 — 82( 1, Ottostr . 17, der westliche Teil des Kleinen Tier -

gartcns von Tbusneldaallee bis Ottostratze ( 2992 ) . Wahllokal :
„ Clbcrfcldcr Hof " , Elbcrfcldcr Sir . 11.

— 678 . Wahlbezirk . Bochumcr Str . 9 —13 , Bundesratsufer
10 — 12, Dortmunder Strohe , Elbcrfelder Str . 12 — 20 und 24 — 32

( 29581 . Wahllokal : „ Zum Borsig - Stcg " , Dortmunder Str . 15.

288 B. Stadtbezirk . 679 . Wahlbezirk . Alt Moabit 83 —83c .
Bochumer Str . 14 — 27 Bundesratsufer 6 —9 . Ercfelder Str . 1 —11 ,

Essener Sir . 8 —11 und 22 —25 ( 2639 ) . Wahllokal : Creseldcr
Strohe 6 Bei F i n k c u t c v.

— 680 . Wahlbezirk . Alt Moabit 84 —106 . BuudeSratsufer 1

bis 5, Crefcldcr Str . 12 — 22, Essener Str . 1— 7 und 26 bis Ende ,

Stromstratze von der Spree bis zur Turmstrahe ( 1 —10a ) , der

östlich der Thusneldaallee belegene Teil des Kleinen Tiergartens ,
Turmstratze zwischen Nr . 85 und 85a längs des Kleinen Tiergartens ,
Thusneldaallee ( 2259 ) . Wahllokal : „ Erefeldcr Hof " , Crefeldcr Str . 18.

289 . Stadtbezirk . 081 . Wahlbezirk . Bundesratsufer 13, Elbcr -

fcld . ' r Str . 21 — 23, Jagowstr . 7 und 8 und 36 und 37, Levetzow -
tratze ausschliehlich Nr . 25, Solinger Str . 1 und 12 ( 1898 ) . Wahl¬

lokal : 199 . /205 . Gemeiudcschulc , Levctzowstr . 26, Turnhalle .
— 682 . Wahlbezirk . Eykc von Rcpkowplatz , Hcmsaufer , Jagow -

kratze 1— 6 und 38 —46 , Solinger Str . 2 —11 , Stratze 33b ( Avt . VI l

des Bebauungsplanes ) , Tile Wardenbergstratze , Wickinger User ,
Wullenwcberstratzc ( 2678 ) . Wahllokal : Jagoivstr . 4 bei Labs .

290 A. Stadtbezirk . 683 . Wahlbezirk . Beusselstr . 2 —7 , Götz -

kowskystr . 10 —17 , Zwinglistr . 22 —27 ( 2135 ) . Wahllokal : Gotzkowskh -

stratze 13 bei Döring .
— 084 . Wahlbezirk . Beusselstr . 8 —14 . Gotzkowskhstr . 2 —9 ,

Tnrmjtr . 61 . Zwinglistr . 16 —21 ( 2043 ) . Wahllokal : Gotzkowsly -

kratze 6 bei Blasig .
290B . Stadtbezirk . 685 . Wahlbezirk . Beusselstr . 1, Gotz¬

kowskhstr . 18 — 23 und Brünniiigsches Haus , Levctzowstr . 25, Alt -

Moabit 37 —75 , Zinzendorfstratze , Zwinglistr . 30 ( 3323 ) . Wahl -
lokal : „ Kroncnbrauerei " , Alt - Moabit 47/48 .

— 686 . Wahlbezirk . Jagowstr . 9 — 35a , Alt Moabit 35 — 36

und 76 —79 , Otiostr . 11 ( 3337 ) . Wahllokal : Alt Moabit 76 bei

H a g e d o r
290 C. Stadtbezirk . 687 . Wahlbezirk . Gotzkowskhstr . 24 —37 ,

Turmstr . 66, Zwinglistr . 10 —15 und 28 und 29 ( 2489 ) . Wahllokal :

Gotzkowskhstr . 36 bei W a b e r s f i.
— 688 . Wahlbezirk . Ottostr . 4 —10 und 18 —19 , Zwingli -

stratze 1 —9 und 31 —41 ( 2303 ) . Wahllokal : Restaurant „ Ncu -

Bellevuc " , Alt - Moabit 80.
291 A. Stadtbezirk . 689 . Wahlbezirk . Huticnstr . 2 —6 , Ro¬

stocker Str . 1 —9 und 45 —52 ( 3006 ) . Wahllokal : „ Zum Hoch -

nieister " , Hutteustr . 3.
— 690 . Wahlbezirk . Rostockcr Str . 10 — 19 und 36 —44 ( 3028 ) .

Wahllokal : Rostocker Str . 16 bei Ouasdorf .
291 B. Stadtbezirk . 691 . Wahlbezirk . Berlichingenstr . 17 —24

und Westseite von Wittstockcr Stratze bis Sickingenstratze , Rostockcr

Stratze 33. Sickiugenstr . 6 —26 und 62 —75 , Wittstocker Stratze 10

bis 19 ( 2249 ) . Wahllokal : Sickiugenstr . 75 bei F i d d i ck e.
— 692 . Wahlbezirk . Rostocker Str . 20 —23 und 34 —35 , Witt -

stockcr Str . 2 —9 und 20 —26 ( 2288 ) . Wahllokal : Wittstockcr
Str . 10 bei K o ch.

— 693 . Wablbezirk . Rostockcr Str . 24 —32 , Sickingenstr . 1

bis 5 und 76 —79 ( 2520 ) . Wahltokal : 216 . /222 . Gemeinbeschule ,

Rostockcr Str . 32, Turnhalle .
291 ( 7. Stadtbezirk . 694 . Wahlbezirk . Berlichingenstr . 1 —16

und Westseite von Hutteustratze bis Wittstockcr Stratze , Hutten -

stratze 7 —16 und 17 —20 , soweit sie in Berlin beleg « ist ( 2920 ) .

Wahllokal : Huttenstr . 8 bei R c i ck p i e t s ch.
292A . Stadtbezirk . 095 . Wahlbezirk . Beusselstr . 15, Götz -

kowskystr . 1, Turmstr . 55 —60 und . 62 —65 , Waldstr . 1 —6 und

51 —60 ( 2632 ) . Wahllokal : Waldstr . 56 Bei M a h r o.
— 696 . Wahlbezirk . Waldeuserstr . 18 —19 , Waldstr . 7 —15

und 42 —50 ( 2575 ) . Wahllokal : Waldstr . 8 Bei L ü li k e.

292 B. Stadtbezirk . 697 . Wahlbezirk . Bahnhof „Bcusselstratze ",
Beusselbrückc , Beusselstr . 42 — 48 auoschl . 44i , k, I, m sowie des

nördlichen Teiles der Grundstücke Beusselstr . 44Ii und n, Sickingen »
stratze 80 , Siemcnsstr . 1 —8 und 43 —50 ( 2302 ) . Wahllokal :

Beusselstr . ,44s bei 23 u r st.
— 698 . Wahlbezirk . Beusselstr . 81 —41 und 49 —55 , Wiclcf -

st ratze 31 —41 , Wittstocker Str . 1 und 27 ( 2862 ) . Wahllokal :

Beusselstr . 51 Bei Sohl .
— 699 . Wahlbezirk . Siemcnsstr . 9 und 10, Waldstr . 16 —41 ,

Wiclefstr . 27 - 30 und 42 - 43 ( 3074 ) . Wahllokal : Waldstr . 30

bei L o ck.
2g2c . Stadtbezirk . 700 . Wahlbezirk . Beusselstr . 16 —26 und

64 —76 , Hutteustr . 1 ( 2919 ) . Wahllokal : Beusselstr . 22 bei K ü st c r.
— 701 . Wahlbezirk . Beusselstr . 27 —33 und . 55a —63 ( 2872 ) .

Wahllokal : Beusselstr . 32 bei Volk mann .
293A . Stadtbezirk . 702 . Wahlbezirk . Emdener Str . 22 —23 und

30 — 44, Wiclefstr . 20 — 26 und 44 —50 ( 2623) . Wahllokal : „ Moabiter

Gcscllschastshans " , Wiclefstr . 24 .
— 703 . Wahlbezirk . Emdcncr Str . 18 —21 , Oldenburger

Stratze 15 — 18 und 33 — 37, Wiclefstr . 8 — 19 und 51 —62 ( 2659 ) .
Wahllokal : Oldenburger Str . 34 bei Petersen .

293 B. Stadtbezirk . 704 . Wahlbezirk . Bredowstr . 14 —20 ,

Wiclefstr . 1 —3 und 67 — 69, Wilhclmshavener Str . 13 — 23 und

50 —58 ( 2428 ) . Wahllokal : Wilhclmsbavcncr Str . 14 bei Rücke .
— 705 . Wahlbezirk . Bredowstr . 29 — 35, Bremer Str . 20 —26

und 46 — 57, Wiclefstr . 4 — 7 und 63 — 66 ( 2325 ) . Wahllokal : Bremer

Stratze 54/55 bei Z ei d l e r .
293 C. Stadtbezirk . 706 . Wahlbezirk . Emdcncr Str . 24 —33 ,

Siemensstr . 11 —18 ( 2598 ) . Wahllokal : 270 . Gcmcindcschulc
( Baracken ) , Bremer Str . 38/40 , Turnliallc .

— 707 . Wahlbezirk . Oldenburger Str . 19 —32 , Siemensstr .
19 —42 , Stratze 30, Unionplatz , Unionstratze ( 2514 ) . Wahllokal :
206 . /212 . Gcmciiideschulc . Siemensstr . 20, Turnhalle .

293 D. Stadtbezirk . 708 . Wahlbezirk . Birkenstr . 31 —32 und
09 — 49, Bredowstr . 21 —28 , Bremer Str . 27 —37 und 41 —45 ,

Wilhcliiishabcucr Str . 24 — 29 und 46 — 49 ( 2582 ) . Wahllokal :
„ Restaurant Sorgenfrei " , Wilhclmshavener Str . 24 .

— 709 . Wahloezirk . Birkenstr . 33 — 38, Bremer Str . 38 —40 ,
Putlitzstr . 11 , Ouitzowstr , 79 —108 , Wilhelmshavener Str . 30 —43

( 2335 ) . Wahllokal : Wilhelmshavener Str . 35 bei Schulze .
294A . Stadtbezirk . 710 . Wahlbezirk . Emdener Str . 1 —7 ,

Oldenburger Str . 1 —5 und 46 —49 , Ottostr . 1 —3 und 20, Turm -

stratze 36 —47a und 75 —85 ( 3001 ) . Wahllokal : Turmstr . 78 bei
Mattke .

— 711 . Wahlbezirk . Emdcncr Str . 8 und 53 —59 , Turm -

stratze 48 —54 und 67 —74 ( 3031 ) . Wahllokal : Turmstr . 73 bei
S ch >v c d t h c l m.

294B . Stadtbezirk . 712 . Wahlbezirk . Emdeuer Str . 9 — 17
und 45 — 52, Waldeuserstr . 10 — 17 und 20 — 20 ( 3171 ) . Wahllokal :
Waldeuserstr . 19 Bei 2/1 ) i c t c tu a n n.

— 713 . Wahlbezirk . Oldenburger Str . 6 —14 und 33 — 45,
Waldeuserstr . 2 —9 und 27 —34 ( 3366 ) . Wahllokal : Oldenburger
Strohe 15 bei R ö d c r .

295 . . Stadtbezirk . 714 . Wahlbezirk . Arminiusplatz , Am
Arminiusplatz , Bredowstr . 2 — 13 und 36 — 19, Bremer Str . 1— 19
und 58 — 76, Bugcnhagcnstr . 4 — 9, Jouasstr . 2 —8 , Turmstr . 35 ,
Waldeuserstr . 1 und 35 ( 3025 ) . Wahllokal : 172 . /185 . Gemeiude -
schulc , Bremer Str . 13/17 , Turnhalle .

— 715 . Wahlbezirk . Bredowstr . 1 und 50, Bugenhagenstr . 1
bis 3 und 10 — 12, Jouasstr . 1, Turmstr . 28 — 34, Wilhclmshavener
Stratze 1 —12 und 59 —73 ( 3066 ) . Wahllokal : Torothecnschule ,
Wilhclmshavener Stratze 2, Turnhalle .

296 . Stadtbezirk . 716 . Wahtbezirk . Lübecker Str . 1— 6 und
46 — 52, Perlebcrger Str . 38, Stromstr . 11 — 17 und 49 —62 , Turm¬
stratze 21 —27 ( 2988 ) . Wahllokal : „ Brauerei Patzenhofer " , Turm -
stratze 25/26 , Weisser Saat .

— 717 . Wahlbezirk . Birkenstr . 60 und 61, Lübecker Str . 7
bis 21 und 33 — 15, Perlebergcr Str . 33 , 34 , 36 , 39 , 40 und 11
( 3076 ) . Wahllokal : Lübecker Str . 16 bei Weise .

297 . Stadtbezirk . 718 . Wahlbezirk . Lübecker Str . 22 — 24 und
27 —32 , Perlebcrger Str . 35 . 36a und 37 , Stromstr . 18 —23 und
45 —KS «1973 ) . Wahllokal : Lübecker Str . 28 bei Wiedel .

— 719 . Wahlbezirk . Stromstr . 24 —33 und 35 —44 ( 1806 ) .
Wahllokal : Stromstr . 28 bei Hering ,



298A . Stadtbezirk . 720 . Wahlbezirk . Birkenste . 17 —22 und
58 — 59, Havelbcrger Str . 1 —9 und 2*2— 31, Lübecker Str . 25 ,
Perleberger Str . 32 ( 2447 ) . Wahllokal : Birkenstr . 58 bei Lemke .

— 721 . Wahlbezirk . Birkenstr . 22a — 28 uird 51 — 57, Lübecker

Strasze 26 , Stendaler Str . 11, Etephanstr . 37 — 45, Stromstr . 33a

( 2391 ) . Wahllokal : Birkenstr . 25 bei Bau mann .
2982 . Stadtbezirk . 722 . Wahlbezirk . Birkenstr . 29 — 30 und

50 , Putlitzstr . 1— 9 und 12 —22 , Stromstr . 34 ( 2065 ) . Wahllokal :
Putlitzstr . 10 bei Lamprecht .

— 723 . Wahlbezirk . Putlitzstr . 10, Salztvedeler Straße ,
Etephanplatz , Stephanstrasic 27 —36 , Quitzowstr . 109 und 115

( 2131 ) . Wahllokal : Etephanstr . 30 bei K r e n z.
299 . Stadtbezirk . 724 Wahlbezirk . Havelbergcr Str . 10 — 12

und �1, Stendaler Str . 2 — 10 und 12 — 23, Stephanstr . 46 — 52

( 2487 ) . Wahllokal : „ Zum Landsknecht " , Havelberger Str . 13/14 .
— 725 . Wahlbezirk . Havelberger Str . 13 —20 , Quitzow -

sl ratze 33 —78 , 110 —114 und 116 —125 , Etephanstr . 19 —26 ( 2282 ) .
Wahllokal : Quitzowstr . 62 bei H « y d e r .

— 726 . Wahlbezirk . Perleberger Str . 51 , Quitzowstr . 126
bis 123 , Rathenower Str . 28 — 49, Stendaler Str . 1, Stephan -
slratze 16 — 18 und 53/55 ( 2479 ) . Wahllokal : Stephanstr . 17 bei
S a ch o n.

3ÜÜ. Stadtbezirk . 727 . Wahlbezirk . Kruppstr . 10 - 13 , Rathe¬
nower Str . 50 — 63, WilSnacker Str . 29 — 34 und 40 — 45 ( 1837 ) .
Wahllokal : Rathenower Str . 60 bei M o s e b a ch.

— 728 . Wahlbezirk . Pcrleberger Str . 20 —31 und 43 — 50,
Stendaler Str . 24, Wilsnacker Str . 35 — 39 ( 1874 ) . Wahllokal :
„ Artushof " , Perlcbergcr Str . 26.

301 . Stadtbezirk . 729 . Wahlbezirk . Bandclstr . 12 — 31, Birkcn -
stratze 12 —16 und 62 — 68, Perleverger Str . 42 ( 2648 ) . Wahl -
lokal : Restaurant „ Prinz Wilhelm " , Birkenstr . 1.

— 730 . Wahlbezirk . Birkenstr . 1 — 11 und 69 — 78, Rathe¬
nower Str . 64 — 68, Wilsnacker Str . 18 — 28 und 46 — 56 ( 2605 ) .
Wahllokal : Wilsnacker Str . 27 bei Altenburg .

302 . Stadtbezirk . 731 . Wahlbezirk . Bandelstr . 7 — 11 und 32
bis 36 , Drcnsejtratze , Pritzlvalker Str . 6 — 15, Rathenower Str . 69
bis 75, Wilsnacker Str . 12 —17 und 57 —61 ( 3417 ) . Wahllokal :
113 . /128 . Gemcindeschule , Turmstr . 86 , Turnhalle .

— 732 . Wahlbezirk . Bandelstr . 1— 6 und 37 — 46, Pritz -
wilker Str . 1— 5 und 16 —18 , Rathenower Str . 76 — 78, Turm -
stratze 1 — 20 und 85a — 93, WilSnacker Str . 7 — 11 und 62 — 66
( 3371) . Wahllokal : „ Hohcnzollernsäle " , Bandelstr . 35/36 .

303A . Stadtbezirk . 733 . Wahlbezirk . Perlcbergcr Str . 1 —- la ,
Quitzowstr . 1 —32 und 129 — 146 , Stephanstr . 1— 15 und 56 ( 2303 ) .
Wahllokal : Stephanstr . 14 bei Krüger .

— 7. 34. Wahlbezirk . Pcrleberger Str . 5 — 19, Rathenower Str . 27 ,
Stephanstr . 57 —67 ( 2379 ) . Wahllokal : 160 . /188 . Gemeindeschule ,
Stephanstr . 3, Turnhalle .

30311 . Stadtbezirk . 735 . Wahlbezirk . Fcldzeugmeisterstr . 5 —9 ,
Kruvpstr . 5 — 9, Alt Moabit 10a und 10b , ' Rathenower Str . 1— 22,
Seydlitzstr . 12 — 14 ( 3464 ) . Wahllokal : Kruppstr . 5 bei Lampel .

— 736 . Wahlbezirk . Aeldzeugmeisierstr . 1— 4 und 10 —18 ,
Kruppstr . 2 — 4, Lehrter Str . 47 — 18b , Pcrleberger Str . 52 — 60,
Rathenower Str . 23 — 26 ( 2602 ) . Wahllokal : Fcldzeugmcisterstr . 4
bei Holl ä n d e r.

— 737 . Wablbczirk . Jnvalidcnsir . 55a — 66, Kruppstr . 1 und
14 —17 , Lehrter Str . 48c — 61, Seydlitzstr . 1— 11 und 15 bis Ende
( 2659 ) . Wahllokal : Lehrter Str . 52 bei Wähn er .

304 . Stadibezirk . 738 . Wahlbezirk . Döbcritzer Stratze , Heide -
stratze , Invalidenstr . 50 — 55, Lehrter Str . 1 —26b , Am Nordhafen ,
südwestliches llfer zwischen Heidestratze und Kieler Brücke , Perle -
bergcr Str . 63 ( 3208 ) . Wahllokal : Jnvalidcnstr . 53 bei Bergs .

— 739 . Wahlbezirk . Lehrter Str . 27 — 46, Perlcbergcr Str . 61
bis 62 , An der Putlitzbrücke , Putlitzstcg , Bahnhof Putlitzstratze , Süd -
ufcr , Torfstr . 5 —8 ' und 32 —35 ( 3148 ) . Wahllokal : Lehrter Str . 34
bei K l u n t e r .

365 . Stadtbezirk . 740 . Wahlbezirk . Fennstr . 4a — 31 und 46
bis 53/54 , Müllcrstr . 169 —174 ( 2273 ) . Wahllokal : Fennstr . 21 bei
K a b e l i tz.

— 741 . Wahlbezirk . Fennstr . 82 — 45, Am Nordhafen 1 — 8,
Nordufer von der Ringbahn bis zum Nordhafcn , Tegeler Str . 1 —7
und 55 —56 ( 2703 ) . Wahllokal : Tegeler Sir . 55/56 bei Raut -
m a ii n.

— 742 . Wahlbezirk . Fennstr . 55 —61 , Müllerstr . 175 —135 ,
Sellersiratze ( 2298 ) . Wahllokal : Fennstr . 58 bei P la g e m a n n.

306 . Stadtbezirk . 743 . Wahlbezirk . Fennstr . 1— 3, Kunkcl -
stratze von Schulzendorferstratze vis Schönwalderstratze , Müllerstr . 1
bis 4, Reinickendorfer Str . 1 —10 und 122 , Schönwalder Str . 18 — 21,
Schulzendorfer Str . 1 —8 und 20 —27 , Wcddingplatz ( 2710 ) . Wahl¬
lokal : „ Ilrbock - Quelle Wedding " , Müllerstr . 4, Eingang Schulzen -
dorfer Str . 1.

.
— 744 . Wahlbezirk . Fennstr . 4, Gcrichtstr . 53, Lindowcr Stratze

Müllerstr . 6 — 11, Ncttclbcckplatz , Reinickendorfer Str . III — 121
( 2638 ) . Wahllokal : Lindowcr Srr . 26 bei Sachse .

— 745 . Wahlbezirk . Kunkclstratze von Schönwalder Stratze
bis Ravenestrahe , Raveneftratze , Reinickendorfer Str . 11 — 15,
Schönwalder Sir . 9 —17 und 22 —26 ( 2627 ) . Wahllokal : 70 . /202 .
Gcmeindefchule , Ravcneftr . 12, Turnhalle .

307 . Stadtbezirk . 746 . Wahlbezirk . Adolfstratzc , westliche Seite
von Gerichtstratze bis Plantagenftratze , Courbiöreplatz , Am
Courbiereplatz , Gerickitstr . 37 —57 , Müllcrstr . 13 — 22b , Plantagen¬
ftratze 20 —37 , Ruhcplatzftr . l —3 und 22 —28 ( 2399 ) . Wahllokal :
19 . /16G . Gemeindeschulc , Ruheplatzstr . 5/7 , Aula .

— 747 . Wchlbezirk . Anwnstr . 1 —9 und 42 - 49 , Müllerstr . 23
bis 25a , Ruheplatzstr . 4 —21 ( 2592 ) . Wahllokal : 19 . /166 . Gemeinde -
schule , Ruheplcktzstr . 5/7 , Turnhalle .

308A . Stadtbezirk . 748 . Wahlbezirk . BurgSdorfstr . 3 — 13,
Lynarstr . 8 —9 , Sparrstr . 1 —13 , Willdenowstr . 26 ( 2876 ) . Wahl -
lokal : Sparrstr . 3 bei Neubauer .

— 749 . Wahlbezirk . Burgsdorfstr . 14 — 10, Lynarstr . 1— 7,
Müllerstr 163a —168 , Willdenowstr . 1 —5 und 27 —30 ( 2767�. Wahl¬
lokal : Lynarstr . 3 Bei S t i l l i ch.

308 ö. Stadtbezirk . 750 . Wahlbezirk . Burgsdorfstr . 1 und 2,
Müllerstr . 158 — 163 , Sparrstr . 13a , Triftstr . 68 — 73, Willdenow -
stratze 6 - 25 ( 2292 ) Wahllokal : Müllerstr . 163 bei Rosi n.

— 751 . Wahlbezirk . Genter Stratze — Ostseite von Triftstrahe
bis Luxemburger Stratze , Müllerstr . 153 — 157 , Triftstr . 1— 8 ( ,2915 ) .
Wahllokal : Müllerstr . 156a bei M a d e l.

308 C. Stadtbezirk . 752 . Wahlbezirk . Lynarstratze von Sparr -
stratze bis Tegelerstratze ausschließlich der Eckgrundstücks an der
Tegeler Stratze . Sparrplatz , Sparrstr . 22 —29 ( 2371 ) . Wahllokal :
Lynarstr . 9 bei Müller .

— 753 . Wahlbezirk . Sparrstr . 14 — 21, Sprcngclstr . 1— 7 und
43 biß Ende f ?193 ) . Wahllokal : Sparrstr . 17 bei HalberSzott .

3081 ) . Stadtbezirk . 754 . Wahlbezirk . Kiautschoustr . l — 3,
Spreng/lstr . 8 — 14 und 36 — 42, Tegeler Str . 15 —38 , Trift stratze
57/58 ( 2638 ) . Wahllokal : „ Zun : gemütlichen Sprccwälder " ,
Tegeler Str . 15.

— 755 . Wahlbezirk . Kiautschoustr . 4 —19 . Lynarstratze von
Tegeler Stratze bis Nordufer , Nordufer von Ringbahn bis Torf -
stratze , Pekingplatz , Samoastratze vom Norduser bis Kiautschou -
stratze , Tegeler Str . 8— 14 und 39 —54 ( 2774 ) . Wahllokal : Tegeler
Stratze 39 bei H i e l s ch c r.

— 756 Wahlbezirk . Samoastratze von Kiautschoustratze bis
Sprengelftratze , Sprengelstr . 15 — 35, Torfstr . 9 —16 ( 3049 ) . Wahl¬
lokal : «vrengelstr . 15 bei B c n d l i n.

308 C. Stadtbezirk . 757 . Wahlbezirk . Antiverpener Str . 21
bis 28, Gentsr Stratze — Westseite von Triflstratze bis Luxen : -
burger Stratze , Triftstr . 9 — 16, 60 — 56 und 59 —67 �2240) . Wahl¬
lokal : „ Funkes GesellschaftShauS " , Triftstr . 63 , Hof pari .

— 758 . Wahlbezirk . Samoastratze don Triftstrahe bis
Sprengelftratze ausschließlich der Eckgrundstücke an der Sprengel -
stratze , Triftstr . 17 — 49 ( 2025 ) . Wahllokal : Triftstr . 49 bei
Beiersdorfs .

300 . Stadlbezirk . 759 . Wahlbezirk . Amrumcr Stratze ,
Augustenburgcr Platz , Auchstr . 7 — 10, Eckernförder Platz , Feh -
marnstc . 1 — 2 und 24 — 25, Führer Str . 1— 12, Nordufcr von
Föhrer Stratze bis Seestratze , Seestr . 1 —3 , Shlter Stratze ( 3465 ) .
Wahllokal : Föhrer Str . 7 bei B a r z.

Leranlwottlicher Redulteur : Albert Wach « , Berlin . Für de

— 760 . Wahlbezirk . Buchstr . 1 —6 und Westseite . Fehmarn -

stratze 3 — 12a und 21 —23 , Nordufer von Nr . 10 bis Föhrer Stratze

( 2975 ) . Wahllokal : Buchstr . 3 bei Steinke .
— 761 . Wahlbezirk . Fchmarnstr . 13 —20 , Führer Str . 13.

Nordufer von Torfstratze bis Fehmarnstratze , Torfstr . 17 — 29 ( 3060 ) .
Wahllokal : „ Zum Hochschulbräu " , Föhrer Str . 10.

310 A. Stadtbezirk . 762 . Wahlbezirk . Amsterdamer Str . 1 —3

und 26 —27 , Brüsseler Str . 1 und 54, Müllerstr . 34a —41a und

137 —143a . Ostender Str . 1 ( 2017 ) . Wahllokal : „ Zum Feld -

schlötzchen " , Müllerstr . 36.
— 763 . Wahlbezirk . Amsterdamer Str . 4— 10 und 17 — 25,

Turiner Straß « von Seestratze bis Utrechter Stratze , Utrechter
Str . 32 bis Ende ( 1895 ) . Wahllokal : Amsterdamer Str . 21 bei

K u l i ck e.
310L . Stadtbezirk . 764 . Wahlbezirk . Antwerpener Str . 1 —14

und 38 — 50, Brüsseler Str . 8 —15 und 40 — 47, Ostendcr Str . 7 — 13
und 41 — 43 ( 2705 ) . Wahllokal : Brüsseler Str . 43 bei Hoppe .

— 765 . Wahlbezirk . Brüsseler Str . 2 — 7 und 48 —53 , Genter

Stratze von Ostender Stratze bis Seestratze , Ostendcr Str . 2 — 6 und
44 —18 ( 2647 ) . Wahllokal : Brüsseler Str . 11 bei K l i x.

— 766 . Wahlbezirk . Brüsseler Str . 16 — 39, Lütticher Str . 1
bis 14 und 39 - 51 , Ostender Str . 14 - 40 ( 2892 ) . Wahllokal :

Brüsseler Str . 26 bei S w i d e r s k i.

310C . Stadtbezirk . 767 . Wahlbezirk . Luxemburger Str . 1,
Müllcrstr . 26 — 34 und 144 — 152 , Nazarethkirchstratze von Müllcr -

stratze bis Turiner ( stratze , Ostender Str . 49 , «chulstr . 1 — 12 und
125 — 127 ( 2912 ) . Wahllokal : Müllerstr . 28 . bei Knappe .

— 768 . Wahlbezirk . Turiner Stratze von Nazarethkirchstratze
bis Utrechtcr Stratze , ausschließlich Nr . 1, Utrechter Str . 1— 10

( 2876 ) . Wahllokal : Turiner Sir . 2 bei Roland .
3100 . Stadtbezirk . 769 . Wahlbezirk . Antwerpener Str . 15

bis 23 und 29 —37 , Genter Stratze von Luxemburger Stratza bis

Ostendcr Stratze , Limburgcr Stratze , Lütticher Str . 15 —38 ,
Luxemburger Stratze , ausschließlich Nr . 1, Zcppelinplatz ( 1473 ) .
Wahllokal : „ Zum ersten Luxemburger " , Luxemburger Str . 35 .

311A . Stadtbezirk . 770 . Wahlbezirk . Lüderitzstr . 58 — 60, See¬

stratze 38 —39 und 09 —105 , Togostr . 1— 7 und 75 bis Ende ( 2852 ) .
Wahllokal : Togostr . 1 bei Stenz ei .

— 771 . Wahlbezirk . Lüderitzstr . 1— 7a und 54 — 57, Müller¬
stratze 132 —136 , Seestr . 4ll —15 und 94 —98 ( 2573 ) . Wahllokal :
Müllerstr . 136 bei Anders .

. HIB . Stadtbezirk . 772 . Wahlbezirk . Barfusitrahe von der
Müllerstratze bis Edinburger Stratze , Edinburger Stratze von Bar -
fusstratze bis Türkenstratze , Glasgower Str . 1 und 33, Müllerstr . 54
bis 59, Türkenstr . 19 — 26 ( 2563 ) . Wahllokal : „ Zum Schillervark " .
Müllerstr . 59.

— 773 . Wahlbezirk . Barfusstratzc von Edinburger Stratze bis
Wcichbildgrcnzc , - Edinburger Stratze von Türkenstratze bis Ungarn -
stratze , Hcnnigsdorfcr Stratze von Seestratze bis Wcichbildgrenze ,
einschließlich Nr . 21 , 22 , 23 und 24, Malplaquctstr . 21/22 , Müller -
stratze 42 — 53a , Platz G ( Abt . X1 d. Bcb . - Pl . ) , Seestr . 46 —74 und
77 —93 , Stratzen 32a , b, 35a , 37, 38a , c, 39a , b, c, 40c , 38b Südseite
( Abt . X1 d. Beb . - Pl . ) , Türkenstr . 1 — 18, Ungarnstratze ( 2290 ) .
Wahllokal : „ Zum Kastanienwäldchen " , Müllerstr . 47.

311 ( 7. Stadtbezirk . 774 Wahlbezirk . Guincastr . 1— 8,
Kameruner Str . 40 —47 , Scessr . 26 —32 und 106 — 112 , Togostr . 74
( 2343 ) . Wahllokal : Seeür . III bei Hornig .

— 775 . Wahlbezirk . Afrikanische Stratze von Kameruner
Stratze bis Seestratze , Guincastr . 34 — 40, Kameruner Stratze ( Süd¬
seite von Afrikanische Stratze bis Nr . 39) , Seestr . 17 — 25 und 113
bis 123 , ' 1383) . Wahllokal : Seestr . 119 bei Winter .

311D . Stadtbezirk . 776 . Wahlbezirk . Afrikanische Stratze von
Kameruner Stratze bis Transvaalstrahc , Guineastr . 9 —33 , Käme -
runer Stratze ( Nordseite von Nr . 7 bis Afrikanische Stratze und
Nr . 48 - 51 ) . Platz E, Stratze 24a ( Abt . X1 d. Beb . - Pl . ) von Afrika -
nische Stratze bis Lüderitzstratze , Togostratze von Kameruner Stratze
bis Transvaalstratze , Transvaalstraße von Afrikanische Stratze bis
Lüderitzstratze ( 2466 ) . Wahllokal : Kameruner Stratze 48 bei
Grabow .

— 777 . Wahlbezirk . Kameruner Str . 1— 6 und 52 — 58, Lüde¬
ritzstratze von Kameruner Stratze bis Transvaalstratze , Müller »
stratze 116 bis 13 la , Stratze 24a ( Abt . X' d. Beb . - Pl . » von Lüde .
ritzstratze bis Müllerstratze , Transvaalstratze von Lüderitzstratze bis
Müllcrstratze ( 2492 ) . Wahllokal : Müllcrstr . 131 bei Meier .

�
312 . Stadtbezirk . 778 . Wahlbezirk . Afrikanische Stratze von

Müllcrstratze bis Transvaalstratze , Tubliner Stratze . Edinburger
Stratze von Londoner Stratze bis Sck/öningstratze . Glasgowcr Sir .
10 — 24, Livexpoolcr Stratze , Londoner Stratze , Lüderitzssratze von
Transvaalstratze bis Nftikanisckcstratzc , Müllerstr . 65 — 115 , Nach -
tigalplatz , Otavistratzc , Schöningstr . 13 —24 , Sivakopmunder Stratze ,
Togostratze von Transvaalstratze bis zur Weichbildgrenzc , Stratze
30b , c, ck, e, Stratze 40b von Wcichbildgrenze bis Stratze 86ck, Stratze
40c von Müllcrstratze bis Stratze 86ck, Stratze 40ck, e, 86b , ck, e, f,
Windhuker Stratze ( 1274 ) . Wahllokal : Müllcrstr . 64 bei Müller .

— 779 . Wahlbezirk . Edinburger Stratze von Schöningstratze
bis Barfusstratzc , Glasgowcr Str . 2 —9 und 25 —32 , Müllerstr . 59a
bis 64. Ofener Stratze . Schöningstr . 1— 12, Schillcrpark ( nördliche
Hälfte ) , Strassen 85a und b, Stratze 37a — Westseite , Stratze 40b
von Stratze 866 bis Stratze 37a , Htratzc 40c von Stratze 86ck bis
Barfusstratzc ( 1846 ) . Wahllokal : Müllerstr . 60 bei Friese .

313 . Stadtbezirk . 780 . Wahlbezirk . Christianiastr . 43 — 84,
Exerzierstratze von Schulstratze bis Seestratze einschlietzlich Nr . 13.
Martin - Opiystr . 8— 15, Ostarplatz , Reinickendorfer Str . 59/60 ,
THulstr . 49 —90 Seestr . 75/76 , Zumptstratze ( 2762 ) . Wahllokal :
Schulstr . 59/60 bei S ch w i ch t e n b c r g.

— 781 . Wahlbezirk . Naucner Platz , Reinickendorfer Str . 55
bis 58. 6l —69 und 71 —73 , Schulstr . 40a —18 und 91 —102 ( 2572 ) .
Wahllokal : Reinickendorfer Str . 74 bei Hampcl .

314A . Stadtbezirk . 782 . Wahlbezirk . Hennigsdorfer Str . 1
bis 5 und 36 bis Ende . Licbcnivaldcr Str . 17 — 31 und 37 — 46, Ut¬
rechtcr Str . 21 ( 3199 ) . Wahllokal : Hennigsdorfer Str . 37 bei
B i e h st ä d t.

— 783 . Wahlbezirk . Hennigsdorfer Str . 6 —9 . Liebenwalder
Stratze 1— 16a , 47 — 58 und 60 , Reinickendorfer Str . 70 ( 3449 ) .
Wahllokal : Liebenwalder Sit . 16a bei M a tz k o w Z k i.

3148 . Stadtbezirk . 784 . Wahlbezirk . Amsterdamer Str . Il
bis 16, Liebenwalder Str . 34a —36, Malplaguetstr . 13 — 20 und 23
bis 31 ( 26383. Wahllokal : Malplaguelstr . 16 bei C z e r n y.

— 785 . Wahlbezirk . Malplaquetftr . 5 — 8 und 36 — 42 Nazareth¬
kirchstratze Westseite von Turincr Stratze bis Maxstratze , Turiner
Str . l ( 2722 ) . Wahllokal : 72 . Gcmeindefchule ( Baracken ) , Am Leo -
poldplatz . Turnhalle .

— 786 . Wahlbezirk . Malplaauetstr . 9 — 12 und 32 - 35 , Max¬
strahe 13k. Utrechter Str . 11 —20 und 22 —31 ( 2677 ) . Wahllokal :
„ Levcnsguclle " , Utrechtcr Str . 16.

314C . Stadtbezirk . 787 . Wahlbezirk . HcnnigSdorfcr Str . 10
bis 20 und 25 — 35, Oudenarder Str . 0 —37 ( 2094 ) . Wahllokal :
H' ennigsdorfcr Str . II bei F i t t i n g.

— 788 . Wahlbezirk . Oudenarder Str . 1 —8 und 38 — 45 ( 2094 ) .
Wahllokal : Oudenarder Str . 43 bei Freiing .

3141 ) . Stadlbezirk . 789 . Wahlbezirk . Hochftädter Stratze .
Licbenwalocr Str . 59 , Maxstr . ILa — e und 13g und h, Schul¬
stratze 116/117 ( 3281 ) . Wahllokal : „ Neues Klubhaus " , Schulstr . 29 .

— 790 . Wahlbezirk . Leopoldplatz . Malplaquetstr . 1— 1, Max .
stratze 13 und 14, Nazarethkirchstratze — östliche Seite von Turiner
Strasse bis Maxstrahc , Vrinz - Eugenstr . 14/l5 . Schulstr . 14 —39 ,
103 —115 und 118 —124 ( 3136 ) . Wahllokal : Schulstr . 114 bei See -

f e l d t.
315 . Stadtbezirk . 791 . Wahlbezirk . Kösliner «tr . 10 und 11,

Reinickendorfer Str . 36 —41 und 87 —92 , Schererstr . 1, Uferstr . 18,

Wiesenstr . 28 — 43 ( 2054 ) . Wahllokal : Reinickendorfer Str . 81

bei Post .
— 792 . Wablbezirk . Reinickendorfer Str . 42 — 54 und 74 —86 ,

Schulstr . 40 ( 2925 ) . Wahllokal : Reinickendorfer Str . 48 bei

H o h e n w a I d t.
316 . Stadtbezirk . 793 . Wahlbezirk . Adolfstr . 10 —18 , Max .

strasse 1. Plantagenftr . 9, Schererstr . 2 —11 ( 2657 ) . Wahllokal :
75 . Gemeindeschulc . Antonstr . 36/41 , Turnhalle .

> Lnjerateiuell veranlw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts

— 794 . Wahlbezirk . Adolfstr . 19 —27a . Plantagenstr . 10 und 11 .

Prinz - Eugen - Strassc 1 —8 und 21 —29 ( 2643 ) . Wahllokal : Plan -

tagenftrasse 10 bei S ch n l z c. „ „
— 795 . Wahlbezirk . Antonstr . 10 —41 , Maxstr . 2 —12 unu

15 —22 , Plantagenstr . 12 —19 , Prinz - Eugen - Str . 9 —13 und 16 —20

( 2836 ) . Wahllokal : Antonstr . 24 bei W c l s ch k e.

317 . Stadtbezirk . 796 . Wahlbezirk . Adolfstr . 1 —9 . Gericht -

stratze 30 —36 , Paseioalker Strasse . Plantagenstr . 1 —8 und 38 —41 .

Reinickendorfer Str . 103 und 104 ( 2785 ) . Wahllokal : Plantagen -

strasse 5 bei M a ch lv i tz.
— 797 . Wahlbezirk . Eerichtstr . 29 , Pankstr . 93 und 91 .

Reinickendorfer Str . 16 —35 , 93 —102 und 105 —110 , Schcrerstr . 12.

Wcddingstr . 3 —6 ( 3025 ) . Wahllokal : „ Prachtsäle des Nordens " .

Gcrichtstr . 31 .
318 . Stadtbezirk . 798 . Wahlbezirk . Kösliner Str . 1 —9 und

12 —24 , Pankstr . 83 —85 , Wcddingstr . 1 —2 und 7 —9 ( 3321 ) . Wahl¬
lokal : „ Eranzs ' Festsäle " , Kösliner Str . 8.

— 799 . Wahlbezirk . Gcrichtstr . 17 —23 und 60 —70 . Kunkel -

strasse 1 —4 . Pankstr . 1 —14 und 86 —92 ( 3214 ) . Wahllokal : . Zum

Pankgrafen " , Pankstr . 8.
319 . Stadtbezirk . 800 . Wahlbezirk . Kolbergcr Str . 1 —5 und

17 —32 , Wiesenstr . 7 —10 und 55 —60a ( 3053 ) . Wahllokal : Kol -

berger Strasse 26 bei S t c ch o w.
— 801 . Wahlbezirk . Kolbergcr Str . 6 — 16, Hochstr . 1 —4 und

37 — 46, Wiesenstratzc BahnwärtcrhauS , 1 — 6 und 61 — 66 ( 2890j .
Wahllokal : Hochstr . 1b bei S i m o n.

— 802. . Wahlbezirk . Pankstr . 15 —22 und 76 —82 , Wiesen -

stratze 11 —13 , 21 —27 und 43a —54 ( 2917 ) . Wahllokal : 244 . /215 . Ge -

meindeschule , Pankstr . 20/22 , Turnhalle .
32ÜA . Stadtbezirk . 803 . Wahlbezirk . Badstr . 52 —55 , Bastian¬

strasse 1 —18 , Böttgerstrasse — Ostscite von Bastianstraße bis Pank -

strasse — . Pankstr . 42 —52 ( 2342 ) . Wahllokal : Pankstr . 42 bei

804 . Wahlbezirk . Badstr . 56 —67 , Bastianstr . 19 - 21 ,

Böttgerstr . 1 bis Basnanstrasse , Hochstr . 21 — 25 ( 2307 ) . Wahllokal :

Brauerciausschank , Eingang Hochstr . 21/24 .
320 B. Stadtbezirk . 805 . Wahlbezirk . Badstr . 4la — 46, Bul . -

mannstrasse 1— 9, Gropiusstrasse , Thurneysserstr . 4 — 7 <2941 .

Wahllokal : Buttmannstr . 17 bei 05 Ii es che .
— 806 . Wahlbezirk . Badstr . 47 — 51, Buttmannsir . 10 —21 ,

Pankstr . 53 — 62, Thurneysserstr . 1— 3 ( 3341 ) . Wahllokal : Pank -
strasse 60 bei K c r f i n.

320C . Stadtbezirk . 807 . Wahlbezirk . Böttgerstrasse — West¬

seite von Pank strasse bis Hochstraße — , Hochstr . 26 —36 , Pank -

stratzc 40/41 ( 2885 ) . Wahllokal : Pankstr . 23 bei Gcmbric s.
— 808 . Wahlbezirk . Brunnenplatz , Orthstrasse , Pankstr . 23 —30

und 63 — 75, Pankstrasse Amtsgericht , Sck' öiistedtstratzc , Wiesen -
stratze 19 —20 ( 2911 ) . Wahllokal : Pankstr . 38 bei Stephan .

321 . Stadtbezirk . 809 . Wahlbezirk . Bellerinannftratze — Oft¬

seite von Jülicher Straße bis Nr . 81 , Clever istratze , Eulerstrassc ,
Grünthaler Str . 1-1— 33, Jülicher Str . 1 — 13, Spanheimer Strasse
( 1578 ) . Wahllokal : Grünthaler Str . 13 bei Schneider .

— 810 . Wahlbezirk . Behmstr . 13 —27 und 45 —51 , Bcllcrmann -

stratze — Ostseite von Niiigl >ahn bis Bchmstrassc , Bornholmer
Strasse 34 —61 , Glücksburger Strasse , Grünthaler Str . 34 —58 ,

Jülicher Str . 14 —28 . Platz Sondcrburger Strasse . Strasse 2- ,
4a . b und 10c . f ( Abt . XI d. Beb . - Pl . ) ( 1455 ) . Wahllokal : Grün .

thalcr Str . 33 bei S ch ä n w i tz.
— 811 . Wah' bezirk . Badstr . 5— 15a , Behmstr . 1 —12 und

52 — 02, Bellermannstrasse — Westseite von Nr . 19 bis Ringbabu ,
Grünthaler Str . 1— 13 und 78 —91 , Strasse 10k ( 2485, . Wahllokal :
„ Viktoria - Garten " . Badstr . 12, Hofcingana .

322 . Stadtbezirk . 812 . Wahlbezirk . Badstr . 16 — 25, Stcttiner

Strasse 1 —14 und 50a — 63 ( 2772 ». Wahllokal : „ Ballschmicders
Kastanienwäldchen " , Badstr . 16, Hof links , kleiner Saal .

— 813 . Wahlbezirk . Bellcrmannstr . 1 —18 und 82 —100 ,

Prinzenallee 17 — 19, Stettiner Str . 15 — 21 und 45 — 50 ( 2844 ) .
Wahllokal : Stettiner Str . 57a bei Schulz .

— 814 . Wahlbezirk . Christianiastr . III — 128 , Stettincr

Strasse 22 —44 ( 2746 ) . Wahllokal : Stcttiner Strasse 50 bei

Schröder .
323A . Stadtbezirk . 815 . Wahlbezirk . Christianiastr . 1 - 6 ,

Frcienwaldcr Str . 1— 12 und 28 — 30, Grünthaler Str . 69 —77 ,
soldincr Str . 11 —14 und 100 —112 , Wriczener Str . 1 —3 ( 2381 ) .
Wahllokal : Freienwalder Str . 31/32 bei Langner .

— 816 . Wahlbezirk . Freienwalder Str . 13 — 27, Grünthaler
Stratze 59 —68 , Soldiner Str . 1 —10 12252 ) . Wahllokal : 78. /97 . Gc .

meindeschule , Christianiastr . 4/6 , Turnhalle .
323 B. Stadtbezirk . 817 . Wahlbezirk . Bicsenthaler Str . 2 —21 ,

Christianiastr . 7 —14 , Wriezcner Str . 4 —7 und 87 — 43 ( 2674 ) .
Wahllokal : Bicsenthaler Str . 16 bei B a u s c.

— 818 . Wahlbezirk . Soldiner Str . 15 — 20 und 87 —99 ,

Wriczener Str . 8 —21 und 24 —36 ( 26921 . Wahllokal : Soldincr

Straße 98 bei Mose r.
324 . Stadtbezirk . 820 . Wahlbezirk . Badstr . 26 —41 , Christiania -

strasse 15 —22 und 103 —110 , Prinzenallee 1 —16 , 20 —22 und 71

bis 1)1, Travemünder Strasse ( 2017 ) . Wahllokal : Prinzenallee 33

bei S ch m i d t.
— 821 . Wablbezirk . Biescnthalcr Str . 1 und 25 , Gothen -

burger Strasse , Prinzenallee 23 — 70, Soldiner Str . 21 — 34 und

77 — 86, Stockholmer Strasse östlich der Pauke ( 3216 ) . Wahllokal :
203 . /233 . Genieinde - Schulc , Prinzenallee 62/64 ( Turnhalle, .

325A . Stadtbezirk . 822 . Wahlbezirk . Sxerzierstr . 1 —3a und

21b —27, Gottschedstr . 11 —21 , Schwedenstr . 19, Uferstr . 1 —9

( 1933 ) . Wahllokal : Exerzierstr . 8 bei Schulz .
— 823 . Wablbczirk . Exerzierstr . 4 —11 und 14 —21a , Gott¬

schedstr . 22 —32 ( 1794 ) . Wahllokal : Exerzierstr . 2la bei W o d r i g.
325 B. Stadtbezirk . 824 . Wahlbezirk . Bornemannstr . 1 — 1

und 13 — 16, Martin - Opitzstr . 1— B und 19 — 24, Uferstr . 10 — 17

( 2939 ) . Wahllokal : „ Restaurant zur Linde " . Uferstr . 12.
— 825 . Wahlbezirk . Bornemannstr . 5 — 12. Gottschedstr . 1 —10

und 33 — 42, Martin - Opitzstr 6 — 7 und 16 — 18 ( 3106 ) . Wahllokal :
Bornemannstr . 8 bei Weber .

326 A. Stadtbezirk . 826 . Wahlbezirk . Koloniestr . 18 —31 und
122 —142 , Strasse 65, Stockholmer Strasse ( Westseite von Nr . 1 bis

Strasse 68 ( 2967 ) . Mßahllokal : Kolonieitr . 124 bei Kopplin .
— 827 . Wablbezirk . Koloniestr . 32 —35 und 117a —121 , Ccldbwr

Strasse ( Südseite von der Stockholmer Strasse bis zur Weichbild -

grenze ) , Stockbolmcr Strotze ( Westseite von Strasse 68 bis Nr . 9)
( 3161 ) . Wahllokal : Soldiner Str . 76 bei Walter .

226B . Stadtbezirk . 828 . Wablbezirk . Christianiastr . 33 — 42,
Dronthcimer Strasse , Koloniestr . 143 , Schwedenstratzc von Christia -

niastratze bis zur Wcichbildgrenze ( 3080 ) . Wahllokal : Dronthcimer
Strasse 40 bei Lehmann .

3 - 26C Stadtbezirk . 829 . Wahlbezirk . Koloniestr . 33a — 40 und
112 — 117 , Soldincr Strasse ( Nordseite von Nr . 35 bis zur Weich -
bildgrenzc ) , Stockholmer Str . 10 —12 . Strasse 69a von Soldincr
Strasse bis Strasse 80g ( 2550 ) . Wahllokal : Koloniestr . 36 bei

H o c g e r .
— 830 . Wahlbezirk . Koloniestr . 41 —111 , Stockholmer Strak - e

13 — 17, Stratzen 60d , 80b , c, d, e, f, g, Strasse 60a von Strasse
80g bis Weichbildarenze . Zechlincr Stratze <2497 ) . Wahllokal :
Koloniestr . 67 bei S ch i r d e w a h n.

326V . Stadtbezirk . 831 . Wahlbezirk . Christianiastr . 85 —92 ,
Koloniestr . 144 —145 , Schwedenstr . 3a —7 und 10 —17a ( 2531 ) .
Wahllokal : Sckiwcdcnstr . 10 bei K u p s ch.

— 832 . Wahlbezirk . Cbristianiastr . 23 —32 und 93 —102 ,
Koloniestr . 1 —14 und 146 —153 , Schwedenstr . 1 —3 und 18 —18c
( 2268 ) . Wahllokal : „ Restaurant Schwedenzclt " , Schwedenstr . 19.

Für Niedcrbarnim :

248C . Stadtbezirk . 566 . Wahlbezirk . Schonensche Str . 10 —15
( 705 ) . Wahllokal : Schonensche Str . 13 bei Görz .

223B . Stadtbezirk . 819 . Wahlbezirk . Wriczener Str . 22/23 ( 5) .
Wahllokal : Restaurant Rozycki , Pankow , Krcuzstr . 3/4 .

Berlin , den 14. Dezember 19ll . ( J . - Nr . 1373 Wahl 11. )

Magistrat .

Buchdrucker « u. LerlagSanstalt Paul Singer u. Eft , Berlin SW .



Ueberstcht der Mahldezirke
aus den größeren Orten der Kreise Teltow - Beeskow und Nieder - Barnim »

Lichtenberg .
I, Stadt und zwar : Bornitz . , Möllendorf . . Normannen -

Scheffelstratze , Strahc 2, Straße 3 und Straße 76 . Wahllokal :
Ratskeller , Möllcndorfstr . 6.

II . Stadt und ztvar : Buggenhagen - , Eberhardtstraße . Herzberg -

straße ( ausschlietzlick Irrenanstalt Nr . 79 und 80) , Hohcn - Schön -

hausener Straße , Hohen - Schönhausener Weg , Landsberger Chaussee
mit den Wasserwerken und dem MewSschcn Grundstück , Rittergut -

straße , Roederstrahe und Roederplatz , Weitzenseer Weg , Wörden .

und Wolfgangstraße . Wahllokal : Restaurant Karl Bitter .

mann , Möllendorfstr . 59 .

III , Stadt und zwar : ErziehungShaus , Freyastraße und Freya -

platz , Gernot - , Gudrun , und Guntherftraße . Irrenanstalt Herz -

berge mit Beamtenwohnhaus an der Herzbergstr . 79/80 , Kriemhild - ,

Rüdiger - und Volkerstraße . Wahllokal : Restaurant M. Ul -

ui a n n , Gudrunstr . 4.
IV , Stadt und zwar : Hagen - , Hubertus - . Siegfried - und

Wotanstraße . Wahllokal : Turnhalle der 6. /7 . Gemcindeschule .

Siegfriedstr . 209 .
V, Stadt und zwar : Atzpodien - , Bürgerheimstratze , Wagner -

straße und Wagnerplatz . Wahllokal : Restaurant K u r t H c i n i g,
Bürge rheimftr . 93 .

VI , Stadt und zwar : Alfred - , Tottistraße , Frankfurter Chaussee
88 — 138 , Helmut - , Magdalenen - , Müller - , Rathaus - und Rusche -
straße . Wahllokal : Restaurant LouiS Jakob . Frankfurter
Chaussee HO.

VII , Stadt und zwar : Egmontstraße , Frankfurter Chaussee 62

bis 87, Jrenenstrahe , Prinzen - Allee , Rosenfelder , Skandinavische
und Wenddorfstrahc . Wahllokal : Restaurant Hermann
F a b e r t , Wilhelmstr . 1. .

VIII , Stadt und ztrxrr : Eitel - , Emanuel - , Gisela - , Leopold - ,
Ludwigstraße , Lückstraße 70/71 , Maximilian - , Ostbahn , und

Nupprechtstraße . Wahllokal : Restaurant Heinrich Schulze ,
Eitelstr . 70/71 .

IX , Stadt und zwar : Augustastraße und Augustaplatz , Wilhelm -
straße . Wahllokal : Restaurant Karl Zeglat , Wilhelm -
straße 67/68 .

X. Stadt und zwar : Frieda - , Friedrich - , Hemrich - , Margareten .
und Sophienstraße , Triftweg . Wahllokal : Restaurant Julius
Lewandowski , Margaretenstr . 9.

XI . Stadt und zlvar : Frankfurter Chaussee 1— 61a und 189
bis 156 . Wahllokal : Restaurant Otto Steuer , Frankfurter
Chaussee 128 .

XII , Stadt und zwar : Eckertstraßc , Oberweg , Parallclweg ,
Pfarrstraße , Verbindungsweg , Verlängerte Lessingstraße . Wahl .
lokal : Turnhalle der 3. /9 . Gemeindeschule , Pfarrstraße 7/8 .

XIII , Stadt und zwar : Rummelsburger Straße . Wahllokal :
Restaurant Otto Palm , Rummelsburger Str . 45.

XIV ' , Stadt und zwar : Gürtelstr . 1— 4, Kietzerweg , Kleine -

straßc , Mauritiusstraße , Kirchstratze , Wartenberastraße , Wiesenweg
mit Gasanstalt , Wuhlestraße . Wahllokal : Restaurant Witwe

Johanna Preuß , Wartenbergstr . 52.
X V, Stadt und zwar : Gürtelstr . 23 — 41. Wahllokal : Restau¬

rant . . Schwarzer Adler " , Frankfurter Chaussee 5.
XVI , Stadt und zwar : Tosscstraße , Gürtelstr . 6 — 226 , Scham -

weberstr . 58 —64 . Wahllokal : Ferdinand Werner , Gürtel -

straße 6.
XVII . Stadt und zwar : Kronprinzenstr . 1— 20a , Travestrahe

und Travcplatz . Wahllokal : Restaurant August Thetmeher ,
Kronprinzenstr . 13.

XVIII , Stadt und zwar : Kronprinzenstr . 21 — 54, Scharnweber
straße 1 — 8. Wahllokal : Restaurant Karl Spitzig , Frankfurter
Allee 193 .

XIX , Stadt und zwar : Frankfurter Allee 151 — 199 . Wahllokal :
Restaurant „ Prachtsäle des Ostens " , Frankfurter Allee 151/152 .

XX , Stadt und zwar : Müggelstraße . Wahllokal : Restaurant
Friedrich Weddige , Müggelstr . 11.

XXI , Stadt und zwar : Finowstraße , Oderstraße . Wahllokal :
Restaurant E r n st S i m k e, Frankfurter Allee 184 .

XXII , Stadt und zwar : Scharnweberstr . 9 — 57. Wahllokal :
Restaurant Oskar T a p l i ck, Müggelstr . 25.

XXIII , Stadt und zwar : Weichselstraße , Weserstraße . Wahl -
lokal : Restaurant Richard Schimke , Müggelstr . 16.

XXIV , Stadt und zwar : Jungstraße . Wahllokal : Restaurant
Bruno Lorenz , Jungstr . 29.

XXV , Stadt und zwar : Blumenthalstratze , Friedrich - Karl -
Straße 18 —34 . Wahllokal : Restaurant AlbertHeine , Friedrich -
Karl - Straße 11.

XXVI , Stadt und zwar : Friedrich - Karl - Straße 1 — 17, Mainzer
Straße . Wahllokal : Restaurant August Hampsch , Mainzer
Straße 20 .

XXVII , Stadt und zwar : Boxhagener Chaussee 17 — 29,
Kreutzigerstraßc . Wahllokal : Restaurant Robert Wierschke ,
Boxhagener Chaussee 21.

XXVIII , Stadt und zwar : Boxhagener Straße 24b und 24c ,
Riederbarnimer Straße . Wahllokal : Restaurant Otto M i l l i n g,
Niederbarnimer Straße 3.

Borhagen - Rummelsburg .
I : Boxhagener Str . 24a , Simon - Dach - Straße 1 — 5 und 42 — 46,

Romintener Str . 29 —30 , Grünberger Str . 12 — 15, Gabriel - Max -
Straße 10 — 14, Boxhagener Chaussee 13 — 16. Wahllokal : Restau¬
rant Hermann K u b s ch, Simon - Dach - Straße 41.

II : Romintener Str . 27 und ' 28, Simon - Dach - Straße 6 und 7
sowie 37 — 41, Grünberger Str . 16 —19 , Gabricl - Max- Straße 15
bis 19, Crossener Straße 11 — 18. Wahllokal : Restaurant Karl
Krause , Simon - Dach - Straße 6.

III : Simon - Dach - Straße 35 und 36, Wühlischstr . 30 — 39,
Gärtnerstr . 30 — 33, Simplonstr . 22 — 28, Gabriel - Max- Straße 1 und
20 sowie 21. Wahllokal : Restaurant Ida Brandenburg ,
Gärtnerstr . 33.

IV : Wühlischstr . 24 —29 , Gabriel - Mar - Straße 2 — B, Crossener
Straße 19 —24 , Gärtnerstr . 25 —29a . Wahllokal : Restaurant Fritz
Zimmermann , Crossener Str . 19.

V: Grünberger Str . 6— 11, Gabriel - Mar - Straße 6 —9 , Box -
Hagener Chaussee 7 —12 , Gärtnerstr . 20 —24 . Wahllokal : Restaurant
A. M e her , Grünberger Str . 9.

VI : Boxhagencr Chaussee 1 —5/6 , Gärtnerstr . 11 — 19, Grün¬
berger Str . 1 —5 und 20 —23 . 24 , Wismarplatz 5 —0 , Crossener Str . 7
bis 9/10 , Seumestr . 17 —20 . Wahllokal : Restaurant Adolf
K n i e r e r . Grünberger Str . 6.

VII : Crossencr Str . 25 —28 , Gärtnerstr . 1 —10 , Simplonstr . 19
bis 21 , Seumestr . 21 —32 . Wühlischstr . 20 —23 und 40 —43 . Wahl -
lokal : Restaurant Artur Lecher . Gärtnerstr . 25.

VIII : Simplonstr . 13 —18 , Seumestr . 1 —16 , Wühlischstr . 14
ms 19 und 44 —49 . Grtiphiusstr . 20 —34 , Crossener Str . 1 —6 und
29 —34 , Wismarplatz 2 —4 , Alt - Boxhagen 38 —36 . Wahllokal :
Restaurant „ Bürgcrheim " , ( Inhaber Fr . K o b e r) , Crossener Str . 6.

IX : Wismarplatz 1. Alt - Boxhagen 22 —32 , Gryphiusstr . 16
bi » 19, Wcserstr . 26 —33 , Glatzer Str . 1 —7 , Holteistr . 19 —22 .
Wahllokal : Restaurant Karl Schulz . Alt - Boxbagen 30/31 .

X: GryphiuSsrr . 9 —15 . Crossener Str . 35/36 , Alt - Borbagen
37 —40 , Holteistr . 10 - 13 und 23 —27. Wühlischstr . 1 —13 . Wahl -
lokal : Restaurant Ernst St ich er , Wismarplatz 2.

XI : Sonntagstr . 17 —31 , Gryphiusstr . 5— 8, Helencnhof 1 — 5
Holteistr . 5 —6 und 28 —30 , Lenbachstr . 8. Wahllokal : Restaurant
Hermann Sauer , Alt - Boxhagen 43.

XII : Simplonstr . 1 —12 . Gryphiusstr . 1 —4 . Helenenhof 6 —8 .
HMeistr . 31 —33 und 1 —4 , Lenbachstr . 0 —10a . Wahllokal : Restau¬
rant Fritz Mischte , Sonntagstr . 26 .

XIII : Sonntagstr . 8 —16 und 32 —36 , Holteistr . 7 —9 , Wühlisch -
straße 50 — 68, Böcklinstr . 1— 11, Lenbachstr . 1 —7a und 11 — 13a ,

Ludwig - Lehmann - Straße 1 — 5. Wahllokal : Restaurant Franz
Funke , Sonntagstr . 36 .

XIV : Sonntagstr . 1 — 7, Lenbachstr . 13b — 20, Neue Bahnhof¬
straße 28 —37 . Wahllokal : Restaurant G u st a v Schneider ,
Sonntagstr . 1.

XV : Lenbachstr . 21 . und 22, Alt - Boxhagen 1 — 3 und 50 — 57,
Neue Bahiihosstr . 1 —17 und 26b —27, Dienstgebäude am Bahnhof
Stralau - Rummelsburg . Wahllokal : Restaurant Gustav Hübner ,
Alt - Boxhagen 57.

X VI : Alt - Boxhagen 4 —21 . Holteistr . 14 —18 , Weserstr . 84 - 48 ,
Neue Bahnhofstr . 18 —26a . Wahllokal : Restaurant Karl Hoff -
mann , Alt - Boxhagen 3.

XVII : Kantstr . 1 —11 und 49 —51 , Schillerstr . 15 —35 , Markt¬

straße 1— 13, Karlshorstcr Str . 1 und 2, Lessingstr . 13 — 16, Kynast -
straße , Hirschbcrger Straße , Krumhübeler Straße . Wahllokal :
Restaurant Emil N e r r l i ch, Schillerstr . 15.

XVIII : Türrschmidtstr . 41 — 48, Schillerstr . 1— 14, Kantstr . 43
bis 47, Goethestr . 1— 22, Lessingstr . 1— 12. Wahllokal : Restaurant
« Kerns Festsäle " , Türrschmidtstr . 45 .

XIX : Türrschmidtstr . 37 — 40, Lessingstr . 16a — 25, Kantstr . 12
bis 26 und 40a — 42, Mozartstr . 1 —7 . Wahllokal : Restaurant
Ferdinand Schröder , Türrschmidtstr . 87 .

XX : Viktoriaplatz 1 — 4, Türrschmidtstr . 26 — 36, Mozartstr . 8
bis 11, Kantstr . 33 — 40, Rathausstr . 4 und 5, Liebigstr . 1— 6, Port¬
landstraße , Prinz - Albert - Straße 25 — 44. Wahllokal : Restaurant
« Zum Roland " , Viktoriaplatz 2.

XXI : Karlshorstcr Str . 3 und 4, Türrschmidtstr . 1 —25 , Rat -
hausstr . 1— 3, Prinz - Albert - Straße 1— 24. Wahllokal : Restaurant
» Zum Prälaten " , Karlshorster Str . 3.

XXII : Fischerstraße , Lückstr . 1 — 47, Friedrichstr . 38a — 42.
Wahllokal : Restaurant Wilhelm Wagenknecht , Fischerstr . 1.

XXIII : Wilhelmstr . 33 —50 , Lückstr . 48 —79 , Emanuelstr . 1 —7
und 10 — 15, Lcopoldstr . 16 — 23, Ostbahnstr . 1, Wahllokal : Restau¬
rant Paul Götz , Lückstr . 79.

XXIV : Hauptstr . 1 —99 , Schlichtallee , Am Triftweg , Köpenicker
Chaussee , Ausbauten am Hönower Wiesenweg , Rangier - und Güter -
bahnhof Rumnielsburg . Rummelsburger See und Spree , soweit
RummelSburger Gebiet in Frage kommt . Wahllokal : Restaurant
„ Cafe Bellevue " , Hauptstr . 2.

Ober - Schönrweide .
I : Tabbertstraße , Nalepastrahe , SiemenSstraße 1 — 12, Watt¬

straße 69 —81 , Nobelshof . Wahllokal : Restaurant Ouade ,
Siemensstraße 1.

II : Wattstraße 1— 29, Westendstraße , Helmholtzstraße 7 — 0a .
Wahllokal : Turnhalle , Wattstraße .

III : Deulstraße , Siemcnsstraße 13 — 18, Helmholtzstraße 16 — 20,
Krankenhaus . Wahllokal : Feuerwehrsaal , SiemenSstraße 22.

IV : SiemenSstraße 19 — 31, Wilhelminenhofstraße 1— 15 und 87
bis 92. Edisonstraße 37 — 63. Wahllokal : Restaurant Kogge , Wil -

helminenhofstraße 1.
V: Edisonstraße 1— 84, Wilhelminenhofstraße 16 — 41 und 79

bis 86, Schloßparkstraße , Parsevalstraße , Bismarckstraße , Rathaus -
straße , Fontancstraße , Rödernstraße , Goethestraße , Zeppelinstraße ,
Schillerproinenade , Antoniuskirchstraße . Wahllokal : »Ober - Schöne -
wcider Vereinshaus " , RathauSstraße , Ecke Schillerproinenade .

VI : Frischenstraß «, Wilhelminenhofstraße 42 — 45, Klarastraße
1— 13, Luisenstraße 1 —5 und 33 — 35, Kotimeicrstraße , Laufener
Straße . Wahllokal : Turnhalle , Frischenstraß «.

VII : Wilhelminenhofstraße 46 —54 und 76 — 78, Luisenstraße 6
bis 28, Marienstraßc , Rathcnaustratze 6, Kunheimstraße , Matildcn -
straße . Wahllokal : Restaurant „ Luiscnhof " , Luiscnstraß «.

VIII : Wilhelminenhofstr . 64 —69 , Rathenausrraße ohne Nr . 6,
Slabhstraße , Kcplcrstratze , Buntzclstraße , Ortsteil Ostend und Guts -
bezirk Wuhlheide . Wahllokal : Turnhalle , Keplerstraße .

Friedrichsselde .
I : Berliner Straße 1 — 46 und 85 bis Ende , einschließlich HauS

Keller und Zentralfriedhof , Luisenstraße 1 —9 und 17 bis Ende .
Wahllokal : Liestaurant Bausdorf , Berliner Straße 18.

II : Berliner Straße 47 — 84 einschließlich Haus Gabbert und
von Treskow an der Chaussee nach Biesdorf , Schloßstraße einschließ -
lich Mühlenberg . Friedrichstraße 16 — 22 und 23 —26b , Charlotten -
straße , Wilbclmstraße , Viktoriastraße , Bahnhof Friedrichsselde - Cst ,
Marzahner Chaussee ( Gehöft Helfert und Roscnthal ) , Wärterhaus
au der Ostbahn , Magerviehhof , Treskow - Allce 1 —33 uiti > 180 ,
Wasserwerke Lichtenberg und Rummelsburg , Wärterhaus an der
Treskow - Allee , Triftweg mit Pumpstation . Wahllokal : Restaurant
„ Zum Lindenpark " ( Inhaberin Witwe Schulze ) , Wilhelmstr . 11.

III : Friedrichstraße 1— 13 und 26c bis Ende , Kurzestraße ,
Luisenstraße 10 — 16a , Prinzenallee . Rummelsburgcr Straße ,
Miquclstraße , Capriviallee , Walderscestraße und Delbrückstrahe .
Wahllokal : Restaurant Bürger , Prinzenallce 30 .

IV : Trcskowallce 50 — 74, Hönower Weg , Dorotheastraße ,
Krausestraße , Gundelsingcner Straße 8— 43, Hentigstraße 7 —34 ,
Junker - Jörg - Straße 5— 33, Karl - Egon - Straße 6 — 19, Waldow -
allce , Cöpenickcr Allee , Lhm - Krüger - Straße , Bothastraße , Dewct -
allee , Kirchhof Karlshorst , Wärterhaus an der Bicsdorfer Grenze ,
Vorwerk , Trainicranstalt und Wärtcrhaus an der Trainieranstalt ,
Haus Plonz , Fürsteubergallee . Wahllokal : Restaurant Sa -
b r o w S k i , Karlshorst . Treskowallee 66.

V: Treskow - Allee 75 — 87 und 97 — 112 , MarkSburgstraße ,
Ehrenfelsstratze , Rbcinsteinstraße , Godesberger Straße , Lahnstein -
straße , Wcseler Straße , Drachenfelsstratze , Dönhosfstratze , Gundel -

singcner Straße 1 —7 und 43a bis Ende , Hentigstraße 1 —6 und 35
bis Ende , Junker - Jörg - Straße 1— 4 und 34 bis Ende , Karl�gon -
Stratze 1 —5 und 20 bis Ende , Fricdrichsteiner Straße , Riastraßc ,
Wärterhaus am Blockdammwcg . Wallcnsteinstraße , Tannhäuser -
straße , Jlsestraße . Wahllokal : Restaurant König , Karlshorst ,
Treskowallee 87.

VI : Prinz - Heinrich - Stratze 1 — 12, Treskowallee 87a — 94,
Blumcnhalle am Bahnhos , BeamtcnhauS am Rcnnbahnhof , Auguste -
Viktoria - Straße 1— 17 und 44 bis linde , Eginhardstraße , Wildcn »
stciner Straße , Heiligenberger Straße , Stühlingerstraße , Kaiser -
Wilhelm - Straße , Prinz - Eitcl - Fricdrich - Straßc . Wahllokal : Nestau -
rant Schalk , Karlshorst , Treskowallee 93.

VII : Prinz - Heinrich - Straßc 13 bis Ende , Auguste - Viktoria -
Straße 18 — 38 und 39 — 43, Prinz - August - Wilhelm - >straße , Prinz -
Joachim - Straßc . Prinz - Lskar - Straße , Prinz - Adalbcrt - Straße ,
Rödclstraße , �chenkestraße , Günthcrstraße , Pumpstation , Sadowa -
slraße , Trautenauer Straße , Blockdammweg ( Haus Koch , Thiede ,
Henke und Wohlaszek ) . Wahllokal : Restaurant Arlt , Karlshorst ,
Auguste - Viktoria - Straße 41.

Weißensee .
I : Berliner Allee 75 —204 , Borchmannstraße , Falkenberger

Straße , Feldtmannstraße , Franz - Joseph - Straße , Gartenstraße ,
Giersstraße , Hohenschönhauser Straße . Lichtenberger Str . 66 —132 ,

Rcnnbahnstr . 2 —69 , Wcgenerstraße , Straße 7, Straße 15 ( Jüdischer
Friedhof ) , Straße 16 ( SchützenhauS ) , Straße 18 ( Bartholomäus -
Kirchhof ) , Straße 19 ( Müller ) . Wahllokal : Restaurant « Cafe
Rettig " , Berliner Allee 84/85 .

II : Albertinenstraße , Amalienstraße , Große Sccstraßc , Park -
straße 2 —113 , Pistoriusstr . 1 — 12 und 139 — 148 , Rennbahnstr . 102
bis 107 . Wahllokal : Restaurant . . Albrechtshof " , Parkstr . 16.

III : Berliner Allee 37 —74 und 205 —237 , Lichtenbcrger Str . 5
bis 65, Lindenallee 3 — 57/58 , Wörthstraße . Wahllokal : „ Enders
Festsäle " . Berliner Allee 211/215�

IV : Lothringenstraße , Scdanstr . 46 — 83. Wahllokal : „ Schloß -

Restaurant " . Berliner Allee 205/210 .
V: Belsortstr . 25 —29 , Lindcnplatz 1 —2 , Mctzstr . 12 —48 , Sedan -

straße 33 —43 und 87 —94 , Straßburgstr . 8 —102 . Wahllokal :

Restaurant Wagner , Berliner Allee 232 .
VI : Elsaßstraße , Gürtelstraße , Kronprinzenstr . 2 — 15, Sedan -

straße 14 - 28 und 96 - 109 , Straßburgstr . 1 —6 und 103 —111 ,

Wcitzenburgstraße . Wahllokal : Restaurant „ Zur Kieler Bucht " ,
Kronprinzenstr . 4.

VII : Berliner Allee 1— 36 und 238 — 257 , Gäblerstr . 1 — 14 und

51 —63 , Scdanstr . 1 —13 und 111 —129 , Tassostraße . Wahllokal :
Restaurant „ Berliner Hof " , LanghanSstr . 1.

VIII : Friedrichstraße , Gäblerstr . 21 — 50, projektierte Hedwig «
straße , LanghanSstr . 1 —9 und 144 — 153 , Schönstraße . Wahllokal :
„ Gcmeindeturn - und Festhalle " , Pistoriusstr . 23 .

IX : Charlottenburger Str . 10 —33 und 144 — 165 , Lehderstr . 2
bis 25 und 97 — 122 , Strcustr . 2 — 31 und 100 —127 , Wilhelmstraße .
Wahllokal : „ Vereinshaus " , Charlottenburger Str . 150 .

X: LanghanSstr . 10 — 17 und 137 — 143 , Lehderstr . 26 — 96,
Rölckcstr . 9 —138 . Wahllokal : Restaurant JSberner , Rölckc -

straße 130 .
XI : Charlottenburger Str . 41 — 42 und 57 — 74 sowie 118 —142 ,

Friesickestraße , LanghanSstr . 18 — 33 und 122 — 136 , Pistoriusstr . 13
bis 127/130 , Scharnweberstraße , Göbenstraße , Voigt - Rhetzstraßc ,
Goethestraße . Wahllokal : Restaurant Neu mann , Charlotten -
burger Str . 142 .

XII : Gustav- Adolf - Straße , LanghanSstr . 84 — 60 und 84 — 120 ,
Rennbahnstr . 88, Ziegelei 3 ( Rennbahnstr . 70) , Etreustr . 42 — 09.
Wahllokal : Restaurant Tscheutschler , LanghanSstr . 106 .

XIII : Brauhausstraße , Generalstraße , Heinersdorfer Straße ,
Charlottenburger Str . 78 — III , LanghanSstr . 63 — 90, Uckermark¬

straße . Wahllokal : Restaurant Backhaus , Uckermarkstr . S/7 ,

i Pankow .
l : Amalienpark , Breitestraße , Clausthaler Straße , Damerow -

straße , Hasseroderslraße , Mendelstraße . Wahllokal : Restaurant
„Schloßeck " , Brcitestraße 10.

II : Am Schloßpark , Eintrachtstraße , Elisabethweg , GalenuZ -
straße , Hartwigstraße , Hadlichstratze , Kavalierstraße , Pankgrafen -
straße , Parkstraße , Pestalozzistraße , Schloßstraße und Prenzlauer
Chaussee . Wahllokal : Wirtshaus „ Zum Pankgrafen " , Schloßstr . 6.

III : Borkumstraße , Granitzstraße , Grunowstraße , Hiddensce -
straße , Kissingenstratze , Schulstraße , Berliner Straße 1 — 31 und
104 — 128 und Stubnitzstraße . Wahllokal : Restaurant F runzle ,
Breitestraße 34.

IV : Arkonastraße , Binzstraße , Brennerstraße , Esplanadestraßc ,
Berliner Straße 32 — 103 , Lindcnpromenadc , Masurcnstraßc ,
Vinetastraße und Westerlandstraße . Wahllokal : Restaurant „ Zum
Feldschlößchen " , Berliner Straße 27 .

V : Prinz - Heinrich - Straße , Kaiser - Friedrich - Straße und Baum -

bachstraße . Wahllokal : Restaurant Brandt , Berliner Straße
Nr . 80/82 .

VI : Herthaftraße , Max - KoSka - Straße , Nenmannstraße , Echo -
nenschcstraßc , und zwar Pankower Gemeindegebiet HauS Nr . 16 bis
43, Spiekermannstraße , Talstraße , Trelleborger Straße , Uckermark -

straße und Wisbyerstraße ( Pankower Gcmeindegebiet ) Haus Nr . 37
bis 58. Wahllokal : Restaurant „ Zum Türmchen " , Kaiser - Hriedrich -
Straße 12.

VII : Maximilianstraße und Mühlenstraße 33 — 67. Wahllokal :
„Tivoli " , Esplanade .

VIII : Mühlenstraße 1 —32 und 68 —86 und Heynstraße . Wahl -
lokal : Restaurant Steingräber , Mühlenstraße 21.

l >X: Neue Schönholzer Straße , Görschstraße . Kreuzstraße und '

Schönholzer Straße . Wahllokal : Restaurant „ Bellevue " , Breite -

straße 21a .
X: Spandauer Straße , Pichelkwerder Straße . Schulzestraße ,

Nordbahnstraße , Schmidtstraße und Sternstraße . Wahllokal : Re -
staurant „ Zum Schmuckkästchen " , Nordbahustraße 9.

XI : Brehmestraße . Wahllokal : Restaurant „ Zum Spatendräu " ,
Wollankstraße 24.

XII : Florastraße 1 — 14 und 84 — 05, Florapromenad « , Gaillard -
straße und Rettigstraße . Wahllokal : Restaurant „ Zum Roland " ,
Wollankstraße 113 .

XIII ; Florastraße 15 - 83 . Wahllokal : Turnhalle d « L. Ge -
meindeschule , Grunowstraße 17.

XIV : Gottschalkstraße , Wollankstraße 24 — 100 , Wahllokal :
Turnhalle der 4. Gemeindeschule . Schmidtstraße 11.

XV : Wollankstraße 1 —23 und 101 — 135 , Stecgerstraße� sowie
Berlin , Wriezener Straße 22 und 23. Wahllokal : Restaurant Ro -

z y ck i , Kreuzstraße 8/4 .

Reinickendorf .
I : Eichbornstraße 34 — 62, Birkenstraße 40 — 57, Walbstraße ,

Humannstratze , Saalmannstraße , BeamteiUvohnhauS Bahnhof
Wittenau . Wahllokal : Restaurant GördeS , Waldstraß « 50/51 .

II ; Dirkenstraßc 58 — 74, Antonienstraße 19 —50 , Eichbornstraße
Nr . 33 und 63 —78 . Wahllokal : Reswurant Engel . Eichborn -
straße 73/74 .

III : Gcneral - Barbh - Straße 11 —96 , General - Wohna - Straße 10
bis 57, Graf - Häselcr - Straße 9 —24 , Klixstraße 10 — 26, Wachholder -
straße 24 — 44, Auguste - Viktoria - AIlce 28 — 73, Eichbornstraße 10 —18
und 70 — 87, Antonienstraße 11 — 13 und 51 — 59. Wahllokal : Re¬
staurant Wohlfahrt , Auguste - Vikwria - Allee 54.

IV : General - Barby - Straße 1 — 10 und 07 bis Ende . General -
Woyna - Straße 1 — 9 und 58 bis Ende , Graf - Häseler�Straße 1 —8
und 25 bis Ende , Eichbornstraße 1 —0 und 88 bis End « . Antonien¬
straße 1 —9 und 60 bis Ende , Klixstraße 1 — 9 und 27 bi » Ende ,
Scharnweberstraße 50 —100 und Wachholderstraß « 45 — 62. Wahl¬
lokal : Restaurant Marks , Scharnweberstraße 67/68 .

V: Scharnweberstraße 31 — 49 und 101 —118 , Hechelstraße ,
Schillingstraße , Wachholderstraß « 1 — 23 und 63 bis Ende , Auguste -
Viktoria - Allee 18 —26 und 74 — 89. Wahllokal : Restaurant Beyer ,
Scharnweberstraße 101/104 .

VI : Scharnweberstraße 1— 80 und 110 bis End « . Spandauer
Weg , Blankestratze , Friedrich - Karl - Straße , Berliner Straße 1— 11
und 129 bis Ende . Wahllokal : Restaurant Riefle , Scharnweber -
straße 14.

VII : Dahnstraße , Kögclstraße , Berliner Straße 12 —128 ,
Auguste - Viktoria - Allce 1 — 17 und 90 bis Ende , Huinboldtstraße 40
bis 73. Wahllokal : Restaurant Muster . Berliner Straße 30.

VIII : Ziegelciweg , Humboldtstraße 1 —39 und 74 bis Ende . Ge -
meindeheim , Tcichstratze , Veltenerstraße , Graf - Roedern - Allec ,
Flottenstraße , Hauptstraße , Kopenhageuer Straße , Liudauer Straße ,
Stcgcwcg . Schönholzer Weg 1 —2 , 20 und 60 . Wahllokal : Reswu -
rant Kuhrmann . Hauptstraße 31/32 .

IX : Raschdorffstraße 1 —30 und 85 bis End « , Friedrich - Wil -
helm - Straße , Sonntagstraße , Wilkestraß «, Residenzstraße 1 — 81 und
126 bis Ende , Deutschcstraße , Thaterstraße , Berner Straße , Luzerncr
Straße . Wahllokal : Restaurant Jelinek , Residenzstratze 1/2 .

X: Residenzstraße 32 — 40 und 122 — 125 , Amendestraße 1 —30
und 79 bis Ende , HauSottcrstraß « 1— 31 und 74 bis Ende , Grüner
Weg 2 und 11. Wahllokal : Restaurant S a d a u , Residenzstr . 124 .

XI : Residenzstraße 41 — 49 und 109 — 121 , Albert - Freitag - Straße
Nr . 1, Seebad , Markstraße , Holländcrstratze 1 — 16 und 113 bis Ende ,
Walderscestraße . Wahllokal : Restaurant „ Seebad " , Residenzstr . 49 .

XII : Holtändcrstraßc 17 —112 , Thuncrstraße , Brienzer Straße ,
Rütlistraßc , Baseler Straße , Appenzeller Straße , Schillerpromcnadc .
Wahllokal : Restaurant Dowc , Schillcrpromenade 57.

XIII : Residenzstratze 50 —69 und 96 — 108 , Lette - Allee 1— 8 und
83a bis Ende , Pankower Allee i — IIb und 62 bis Ende . Wahllokals
Restaurant K a l l i c S , Residenzstratze 50 ,



XIV : Jfepiunfltafce , »egirstraßt , Tesellschastssirobe , Justus -

straße 6 —S2, Eeestratze mit Ausnahme von Nr . 10. Wahllokal : Ne -

staurant B o l i e n , Gesellschaftsstratze 20.
XV : . Hansastraße , Seestraße 10, Residenzftraße 70 — 94, Justus¬

straße 1 —5 und 54 bis Ende . Wahllokal : Restaurant Mertens ,

Seestraße 3.
XVI : Nenkestraße , Pankower Allee 12 — 35 und 38 — 61, Lette¬

allee 7 —33 , Epensteinstraße . Epensteinplatz . Albert - Jreitag - Straß «
mit Ausnahme von Nr . 1, 37 und 38 , Kühleweinstraße . Wahllokal :
Turnhalle der 3. Gemeindeschule , Pankower Allee .

XVII : Provinzstraße 1— 34 und 102 bis Ende , Holzstraße ,
Papierstraßc , Pankower Allee 36/37 , Albert - Freitag - Straße 37
und 38. WahNokal : Restaurant Hohmuth , Provinzstratze 103 .

XVIII : Provinzstratze 35 — 62 und 81 — 101 , Granatenstraße ,
Verlängerte Koloniestratze . Bürgerstratze , Schwartzstratze und Grüner

Weg Nr . 46 . Wahllokal : Restaurant . Bürgerheim " ( Fritsche ) ,
Provinzstraße 84 .

XIX : Grüner Weg ausschließlich Nr . 2, 11 und 46, HauZotter »
straße 32 —73 , Winterstratze , Kamekestraße von Grüner Weg bis

Hausotterplatz , Jsarstratzc . Wahllokal : Restaurant Falk , Haus -
otterstrotze 43 .

XX : Amendestraße 31 —78 , Hoppestraße , Herbststraße , Sommer -

straße 1 —7 und 49 bis Ende , Kamekestraße von Herbststraße bis

Hausotterplatz , Hausotierplatz . Wahllokal : Turnhalle der 4. Ge -

meindeschule , Hoppestraße .
XX l : Provinzstraße 63 — 80, Nordbahnstraße , Seebeckstraße ,

Sommerstratze 8 —48 , Raschdorffstraße 31 — 84, Schönholzer Weg 29
bis 31 , Buddestrahe , Frühlingstraße , Straße vor Schönholz . Wahl -
lokal : „ Hubcrtussale " , Provinzstratze 77/78 .

Tegel .

I : Uferstraße , Hauptstraße , Schloßstraße , Hermsdorfer Straße
mit Königsweg , sowie Gutsbezirke « chloß Tegel und Jungfcrnheide .
Wahllokal : Gasthaus Ha museck , Hauptstr . 6.

II : Spandaucr Str . 1— 5 und 18 — 33, Schöneberger Str . 1 — 12a
und 59 —71 , Treskowstraße , Berliner Str . 1— 32 und 70 — 102 , Budde -

straße . Am Bahnhofsplatz und Bahnhof mit �Bahnmeisterei . Wahl -
lokal : Saal vom Etablissement „ Bellevue " , Spandauer Str . 2.

III : Brunowstr . 1 —30 ( Nordseite ) , Schulstraße , Bahnhofstraße ,
August - Müller - Straße , Gras - Roedern - Corso , Gemeindewasserwerk
Tegel , Freie Scholle . Wahllokal : „ Trapps Festsäle " , Bahnhofstr . 1.

IV : Brunowstr . 301, —62 ( Südseitel und Schlicperstr . 1 — 41

( Nordscite ) , sowie Gutsbezirk Tegel - Forst - Nord mit Schulzendorf .
Wahllokal : „ Ratsstubcn " in Tegel , Hauptstr . 16.

V: Schliepcrstr . 42 — 80 ( Südseite ) , Veitstraße , Borfigstraße ,
Gaswcrkstraße , Charlottenburger Straße . Wahllokal : Restaurant
Julius K l i p p e n st e i n, « pandaucr Str . 4.

VI : Spandauer Str . 8— 15, Schöneberger Str . 28 — 45, Ber¬
liner Str . 34 —69 , Seidclstratzc , Egellsstraße . Bcrnauer Straße .
Wahllokal : Restaurant Müller , Berliner Str . 84.

VII : die im Jahre 1908 aus dem fiskalischen Gutsbezirk Tegel -
Forst in den Stadtbezirk Spandau eingemeindeten Parzellen , jetzigen
Etratzenteile bczw . Grundstücke : Nonnendammallce 80 , Ecke Rohr -
dämm 24, Nonnendammallee 81, Ecke Wattstr . 13, Nonnendamm -
allec 82, Ecke Wattstr . 4 und Herzstratze 12, Nonnendammallee 83 ,
Ecke Herzstr . 5 und Brunnensir 17, Nonnendammallee 88 , Ecke Reiß -
straße 20 und Hefneriteig 7, Nonnendammallee 97, Ecke Herzstr . 11
und Wattstr . 5, Nonnendammallee 98 , Ecke Wattstr . 12 und Kapellen -
steg ( ohne Nummer ) , Nonnendammallee 99, Ecke Kapellensteg und
Jungfernsteg 2, Nonnendammallee 100 , Ecke Rohrdamm 25 und
Jungfernsteg 1, Rohrdamm 23 , Ecke Siemensstr . 36 und Wattstr . 14,
Rohrdamm 26 , Ecke Schulstr . 1 und Jungfernsteg 5, schulstr . 3, Ecke
Kapellensteg und Jungfernsteg 3, Schulstr . 15/16 , die Schule , Watt -
straßc 2 und Herzstr . 14, Wattstr . 3 und Herzstr . 13. Wattstr . 7 und
Herzstr . 9. Wattstr . 11 und Kapellensteg , Brunnenstr . 18 und Herz -
straße 4. Brunnenstr . 19 und Herzstr . 3, Brunnenstr . 20 und Herz -
straße 2. Nonnendammallee 84 und Brunnenstr . 10, Nonnendamm -
allce 86, Nonnendammallee 87 und Märtischcr Steig 6, Reißstr . 21 ,
Hcfncrsteig 8, Nonnendammallee III , Schulstr . 4, Ecke Wattstr . 9
und Kapcllenstcg , Brunnenstr . 9 und Bödickcrsteig 8, Wattstr . 1, Ecke
Siemensstr . 35 und Siemensstr . 34. Ecke Herzstr . 15. Wahllokal :
Restaurant Lange in Spandau , Reißstr . 21 Ecke Nonnendammallee
Nr . 88.

d- Rixdorf .
1. Wahlbezirk . Kottbuser Damm 58/90 — 103 , Maybachufer

1 —21 , Schinkcstraßc , Sprembergcr Straße . Wahllokal : Her -
mann Schmidt , Maybachukcr 14/15 . Ecke Hobrecht - Str . 42 .

2. Wahlbezirk . Bürknerstratze , Fricdelstr . 2/3— 41, Hobrcchtstr .
30 —47 , Pflügerstr . I —10 und 70 —82 . Wehllokal : R o b c r t R e i -
mann , Pflügerstr . 4.

3. Wahlbezirk . Hobrechtstr . 48 — 56, Kottbuser Damm 78 — 88,
Sandcrstratze . Wahllokal : Julius Rauer , Hobrechtstr . 61 .

4. Wahlbezirk . Fricdelstr . 18 —22 und 42 —46 , Hobrechtstr .
24 — 29 und 57 — 62, Kottbuser Damm 62 — 77, Lenaust ratze . Wahl¬
lokal : Frau Wiedebach , Friedelstr . 22 , Ecke Pflügerstr . 11.

5. Wahlbezirk . Hobrechtstr . 1 —23 und 63 — 84. Weserstr . 1 —9
und 209 — 217 . Wahllokal : T r a u g o t t Lehmann , Hobrecht -
straße 70a , Ecke Weserstr . 213 .

6. Wahlbezirk . Reuterplatz , Reuterstr . 27 —65 . Wahllokal :
Bcrthold Schmidt , Reuterplatz 1.

7. Wahlbezirk . Friedelstr . 1— 17 und 47 — 61, Kaiser - Friedrich -
Stratze 7 —12 und 240 —248 . Wahllokal : Otto Lade . Friedel -
straße 7. Ecke Weserstraße .

8. Wahlbezirk . Liberdastratzc , Manitiusstraße , Maybachufer
22/23 — 45, Nansensiratze , Pflügerstr . 11 — 25 und 52 —69 . Wahl¬
lokal : Max Brandt , Pflügerstr . 19.

9. Wahlbezirk . Pannierstr . 10 —40 , Pflügerstr . 26 — 51. Wahl¬
lokal : Karl H a r t m a n n , Pannierstr . 13.

10. Wahlbezirk . Framstraße Pannierstr . 1— 9a und 41 — 64,
Weserstr . 10 —16 und 201 —208 . Wahllokal : Hermann Af -
dring , Weserstr . 16.

II . Wahlbezirk . Kaiser - Fricdrich - Str . 13 — 37 und 213 — 239 .
Wahllokal : G o t t l i e b Hagen , Kaiser - Friedrich - Str . 226 .

12. Wahlbezirk . Harzerstr . 1— 8, Köllnisches Ufer 66 — 74, Loh .
mühlenstr . 25 — 36, Maybachufer 46 — 65, Offastr . 1 — 16 und 34 —50 ,
Rütlistraße , Weichsclplatz , Weichselstr . 13 —53 , Weserstr . 189 —200 ,
Wiesenufer . Wahllokal : Max Köhler , Weichselplatz 1.

13. Wahlbezirk . Jansastratze , Tellstraße , Weichselstr . 54 — 60,
Weserstr . 17 — 41 und 181 — 188 . Wahllokal : Karl Krämer ,
Weserstr . 31.

14. Wahlbezirk . Donaustr . 15 —23 und 111/112 —118 Fulda -
straße 6 —10 und 53 —57 , Weichselstr . 5/6 —17 . Wahllokal : Ludolf
Schröder , Donaustr . III .

15 . Wahlbezirk . Berliner Str . 71/72 —92 , Donaustr . 1 —14
und 119 —131 , Weichselstr . 1 —4 und 61 —69 . Wahllokal : G u st a v
A u d r a s ch , Berliner Str . 73 .

1«. Wahlbezirk . Berliner Str . 13/19 — 40, Fuldastr . 1— 4/5
und 58 —61 , Münchener Str . 1 —12/13 und 42/43 —33a . Wahllokal :
Albert Kühne , Münchener Str . 3.

17. Wahlbezirk . Fuldastr . 11 —52 , Kaiser - Friedrich - Str . 38/39
bis 43/44 und 204 —212 , Weserstr . 42 — 49/50 und 172 —180 . Wahl¬
lokal ; Johannes Röhl , Kaiser - Friedrich - Str . 212 .

18 . Wahlbezirk . Elbestr . 9 — 32 , Schandauer Straße , Weigand -
ufer 1 —16 , Weserstr . 51 —58 und 164 —171 . Wahllokal : Sophie
Gerbert , Elbestr . 32 . Eck - Weserstr . 172 .

19 . Wahlbezirk . Elbestr . 1 —8 und 33 —39 , Kaiser - Friedrich -
Straße 43/46 — 55 und 195 — 203 , Laubestraße . Wahllokal : Gustav
Schulz . Kaiser - Friedrich - Str . 195 .

20. Wahlbezirk . Donaustr . 24 — 34 und 99 — 110 , Erkstratze .
Wahllokal : Hermann Gütig , Erkstr . 8.

21 . Wahlbezirk . Anzengruberstratze , Berliner Str . 41 —70 ,
Boddinstr . 1— 9 und 58 — 66, Donaustr . 35 — 53 und 88 — 98, Schön -
stedtsrraße . Wahllokal : Emil Scholz , Boddinstr . 58 .

22 . Wahlbezirk . Bouchestraße , Brockenstratze , Elsenstr . 42 — 88,
Harzerstr . 9 —98 , Heidelberger Str . 14 — 81. Wahllokal : Gustav
Stürmer Harzerstr . 24/23 .

23 . Wahlbezirk . Jnnstr . 1 —8 und 38 —48 , Kaiser - Friedrich -
Stnche 56 —64 und 183 —194 , Köllnisches User 18 —65 , Weigandufer

17 —35 , Weserstr . 59 —163 , Wildcnbruchplatz , Wildenbruchstraße .
Wahllokal : Albert Bothc , Vertreter Ottilie Ponick , Wilden -

bruchplatz 4/5 .
24. Wahlbezirk . Finowstraße , Jnnstr . 9 — 36/37 , Kaiser -

Friedrich - Str . 65 —75 und 161 —182 , Stuttgarter Str . 1 —20 und

42 —61 . Wahllokal : Fritz W a l t h c r , Restaurant „ Zum Turm " .

Kaiser - Friedrich - Str . 181 .
25. Wahlbezirk . Berthelsdorferstraße , Donaustr . 54 — 86,

Richardstr . 1 —25 und 98 —120 , Roseggerstratze . Wahllokal : Jo¬
hann Lausch , Berthelsdorferstr . 1 4.

26 . Wahlbrzirk . Bergstr . 1 — 27 und 140 — 163 , Goethestratze .
Wahllokal : Fritz Wittenburg . „ Bürgersäle " . Bergstr . 147 .

27. Wahlbezirk . Bergstr . 23 — 42 und 127 —139 , Hohenzollern -
platz 6— 12, Rosenstratze . Wahllokal : W. Zemlin , „ Deutsches
Wirtshaus " , Bergstr . 136/137 .

28 . Wahlbezirk . Böhmischestr . 27 , 28 und 28a , Hertzbergstraße ,
Richardplatz 1 — 5 und 17 — 28, Richardstr . 43 — 53 und 64 — 72.

Wahllokal : Karl Berger , Hertzbergstr . 15/16 , Ecke Kaiser -
Friedrich - Str . 88 .

29 . Wahlbezirk . Gärtnerstraße , Hohenzollernplatz 1 —5 und
13 — 21, Kirchgasse , Kirchhosstr . 1 —9 , Richardplatz 6— 16, Richard¬
straße 26 — 42 und 73 —97 , Treptower Str . 1 — 9 und 97 — 106 .

Wahllokal : August P r i eg n i tz , Richardplatz 15.
30". Wahlbezirk . Kirchhosstr . 35 — 49, Schönweider Straße .

Wahllokal : Oskar Wolfs , Kirchhosstr . 41 . Ecke Wipperstratze .
31 . Wahlbezirk . Kaiser - Friedrich - str . 76 — 160 , Kiefholzstraße ,

Köllnisches Ufer 1 —17 , Straße 62 ( Bienengartenallee ) , Stutt -

garter Str . 21 — 41, Täupitzer Str . 15 — 97, Thiemannstr . 1 —14 und

26 —40 , Treptower Str . 10 —44 und 50 — 96, Weigandufer 36 — 43.

Wahllokal : Paul Schröder , Treptower Str . 95/96 .
32 . Wahlbezirk . Höhmische Str . 14/15 , 16 und 42, 43/44 ,

Brusendorser Straße , Mareschstraßc , Schudomastraße , Straße 17d ,
Tcupitzcr Str . 1 —14 und 98 —111 , Thiemannstr . 15 —25 . Wahl¬
lokal : Ernst Meyer , Maveschstr . 6.

33. Wahlbezirk . Böhmische Str . 1— 13 und 45/46 — 58, Drory -
straße , Jovann - Huß - Straßc , Niemetzstraße 1— 10. Wahllokal :
Eduard Wunsch , Johann - Huß - Str . 7, Ecke Böhmische Str . 48.

34 . Wahlbezirk . Elsterstraßc , Grenzallee . Kanncr Chaussee .
Kanner Straße , Mittelbusckiweg , Niemetzstr . 11 — 19, Saalestr . 21
bis 35/36 , Unstrutstnjje . Wahllokal : Gustav König , Kann er

Straße 14 .
33. Wahlbezirk . Richardstr . 54 —62/63 , Saalestr . 5 — 20 ,

Thüringer Str . 5 —3Y, Zeitzcr Straße . Wahllokal : Rudolf
M a n c r , Saalestr . 12.

36 . Wahlbezirk . Bergstr . 69 — 106 , Lahnstraße . Naumburgcr
Straße , Ringbahnstraßc , Walterstr . 4/5 — 41. Wahllokal : Franz
Höhne , Bergstr . 76/77 .

37 . Wahlbezirk . Bendastraße , Hcrthastraße , Knesebeckstr . 1
bis 34 und 120 —150 , Kranoldstraßc , Walterstr . 1, 2/3 und 53 — 55.
Wahllokal : Hermann Maresch , Kranoldstr . 1, Ecke Benda -

straße .
38. Wahlbezirk . Bruno - ilNruer - Stratzc , Tclbrückstraße , Edmund -

straße , Glasowstraße , Kranoldplatz , Reinholdstratze . Wahllokal :
Reinhold Schulz . Walterstr . 19, Ecke Glasowstr . 1.

39. Wahlbezirk . Juliusstratzc . Wahllokal : Karl Fischer ,
Juliusstr . 28 .

40. Wahlbezirk . Emscr Str . 38 — 105/6 , Neitzestratze , Oder -

straße 1 —4 . Wahllokal : Paul Rex , Emscr Str . 102 .
41. Wahlbezirk . Knesebeckstr . 35 —99. Wahllokal : Richard

F e I s ch , Knesebeckstr . 48/49 .
42. Wahlbezirk . Bambachstraße . Hermannstr . 112 — 158 ,

Knesebeckstr . 100 —119 , Maricudorfcr Weg . Wahllokal : Rudolf
R c g e n st e i n , Hermannstr . 158 .

43 . Wahlbezirk . Bergstr . 59 — 68 und 107 — 118 , Emser Str . 1
bis 9 und 132 — 140 , Kirchhosstr . 10/11 — 33/34 , Saalestr . 1 —4 ,
Thüringer Str . 1 —4 und 38 — 41, Wipperstraße . Wahllokal :
Willy Elias , Bergstr . 110/111 .

44 . Wahlbezirk . Emser Str . 10 — 29/30 und 114 — 131 , Ilse »
straße 1 —4 und 29 — 32, Nogatstr . 1— 10 und 45 —56/57 , Seite »
stratzc 1/2 und 28/29 . Wahllokal : Albert Gaertncr , Emscr
«tratzc 180/131 .

43 . Wahlbezirk . Bckberstraßc , Emscr Str . 31 — 37 und 107/108
Ins 112/113 , Hermannstr . 95/96 — 110/111 und 159 — 167 , Siegfried ,
straße . Wahllokal : „�cucs Klubhaus " , Paul Bellenbau m,
Hermannstr . 166/167 .

46. Wahlbezirk . Bodestr . 1 — 4 und 31 — 34, Nogatstr . 11 — 44.
Wahllokal : Karl Hain , Nogatstr 43/44 .

47. Wahlbezirt . Hermannstr . 66/67 — 94 und 168 — 200 , Warthc -
straßc 1 —6 und 69 —74 . Wahllokal : Wilhelm Jäger , Her -
mannstraße 196/197 .

48. Wahlbezirk . Netzestraße , Odcrstr . 5 — 29 , Wartestr . 7 —68 .
Wahllokal : Franz Lösche , Wartheftr . 10.

49. Wahlbezirk . Leinestratze , Lichtenrader Str . 27 — 34, Odcr -
straße 30 —34 , Schillcrpromeuadc 20 — 25, Wciscstr . 29 — 34. Wahl¬
lokal : Emil Kühl , Weiscstr . 34 .

50 . Wahlbrzirk . Am Wasserturm , Lichtenrader Str . 23 — 26
und 35 — 38, Oderstr . 35 — 39, Okerstraßc , Schillerpromenade 16 bis
18/19 und 26 —28 , Weisestr . 26 —28 und 35/36 —10 . Wahllokal :
W. Münster m a n n , Cfcrtfr . 35 .

51 . Wahlbezirk . Bcrgitr . 43 —58 und 119 —125 , Bodestr . 13 —17 ,
Jonasstr . 1 —5 und 65�- 69 , Rübelandstraßc , Schierkcstr . 1— 8 und
51 — 59/60 , Thomasstr . 1— 31 . Wahllokal : Julius Grunwald ,
Bergstr . 43 .

52. Wahlbezirk . Bodestr . 5 — 12 und 13 — 30, Jlsestr . 5— 28 ,
Jonasstr . 14 — 56, Scbierkestr . 9 —50 , Selkestr . 3— 27 , Thomasstr . 32
bis 40 . Wahllokal : M' a x Winkl er , Bodestr . 28 , Ecke Schierke -
straße 35 .

53 . Wahlbezirk . Hermannstr . 56 — 65 und 201 — 207 , Kopf¬
straße 13 — 61. Wahllokal : „ Cramers Sängerheim " , Inhaber
Friedrich Meyer . Hermannstr . 199 .

54 . Wahlbezirk . Stcinmetzstr . 20 — 12 und 81 — 105 . Wahl¬
lokal : Paul Geliert , Stetmmetzstr . 93 .

55 . Wahlbezirk . Kopsstr . 1 —12 und 62 — 72, Lessingstr . 1 —12
und 33 — 43, Mittelweg , Prinz - Handjerysth . 20/34 und 54 — 69,
Steimnetzstr . 1 —19 und 106 —126 . Wahllokal : Albert
Griegcr , Lessingstr . 9. Ecke Kopfstratze .

56 . Wahlbezirk . Lessingstr . 13 — 19 und 26 — 32, Prinz - Handjery -
straße 1— 19 und 70 — 87, Waßmannsdorfer Straße . Ziethenstr . 67
bis 85 . Wahllokal : Adolf Tappert , Steinmetzstr . 114 .

57 . Wahlbezirk . Jägerstr . 1 —15 und 65 — 81, Lessingstr . 20 —25 ,
Ziethenstr . 1 —18 . Wahllokal : Heinrich Kamp . Jägerstr . 77 .

58 . Wahlbezirk . Prinz - Handjery - Str . 35 — 53, Ziethenstr 19
bis 33 und 52 —66 . Wahllokal : Paul Hormann , Ziethenstr . 33 ,
Ecke Falkstr . 11.

59 . Wahlbezirk . Falkstr . ll — 16, Hermannstr . 39 — 55 und 208
bis 222 , Jägerstr . 32 — 19, Ziethenstr . 43 —51 . Wahllokal : Emil
Hartmann , Berliner Kindlbrauerei , Hermannstr . 214/219 .

60 . Wablberizk . Faltstr . 1 —10 und 17 — 26, Herrfurthstr . 1
bis 6a und 29 — 34, Ziethenstr . 43 —51 . Wahllokal : Emil Daus¬
acker , Ziethenstr . 35 .

61. Wahlbezirk . Boddinstr . 18 — 22 und 42 — 57 , Jägerstr . 16
bis 31 und 50 —64 , Jsarstratzc , Mainzer Str . 27 — 36, Neckarstraße .
Wahllokal : Julius Engelhardt . Jägerstr . 64 .

62. Wahlbezirk . Allerslraßc , Schillerpromenade 12 — 15 und
29 — 31, Wciscstr . 23 —25 und 41 — 43/44 . Wahllokal : Emil
Pawlitz , Allcrstr . 8. Ecke Wcisestraße .

63 . Wahlbezirk . Lichtenrader Str . 19 — 22 und 39 — 42, Oder -
straße 40 — 44, Stcinmetzstr . 43 —80 . Wahllokal : Fritz 91 in ! ,
Steinmetzstr . 69 . Ecke Schillerpromenade .

64. Wahlbezirk . Herrfurtbplatz 1— 3 und 10 — 12, Herrfurth .
straße 7 —9 und 26 — 28, Weisestr . 8 — 22 und 45 — 59. Wahllokal :
A. D u t s ch k e , Weiseste 23.

65 . Wahlbezirk . Hcrrfurthplatz 4 —9 , Herrfurthstr . 10 —25 ,
Lichtenrader Str . 12 —18 ' und 43 — 49, Oderstr . 45 —52 , Schiller -
Promenade 1— 11 und 33/33 — 12. Wahllokal : H a n S 11 b i s ch ,
Hcrrmrlbslr . 26 , Ecke Herrsurthplatz .

66 . Wahlbezirt Fontaneftr . 14 —21 , Lichtenrader Str . 1 —11
und 50 —62 , Sclchowcr Straße . Wahllokal : R i cha rd Z i m mc r -

mann . Sclchowcr Str . 11 .

67. Wahlbezirk . Boddinstr . 23 — 41, Hermannstr . 86 — 38 und

223 —227 , Mahlowcr Straße . Weisestr . 4 —7 und 60 —63 . Wahl -
lokal : Oswald Grund mann , Wciscstr . 63 , Ecke Mahlowcr
Straße 27/28 .

68 . Wahlbezirk . Fontaneftr . 1 —13 und 22 —32 , ZkarlSgartcn -
straße , Wanzlikslraße . Weisestr . 1— 3 und 64 — 66. Wahllokal :
Alexander Senkpiel , Wanzlifftr . 21 .

69. Wahlbezirk . Biebrichstraße , Mainzer Str . 1 —26 und 37
bis 59/60 . Wahllokal : Bruno Müller . Mainzer Str . 17,
Ecke Biebrichstr . 8.

70 . Wahlbezirk . Boddinstr . 10 — 17, Münchener Str . 14/15 — 41,

Reuterstr . 1— 4 und 95 — 98/99 . Wahllokal : Restaurant . Rixdorfcr
Wappen " , Philipp Gummich , Münchener Str . 40/41 .

71. Wahlbezirk . Erlanger Straße , Reuterstr . 5— 26 und 78
bis 94 . Wahllokal : Gustav Franz , Berliner Str . 16/17 , Ecke

Reuterstr . 78.
72. Wahlbezirk . Berliner Str . 1 —16/17 und 93 —107 . Reuter .

straße 60 —77 . Wahllokal : Martin Reuter . Reuterstr . 26 .
Ecke Kaiser - Friedrich - Str . 13.

73. Wahlbezirk . Hermannstr . 1— 34 und 228 — 258 . Wahllokal :
Wilhelm Beetz , Hermannstr . 27 , Ecke Karlsgartenstr . 1.

74. Wahlbezirk . Wißmannstraße . Wahllokal : Wilhelm
Müller . Wißmannstr . 12.

75 . Wahlbezirk . Hasenheide , Hermannplatz , Kaiser - Friedrich -
Straße 1 —6 . Wahllokal : . Neue Welt " , Arnold Scholz ,
Hasenheide 108/114 .

Charlottenburg .

1. Wahlbezirk . Akazienallee 21 bis Ende , Branitzer Platz 3 — 6,
Ebereschenallec ungerade Nummern von 23 ab , Eichenalloe 19 bis
Ende , Eschenallee 1— 20, Kastanienallee 1— 7, Kirschenallee 1— 18,
Nußbaumallee 18 bis Ende , « pandauer Bock Südseite , Spandauer
Chaussee Südseite , Ulmenstratze 21 bis Ende , Spandauer Chaussee
Nordscite , von HauS Mündler �bis Haus Bechmann , Spandauer
Bock Nordseite , Spreetalallee , Spree ' unterhalb der Charlotten .
burger wchleuse bis zur Grenze . Wahllokal : Restaurant
K l a b u n d e , Spandauer Chaussee , Ecke Kastanienallee .

2. Wahlbezirk . Ahornallee 1— 12 und 43 — 54, Akazienallee 1

bis 20 , Branitzer Platz 1, 2 und 7, Ebereschenallee ( ungerade
Nummern ) 1. 3. 5. 7. 9. II . 13. 15. 17 . 19. 21 , Eichenall « 1 —18 ,

Kastanienallee 34 —41 , Lindenallee 1 —14 und 42 — 52, Nußbaum¬
allee 1 —17 , Ulmenalice 1— 20, Fürstenbrunnner Weg . Alter ,

Fürstcnbruiiner Weg , Neuer , Spandauer Berg 13 — 17, Spandauer

Chaussee Berliner Wasserwerke . Wahllokal : Restaurant Moritz .
Ahornallcc 1.

3. Wahlbezirk . Ahornallee 13 —26 , Alemannenallee , Altenburg -
allee , Bahnhof Heerstraße , Badenallec , Bahernallee . Braunschweig -
allec , Bundesallee , Burgunder Allee , Ebereschenallee gerade
Nummern , Eschenallee 21 — 34, Frankenallee , Fürstenplatz , Gotha¬
allee . Halmstratzc , Hessenallec , Karolingerplay , Äastanienall « 8
bis 33 , Kirschenalice 19 bis Ende , Klaus - Groth - Str . 1 — 11, Koburg -
allee , Leistikowstraße , Lindenallee 15 — 41, Longo bardenallee , Marko -
mannenallce , Mecklenburgallee , Meiningenallee . Oldenburgallee ,
Platauenallee , Pommernallee . Preußenallee , Reichskanzlerplatz .
Reichsstraße . Rüsternall « , Sachsenplatz , Schaumburgallee , Schwarz -
burgallee , Stormstraße , Thüringer Allee Westseite , Westendallee ,
Württembergallee . Wahllokal : Turnhalle der Gemeindej ' chule 27 ,
Kastanienallee 13, Eingang auch Leistikowstr . 7/8 .

4. Wahlbezirk . Ahornallee 27 — 42, Fredericiastraße , Gottfried -
Kcller - stratze , Haeselerstraße , Hülderlinstratze zwischen Ahornallcc
und Soorstraße . Kaiserdamm 21 — 95, Klaus - Groth - Straße zwischen
Nkwrnallce und ' Soorstraße , Knobelsdorffftraße zwischen Ringbahn
und Soorstraße , Königin - Elisabeth - Straße zwischen Haeselerstraße
und Kaiserdamm , Königsweg zwischen Ringbahn und Weichbild -

grenze , Meerscheidtstraße , Rognitzstr . 1— 20 , Soorstr . 1— 37b , Stülp -
nagelstraße . Thüringer Allee Ostseite . Wahllokal : Restaunmt
„ Patzenhoscr " . Inhaber Dimke , Fredericiastr . 6, Ecke Königin -
Elisabeth - straßc .

5. Wahlbrzirk . Königin - Elisabeth - Straße 1— 4 und 60 — 64,
Kaserne Regiment Elisabeth , Rognitzstr . 21 — 41, Soorstr . 38 — 42

einschließlich Kaserne FcstungSbauschule , Spandauer Berg 1— 12
und 18 bis 26 . Wahllokal : Restaurant Zeidler , Spandaucc
Berg 18.

6. Wahlbezirk . Am Bahnhof Westend 1 —2 und 6 —9 einschließ .
lich Bahnhof Westend , Friedrich - Karl - Platz 1— 5. Gardcs - du - Corps -
Straße 1 —10 , Sophie - Eharlotten - Str . 19a —23a und 101 —105 ,
Spandaucr str . 23 —34 . Wahllokal : Restaurant Schieschke , Sophie -
Charlottcn - Str . 19a .

7. Wahlbezirt . Am Bahnhof Westend 3— 6, Christstr . IIa —20 ,
Danckelmannstr . 1— 5, Gardcs - du - CorpS - Str . 10a —18, Sophic -
Charlottcn - Str . 24 — 26 und 96 — 100 . Wahllokal : Restaurant
H a e s c u , Christstr . 20 .

8. Wahlbezirk . Christstr . 21 — 32, Danckelmannstr . 6 — 11, Pots¬
damer Str . 14 —22 , Saldernstraßc Nordseite zwischen Sophie -
Charlotten - Straße und Ringbahn , Sophie - Charlotten - Str . 27 — 33
und 89 —95 , Potsdamer Str . 12 — 13, Danckelmannstr . 52, Ecke
Potsdamer Straße . Wahllokal : Restaurant Schulz . Potsdamer
Straße 12.

9. Wahlbezirk . Danckelmannstr . 12 — 17, Potsdamer Str . 23
bis 30 , Sophie - Charlotten - Str 34 — 38 und 84 — 88. Wahllokal :
Restaurant Stolle , Sophie - Charlotten - Str . 88 .

10. Wahlbezirk . Danckelmannstr . 18 — 21, K nobelSdorf fstr . 16
bis 28 , Sophie - Charlotten - Str . 39 —43 und 79 — 83, Knobeisdorff -
straße 39 —40 . Wahllokal : Restaurant Müller , Knobelsdorfs -
straße 44/45 , Ecke Danckelmannstr . 40 .

14. Wahlbezirk . Danckelmannstr . 22 — 23, Horstweg 14 — 23,
Kaiserdamm 13 — 20, Knobelsdorf fstr . 29 , 38, 41 — 43. Pbilippi -
straße , Saldernstraßc Südseite und Oftseite zivischen Sophie -
Charlotten - Straße und Küiserdamm , Sophie - Charlotten - Str . 44
bis 54 und 75 —78 . Wahllokal : Restaurant Henselcr , Philippi -
straße 6, Ecke Saldernstraßc .

12. Wahlbezirk . Mollwitzftraße� Sophie - Charlotten - Str . 1 —19
und 106 — 118 , Spandaucr Berg 27 — 31, Spandauer Str . 1 — 22.
Wahllokal : Restaurant Zeincrt , Sophie - Charlotten - Str . 19,
Ecke Spandaucr Berg .

13 . Wahlbezirk . Christstr . 1 —11 und 32a —42. Danckelmann -
straße 53 —61 , Friedrich - Karl - Platz 6 — 12, Nehringstr . 1— 4a,
Magazinstr . 7 —8 . Wahllokal : Restaurant Huth . Christstr . 11,
Ecke Tanckclmannstraße .

14. Wahlbezirk . Friedrich - Karl - Platz 13 —18 . Magazinstr . 1
bis 6 und 9 —19 . Nehringstr . � 34. Sckiloßstr . 1 —4a . Spandaucr
Straße 35 — 10. Wahllokal : Restaurant O c h m i ch e n , Spandaucr
Straße 35 . Ecke Friedrich - Karl - Platz .

15 . Wahlbezirk . Nehringstr . 26 —33 . Neue Cbriststraße . Pols -
damcr Str . 1 —üa . Schloßstr . 5 —13 , Nehringstr . 5 —6 , Potsdamer
Straße 6 —11 . Wahllokal : Restaurant Hofe kos f , Potsdamer
Straße 6, Ecke Nehringstraße .

16. Wahlbezirk . Danckelmannstr . 41 —51 mit Knobelsdorfs .
straße 15, Nehringstr . 7 — 10, Potsdamer Str . 31 —41 . Wahllokal :
Turnhalle der Gemeindeschule 17, Danckelmannstr . 48. Eingang
auck Nehringstr . 10.

17. Wahlbezirk . KnobelSdorffftr . 1 —1 und 54 —61 . König » .
weg 57 —61 . Nehringstr . 16 —25 . Potsdamer Str . 42 —47 . Schloß -
straße 14 — 27 . Wahllokal : Turnhalle der SiemenS - Oberrealschulc ,
schlogstr . 27 .

18. Wahlbezirk . Danckelmannstr . 39 — 40, Horstweg 8 —13a ,
Königsweg 1 —5 , Knobelsdorf fstr . 5 —14 und 44 —53b Nehring .
st. r?ße 11 —15 , Vereinsweg . Wahllokal : Restaurant . Zur Stadt -
kuche . Inhaber R e b e t j e , Horstweg 8/9 , Ecke KönigSweg .

19 . Wahlbezirk . Horstweg 1 —7 und 24 —-12. Äaiserdamm 1
bis 6 und 7 —12 , Königsweg 6 —11 und 53 —56 , Sophie - Charlotte -
Platz . Danckelmannstr . 24 —38 , Sophie - Charlotten - Str . 65 —74 .
Wahllokal : Turnhalle der höheren Mädchenschule , Danckelmann .
straße 26 —28 .

29 . Wahlbezirk . Jägcrsiraße . Kaiser - Friedrich - Str . 1—<Z.
Luiienplatz o— 6, Oranienstr . 1 —18 , Scharrenslr . 12 —29 , Schloß -
ftMBc 61 —69 , Stallstraße . Kgl . Schloß und Schloßgarten . Wahl -
lokal : Restaurant Kauffmaun , Kaiser - Friedrich - Str . ba .



2L Wahlbezirk . Fritschestr . 10 — 22 und 71 — 88, Hebbelftraße ,
Kaiser - Friedrich - Str . 7 — 23, Schloßstr . 41 — 60, Wallstr . 40 — 47

und 53 —58 . Wahllokal : Restaurant „ Mark Brandenburg " , Kaiser -
Zriedrich - Str . 11 , Ecke Hebbclstraßc .

22 . Bismarckstr . 58 — 07, Fritschestr . 23 —31 und 65 — 70, Kaiser -
Jriedrich - Str . 21 —30 , Schlojzstr . 28 —40 , Wallstr . 48 —52 . Wahl¬
lokal : Restaurant Schulz , Kaiser - Friedrich - Str . 24 .

23 . Wahlbezirk . Kaiserdamm 96 — 118 , Sophie - Charlotten -
Straße 55 — 64, Riehlstraße , Konigsweg 12 — 31 und 34 — 52, Witz¬
lebenstraße 1— 12a und 25 —42 , suarezstr . 1 —18 , Neue Kantstr . 1
bis 4, Steifcnsairdstraße , Witzlebenplatz . Wahllokal : Turnhalle
der Gemcindcschule 21 . Witzlebcnstr . 35.

24. Wahlbezirk . Teruburgplatz , Ternburgstr . 1— 49, Herbart¬
straße , Witzleben ( Parkhaus ) , Neue Kantstr . 5— 32, Königsweg
32 — 33, Kuno - Fischcr - Straße , Suarezstr . 19 — 34, Trendelenburg -
st ratze , Witzlcbenstr . 13 — 24, Lietzensecufcr . Wahllokal : Park -
Rcsraurant am Lietzensee , Neue Kantstr . 14.

25. Wahlbezirk . Rönnestr . 13 — 28, Friedbergstr . 9 — 29, Holtzen -
dorfsstraße 1— 7. Suarezstr . 35 — 46, Ternburgstr . 49 — 52. Wahl¬
lokal : Restaurant Kästner , Holtzendorffstr . 7, Ecke Rönnestraße .

26 . Wahlbezirk . ÄmtSgerichtsplatz , Friedbergstr . 1 —8 und
30 — 39, Holtzendorffstr . 8— 20, Leonhardtslr . 11 —25 , Rönnestr . 1
bis 12, Stuttgarter Platz 22. Wahllokal : Restaurant „ Schultheiß " ,
Rönnestr . 12. Ecke Holtzendorffstr . 8.

27 . Wahlbezirk . Leonhardtslr . 1— 10, Kantstr . 75 — 93 mit Ecke

Holtzendorffstr . 21 , Stuttgarter Platz 20 —21 , Windscheidstr . 11 — 19,
Pestolozzistr . 54 — 57a , Suarezstr . 47 —51 . Wahllokal : Restaurant
W o s ch n i ck , Suarezstr . 47 , Ecke Kantstraße .

28. Wahlbezirk . Kaiser - Friedrich - istr . 45b — 54a , Kantstr . 93a
bis 100 , Stuttgarter Platz 13 — 19, Windscheidstr . 20 — 28, Kant -
jlratze 68 — 70, Pestalozzistr . 61 — 63, Fritschestr . 48 — 52. Wahllokal :
Restaurant T h e l e n , Kaiser - Friedrich - str . 45d .

29. Wahlbezirk .
'

Fritschestr . 37 — 47 und 53 — 58, Kaiser -
Friedrich - Str . 37b — 45a , Kantstr . 71 —74 , Pestalozzistr . 44 — 50 und
58 — 60, Schillerstr . 61 — 65, Windscheidstr . 29 — 36. Wahllokal :
Restaurant Keßler , Fritschestr . 53 . Ecke Pestalozzistr . 47.

SO. Wahlbezirk . Bismarckstr . 68 — 75, Fritschestr . 32 — 36 und
59 — 61, Kaiser - Friedrich - Str . 82 — 37a , Pestalozzistr . 51 — 53a ,
Windscheidstr . 1 — 10 und 37 — 42, Schillerstr . 52 — 60, Suarezstr . 52
bis 64. Wahllokal : Restaurant „ Schultheiß " , Inhaber Kothe ,
Kaiser - Friedrich - Str . 37a , Ecke Schillerstraße .

31. Wahlbezirk . Tegeler Weg 1 — 13 und 96 — 108 , Königin -
Luise - Straße , Mindener «tr . 15 — 20, Kamminer Str . 1— 6 und
84 — 38. Wahllokal : Restaurant Sentz , Tegeler Weg 97 .

32 . Wahlbezirk . Alm Spreebord . Darwinstratze , Goslarer
Platz , Habsburger Ufer �zwischen Kaiserin - Augusta - Allee und
Spreebord , Ilsenburger Straße zwischen Kaiserin - Augusta - Allee
und Sprccbord , Kaiserin - Augusta - Allee 54 —95 , Klausthaler
Straße , Mindcncr Str . 1 — 4 und 21 — 26, Nodhausener Straße .
Quedlinburger « traße , Sömmeringstraße , Tauroggenerstr . 1— 10
und 40 — 48, Trcseburgstraße , Wernigeroder «tratze südlich
- Kaiserin - Augusta - Allee . Wahllokal : Turnhalle der Gemeinde -
schule 5, Kaiserin - Augusta - Allee 74 .

33 . Wahlbezirk . Brahestraße , Herschelstraße , Kamminer
Straße 7 — 33a , Mindener Str . 6— 14, Osnabrücker Str . 5 —27 ,
Tauroggener Str . 19 —36 , Tegeler Weg 14 — 26. Wahllokal :
Restaurant SBork , Kamminer Str . 4, Ecke Osnabrücker Straße .

34 . Wahlbezirk . Gaußstraße , Gustav - Aoolf - Platz , Habsburger -
ufcr Mischen Kaiserin - Augusta - Allee und Nordring , Jlsenburger
Straße Mischen Kaiserin - Augusta - Allee und Straße 13, Kaiserin -
Augusta - Allee 38 — 53, Keplerstraße , Lambcrtstraße Mischen Tau -
roggener und Keplerstraße , Mindcner Str . 5, Olbersstraße zwischen
Tegeler Weg und Gaußstraße , Osnabrücker Str . 1— 4 und 28 — 31,
Straße 13a an der Jlsenburger Straße , Tauroggener Straße 11
bis 18 ( Ostseite ) und 37 — 39, Wernigeroder Straße zwischen
Kaiserin - Augusta - Allee und Gaußstraße . Wahllokal : Restaurant
Eggert . Kaiserin - Augusta - Allee 50, Ecke Osnabrückcr Straße .

35 . Wahlbezirk . Huttenstr . 26 —33 , Neues Ufer zwischen
Huttenstraße und Nordring , Sickingenstraße , Parzelle 37 und
Straßenbahnhos , Straße 8 —VI —3, Ufnaustraße , Wiebcstraße
zwischen Huttenstraße und Sickingenstraße . Wahllokal : Restaurant
Bergschloßquellc , Jnh . W u s o w S k i , Huttenftraße 26 . Ecke Ufnau -
straße .

36 . Wahlbezirk . Nonnendamm . Nonnenwiese , Tegeler Weg 62
bis 95 , KönmSdamm ( Nordseitei . Riedemanns Pribatweg , Am
Epandaucr Schisfahrtskanal ( Südseite ) . Thaters Privatweg ,
Königsdainm >Südseitei . Bahnhof Jungfcrnheide , Krumme Lanke ,
Straßen 12, 43 , 57 , 63 . 65 —IVa , Tegeler Weg 27 —61 . Wahllokal :
Restaurant „ Waldhaus , Jnh . Friedrich Kant , Tegeler
Weg 36/39 .

37. Wahlbezirk . Huttenstr . 17 —25 und 34 — 61, Kaiserin -
Augusta - Allee 10 — 37 und 96 — 113 , Klarenbachstraße , Neues Ufer
Mischen Huttenstraße und Spree , Reuchlinftr . 10 —17 , Wiebestraße
zwischen Kaiserin - Augusta - Allee und Huttenftraße Parzelle 38 ,
Gemcindeschule 29 , Spree von der Berliner Grenze bis zur Ein -
mündung des Vcrbindungskanals , PerbindungSkanal von der
Bcrlin - Charlottenburger Grenze bis zur Einmündung in die
Spree . Wahllokal : Restaurant „ Bürger - Kasino " , Jnh . Kap -
pcsc » r , Kaiserin - Augusta - Allee 35/36 .

38 . Wahlbezirk . Bcujselstr . 77 — 81, EraSmuSstr . 1— 12, Hutten¬
straße 62 — 73, Reuchlinftr . 6 — 9. Wahllokal : Restaurant Olm ,
Reuchlinftr . 6.

39 . Wahlbezirk . Beusselstr . 83 — 90 ( 82 fehlt ) . EraSmuSstr . 13
bis 24 , Kaiserin - Augusta - Allee 1 — 9, Reuchlinftr . 1— 5. Wahllokal :
Restaurant Krumb ein , Beusselstr . 90, Ecke Kaiserin - Augusta -
Allee .

40. Wahlbezirk . Dovestratze ( nördl . Seite ) , Franklinskr . 16,
Ecke Helmholtzstrahe , Hallerstraße , Helmholtzstr . 19 —41 , Morse -
straße , PaSealstraße , Straße A — B — V — 2, Straße 10 — V — 2.
Wahllokal : Turnhalle der Gemeindeschule 23 , Hallerstraße .

41. Wahlbezirk . Franklinstr . 17 —29 , Helmholtzstr . 1 —13 ,
Salzufer 11 —24 . Wahllokal : Restaurant Hclmholtzquelle , Helm -
holtzstr . 21 .

42. Wahlbezirk . Englische Str . 8 — 32, Franklinstr . 1 —15 ,
Gutenbergstraße . Salzufer la —10, Tiergartenmühle . Wahllokal :
Restaurant Schütze , Englische Str . 32 , Ecke Salzufer .

43. Wahlbezirk . Berliner Str . 1 —10 . 11 —33 und 170 —172 ,
Charlottenburger Ufer 59 — 83 Englische Str . 1— 7, Fraunhofer -
straße 1 —10 , Guerickestr . 16- �26 , Marchstr . 1 —26 , Salzufer 1,
Sophicnstraße , Werner - Siemens - Straße , Landwehrkanal von der
Charlottenburger Brücke bis zur Einmündung in d,e Spree .
Wahllokal : Restaurant Reinhardt , Marchstr . 24a , Ecke
Guerickestraße .

44 . Wahlbezirk . Berliner Str . 34 — 46, Cauerstr . 1— 19, Char¬
lottenburger Ufer 49 —58 , Fraunhoferstr . 11 —36 , Guerickestr . 10 —15
und 27 —33 , Hertzstraße . Wahllokal : Restaurant „ Prinz Luitpold " .
Berliner Str . 46.

45. Wahlbezirk . Berliner Str . 47 — 50, Cauerstr . 28 — 36,
Guerickestr . 1 —9 , 35 —38 und 41 —42 , Lützow 16 —17a , Rosinen .
straße 1— 11. Wahllokal : Restaurant „ Lützow - Klause " , Lützow 17a .

46. Wahlbezirk . Cauerstr . 20 — 27, Charlottenburger User 41
Bis 48, Galvanistr . 1 —18 , Guerickestr . 34 , 39 , 40 und 43. Röntgen -
stratze 1 —7 . Wahllokal : Restaurant Brach low , Cauerstr . 15,
Ecke Guerickestraße .

47 . Wahlbezirk . Berliner Str . 62 —76 , Charlottenburger Ufer
20 — 40, Havelstraße , Lützow 1 — 10, Lützower Straße , Reisstraße ,
Röntgenstr . 7a — 14, Spreestr . 49 —60 , Spree von der Röntgen -
brücke bis zur Spreestraße . Wilhelmsplatz 1 —la . Wahllokal :
Restaurant „Lützow - Garten " , Inhaber K a s ch w i g , Lützow 9.

48 . Wahlbezirk . Berliner Str . 51 —61 , Kirchhofstraße .
Lützow 11 —15 . Rosinenstr . 12 —14a . Berliner Str . 130 —139 ,
Krumme Str . 81a —93, Wallstr . 6 — 19 Wahllokal : Logen¬
restaurant . Berliner Str . 61 , Eingang Kirchhof st ?. 2.

49. Wahlbezirk . Berliner - ilc . 77 — 87, Brauhosstraße , Char¬
lottenburger User 11 — 19, Eosanderstr . 1— 7 und 29 —82 , Spree¬
straße 1 —8 , Wilmcrsdorfcr Str . 1 — 8 und 166 — 167 . Wahllokal :
Restaurant „ WUhelmsbos " , Berliner Str . 77 , Eingang Spreestr . 8.

50 . Wahlbezirk . . Berliner Str . LS —94, Charlottenburger

Ufer 1 —10 , Eosanderstr . 8 —28 , Lohmeherfir . 8 —24 , Luisenplatz 1

bis 4, Spree von der Spreestraße bis zuw . Schleuse . Wahllokal :
Restaurant Nack , Berliner Str . 88 .

51 . Wahlbezirk . Berliner Str . 95 — III , Kaiser - Friedrich -
Straße 94 — 106 mit Ecke Grünstr . 14 — 15, Kirchplatz 1 —9 , Kirch¬
straße 1— 3 und 36 —38 , Löhmeherstr . 1— 7 und 25 — 27, tocharrcn -
straße 1— 11 und 30 —39, Schulstr . 2 — 11 uoid 13 — 19, Spreestr . 9,

Wilmcrsdorfer Str . 7 — 11 und 183 — lip , Wilhelmplatz 2 — 4.

Wahllokal : Restaurant Uphofs , Katser - s friedlich - Str . 100 .
52 . Wahlbezirk . Berliner Str . 112 — 1 29, Bismarckstr . 34 — 37,

Krummestr . 1— 22, Sesenheimer Str . 10 —22 , Spreestr . 27 — 48,
Wallstr . 20 —27 und 75 —83 , Grünstr . 1 —4 , Spreestr . 10 —14 mit
Ecke Schulstr . 12, WilmerSdorfcr Str . 157 — 162 . Wahllokal :

„ Germaniasäle " , Spreestr . 13.
53 . Wahlbezirk . Grünstr . 5 —13 , Kirr ' Kstr . 4 —10 und 80 —35

mit Ecke schulstr . 1. Wilmersdorfer >str . 12 — 17, Grünstr . 16 — 23,

Kaiser - Friedrich - Str . 02 — 93, Kanalstr . 5— 6, Kirchstr . 11 — 14 und

26 —29 , Wilmersdorfer Str . 18 — 21. Wahllokal : Restaurant
Reimer , Wilmersdorfer Str . 21 , Ecke skanalstraße .

54. Wahlbezirk . Grünstr . 26 — 30, Kanalstr . 1 — 4 und 8a — 18,
Kirchstr . 21 — 25, «preestr . 15 — 26, Wallst p. 28 — 33 und 35 — 38,

Wilmersdorfer Str . 22 — 27 und 148 —156 . Wahllokal : Restaurant
Hausse , Spreestr . 26 , Ecke Wallstraße .

55. Wahlbezirk . Katser - Friedrich - Itit . 85 — 91, Kirchstr , 15
bis 20, Wallstr . 39 , Kaiser - Friedrich - �ist. 83 — 84, Kirchstraße
zwischen Wall - und Spielhagenstraße , Spzstlhagenstr . 1— 10, Wall¬

straße 34 und 59 — 66, Wilmersdorfer Stjr . 28 — 31. Wahllokal :
Restaurant „ Kaiser - Friedrich - Loge " , Kaise t - Friedrich - Str . 87 .

56. Wahlbezirk . Bismarckstr . 38 — 57, Kaiser - Friedrich - Str . 76
bis 82, Scscnbeimer Str . 23 — 30, Spiel bagenstr . 11 — 21, Wall -

straße 67 — 74, Wilmersdorfer Str . 32 — 3Ä und 137 — 147 . Wahl¬
lokal : Restaurant W e r n i ck c , Bismarckstr , 38 , Ecke Sesenheimer
Straße .

57 . Wahlbezirk . Berliner Str . 140 — 0( 49, Bismarckstr . 16 — 33,

Krummestr . 73 —81 , Leibnizstr . 98 — 110 , Wallstr . 1 — 5 und 84
bis 103 . Wahllokal : Restaurant V o l k m a n n , Wallstr . 102 .

58 . Wahlbezirk . Bismarckstr . 76 — 80, Kaiser - Friedrich - Str . 69
bis 74 , Rückertstraße , Schillerstr . 42 — 51, Wilmersdorfer Str . 39
bis 45. Wahllokal : Restaurant „Schillepcckc " , Kaiser - Friedrich�
Straße 69 , Ecke Schillerstraße .

59 . Wahlbezirk . Bismarckstr . 81 — 90 , Krummestr . 23 — 29,
Schillerstr . 30 —41 , Sesenheimer Str . 7 — Ali und 31 — 38, Wilmers¬

dorfer Str . 128 — 136 . Wahllokal : Restaw caut Gantke , Schiller -
straße 34.

60. Wahlbezirk . Goethepark , Kaiser - Friedrich - Str . 615 — 68a ,

Pestalozzistr . 33 — 43, Schillerstr . 66 — 77 „ Wilmersdorfer Str . 50
und 51 ( gehört zu Goetbepark 1 und 26) j � Wahllokal : Restaurant
„ Goethe park " , Kaiser - Friedrich - Str . 67 , ikcke Goethcpari .

61 . Wahlkreis . Wilmcrsdorfer St t. 46 — 49 und 62 — 56,
Goethestr . 34 — 47, Pestalozzistr . 28 —iE , Schillerstr . 78 — 85,
Sesenheimer Str . 39 —42 , Wilmersdorfer . Str . 118 — 127 . Wahl¬
lokal : Restaurant „ Zur Stadt Dresden " , Jnh . König , Schiller -
straße 85, Ecke Sesenheimer Straße .

62 . Wahlbezirk . Goethestr . 34 — 33 ui ld 48 —50 , Krumme Str .
30 —40 , Pestalozzistr . 25 — 27, Schillerstr . 86 — 95, Sesenheimer
Straße 1 —6 . Goethestr . 28 — 30, Krumme Eür . 60 — 65. Wahllokal :
Restaurant Haustein , Schillerstr . 947 iScfc Krumme Straße .

63 . Wahlbezirk . Bismarckstr . 91 — 10ns , Krumme Str . 66 — 72,
Leibnizstr . 83 — 97, Schillerstr . 19 — 29 rund 96 — 104 , Weimarer

Straße 1 —14 und 35 —50 . Wahllokal : Turnhalle des Realgym¬
nasiums , Schillerstr . 26 .

64 . Wahlbezirk . Goethestr . 18 — 27, " seibnizstr . 82 , Weimarer
Straße 15 und 34 , Goethestr . 56 — 64, Lstibnizstr . 72 — 81, Pesta¬
lozzistr . 17 — 24 uiw 88 — 92, Weimarer Str . 29 — 33. Wahllokal
Turnhalle Der Gemeindeschule 9, Goethes ' lr . 22 .

65 . Wahlbezirk . Kantstr . 39 —51 und 118 — 130a , Krumme
Straße 50 — 58, Leibnizstr . 69 —71 , Pest slozzistr . 85 — 87a , Wei¬
marer Str . 16 —19 und 27 —28 . Wahllokal : Turnhalle der Gc -
meindeschulc 1 —2 , Pestalozzistr . 89 —90 .

66 . Wahlbezirk . Kantstr . 52 —56a , Krnmmee Str . 41 — 45,
Pestalozzistr . 77 —84 , Wilmersdorfer Str . . 112 — 117 , Kantstr . 115
bis 117 , Krumme Str . 46 —47 . Wahllokr . ' l : Restaurant Schier¬
horn , Kantstr . 53.

67 . Wahlbezirk . Kaiser - Friedrich - Str . , 58a —64a , Kantstr . 565
bis 67 , Pestalozzistr . 64 — 76 Wilmcrsdor ier Str . 57 —63 . Wahl -
lokal : Turnhalle der Gemeindcschule 13 , Pestalozzistr . 40.

68 . Wahlbezirk . Kaiser - Friedrich - Str : 55 —58 , Kantstr . 101
bis 114 , Krumme Str . 48 —49 , Stuttgarter Platz 1 — 12 und 23
( Bahniwf ) , Wilmersdorfer Str . 64 — 66a . und 108 — III . Wahl¬
lokal : Restaurant S ck c i l , Stuttgarter JZlatz 6-

69. Wahlbezirk . Berliner Str . 156 - - 169 , Bismarckstr . 1 —15
» nd 105 — 116 , Grolmanstr . 1— 6 und 69 - . 72, Hardenbergstr . 1— 3,
Leibnizstr . 1 — 17, Neue Grolmanstr . ■tv - 9, Schillerstr . 1 — 18.
Wahllokal : Restaurant „ Schultheihbof " , JKH . Radtke , Berliner
Straße 164 .

70. Wahlbezirk . Goethestr . 5 —13 , l grolmanstr . 7 —13 und
59a — 68, Hardenbergstr . 4 —5 , KnesebeckstK 1 —12 , Schillerstr . III
bis 128 , Schlüterstr . 75 —81 . Wahllokals Restaurant Hänsc ,
Schlüterstr . 72, Ecke Gocthestraßc .

71 . Wahlbezirk . Goethestr . 14 — 17a „ Herderstraßc , Leibniz -
straßc 18 —25 . Schillerstr . 105 —110 . Schlstlörstr . 1 —11 . Wahllokal :
Restaurant „ Bürgerhcim " , Jnh . Behrogrd , Goethestr . 16, Ecke
Herderstraßc .

72 . Wahlbezirk . Goethestr . 65 —73 , Ls- ibnizstr . 26 —30 , Pesta¬
lozzistr . 9— 16, Schlüterstr . 12 — 16, Goethestr . 74 — 77, Pestalozzi -
itraße 7 —8 , Schlüterstr . 69 —74 . - Wahll «) tz >l : Restaurant Faust ,
Leibnizstr . 26 . Ecke Goethestraße .

73 . Wahlbezirk . Kantstr . 31 — 38a ifnd 1305 — 139 , Leibniz -
straße 31 — 38, Pestalozzistr . 92a — 99a , Schlüterstr . 17 — 24 und
60 — 62, Wielandstr . 1— 8 und 42 — 50. Wahllokal : Restaurant
„ Leibnizsäle " , Leibnizstr . 33 .

74. Wahlbezirk . Bleibtreustr . 1 — B, Grolmanstr . 14 — 20,
Kantstr . 25 —30 , Pestalozzistr . 1 —6 und 100 —105 , Schlüterstr . 63
bis 68. Wahllokal : Restaurant Schilling , Grolmanstr . 20 ,
Ecke Pestalozzistraße .

75. Wahlbezirk . Bleibtreustr . 49 . - 55 , Goethestr . 78 —83 ,
Grolmanstr . 21 —25 und 49 —59 , Kantst ' i . 22 — 24 und 143 — 145 ,
Knesebeckstr . 13 —23 , Pestalozzistr . 106 , S/avignhplatz 6 —13 , Bleib -
treustr . 5a — 7, Kantstr . 140 —142 . Wahllokal : Turnhalle der
Kaiser - Friedrich - Schule , Knesebeckstr . 24.

76. Wahlbezirk . Carmerstraße , Fast menstr . 1, Goethestr . 1— 4
und 84 — 87a , Grolmanstr . 48 , Hardeng�sgstr . 6— 11 und 33 — 42,
Kantstr . 18 — 21 und 146 — 147 , Knefeberrstr . 82 — 100 , Kurfürsten¬
allee 37 — 42, Savignhplatz 1 —5 , Sthsnplatz 1 —2 . Wahllokal :
Restaurant „ Motivhaus " , Hardenbergstr . 6.

77. Wahlbezirk . Bahnhof Zoologisck tr Garten , Fasanenstr . 2
bis 13 und 81 —87 , Hardenbergstr , 12 —2 5 und 30 —32a , Joachims -
t Haler «tr . 1— 4, Kantstr . 5 —16 und 151 — 157 , Steinplatz 4,
Uhlandstr . 188 — 197 , Kantstr . 17 und 148 — 150a , Steinplatz 3,
Uhlandstr . 1 — 15. Wahllokal : Restauraist Meyer , Hardenberg -
straße 15. Ecke Fasanenstraße .

78. Wahlbezirk . Dahlmannstr . 1 —7 , Drohsenstr . 1 —19 , Gervi -
nuSstraße 9 — 25, Küstriner Str . 4— 16, Roscherstr . 1— 8, Sybel -
straße 19 — 47. Wahllokal : Turnhalle der Gemeindeschule 25 ,
Sybelstr . 21 —23 .

79 . Wahlbezirk . Dahlmannstr . 29 —34 , GervinuSstr . 1— 8,
Mommenstr . 30 — 14, Waitzstr . 1— 5 und 22 — 28, Wilmersdorfer
Straße 67 — 78. Wahllokal : Restaurant lsirohne . Wilmersdorfer
Straße 67� Ecke Gervinusstraße .

80. Wahlbezirk . Dahlmannstr . 8 — 28 , Kursürstendamm 79 — 89,
Küstriner Str . 1 — 3, Roscherstr . 9 — 17 , Sybelstr . 10 — 18 und 48
bis 58, Waitzstr . 6 —21 , Wilmersdorfer Str . 79 —89 . Wahllokal :
Restaurant „ Shbel - Klaufe " , Sybelstr . 4js, Ecke Roscherstraße .

81 . Wahlbezirk . Giesebrechtstr . 22 , l - eibnizstr . 60 —68 , Momm -

senstraßc 16 — 29 und 45 — 56, Niebuhrj - ir . 12 - 68, Wilmersdorfer
Straße 102 — 107a . Wahllokal : Nestavirant Stahl , Wilmcrs -

dorfer Straße 106 .
82 . Wahlbezirk . Clausewitzstraße , <hiesebrechtstr . 1 — 21 , Kur¬

fürstendamm 61 — 78, Leibnizstr . 55 —59� Sybelstr . 1 —9 und 59 bis

, Wilmersdorfer Sir . 89 —101 . Wahllokal : Cafe Mommfe « . In -

Haber Carl Hell mich , Wilmcrsdorfer Str . 75. �
83 . Wahlbezirk . Bahnhof Savignyplatz . Leibnizstr . 39 —4 . 5 ,

Mommsenstr . 6 — 15, Niebuhrstr . 3 — IIa und 69 — 77, Schlüter «

straße 24a —33 und 52 —59a , Wielandstr . 9 —14 und 35 —41 . Wahl -
lotal : Restaurant Gustav Dreher , Schlüterstr . 55 , Ecke Nie -

buhrstraße .
84. Wahlbezirk . Konstanzer Straße zwischen Olivaer Platz

und Kursürstendamm , Kursürstendamm 47 —60 und 182 — 195 ,

Leibnizstr . 46 — 54, Lietzenburger Str . 16 —25 , Mommsenstr . 57
bis 68, Olivaer Platz 7 —9 , Schlüterstr . 34 —51 , Wielandstr . 15 —31

Wahllokal : Restaurant „ Zum Pfeffcrberger " , Jnh . WilH . T e t t c»
Schlüterstr . 47 .

85. Wahlbezirk . Grolmanstr . 20 — 37, Knesebeckstr . 68 — 81,

Kursürstendamm 33 —39 , Otto - Ludwig - Stratze , Bleibtreustr . 8 bis
17 und 41 —48a , Knesebeckstr . 24 —34 , Mommsenstr . 1 —5 , Niebuhr -
straße 1— 2 und 78 . Wahllokal : Restaurant Hcllwig , Blcibtreu -

straße 4, Ecke Mommscnstratze .
86. Wahlbezirk . Bleibtreustr . 18 — 40, Knesebeckstr . 85 — 53,

Kursürstendamm 40 — 46 und 196 —202 , Lietzenburger Str . 12 bis
15, Mommsenstr . 69 — 71, Knesebeckstr . 54 —65 , Kursürstendamm 203
bis 211 , Lietzenburger Str . 7 — 11, Uhlandstr . 26 —33 . Wahllokal :

„ Cafe Knesebeck " , Jnh . M. Frorath , Knesebeckstr . 54 — 55. .
87 . Wahlbezirk . Fasanenstr . 14 — 21 und 75 —80 , Grolman -

straße 38 — 47, Joachimsthaler Str . 5 — 9, Kantstr . 158 — 161 , Kur¬

sürstendamm 18 — 32, Uhlandstr . 16 — 25 und 177 — 187 . Wahllokal :
Restaurant „ Bürgerheim " , Jnh . B u r o w , Kursürstendamm 32 ,
Ecke Uhlandstraßc .

88 . Wahlbezirk . Fasanenstr . 22 — 31 und 67 — 74, Kurfürsten .
dämm 212 —226 , Lietzenburger Str . 1 — 6, Mcinekestr . 1 — 11 und
18 —27 , Uhlandstr . 165 —176 . Wahllokal : Restaurant R c d o m S I i,
Mcinekestr . 18, Ecke Lietzenburger Steaße .

89. Wahlbezirk . Joachimsthaler Str . 10 — 21, AugSburger
Straße 32 — 40, Auguste - Viktoria - Platz , Hardenbergstr . 27 — 20,
Joachimsthaler Str . 25 — 45, Kantstr . 1 — 4 und 162 — 169 , Kur¬

sürstendamm 10 — 17 und 227 — 237 , Rankestr . 1 — 16. Wahllokal :
Turnhalle der Gemeindeschule 7, Joachimsthaler Str . 31/32 .

90. Wahlbezirl . Augsburger Str . 29 — 31 und 41 — 45, EiS -
lebener Straße 6 — 10, Marburger Str . 1 — 9. Rankestr . 23 — 36,
Tauentzienstr . 13 —15 . Wahllokal : Restaurant Bülow , Ranke -
straße 31,32 .

91. Wahlbezirk . Augsburger Str . 26 — 28 und 46 — 49, Eis -
lebener Str . 1— 5, Marburger Sir . 9a — 18, Nürnberger Str . 12
bis 28 , Tauentzienstr . 16 — 18a . Wahllokal : Restaurant Gerdes ,
Augsburger Str . 28 .

92 . Wahlbezirk . Ausbacher Str . 24 — 31, Augsburger Str . S1
bis 25 und 54 — 56, GeiSbergstr . 15 —17 , Nürnberger Str . 49 —59 ,
Passauer Str . 1 — IIa und 22 — 32, Tauentzienstr . 19 — 20, Wahl¬
lokal : Restaurant „ Augsburgcr Hos " , Jnh . Hogrese , Augs -
burger Str . 23 .

93. Wahlbezirk . Ansbacher Str . 1 — 11, Kursürstendamm 238
bis 245 , Kursürstenstr . 97 — 104 , Nürnberger Str . 1 — 11 und 60
bis 60a , Tauentzienstr . 1 — 12b . Wahllokal : Restaurant Büchel ,
Nürnberger Str . 6.

94 . Wahlbezirk . AnSbacher Str . 49 — 58, Bayreuther Str . 1
bis 8, Kursürstenstr . 105 — 108 , Wittenbergplatz 4 — 5, Bayreuther
Straße 37 — 45, Kleiststr . 19 — 22, Kursürstenstr . 109 —111 , Luther¬
straße 1 — 11. Wahllokal : Restaurant Schulz , Lutherstr . 11.

95. Wahlbezirk . Courbierestr . 1 — 9a , Kleiststr . 7 —18 , Kur -
fürstenstratze 112 — 123 , Lutherstr . 44 — 53, Nettelbeckstraße . Wahl¬
lokal : Restaurant „ zum Nettelbcck " , Kleiststr . 18, Eingang Nettel -
beckstraße .

96 . Wahlbezirk . Ansbacher Str . 12 — 23 und 40 — 48, AugS¬
burger Straße 14 — 20, Bayreuther Str . 9 —15 , Passauer Str . 33
bis 43, Tauentzienstr . 21 — 24, Wittenbergplatz 1 — 3a , Bayreuther
Straße 34 — 36, Kleiststr . 23 — 26, Wormser Str . 1 — 6. Wahllokal :
Restaurant G u st a v Schmidt , Ansbacher Str . 18.

97 . Wahlbezirk . Ansbacher Str . 32 — 39, Augsburger Str . 57
bis 60 , Bayreuther Str . 16 — 21, Geisbergstr . 10 — 14, Augsburg ? r
Straße 61 — 69, Bayreuther Str . 22 — 26, Eisenacher Str . 5— 8,
Geisbergstr . 1 —9 , Kalckreuthstr . 7 — 14, Lutherstr . 20 — 32, Motz¬
straße 13 —21 . Wahllokal : Restaurant Gant per , Lutherstr . 19b ,
Ecke Äugsburger Straße .

98. Wahlbezirk . Augsburger Sir . 1 — 13 und 70 — 74, Bay¬
reuther Straße 27 — 33, Eisenacher Str . 1 — 4, Kalckreuthstr . 1— €
und 15 —19 , Kleiststr . 27 —35 , Lutherstr . 12 —19b und 33 —43 ,
Wormser Str . 6a —13. Wahllokal : Restaurant Weyer , Augs -
burgcr Straße 72.

99 . Wahlbezirk . Ahornstraße , Courbierestr . 9b — 18, Eisenacher
Straße 114 — 122 , Kiclganstraße , Kleiststr . 1— 6 und 36 —43 , Kur¬
sürstenstr . 124 — 137 , Maaßenstr . 5— 9 und 26 — 30, Maienstraße ,
Motzstr . 1— 12. Nollendorsplatz 1 — 4. Wahllokal : Restaurant „ Zum
Schill " , Jith . M. Strich , Kursürstenstr . 125 .

Schöneberg .
1. Wahlbezirk . Augsburger Str . 51 — 53 , Bambergcr Str . 1 —7

und 55 — 61, Geisbergstr . 18 und 25 — 31, Kulmbacher Str . 1— 8,
Neue Ansbach « r Str . 10 — 16, Passauer Str . 12 — 19, Regensburger
Straße 5 —9 , Würzburger Straße . Wahllokal : Restaurant Franz
Berger , Bambcrger Str . 55, Ecke Regensburger Straße .

2. Wahlbezirk . Bamberger Str . 50 — 54, Geisbergstr . 82 —48 ,
Motzstr . 22 — 34, Neue Ansbacher Str . 1— 9 und 17 —20 , Neue Bay¬
reuther Straße , Regensburger Str . 1— 4 und 30 — 35, Viktoria
Luisenplatz 2 — 8. Wahllokal : Restaurant Karl Hartmann , Neue
Ansbachcr Str . 17, Ecke Regensburger Straße .

3. Wahlbezirk . Eisenacher Sir . 9 — 15 und 108 — 118 , Gossow -
straße , Niartin Lutherstr . 1— 4 und 95 — 98, Motzstr . 60 — 79, Neue
Winterfeldtstr . 12 — 25, Nollendorfstr . 21 — 22a , Viktoria Luisen¬
platz 1. Wahllokal : Restaurant Rudolf Zibell , Neue Winterfeldt -
straße 15, Ecke Gossowstraße .

4. Wahlbezirk . Maaßenstr . 10 — 17, Motzstr . 80 — 82, Seite
Winterfeldtstr . 1— 11, Nollendorsplatz 6 — 7, Nollendorfstr . 8— 20 und
23 — 36. Wahllokal : Restaurant Franz Rietze , Nollendorfstr . 33.

5. Wahlbezirk . Bülowstr . 1 — 7 und 101 — 108 , Maaßenstr . 18
bis 25 , Motzstr . 83 —93 , Nollendorsplatz 8 und 9, Nollendorfstr . 1— 7
und 37 —42 , Winterfeldstr . 18 —21 , Zietenstr . 1 —16 . Wahllokal :
Restaurant Hermann Dictz , Zietenstr . 7.

6. Wahlbezirl . Eisenacher Str . 192 — 107 , Goltzstr . 84 — 81,
Habsburger Straße , Hohenstaufenstr . 1 — 10, Luitpoldsir . 1— 8 und
44 — 49, Neue Winterfeldtstr . 40 — 50. Wahllokal : Restaurant
Karl Krüger , Habsburger Str . 1

7. Wahlbezirk . Barbarossastr . 1 —8 , Frankenstr . 1 —4 . Gleditsch .
straße 1 —12 . Goltzstr . 12 —23 und 32 —36 , Hohenstaufcnstr . 67 —69 ,
Kyffhäuser Str . 31 — 34, Pallasstr . 21 —23 , Wahllokal : Restaurant
Karl Meyer , Goltzstr . 32 .

8. Wahlbezirk . Barbarossa sbr . 4 — 9, Frankenstr . 5 —9 und
11 —16 , Goltzstr . 37 — 40b , Hoheustaufenstr . 62 —66 . Kyffhäuser
Straße 1— 13 und 24 — 30. Wahlloial : Restaurant Anton Lau ,
Kyffhäuser Str . 7.

9. Wahlbezirk . Barbarvssaplatz 1 und 5, Barbarossastr . 10 —20 ,
Eisenacher Str . 23 —31 und 92 — 101 , Frankenstr . 10, Hohenstaufen .
straße 55 — 56, Lindauer Straße , Martin - Luthe r - Str . 13, 14 und
86 —90 , Schwäbischestr . 1 —7 und 23 —30 , Speherer Str . 26 —28 ,
Starnberger Straße , Traunsteiner Straße . Wahllokal : Restaurant
Anton Mischke , Barbarossastr . 18, Ecke Martin - Luther - Str . 86.

10. Wahlbezirk . Eisenacher Str . 16 — 22, Hohenstaufcnstr . 11
bis 19, Luitpoldstr . 9 — 25 und 35 — 43, Martin Luther - Str . 5, 6 und
91 — 94, Münchener Str . 55, Neue Winterfeldtstr . 26 —39 , Viktoria -
Luisen - Platz 11 — 12a . Wahllokal : Restaurant Wilhelm Radler ,
Luitpoldstr . 16, Ecke Martin - Luther - Straße .

11. Wahlbezirl . Barbarossastr . 21 — 26 Heilbronner Str . 24 — 81,
Hoheustaufenstr . 20 — 31 und 44 — 54, Luitpoldstr . 26 —34 , Martin -
Luther - Str . 7 —12 , Münchener Str . 5 — 12 und 45 — 54, Speherer
Straße 1 —5 . Wahllokal : Restaurant Heinrich Methner , Hohen -
staufenstr . 20 .

12 . Wahlbezirk . Bamberger Str . 13 —19 und 42 —49 , Barbarossa¬
straße 27 —32 , Heilbronner Str . 32 — 43, Landsbutcr Str . 1 —8 und
32 —38 , Motzstr . 53 —59 , Münchener Str . 1 —4 , Viktoria - Luisen -
Platz 9 und 10. Wahllokal : Gastwirt Wilhelm Hidde , Lamberaer
Straße 42 , Ecke Barbarossastraße .



13. Wahlbezirk . Aschaffenburger Str . S— 20, Bamberg er Str . 20
bis 41, Barbarossastr . 34 —36a , Bayerischer Platz 2 — 6, Grunewald -

straße 47 —51 , Güntzclstr . 1, 2 und 67, Haberlandstr . 1— 8, Jenaer
Strahe 27 — 30, Landshuter Str . 15 — 20, Stübbenstraße . Wahl¬
lokal : Restaurant Wilhelm Linke , Aschaffenburger Str . 18.

14. Wahlbezirk . Barbarossastr . 37 — 42, Bayerischer Platz 1 und
11 — 14, Grunewaldstr . 44 — 46, Haberlandstr . 9 — 13, Heilbronn er
Strasse 8 — 23, Landshuter Str . 9— 14 und 21 — 31, München er
Strasse 13 — 24, Rosenheimer Str . 20 und 20a , Speyerer Str . 9 —19 ,
Westarpstratze . Wahllokal : Restaurant Paul Funke , Speyerer Str . 13.

15. Wahlbezirk . Barbarossastr . 43 — 48, Berchtesgadener Str . 1
bis 12 und 28 — 40, Freisinger Str . 1 und 20, Grunewaldstr . 39 — 43,
Martin - Luther - Str . 15 — 24 und 81 — 85, Münchener Str . 43 — 44,

Rosenheimer Str . 14 — 19 und 21 — 25, Speyerer Str . 6 — 8 und
20 — 25. Wahllokal : Restaurant Franz Schlanske , Martin - Lnther -
Strasse 81.

16. Wahlbezirk . Barbarossaplatz 2 — 4, Barbarossastr . 49 — 61,

Cisenacher Str . 32 —37 und 87 —91 , Freisinger Str . 2 —19 , Kyff -
Häuser Str . 14 — 18, Rosenheimer Str . 1— 13, Schwäbischeftr . 8 — r »
und 19 — 22. Wahllokal : Restaurant Heinrich Schulz , Eisenacher
Straße 35.

17 . Wahlbezirk . Eisenacher Str . 38 — 41 und 83 — 86, Grune¬

waldstr . 19 — 38, Martin - Luther - Str . 76 — 80, Rosenheimer Str . 26
bis 40, Schwäbischeftr . 12 —14 . Wahllokal : Restaurant Herm .
Schmidt , Martin - Luther - Str . 78.

18 . Wahlbezirk . Barbarossastr . 62 —70 , Gleditschstr . 13 — 21,
Goltzstr . 1 - A und 41 — 52, Grunewaldstr . 12 — 18, Kyffhäuser -
strasse 19 — £3, Schlväbische Str . 15 — 18. Wahllokal : Restaurant
Paul Schmidt . Goltzstr . 41 .

19. Wahlbezirk . Akazienstr . 19 — 24, Apostel - PauluS - Str . 39
bis 41 , Belziger Straße 1 —9 , Eisenacher Str . 70 — 74, Merseburger
Straße 1 — 8 und 13 — 15, Wartburgstr . 49 — 54. Wahllokal : Re¬

staurant Hugo Dinsing , Apostel - Paulus - Str . 39 .
20 . Wahlbezirk . Apostel - Paulus - Str . 1 —5 und 31 —38 ,

Eisenacher Str . 75 —82 , Grunewaldstr . 72 — 77, Klixstrasse , Merse¬
burger str . 9 — 12, Wartburgstr . 1— 7. Wahllokal : Restaurant
Frdr . K u ck e l e i , Apostel - Paulus - Str . 34 .

21 . Wahlbezirk . Apostel - Paulus - Str . 6— 10 und 25 —30 , Bel¬

ziger Strasse 10 — 16, Eisenacher Str . 42 — 54 Gothaer Str . 1— 3
und 9— 21, Grunewaldstrasse 66 — 71a , Martin - Lutherstr . 74 und
75 , Wartburgstr . 8 —13 und 44 — 48. Wahllokal : Restaurant Franz
M e l ch e r t, Wartburgstr . 13.

22 . Wahlbezirk . Belziger Str . 17 — 24, Gothaer Str . 4 — 8,

Martin - Luther - Str . 67 —73 , Meininger Strasse . Wartburgstr . 38
bis 43 . Wahllokal : Restaurant Karl Liebenow . Martin -

Luther - Str . 68.
23 . Wahlbezirk . Apostel - PauluS - Str . 11 — 24, Bayerischer

Platz 10, Berchtesgadener Str . 13 — 27, Grunewaldstr . 57 —65 ,
Martin - Luther - Str . 25 — 35, Münchener Str . 25 — 32, Rudolf - Wilde -
Platz 1, Salzburger Str . 1 —12 , Wartburgstr . 14 — 18 und 32 — 37.

Wahllokal : Restaurant Johann Kofi ! ,Martin - Luther - Str . 27 .
24 . Wahlbezirk . Bayerischer Platz 7 — 9, Bozener Strasse , Er¬

furter Strasse , Freiherr vom Steinstrasse ( Novdseite ) . Grunewald «

strasse 52 — 56, Jnnsbruckcr Str . 1— 16 und 44 — 58, Kufsteiner
Strasse , Meraner Strasse , Salzburger Str . 13 — 18, Steinacher
Strasse , Stcrzinger Strasse , Wartburgstr . 19 — 31. Wahllokal :
Restaurant Hermann Gerstmeier , Memner Str . 1.

25 . Wahlbezirk . Am Park , Freiherr vom Steinstr . ( Südseite ) ,
Hauptstr . 51 — 64, Hewaldstraße , Heylstrasse , Jnnsbrucker Str . 17
bis 43, Koburger Strasse , Martin - Luther - Str . 36 — 66, Mühlen -
strasse 9 — 19, Vossbergstrasse , Wexstrasse . Wahllokal : Restaurant
Emil Mittelstädt , Martin - Luther - Str . 56 .

26 . Wahlbezirk . Ebersstr . 37 —45 und 54 —60 , Hauptstr . 95 —106 ,
Maxstr . 1 —23 , Wahllokal : Siestaurant Wilhelm Winter , Maxstr . 7.

27 . Wahlbezirk . Ebersstr . 82 — 36, Fritz - Reuter - Str . 1— 12,
Gustav - Frehtag - Str . 1— 4, Gutzkowstrasse , Hauptstr . 107 — 112 , Max¬
strasse 25 —29 , Tempelhofer Str . �,—5. Wahllokal : Restaurant
Johann Präfke , Fritz - Reuter - Str . 1.

28 . Wahlbezirk . Ebersstr . 27 — 31 und 61 — 74, Fritz - Reuter -
Strasse 13, Gustav - Frcytag - Str . 5— 9, Maxstr . 24 , Tempelhofer
Strasse 6 — 12. Wahllokal : Restaurant Ernst Bochow , Ebers -

strasse 68 .
29 . Wahlbezirk . Albertstr . 1 —5 , Belziger Str . 25 —53 ,

Eisenacher Str . 55 —61 , Feurigstr . 25 —40 , Hauptstr . 34 —50 und
113 — 129 , Mühlenstr . 1 —8b , Tempelhofer Strasse 21 — 23. Wahl¬
lokal : Restaurant Theodor Schiller , Eisenacher Str . 72 .

30 . Wahlbezirk . Ebersstr . 15 — 26 und 75 —91 , Feurigstr . 41
bis 51 , Prinz - Georg - Strasse , Tempelhofer Str . 13 — 20. Wahllokal :
Restaurant Franz Weinhold , Ebersstr . 15 , Ecke Prinz - Georg -
Strasse .

31 . Wahlbezirk . Albertstr . 6 —15 . Ebersstr . 1— 14, Feurigstr . 52
bis 68 , Herbertstr . 4 —9 . Wahllokal : Restaurant W. Götsch ,
Prinz - Georg - Str . 10.

32 . Wahlbezirk - Albertstr . 16 — 20, Feurigstr . 1— 24 , Haupt -
strasse 130 — 145 , Herbertstr . 1 —3 , 10 und 11, Kaiser - Wilhclm -
Platz 1— 4, Kolonnenstr . 1— 9. Wahllokal : Restaurant Gustav
Luge , Herbertstr . 9.

33 . Wahlbezirk . Akazienstr . 25 — 31, Belziger Str . 54 — 64,
Eisenacher Str . 62 — 69, Hauptstr . 23 — 33. Wahllokal : Restaurant
Fritz K i e h l st e i n , Eisenacher Str . 63 .

34 . Wahlbezirk . Akazienstr . 1— 15 und 17 und 18. Grunewald¬
strasse 78 — 82, Hauptstr . 11 —22 , Verlängerte Belziger Strasse ,
Verlängerte Gleditschstraße zwischen Vorbergstr . 10 und 11, Vor -
bergstrasse 9 — 15. Wahllokal : Restaurant Fritz Scheithauer ,
Akazienstr . 25.

35 . Wahlbezirk . Grunewaldstr . 82a — 102 , Hauptstr . 1 — 10,
Verlängerte Gleditschstrahe ( Ecke Vorbergstr . 8) , Vorbergstr . 1— 8.
Wahllokal : Restaurairt Ernst Herold , Hauptstr . 13.

36 . Wahlbezirk . Bahnstr . 33 — 48, Erdmannstr . 8— 13, Haupt¬
strasse 146 — 162 , Helmstr . 1 —6 11 und 12, Kaiser - Friedrich - Str . 19,
Kaiser - Wilhclm - Platz 5, Stuoenrauchstr . 1— 5a . Wahllokal : Re¬

staurant Walter Conrad , Kaiser - Friedrich - Str . 18.
37 . Wahlbezirk . Bahnstr . 1 —22 und 33 —37 , Erdmannstr . 1 —7 ,

Helmstr . 7 —10 , Kolonnenstr . 56 — 66, Stnbenrauchstr . 6/6a , 7.
Wahllokal : Restaurant Fritz Rölke , Bahnstr . 34.

38 . Wahlbezirk . Bahnstr . 23 —32 , Bahnhof Grossgörschcnstrasse .
Grossgörschenstr . 1 —10 , Hauptstr . 163 , Kaiser - Friedrich - Str . 1
bis 18a , Neue Kulmstratze , Neue Steinmctzstraße , Stubenrauch -
strasse 8— 12b . Wahllokal : Restaurant Richard Ullrich , Gross -
görschenstrasse 10.

39 . Wahlbezirk . Brunhildstr . 8 — 14, Grossgörschenstr . 11 — 20,
Hohenfriedbergstr . 1— 9, Monumentenstr . 1, 2 " und 31 —39 , Sieg¬
sriedstrasse la — 10, Strasse k, Strasse 1, Strasse 20a . Wahllokal :
Gastwirt Ernst Kemnitz , Brunhildstr . 10.

40. Wahlbezirk . Fiskalische Strasse , Gesslerstr . 11 — 21, Hohen¬
friedbergstr . 17 — 27, Monumentenstr . 3 —14 . Wahllokal : Re¬

staurant R e i n h. Schröder , Kolonnenstr . 42.
41 . Wahlbezirk . Brunhildstr . 1— 7 Gesslerstr . 1— 10, Hohen¬

friedbergstr . 10 —16 , Kolonnenstr . 35 — 55, Kriemhildstrassc , Sieg «
sried strasse 1. Wahllokal : Restaurant Fritz Spcnn , Hohenfried -
bergstrasse 11.

42 . Wahlbezirk . General - Pape - Strasse , Königsweg ( Ostseite
nördlich der Ringbahn , einschliesslich 37 — 42) , Kolonnenstr . 18 — 34.
Wahllokal : Restaurant Joseph Weih , Kolonnenstr . 35 .

43 . Wablbezirk . Cheruskerstr . 1, Gustav - Müller - Platz 5 — 8,
Gustav - Mülle r - Str . 1— 7 und 43 — 48, Königsweg 1— 6, Kolonnen .
strasse 10 — 17, Sedanstr . 1 —18 und 71 —83 . Wahllokal : Restaurant
Richard Dupke , Gustav - Müller - Str . 7.

44. Wahlbezirk . Gustati - Müller - Platz 1— 4, Gustav - Mülle »
Strasse 8— 17 und 36 — 42, Königsweg 7 —14 , Leuthenstr . 10 — 13,
Sedanstr . 19 —30 und 56 — 70. Wahllokal : Restaurant Peter
Wagner , Königsweg 14.

45 . Wahlbezirk . Cheruskerstr . 2 —7 , Gotenstr . 1— 6 und 34 — 53,
Leuthenstr . 14 und 15, Rossbachstr . 1— 3, Sedanstr . 31. Wahllokal :
Restaurant Johann Rohde , Gotenstr . 42 .

46 . Wahlbezirk . Cheruskerstr . 8 — 16 und 23 —34 , Gotenstr . 7
bis 17. Leuthenstr . 16 —18 , Rossbachstr . 4 - 6 . Wahllokal :

'
Rc -

staurant Gottl . Wilhelm . Gotenstr . 1.

Verantwortlicher Redakteur : Albert Wachs , Berlin . Für den

<7. Wahlbezirk . Chist . - uSkerstr . 17 —22 , Gotenstr . 18 —SS. Gustav .
Müller - Str . 18, Leutherzjtr . 1 —7 . Sedanstr . 82 —44 und 65, Tor -
gauer Str . 7 — 11, Gasamstalt und Ringbahnseite . Wahllokal : Re -
staurant Hans Ouap . p , Sedanstr . 55 .

48. Wahlbezirk . Estustav - Müller - Str . 19 — 35, KönigSweg 15
bis 23, Leuthenstr . 8 urO 9, Sedanstr . 4b — 54, Torgauer Str . 1 — 6.
Wahllokal : Restaurant Joseph Brandtner , Sedanstr . 45 ,
Ecke Torgauer Strasse .

49. Wahlbezirk . Bimnigsenstr . 1— 6, Hähnelstr . 8 — 18, Haupt¬
straße 65 — 79, Stierstrclsse . Wahllokal : Gastwirt Karl Haar ,
Stierstr . 22.

50. Wahlbezirk . Bfrhnhofstrasse , Hauptstr . 87 — 94, Hedwig¬
straße 7a — 11, Rubenssst . aße zwischen Ring , und Wannseebahn ,
Sponholzstrasse , Verlängerte Jnnsbruckcr Straße ( Umformer -
station der UntergrundbcJm ) , Wannsse bahnhof Friedenau , Wieland¬
straße 25 — 44. WahllokiU : Restaurant Heinrich Arndt , Haupt -
strasse 89 , Ecke Sponhol Strasse .

51. Wahlbezirk . Fr egestr . 1— 24a und 54 — 81, Hauptstr . 80 — 86,
Hedwigstr . la — 7 und iE —17, Saarstr . 11 — 13, Wielandstr . 1— 24 ,
Wilhelm - Hauff - Strasse . Wahllokal : Restaurant Karl Röben ,
Hauptstr . 88, Ecke Wielcmdstr . 1.

52 . Wahlbezirk . Berkerstr . 5 — 12, BegaSstr . 1— B, Cranachstr . 1
bis 12, Dürerplatz 1, i!l 4 und 5, Menzelstr . 1— 4 und 29 —37 ,
Rembrandtstrasse , Rukxnrsstr . 1— 7. Wahllokal : Restaurant Karl
Flügel , Rembrandtstil . 9.

53 . Wahlbezirk . Bnberstr . 1— 4 und 22 — 25, BegaSstr . 6 —9 ,
Cranachstr . 41 — 63, Dürerplatz 8, Pcter - Vischer - Str . 1— 4, Priester .
weg ( Westseite ) , Rubens�tr . 8 —28 und Ostseite zwischen Wannsee -
bahn und Nathanaelkirc ! �, Rubensstrasse , ehemaliges Ausstellungs -
gelände . Wahllokal : Riekstaurant Fritz Preutz , Cranachstr . 12,
Ecke Beckerstr . 5.

54. Wahlbezirk . Be�erstr . 13 — 21 , Cranachstr . 13 — 24, Knaus -
strasse 1— 5 und 9 — 15, tbörnerstr . 46 —48 , Menzelstr . 5 — 28 , Peter -
Vischerstr . 5 —10 . Thor » »« 1dsenstr . 13 —16 . Wahllokal : Restaurant
Alfred Funk , Menzellstr . 14/16 .

55 . Wahlbezirk . Cauodastr . 1— 8 und Auguste - Viktoriakranken -
Haus , Cranachstr . 25 — i ( X Peter Vischerstr . 11 — 20, Rubensstr . 29
bis 38 und Ostseite znü scheu Canovastrasse und Nathanaelkirche ,
Thorwaldsenstr . 1— 12. Wahllokal : Gastwirt Julius Witt ,
Canovastr . 5.

56 . Wahlbezirk . Bahnhof Papestratze , Bessemer Straße , Eisen -
bahnlverkstätten und Raizoiervahnhof Tempelhos , Eythstratze , Genest -
strasse , KönigSweg zwischen Ringbahn und Sachsendamm , Marien -
dorfer Weg , Priesterwea ( Ostseite ) , Reichartstrasse , Sachsendamm ,
Strasse 36, Suadicanistratze , Tempelhofer Weg , Verlängerte Gothen -
strasse . Wahllokal : Restwrrant Hermann Zietlow , Sachsen -
dämm 48/49 .

Wilmersdorf .
1. Wahlbezirk . Boqnimer Strasse , Bornstedter Strasse , Frie -

drichsruher Str . 1— 7, Hobrechtstr . 2, 4 6, 8, 10, 12, 14 und 16,
Humboldtstr . 1, 2, 4 und B, Kronprinzcndamm , Kurfürstendamm 116
bis 129 , Paulsborne r 26 —27 , Ringbahnstr . 130 —145 . Wahl¬
lokal : Restaurant „ Knr�lrstenpark ' , Kurfürstendamm 119/120 .

2. Wahlbezirk . Gsr : g - Wilhclm - Strasse , Heilbronner Str . 1
bis 10, Karlsruher Str . 17 — 32, Katharinenstraße , Kurfürstendamm
106 — 115 , Lützenstrasse , Rrngbahnstr . 123 — 129 . Wohllokal : Restau¬
rant A. Zieske , KurfZ . rstendamm 116 .

3. Wahlbezirk . HeilLronner Str . 11, Heklorstraße , Joachim -
Friedrich - Str . 17 — 43, Karlsruher Str . 1— 16, Küstriner Str . 17
bis 29 , Kurfürstendamm ölt — 105 , Markgraf- Albrecht - Strasse , Nestor¬
straße ( zwischen Kurfürs s ' . ndamm und Küstriner Strasse ) . Wahl -
lokal : Restaurant Karl Hramuschke , Kurfürstendamm 101 .

4. Wahlbezirk . HaÄ erstädter Str . 1 — 6, Joachim - Friedrich -
Str . 44 — 53, Johann - M gismund - Straße , Kursürstendamm 130
bis 139 , Ringbahnstr . 113 —122 , Westfälische Str . 36 —60 . Wahl -
lokal : Restaurant Paul AI o l g a st , Westfälische Str . 50 .

5. Wahlbezirk . Alboecht - Achilles - Strasse ( zwischen Kurfürsten »
dämm und Westfälische - Strasse ) , Ballenstedter Strasse , Branden -
burgische Str . 35 — 61, Gieerostrasse ( zwischen Kursürstendamm und
Westfälische Strasse ) , Eistvazahnstrasse ( zwischen Kursürstendamm und
Westfälische Strasse ) , Jonchim - Friedrich - Str . 10b — 16. Johann - Ge -
org - Strasse , Kurfürstendaonm 140 — 164 , Münstersche Strasse , Nestor¬
straße ( zwischen Kurfürs lendamm und Westfälische Strasse ) , Pader -
borner Strasse , Paulsborner Str . 1— 16 und 82 — 94, Ravensberger
Straße , Sauerländer Strasse , Westfälische Str . 1— 35. Wahl¬
lokal : Restaurant Josef Gmcrek , Johann - Georg - Str . 19.

6. Wahlbezirk . Albrecht - Achilles - Straße ( zwischen Westfälische
Strasse und HohenzollcrrHamm ) , Cicerostrahe ( zwischen Westfälische
Strasse und Ringbahnstritsse ) , Eiscnzahnstrasse ( zwischen Westfälische
Straße und Hohenzollerrsiiamm ) , Halberstädter Str . 7 — 10, Hohen -
zollerndamm 32 — 47, Joachim - Friedrich - Str . 1— 10a und 54 — 60,
Nestorstrasse ( zwischen Westfälische Strasse und Ringbahnstrasse ) ,
Osnabrücker Strasse , PgzlkSborner Str . 17 — 25 und 70 — 81, Ring¬
bahnstr . 90 — 112 und 130 — 163 , Schweidnitzcr Strasse , Strasse 50,
Westfälische Str . 61 bis Ende . Wahllokal : Restaurant Hermann
Marquardt , Westfälische Str . 70.

7. Wahlbezirk . Braobenburgische Str . 16 — 34, Bregenzer Str .
10 — 16, Düsseldorfer ©fr . 31 —46 , Duisburger Strasse , Konstanzer
Str . 1 — 15 und 58 —65 , ? tnrfürstendamm 165 — 181 , Olivaer Platz 1
bis 2, Wittelsbacher Str . 15 — 23, Tantencr Strasse , Zähringer Str .
16 —27 . Wahllokal : Restaurant Gustav Krüssel , Konstanzer
Str . 58 .

8. Wahlbezirk . Dayqcische Strasse , Brandenburgiscbe Str . 15,
Bregenzer Sir . 1— 9, Dwnnstädtcr Strasse , Düsseldorfer Str . 21 — 30
und 47 —60 , Hohenzollerpdamm 29 — 31, Konstanzer Str . 49 — 67,
Lietzcnburger Str . 26 — 331 Olivaer Platz 3 — 6, Pariser Str . 19 — 41,
Pommersche Str . 5— 26, Sächsische Str . 1— 31, Wittelsbachcr Str . 1
bis 14 und 24 — 37, Würtzembergische Strasse , Zähringer Str . 1— 15
und 28 — 42. Wahllokal : Restaurant Robert Kaatz , Darmstädter
Str . 1.

9. Wahlbezirk . Düsseldorfer Str . 11 — 20 und 61 — 70, Emser
Strasse , Hohenzollerndamm 21 — 28, Lietzenburger Str . 34 — 38, Lud¬
wigkirchplatz . Pariser Str . 16 — 18a und 42 — 44. Pfalzburger Str . 1
bis 25 , Pommersche Str . 1— 4 und 27 — 28, Sächsische Str . 45 — 76.
Wahllokal : Restaurant Hermann Küchel , Pfalzburger Str . 10.

10 . Wahlbezirk . Fascmenstr . 32 — 46, Lietzenburger Str . 39 — 47,
Ludwigkirchstrasse , Pariser Str . 9 — 15, Pfalzburger Str . 77 — 87 ,
Uhlandstr . 38 —48 und 150 — 163 . Wahllokal : Restaurant . Tivoli " ,
Fasanenstr . 32 .

11 . Wahlbezirk . Düsistldorfer Str . 7 — 10 und 71 — 74, Hohen¬
zollerndamm 16 — 20, Pariser Str . 45 — 48, Pfalzburger Str . 60a
bis 76 , Uhlandstr . 49 —64 . Wahllokal : Restaurant Heinrich
Grichta , Pfalzburger Str . 66 .

12. Wahlbezirk . Düsseldorfer Str . 1— 6 und 75 — 77, Fasanen -
strasse 47 — 58, Hohenzollexndamm 1— 15, Kaiserallee 14, Pariser
Str . 49 — 64, Uhlandstr . lÜ ! — 149 . Wahllokal : Restaurant Ludwig
Gebell . Uhlandstr . 1311/139 .

13. Wahlbezirk . Fasimenstr . 57 — 66, JoachimZthaler Str . 22
bis 24 , Kaiserallee 1— 13, Lietzenburger Str . 48 — 52, Meierotto¬
strasse 1 bis Ende , Meinekqstr . 12 — 17, Pariser Str . 1— 8, Schaper -
strasse 14 — 26. Wahllokal : Restaurant W. Lehmann , Meineke -
strasse 14.

14 . Wahlbezirk . Achiznbachstraße , Augsburger Str . 50, Eis »
lebener Str . 11 bis Ende . Fürther Strasse , Geisbergstr . 19 — 21,
Nürnberger Platz 2 — 4, N irnöerger Str . 29 —46 , Raule str , 17 — 22,
Schaperstr . 1— 13. Wahl i »kal : Restaurant Albert Leithaus ,
Nürnberger Str . 40.

15 . Wahlbezirk . Kaiserallee 210 — 822 , Nürnberger Platz 1, 5
und 6, Prager Str . 1— 9, Negensburger Str . 12 — 18, Schaperstr . 27
bis 37 , Spichernstraße . LSahllokal : Restaurant H. Bachmann ,
Kaiserallee 211 .

16 . Wahlbezirk . Bamb vcger Str . 8 — 12, Kulmbacher Str . 9 — 15,
Geisbergstr . 22 —24 , Motzshc . 35 — 44, Nachodstr . 1— 5 und 22 — 28,

Prager Str . 19 — 36, Regen Kburgcr Str . 10 — 11 und 25a — 29. Wahl¬
lokal : Restaurant Gustav Fritz , Rcgensburgcr Str . 10, Ecke

Kulmbacher Str . 15 .
17 . Wahlbezirk . Hohetnzollerndmnm 204 — 212 , Kaiserallce 15

bis 22 und 201 —209 , Nacheldsu : . 6 - 21 , Nikolsburger Platz 8 und 4,

Inseratenteil verantw . : Th - Mocke » Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts

Nikolsburger Str . 6 — 11, Prag er Platz 1— 8, Prager Str . 10 — 18,

Regensburger Str . 19 — 25, Trautenaustr . 1— 6. Wahllokal : Restau¬
rant H. T e l s ch o w , Prager Str . 16.

18 . Wahlbezirk . Aschaffenburger Str . 1— 4 und 21 — 28, Bar¬

barossastr . 32a und 33 , Güntzelstr . 3 — 10, Helmstedter Str . 1— 6 und

28 —32 , Jenaer Str . 1— 4, Kaiserallce 192 — 200 , Motzstr . 45 — 52,

Prager Platz 4 — 6, Prinzregentenstr . 1— 10 und 114 — 121 , Trau¬

tenaustr . 22 — 24. Wahllokal : Restaurant Paul Lüttschwager ,
Barbarossastr . 33 .

19. Wahlbezirk . Güntzelstr . 11 — 22, Hohenzollerndamm 199
bis 203 , Holsteinische Str . 20 —28 , Kaiserallee 23 — 30, Landhaus¬
strasse 1 — 7 und 48 — 55, Nassauische Str . 1— 16 und 68 —69 , Nikols¬

burger Platz 1, 2, 5 und 6, Nikolsburger Str . 1— 5. Trautenau -

strasse 7 —21 . Wahllokal : Restaurant Kl . Krogul , Hohenzolleriv -
dämm 199 .

20 . Wablbezirk . Güntzelstr . 23 —33 , Hohenzollerndamm 189
bis 198 , Holsteinische Str . 29 —37 , Pfalzburgcr Str . 26 —27 und
56 —60 , Uhlandstr . 65 —73 und 128 —137 . Wahllokal : Restaurant
Emil Schneider , Uhlandstr . 71 .

21 . Wahlbezirk . Brandenburgische Str . 3 — 14, Gieselerstrasse ,
Hohenzollerndamm 180 —187 , Sächsische Str . 32 — 44, Sigmaringer
Str . 18 —37a , Wegenerstrahe . Wahllokal : Restaurant August
Moldenhauer , Brandenburgische Str . 3.

22 . Wahlbezirk . Barstrasse ( zwischen Hohenzollerndamm und

Strelitzsche Straße ) , Berliner Str . 42 — III , Brandenburgische Str .
66 — 87, Brienner Strasse , Hohenzollerndamm 157 — 179 , Kalischer -
strasse , Kaubstraße , Mannheimer Str . 1— 15 und 45 — 65, Ringbahn¬
strasse 63 — 88 und 170 — 196 , Rudorfstrasse , Wilhelmsaue 43 —94 .
Wahllokal : Restaurant Emil Selkc . Brandenburgische Str . 69.

23. Wahlbezirk . Augustastr . 1— 4 und 65 und 68 , Berliner
Strasse 35 — 41 und 112 — 134 , Brandenburgische Strasse 1 und 2,
Gasteiner Str . 17 — 25, Mannheimer Str . 40 — 44, Sigmaringer
Straße 1, Uhlandstr . 91 — 99, Wilhelmsaue 25 — 42. Wahllokal :
Restaurant Karl Halm , Wilhelmsaue 112 .

24 . Wahlbezirk . Gasteiner Str . 9— 16, Güntzelstr . 84 — 40,
Lauen binger Str . 5 —21 , Pfalzburger Str . 28 —55 , Sigmaringer
Strasse 2 —17 , Uhlandstr . 74 —90 . Wahllokal : Restaurant
F. Schilling , Lauenburger Str . 20 .

25. Wahlbezirk . Gasteiner Str . 6— 8a , Güntzelstr . 41 — 48, Hol¬
steinische Str . 38 —53 , Lauenburger Str . 4, Uhlandstr . 106 —127 .
Wahllokal : Restaurant Hermann Ritsche , Holsteinische
Strasse 53.

26 . Wahlbezirk . Augustastr . 5— 9 und 60 —64 , Berliner Str . 22
bis 34 und 135 —146 , Gasteiner Str . 25a —34, Lauenburger Str . 1
bis 3 und 22 bis Ende , Mannheimer Str . 37 — 39, Mehlitzstr . 1— 3,

Nassauische Str . 36 und 37, Strasse 1, Strelitzsche Strasse /zwischen
Augustastraße und Mannheimer Strasse ) , Uhlandstr . 100 —105 ,
Wilhelmsaue 13 — 24 und 95 — 123 . Wahllokal : Restaurant . Vik¬
toriagarten " , Wilhelmsaue 114/15 .

27. Wahlbezirk . Badensche Str . 10 — 25a , Berliner Str . 147
bis 154 , Kaiserallee 42 — 50, Landhausstr . 26 — 30a , Mehlitzstr . 4 — 9,
Wilhelmsaue 1 —12 und 124 — 138 . Wahllokal : Restaurant . Land¬
haus " , Berliner Str . 154 .

28. Wahlbezirk . Berliner Str . 18 — 21, Gasteiner Str . 1— 5,
Güntzelstr . 44 — 56, Holsteinische Str . 4— 19, Karserallee 31 — 41,
Landhausstr . 8— 25a und 31 —47 , Nassauiscke Str . 16a —35 und
38 — 57. Wahllokal : Restaurairt Richard Hensel , Holsteinische
Strasse 17.

29 . Wablbezirk . Babelsberger Str . 1 — 16 und 37 — 52, Badensckie

Strasse 1 —9 und 26 —37 , Berliner Str . 1 —12 und 155 —166 ,
Güntzelstr . 57 —66 , Helmstedter Str . 7 — 27, Jenaer Str . 5 — 26,

Kaiserallee 168 —191 , Prinzregentenstr . 11 — 37 und 86 — 113 ,

Tharandter Strasse , Waghäuseler Str . 11 — 19. Wahllokal : Restau¬
rant Adolf Passow , Berliner Str . 8.

30 . Wahlbezirk . Babelsberger Str . 17 — 36, Bsrnhardstr . 1— 10

und 16 —18 , Bruchsaler Str . 11 —18 , Durlacher Str . 9 bis Ende ,

Kaiserallee 160 —167 , Kuppenheimer Strasse , Prinzregentenstr . 38

bis 85. Ringbahnstr . 1 —10 und 262 bis Ende , Waghäuseler Str . 1

bis 10. Wabllokal : Restaurant OttoBeyer , Durlacher Str . 14.
31 . Wahlbezirk . Bernhardstr . 11 —15 , Bruchsaler Str . 1 —10 ,

Durlacher Str . 1— 8, Kaiserallee 155 — 159 , Kaiserplay 10 —20 , Ring¬
bahnstr . 11 — 15 und 259 — 261 , Tübinger Strasse . Wahllokal : Re » -

staurant Herm . Schimmer . Durlacher Str . 7.
32 . Wahlbezirk . Hildegardstr . 1 —13 und 23 bis Ende , Kaiser - .

allce 51 —60 , Kailerplatz 1— 9a , Livländische Strasse , Mainzer
'

Straße 7 —21 , Ringbahnstr . 16 — 24 und 250 — 258 , Schrammstr . 11
bis 14 , Strasse 8, Strasse 18 ( östlich der Weimarischen Strasse� .
Weiniarische Str . 14 — 27. Wahllokal : Restaurant » Stadtparl " ,
Kaiserallee 51/52 .

33 . Wahlbezirk . Augustastr . 54 — 59, Koblenzer Str . 21 — 27,
Hildegardstr . 14 — 17a und 19 —22 , Mainzer Strasse 22 — 27,
Schrammstr . 1— 10, Weiniarische Str . 1— 6a . Wahllokal : Restau¬
rant Kar l Schalk , Hildegardstr . 14.

34 . Wahlbezirk . Aachener Str . 5 — 39, Augustastr . 19 — 53, Kob¬

lenzer Str . 1 —20 , Hildegardstr . 18 , Lndwigshafener Strasse ,
Mainzer Str . 1— 6, Mannheimer Str . 20 — 29, Mecklenburgische
Strasse 74 — 81, Paretzer Stp . 8 — f7 , Ringbahnstr . 25 — 51 und 218
bis 249 , Strasse 18 ( zwischen Koblenzer und Weimarische Strasse ) ,
Weimarische Str . 7 — 13, Wiesenburger Strasse . Wahllokal : Rc -

staurant Georg Franke , Augustastr . 32 . «
35 . Wahlbezirk . Aachener Str . 1 —4 und 40 — 45, Augustw

strasse 10 — 18, Barstrasse / zwischen Mecklenburgische und Strelitzsche
Strasse ) , Brabanter Platz , Güstrower Strasse , Ludwigsluster
Strasse , Mannheimer Str . 16 — 19 und 30 — 36, Mecklenburgische
Strasse 1— 22 und 82 — 94, Paretzer Str . 1— 7, Ringbahnstr . 52 —62

und 197 —217 . Wahllokal : Restaurant Erich Sieg , Mecklen -

burgische Str . 14.
36 . Wahlbezirk . Ahrweiler Strasse , Binger Strasse , Falken -

steiner Strasse , Heidelberger Platz , Jobannisberger Strasse , Lau -
dauer Strasse , Laubacher Str . 30 —56 . Mecklenburgische Str . 23 —39
und 58 —73 , Nauheimer Strasse . Südwestkorso 18 —58 . Wiesbadener

Strasse 16 —77 . Wahllokal : Restaurant . Rheingau " . Binger Str . 3.

Zehlcndorf .
I . Bezirk umfaßt die Teltower Straße , sowie das Gemeinde -

gebiet , welches östlich der Teltower Strasse und südlich der Stamm .

bahn gelegen ist einschl . des gesamten Ortsteils Schönow und des

Elektrizitätswerkes am Teltowkanal und der zu diesem gehörigen
Gebäude . Wahllokal : Restaurant . Fürstenhof " .

2. Bezirk umsaht alle übrigen Strassen des Gemeindegebiets
südlich der Stammbahn . Wahllokal : Restaurant . Machnower Str . 2.

3. Bezirk wird von folgender Linie umgrenzt : Schnittpunlt
der östlichen Gemeindegrenze mit der Wannseebahn . Wannseebahn
bis einschl . Bahnhof Zehlendorf - Wannseebahn , Hauptstrasse bis zur
Berliner Straße . Potsdamer Straße bis zur Alsenstrasse , Alfen -
strasse , Krumme Lanke , Riemeistersee und nordöstliche Gemeinde -

grenze bis zum Ausgangspunkt . Wahllokal : . Mozartsaal " , Der «
liner Str . 8.

4. Bezirk wird von folgender Linie umgrenzt : Potsdamer
Strasse Ecke Alsenstrasse . Potsdamer Strasse bis zur Wannseedahn ,
Wannseebahn bis Bahnhos Zehlendorf - Wannseebahn , Hauptstratze
bis zur Berliner Strasse , Potsdamer Straße bis zum Ausgangs -
punkte . Ferner gehören zu diesem Bezirke die Häuser Potsdamer
Strasse 9 und Königsweg 1, und vom Forstgutsbezirk Grunewald -
Forst : Forfthans Tachsberg . Schießstände des Garde - Schützen -
Bataillons , Schülerspielplatz im Jagen 4a . Jagdschlotz Grunewald ,
Paulsborn . Bahnbuden 2, 3, 4, 5 und 6. ForsthauS Wannsee ,
seglerheim an der Klaren Lanke , Kaiser - Wilbelm - Turm und Sau .
bucht . Wahllokal : Restaurant . Kaiserhof " . Potsdamer Str . 50.

5. Bezirk wird von folgender Linie umgrenzt : Potsdamer
Strasse Ecke Alsenstrasse . Alsenstrasse bis zur Ziethenstrasse . Ziethen -
strasse bis zur Wannseebahn , Wannseebahn bis zum Schnittpunkte
mit der Potsdamer Strasse , Potsdamer Strasse bis zum Ausgangs .
punkte . Wahllokal : Restaurant Bcbrenstr . 57 , Jnh . Ncstler .

6. Bezirk umfaßt die gesamten übrigen Ortstcile . Wahllokal :
. Schlachtcnsccr Hof" , Viltoriastr . 2.

Buchdruckere , u. Be rlagsanstalt Paul Singer u, Co , Berlm SW .
"
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